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Einleitung 

Hinweis zur COVID-19-Pandemie im Berichtsjahr 2022:

Vor dem Hintergrund der COVID-19- Pandemie hat der G
unterschiedlicher Qualitätssicherungsverfahren an die besonderen Rahmenbedingungen angepasst (vgl. G
Beschluss vom 27. März 2020 bzw. 21. April 2022). Aber auch jenseits der Qualitätssicherungsverfahren hat die 
Pandemie im Jahr 2022 bedeutsam Einfluss auf die Versorgung in Krankenhäusern genommen. Diese Effekte können 
sich auch in den Qualitätsberichten im Berichtsjahr 2022 widerspiegeln. So können etwa die Angaben in einigen 
Berichtsteilen deutlich von den Angaben aus den vorheri
einzelner Berichtsjahre nicht immer möglich macht. Dennoch stellen die Angaben im Qualitätsbericht die Strukturen 
und das Leistungsgeschehen in den Krankenhäusern für das Berichtsjahr 2022 transpar
wichtige Aufgabe für Patientinnen und Patienten sowie die zuweisenden Ärztinnen und Ärzte.

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person

Name 
Position 
Telefon 
Fax 
E-Mail 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person

Name 
Position 
Telefon. 
Fax 
E-Mail 

Weiterführende Links 

URL zur Homepage 
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Pandemie im Berichtsjahr 2022: 

Pandemie hat der G-BA seit März 2020 die Inhalte und Verfahren 
unterschiedlicher Qualitätssicherungsverfahren an die besonderen Rahmenbedingungen angepasst (vgl. G
Beschluss vom 27. März 2020 bzw. 21. April 2022). Aber auch jenseits der Qualitätssicherungsverfahren hat die 

022 bedeutsam Einfluss auf die Versorgung in Krankenhäusern genommen. Diese Effekte können 
sich auch in den Qualitätsberichten im Berichtsjahr 2022 widerspiegeln. So können etwa die Angaben in einigen 
Berichtsteilen deutlich von den Angaben aus den vorherigen Berichtsjahren abweichen, was einen direkten Vergleich 
einzelner Berichtsjahre nicht immer möglich macht. Dennoch stellen die Angaben im Qualitätsbericht die Strukturen 
und das Leistungsgeschehen in den Krankenhäusern für das Berichtsjahr 2022 transparent dar und erfüllen damit eine 
wichtige Aufgabe für Patientinnen und Patienten sowie die zuweisenden Ärztinnen und Ärzte.

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person 

Christiane Fröhlich 
Assistentin der Geschäftsführung 
05541 / 996 - 306 
05541 / 996 - 392 
c.froehlich@khmue.de 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person

Andreas Schultz 
Geschäftsführer 
05541 / 996 - 436 
05541 / 996 - 104 
s.triquart@khmue.de 

http://www.khmue.de 
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Inhalte und Verfahren 
unterschiedlicher Qualitätssicherungsverfahren an die besonderen Rahmenbedingungen angepasst (vgl. G-BA- 
Beschluss vom 27. März 2020 bzw. 21. April 2022). Aber auch jenseits der Qualitätssicherungsverfahren hat die 

022 bedeutsam Einfluss auf die Versorgung in Krankenhäusern genommen. Diese Effekte können 
sich auch in den Qualitätsberichten im Berichtsjahr 2022 widerspiegeln. So können etwa die Angaben in einigen 

gen Berichtsjahren abweichen, was einen direkten Vergleich 
einzelner Berichtsjahre nicht immer möglich macht. Dennoch stellen die Angaben im Qualitätsbericht die Strukturen 

ent dar und erfüllen damit eine 
wichtige Aufgabe für Patientinnen und Patienten sowie die zuweisenden Ärztinnen und Ärzte. 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person 
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

I. Angaben zum Krankenhaus 

Name 
Institutionskennzeichen 
Standortnummer aus dem 
Standortverzeichnis 
alte Standortnummer 
Hausanschrift 

Postanschrift 

Telefon 
E-Mail 
Internet 

Ärztliche Leitung des Krankenhauses

Name Position 
Dr. med. Jens Küser Ärztlicher Direktor

Pflegedienstleitung des Krankenhauses

Name Position 
Ines Mohr Pflegedienstleitung

Verwaltungsleitung des Krankenhauses

Name Position 
Andreas Schultz Geschäftsführung

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name Klinikum Hann. Münden GmbH
Art privat 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus 
Universität 
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und Leistungsdaten des Krankenhauses 

1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

Klinikum Hann. Münden 
260300070 
773011000 

00 
Vogelsang 105 
34346 Hann. Münden 
Vogelsang 105 
34346 Hann. Münden 
05541 / 996 - 0 
info@khmue.de 
http://www.khmue.de 

Leitung des Krankenhauses 

Telefon Fax 
Ärztlicher Direktor 05541 / 996 - 326 05541 / 996 - 391 

Pflegedienstleitung des Krankenhauses 

Telefon Fax 
Pflegedienstleitung 05541 / 996 - 0 05541 / 996 - 104 

Verwaltungsleitung des Krankenhauses 

Telefon Fax 
Geschäftsführung 05541 / 996 - 436 0511 / 996 - 104 

2 Name und Art des Krankenhausträgers 

Klinikum Hann. Münden GmbH 

3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

Akademisches Lehrkrankenhaus 

◦ Universitätsmedizin Göttingen 

 Klinikum Hann. Münden 
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E-Mail 
i.knueppel@khmue.de 

E-Mail 
i.mohr@khmue.de 

E-Mail 
s.triquart@khmue.de 
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot
MP04 Atemgymnastik/-therapie 

MP06 Basale Stimulation 
MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung
MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von 

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)

MP14 Diät- und Ernährungsberatung
MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege

MP18 Fußreflexzonenmassage 

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung
MP24 Manuelle Lymphdrainage

MP25 Massage 

MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel
Gruppentherapie 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 
Leistungsangebot/Psychosozialdienst

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik

MP37 Schmerztherapie/-management

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patientinnen 
und Patienten sowie Angehörigen

MP45 Stomatherapie/-beratung 
MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik
MP48 Wärme- und Kälteanwendungen
MP51 Wundmanagement 
MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen
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pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
 Atemgymnastik 

z.B. nach Nierentransplantation, 
Operationen, Lungenembolie
im Bereich der Palliation

Berufsberatung/Rehabilitationsberatung Rehabilitationsberatung
Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden Kooperation mit ambulanten 

Palliativdienst und Hospiz auf dem 
Gelände 

Bewegungsbad/Wassergymnastik in Kooperation mit dem 
Physikalischen Therapiezentrum im 
Haus 

Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder) in Kooperation mit dem 
Physikalischen Therapiezentrum im 
Haus 

und Ernährungsberatung  
Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege Pflegeüberleitung in 

ambulante/statioäre Pflege oder 
Kurzzeitpflege; Sicherstellung der 
häuslichen Versorgung und Nachsorge
in Kooperation mit dem 
Physikalischen Therapiezentrum im 
Haus 

Kontinenztraining/Inkontinenzberatung  
Manuelle Lymphdrainage in Kooperation mit dem 

Physikalischen Therapiezentrum im 
Haus 
in Kooperation 
Physikalischen Therapiezentrum im 
Haus 

Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie Arzneipflanzenrezepturen der 
japanischen Pflanzenheilkunde 
(Kampo) 

Physikalische Therapie/Bädertherapie in Kooperation mit dem 
Physikalischen 
Haus 

Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Cyriax; FBL; Brügger; Bobath; PNF; 
Mc Kenzie; Brunkow; manuelle 
Therapie; Schlingentisch; 
Krankengymnastik am Gerät; 
Erweiterte ambulante Physiotherapie

Psychologisches/psychotherapeutisches 
Leistungsangebot/Psychosozialdienst 

 

Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik in Kooperation mit dem 
Physikalischen Therapiezentrum im 
Haus 

management Schmerztherapie nach 
Eingriffen 

Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patientinnen 
und Patienten sowie Angehörigen 

Anleitung zur Heimdialyse

 für stationäre Patienten
Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik  

und Kälteanwendungen  
speziell geschulte Wundmentoren

Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen Das Klinikum ist Mitglied der 
Rheumaliga 
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Kommentar / Erläuterung 
Atemgymnastik bei Kurzatmigkeit, 
z.B. nach Nierentransplantation, 
Operationen, Lungenembolie 
im Bereich der Palliation 
Rehabilitationsberatung 
Kooperation mit ambulanten 
Palliativdienst und Hospiz auf dem 

in Kooperation mit dem 
Physikalischen Therapiezentrum im 

in Kooperation mit dem 
Physikalischen Therapiezentrum im 

Pflegeüberleitung in 
ambulante/statioäre Pflege oder 
Kurzzeitpflege; Sicherstellung der 
häuslichen Versorgung und Nachsorge 
in Kooperation mit dem 
Physikalischen Therapiezentrum im 

in Kooperation mit dem 
Physikalischen Therapiezentrum im 

in Kooperation mit dem 
Physikalischen Therapiezentrum im 

Arzneipflanzenrezepturen der 
japanischen Pflanzenheilkunde 

in Kooperation mit dem 
Physikalischen Therapiezentrum im 

Cyriax; FBL; Brügger; Bobath; PNF; 
Mc Kenzie; Brunkow; manuelle 
Therapie; Schlingentisch; 
Krankengymnastik am Gerät; 
Erweiterte ambulante Physiotherapie 

in Kooperation mit dem 
Physikalischen Therapiezentrum im 

Schmerztherapie nach operativen 

Anleitung zur Heimdialyse 

für stationäre Patienten 

speziell geschulte Wundmentoren 
Das Klinikum ist Mitglied der 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot
MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF)

MP63 Sozialdienst 
MP68 Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot 

ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege
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pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF) in Kooperation 

Physikalischen Therapiezentrum im 
Haus 
 

Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot 
ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege 

im Rahmen des Pflegenetzwerkes 
Hann. Münden

 Klinikum Hann. Münden 
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Kommentar / Erläuterung 
in Kooperation mit dem 
Physikalischen Therapiezentrum im 

im Rahmen des Pflegenetzwerkes 
Hann. Münden 
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A-6 Weitere nicht-medizinische 

Nr. Leistungsangebot 
NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich) 
NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung
NM49 Informationsveranstaltungen für 

Patientinnen und Patienten

NM60 Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisationen

NM66 Berücksichtigung von besonderen 
Ernährungsbedarfen 

NM68 Abschiedsraum 

NM69 Information zu weiteren nicht
medizinischen Leistungsangeboten
Krankenhauses (z. B. Fernseher, WLAN, 
Tresor, Telefon, Schwimmbad, 
Aufenthaltsraum) 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung

Name 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt 
Telefon 
Fax 
E-Mail 

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit
BF02 Aufzug mit Sprachansage und/oder Beschriftung in erhabener 

Profilschrift und/oder Blindenschrift/Brailleschrift
BF04 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und kontrastreicher 

Beschriftung 
BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitäranlagen
BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen
BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und Besucher
BF17 Geeignete Betten für Patientinnen 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße
BF18 OP-Einrichtungen für Patientinnen und Patienten mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße
BF20 Untersuchungseinrichtungen/

Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße 

BF21 Hilfsgeräte zur Unterstützung bei der Pflege für Patientinnen und 
Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße 

BF22 Hilfsmittel für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße

BF24 Diätische Angebote 
BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 

URL Kommentar / Erläuterung
Zimmer mit eigener Nasszelle  17 Einbett

Unterbringung Begleitperson 
 

 medizinisch begründet oder 
Wahlleistung

Zimmer mit eigener Nasszelle  43 Zweibettzimmer
Seelsorge/spirituelle Begleitung   
Informationsveranstaltungen für 
Patientinnen und Patienten 

 Patientenforum 
Vortragsreihe für 
Interessierte

Selbsthilfeorganisationen 
  

Berücksichtigung von besonderen  Wünsche werden individuell 
ermittelt

 Raum der Stille und 
muslimischer Gebetsraum

Information zu weiteren nicht-
medizinischen Leistungsangeboten des 
Krankenhauses (z. B. Fernseher, WLAN, 
Tresor, Telefon, Schwimmbad, 

  

7 Aspekte der Barrierefreiheit 

7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung 

Marco Gundlach 
Pflege Anästhesie 
05541 / 996 - 0 
05541 / 996 - 392 
schwerbehindertenvertretung@khmue.de 

7.2 Aspekte der Barrierefreiheit 

Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
Aufzug mit Sprachansage und/oder Beschriftung in erhabener 
Profilschrift und/oder Blindenschrift/Brailleschrift 

Aufzug mit Sprachansage

Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und kontrastreicher  

rollstuhlgerechten Sanitäranlagen  
Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen  
Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)  
Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und Besucher  
Geeignete Betten für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

Einrichtungen für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

Untersuchungseinrichtungen/-geräte für Patientinnen und 
besonderem Übergewicht oder besonderer 

 

Hilfsgeräte zur Unterstützung bei der Pflege für Patientinnen und 
Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer 

 

Hilfsmittel für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

 

 
Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal  

 Klinikum Hann. Münden 
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Kommentar / Erläuterung 
17 Einbett-Zimmer 
medizinisch begründet oder 
Wahlleistung 
43 Zweibettzimmer 

Patientenforum - jährliche 
Vortragsreihe für 
Interessierte 

Wünsche werden individuell 
ermittelt 
Raum der Stille und 
muslimischer Gebetsraum 

Kommentar / Erläuterung 
Aufzug mit Sprachansage 
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit
BF32 Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung

BF34 Barrierefreie Erschließung des Zugangs
für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen

BF37 Aufzug mit visueller Anzeige
BF41 Barrierefreie Zugriffsmöglichkeiten auf Notrufsysteme

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte 
wissenschaftliche Tätigkeiten

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und 
Universitäten 

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)
FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und 

Universitäten 

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen
HB07 Operationstechnische Assistentin und Operationstechnischer 

Assistent (OTA) 
HB13 Medizinisch-technische Assistentin für Funktionsdiagnostik und 

Medizinisch-technischer Assistent für Funktionsdiagnostik 
(MTAF) 

HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner

A-9 Anzahl der Betten im gesamten 

Anzahl der Betten 

A-10 Gesamtfallzahlen 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle

Vollstationäre Fallzahl 
Teilstationäre Fallzahl 
Ambulante Fallzahl 
Fallzahl der stationsäquivalenten 
psychiatrischen Behandlung (StäB) 
  

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung Christlicher und muslimischer 

Gebetsraum 
Erschließung des Zugangs- und Eingangsbereichs 

für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen 
 

Aufzug mit visueller Anzeige  
Barrierefreie Zugriffsmöglichkeiten auf Notrufsysteme  

8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

akademische Lehre 

Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte 
wissenschaftliche Tätigkeiten 

Kommentar / Erläuterung

Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und  

Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)  
Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und  

8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen 

Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung
Operationstechnische Assistentin und Operationstechnischer  

technische Assistentin für Funktionsdiagnostik und 
technischer Assistent für Funktionsdiagnostik 

 

Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner eigne Pflegefachschule im Haus

9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

160 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle 

7417 
96 
12383 
0 

 Klinikum Hann. Münden 
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Kommentar / Erläuterung 
Christlicher und muslimischer 

 

Kommentar / Erläuterung 

Kommentar / Erläuterung 

eigne Pflegefachschule im Haus 
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A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

davon Fachärzte und Fachärztinnen 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

A-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

11 Personal des Krankenhauses 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

49,20  
49,20  

0,00  

0,00  
49,20  

 

27,50  
27,50  

0,00  

0,00  
27,50  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 

2  

und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 

9,80  
9,80  

0,00  

0,00  
9,80  

 

7,20  
7,20  

0,00  

0,00  
7,20  

und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

123,90  
116,90  

7,00  

0,00  
123,90  

 Klinikum Hann. Münden 
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40,00 
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davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

45,90 OP- und Intensiv-Pflege 
42,30  

3,60  

0,00  
45,90  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

6,50  
6,50  

0,00  

0,00  
6,50  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

1,00 Intensivpflege 
1,00  

0,00  

0,00  
1,00  

4,90  
4,90  

0,00  

0,00  
4,90  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

0,00  
0,00  

0,00  

0,00  
0,00  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

0,50  
0,50  

0,00  

0,00  
0,50  

 Klinikum Hann. Münden 
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davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes 

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

Physiotherapeuten 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

Sozialpädagogen 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
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davon ohne Fachabteilungszuordnung 

0,50  
0,50  

0,00  

0,00  
0,50  

9,60  
9,60  

0,00  

0,00  
9,60  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

0,60  
0,60  

0,00  

0,00 Medizinisches Versorgungszentrum
0,60  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 

11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik

0,78  
0,78  

0,00  

0,00  
0,78  

7,94  
7,94  

0,00  

5,94  
2,00  

0,99  
0,99  

0,00  

 Klinikum Hann. Münden 
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Medizinisches Versorgungszentrum 

38,50 

11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 
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Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal 
Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Kommentar/ Erläuterung 

 
 

Spezielles therapeutisches Personal 
Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Kommentar/ Erläuterung 

 
 

Spezielles therapeutisches Personal 
Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Kommentar/ Erläuterung 

 
 

Spezielles therapeutisches Personal 
Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Kommentar/ Erläuterung 

 
 

Spezielles therapeutisches Personal 
Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Kommentar/ Erläuterung 
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0,00  
0,99  

therapeutisches Personal 

Diätassistentin und Diätassistent (SP04)
1,13 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,13 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00 

0,00 
1,13 
 

Pädagogin und Pädagoge/Lehrerin und Lehrer (SP20)
4,64 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 4,64 
Beschäftigungsverhältnis 0,00 

0,00 
4,64 
 

Physiotherapeutin und Physiotherapeut (SP21)
7,94 

Beschäftigungsverhältnis 7,94 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00 

5,94 
2,00 
 

Diplom-Psychologin und Diplom
0,78 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,78 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0 

0 
0,78 
 

Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter (SP25)
1,00 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,00 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00 

0,00 
1,00 
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Diätassistentin und Diätassistent (SP04) 

Pädagogin und Pädagoge/Lehrerin und Lehrer (SP20) 

Physiotherapeutin und Physiotherapeut (SP21) 

Psychologin und Diplom-Psychologe (SP23) 

Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter (SP25) 
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Spezielles therapeutisches Personal 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Kommentar/ Erläuterung 

 
 

Spezielles therapeutisches Personal 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Kommentar/ Erläuterung 
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Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und 
Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent 
(MTLA) (SP55) 
6,02 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 6,02 
Beschäftigungsverhältnis 0,00 

0,00 
6,02 
 

Notfallsanitäterinnen und –sanitäter 
(Ausbildungsdauer 3 Jahre) (SP59)
0,16 

mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,16 
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00 

0,16 
0,00 
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technische Laboratoriumsassistentin und 
technischer Laboratoriumsassistent 

sanitäter 
(Ausbildungsdauer 3 Jahre) (SP59) 
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement 

A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Name 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt 
Telefon 
Fax 
E-Mail 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche 
Tagungsfrequenz des Gremiums 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Name 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt 
Telefon 
Fax 
E-Mail 

A-12.2.2 Lenkungsgremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 
Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die 
sich regelmäßig zum Thema Risikomanagement 
austauscht? 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

Nr. Instrument / Maßnahme
RM02 Regelmäßige Fortbildungs

Schulungsmaßnahmen
RM04 Klinisches Notfallmanagement

RM05 Schmerzmanagement 

RM06 Sturzprophylaxe 

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Geräten
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12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

Andreas Schultz 
Geschäftsführer 
05541 996 436 
05541 996 104 
s.triquart@khmue.de 

Geschäftsführung/ Leitende Ärzte/ Pflegedienstleitung

monatlich 

12.2 Klinisches Risikomanagement 

Andreas Schultz 
Geschäftsführer 
05541 996 436 
05541 996 104 
s.triquart@khmue.de 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 
uergruppe, die 

sich regelmäßig zum Thema Risikomanagement 

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement

12.2.3 Instrumente und Maßnahmen 

Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 
Regelmäßige Fortbildungs- und 
Schulungsmaßnahmen 

 

Klinisches Notfallmanagement Alarm- und Einsatzplan inkl. MANV
2022-06-01 
 

 Postoperative Schmerztherapie
2019-11-12 
 
Pflegestandard Sturzprophylaxe
2023-09-01 
 

Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“) 

Pflegestandard Dekubitusprophylaxe
2023-09-01 
 

Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Freiheitsentziehende Maßnahmen
2022-01-26 
 

mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Geräten 

Vertrag zur Geräteüberwachung
2018-02-15 
 

 Klinikum Hann. Münden 

Seite 16 

Geschäftsführung/ Leitende Ärzte/ Pflegedienstleitung 

wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement 

und Einsatzplan inkl. MANV 

Postoperative Schmerztherapie 

Pflegestandard Sturzprophylaxe 

Pflegestandard Dekubitusprophylaxe 

Freiheitsentziehende Maßnahmen 

Vertrag zur Geräteüberwachung 
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Nr. Instrument / Maßnahme
RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären 

Fallbesprechungen/-konferenzen

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen
RM13 Anwendung von standardisierten OP
RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs

und Patientenverwechselungen

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative 
Versorgung 

RM18 Entlassungsmanagement

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen 

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem? 
Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 
Ereignisse regelmäßig bewertet? 
Tagungsfrequenz 
Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 
sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung 
der Patientensicherheit 

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem
IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum 

dem Fehlermeldesystem liegen vor
IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen
IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Umgang 

mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von 
Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

A-12.3.1 Hygienepersonal 

Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen 

1 

Hygienebeauftragte Ärzte und 
hygienebeauftragte Ärztinnen 

5 

Hygienefachkräfte (HFK) 3 
Hygienebeauftragte in der Pflege 18 
Eine Hygienekommission wurde 
eingerichtet 
Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission 
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Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 
Strukturierte Durchführung von interdisziplinären 

konferenzen 
☑ Tumorkonferenzen 
☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
 

standardisierter Aufklärungsbögen  
Anwendung von standardisierten OP-Checklisten  
Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- 
und Patientenverwechselungen 

Vermeidung von Patienten
Eingriffsverwechselungen
2016-04-01 
 

Aufwachphase und postoperative Behandlungspfade / SOP’s der 
Allgemeinchirurgie und Unfallchirurgie / 
Orthopädie 
2021-12-28 
 

Entlassungsmanagement Entlassmanagement 
2022-04-05 
 

12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 

☑ Ja 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten ☑ Ja 

quartalsweise 
Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 

zur Verbesserung 
Umsetzung und kontinuierliche Verbesserung der Corona
Maßnahmen 

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme 

Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben
Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit 
dem Fehlermeldesystem liegen vor 

2019-10-01 

Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen bei Bedarf 
Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Umgang 
mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von 

Fehlermeldesystem 

bei Bedarf 

12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem ☒ 

12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte 

 

 

1 Vollzeitkraft plus 2 Teilzeitkräfte 
 

☑ Ja 

halbjährlich 
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und Morbiditätskonferenzen 

Vermeidung von Patienten- und 
Eingriffsverwechselungen 

Behandlungspfade / SOP’s der 
Allgemeinchirurgie und Unfallchirurgie / 

Umsetzung und kontinuierliche Verbesserung der Corona-

Zusatzangaben 
 

 Nein 
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Vorsitzender der Hygienekommission

Name 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt 
Telefon 
Fax 
E-Mail 

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Werden am Standort zentrale Venenkatheter eingesetzt?
Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK

Der Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Händedesinfektion 
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem 
Hautantiseptikum 
Beachtung der Einwirkzeit 
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert? 

Standard Liegedauer ZVK 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen 
Venenverweilkathetern liegt vor? 
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert? 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor?
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst?
Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder 
die Hygienekommission autorisiert? 
Standortspezifischer Standard zur perioperat

Der Standard thematisiert insbesondere

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe
Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden 
Keimspektrums und der lokalen/regionalen 
Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe?
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder 
die Hygienekommission autorisiert? 
Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operi
operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder 
anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert überprüft?

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden 

Standortspezifischer Standard zur Wundversor

Der interne Standard thematisiert insbesondere
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Vorsitzender der Hygienekommission 

Dr. med. Jens Küster 
Ärztlicher Leiter der Klinik 
05541 996 326 
05541 996 391 
i.knueppel@khmue.de 

12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 

12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen 

Werden am Standort zentrale Venenkatheter eingesetzt? ☑ ja
zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? ☑ ja

Der Standard thematisiert insbesondere 

☑ ja
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem ☑ ja

☑ ja
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe ☑ ja
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel ☑ ja
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube ☑ ja
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund-Nasen-Schutz ☑ ja

Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch ☑ ja
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission ☑ ja

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen ☑ ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission ☑ ja

12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? ☑ ja
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? ☑ ja
Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder ☑ ja

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? ☑ ja

Der Standard thematisiert insbesondere 

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ☑ ja
Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden 
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage) 

☑ ja

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? ☑ ja
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder ☑ ja

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder 
operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder 
anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert überprüft? 

☑ ja

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor? ☑ ja

Der interne Standard thematisiert insbesondere 
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☑ ja 
☑ ja 

☑ ja 
☑ ja 

☑ ja 
☑ ja 
☑ ja 
☑ ja 
☑ ja 
☑ ja 
☑ ja 

☑ ja 

☑ ja 

☑ ja 
☑ ja 
☑ ja 

☑ ja 

☑ ja 
☑ ja 

☑ ja 
☑ ja 

☑ ja 

☑ ja 
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Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem 
Verbandwechsel) 
Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer 
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))
Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden
Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage
Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei 
postoperative Wundinfektion 
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert? 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben? 
Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen
Ist eine Intensivstation vorhanden? 
Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde für das Berichtsjahr 
erhoben? 
Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen
Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen?

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhau
Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA
und Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass 
strukturierte Vorgaben existieren, wie Inform
resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des 
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden).
Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening a
Empfehlungen? 
Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro
Patientinnen und Patienten? 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

Nr. Hygienebezogene Maßnahme
HM02 Teilnahme am Krankenhaus

Infektions-Surveillance-System 
(KISS) des nationalen 
Referenzzentrums für Surveillance 
von nosokomialen Infektionen

HM09 Schulungen der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen

A-12.4 Patientenorientiertes Lob

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob
Beschwerdemanagement eingeführt. 
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Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem ☑ ja

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer 
Technik, sterile Einmalhandschuhe)) 

☑ ja

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ☑ ja
Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ☑ ja
Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine ☑ ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission ☑ ja

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde für das ☑ 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 21 ml/Patiententag
☑ 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde für das Berichtsjahr ☑ 

ndedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 72 ml/Patiententag
Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen? ☑ ja

12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) 
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html) 

☑ 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patientinnen 
und Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass 
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit 
resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des 
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden). 

☑ 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI- ☑ 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten 

☑ 

genes Risikomanagement 

Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar/ Erläuterung
Teilnahme am Krankenhaus-

System 

Referenzzentrums für Surveillance 
von nosokomialen Infektionen 

☑ HAND-KISS 
☑ MRSA-KISS 
☑ OP-KISS 
☑ STATIONS-KISS 
 

Teilnahme an der Aktion Saubere 
Hände 

Schulungen der Mitarbeiterinnen 

hygienebezogenen Themen 

jährlich  

12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

strukturiertes Lob- und ☑ ja  
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☑ ja 

☑ ja 

☑ ja 
☑ ja 
☑ ja 

☑ ja 

☑ Ja 

21 ml/Patiententag 
☑ Ja 
☑ Ja 

72 ml/Patiententag 
☑ ja 

12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 

☑ ja 

☑ ja 

☑ ja 

☑ ja 

Kommentar/ Erläuterung 
Teilnahme an der Aktion Saubere 
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Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung)
Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang 
mit mündlichen Beschwerden 
Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang 
mit schriftlichen Beschwerden 
Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen 
sind schriftlich definiert 
Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt
Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt
Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren
Patientenbefragungen 
Einweiserbefragungen 

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Frau Cornelia 
Siegmann 

Wahlleistungsmanagerin

Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Jutta Herbst stellvertretende 
Patientenfürsprecherin

Gudrun Franz Ehrenamtliche 

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel, 
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu 
verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler 
Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein 
zentrales Gremium, die oder das sich regelmäßig 
zum Thema Arzneimitteltherapiesicherheit 
austauscht? 

A-12.5.2 Verantwortliche Person 

Name 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt 
Telefon 
Fax 
E-Mail 

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal 
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Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 

(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung) 

☑ ja  

Beschwerdemanagement regelt den Umgang ☑ ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang ☑ ja  

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen 

☑ ja  

Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt 

☑ Ja  

Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt 

☑ Ja  

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren ☑ ja  
☑ ja  
☒ nein  

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement 

Arbeitsschwerpunkt 
Telefon Fax 

Wahlleistungsmanagerin 05541 996 151 05541 996 392 

Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin 

Arbeitsschwerpunkt 
Telefon Fax E-Mail

Patientenfürsprecherin 
05541 996 685  f.j.herbst@t

05541 996 685 05541 996 392 patientenfuersprecher@khmue.de

Arzneimitteltherapiesicherheit 

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel, 
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu 

gern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler 
Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

 

zentrale Arbeitsgruppe oder ein 
zentrales Gremium, die oder das sich regelmäßig 
zum Thema Arzneimitteltherapiesicherheit 

ja – Arzneimittelkommission 

Dr. med. Jens Küster 
Ärztlicher Direktor 
05541 996 326 
05541 996 391 
i.knueppel@hmue.de 
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E-Mail 

c.siegmann@khmue.de 

Mail 

f.j.herbst@t-online.de 

patientenfuersprecher@khmue.de 

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel, 
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu 

gern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler 
Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird. 
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Anzahl Apotheker 
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal
Kommentar/ Erläuterung 

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit wer
Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des 
Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die 
im Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, z. B. besondere EDV
und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte 
bzw. Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung 
von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen 
Aspekten es sich bereits auseinandergesetzt, bzw. welche Maßnahmen es 

Die folgenden Aspekte können, ggf. unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden:

◦ Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese

Dargestellt werden können Instrumente und Maßnahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation 
(Arzneimittelanamnese), der anschließenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im Krankenhaus 
verfügbare Medikation (Hausliste), sowie zur Dokumentation, sowohl der ursprünglichen Medikation der Patientin oder 
des Patienten als auch der für die Krankenhausbehandlung angepassten Medikation.

◦ Medikationsprozess im Krankenhaus

Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: Arzneimittelanamnese 
Verordnung – Patienteninformation 

◦ Arzneimittelabgabe – Arzneimittelanwendung 

Dargestellt werden können hierzu Instrumente und Maßnahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, z. B. bezüglich 
Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollständigkeit der Dokumentat
Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-Verhältnis, Verträglichkeit (inklusive potentieller Kontraindikationen, Wechselwirkungen 
u. Ä.) und Ressourcenabwägungen. Außerdem können Angaben zur Unterstützung einer zuverlässigen 
Arzneimittelbestellung, -abgabe und -anwendung bzw. 

◦ Entlassung 

Dargestellt werden können insbesondere die Maßnahmen der Krankenhäuser, die sicherstellen, dass eine strukturierte 
und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzn
die angemessene Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und 
Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt.

Nr. Instrument / Maßnahme
AS02 Vorhandensein adressatengerechter 

und themenspezifischer 
Informationsmaterialien für 
Patientinnen und Patienten zur ATMS 
z. B. für chronische Erkrankungen, für 
Hochrisikoarzneimittel, für Kinder
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1 
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 2 

Apotheker auf Station , vertragliche 
Dienstleistung der externen KH
Apotheke 2 PTA stellen die 
Medikamente für alle stationären 
Patienten 

12.5.4 Instrumente und Maßnahmen 

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf den typischen 
Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des 
Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die 

Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, z. B. besondere EDV
und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte 

ypischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung 
von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen 
Aspekten es sich bereits auseinandergesetzt, bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat.

Die folgenden Aspekte können, ggf. unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden:

Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese 

Dargestellt werden können Instrumente und Maßnahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation 
rzneimittelanamnese), der anschließenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im Krankenhaus 

verfügbare Medikation (Hausliste), sowie zur Dokumentation, sowohl der ursprünglichen Medikation der Patientin oder 
rankenhausbehandlung angepassten Medikation. 

Medikationsprozess im Krankenhaus 

Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: Arzneimittelanamnese 

Arzneimittelanwendung – Dokumentation – Therapieüberwachung –

Dargestellt werden können hierzu Instrumente und Maßnahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, z. B. bezüglich 
Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollständigkeit der Dokumentation, aber auch bezüglich Anwendungsgebiet, 

Verhältnis, Verträglichkeit (inklusive potentieller Kontraindikationen, Wechselwirkungen 
u. Ä.) und Ressourcenabwägungen. Außerdem können Angaben zur Unterstützung einer zuverlässigen 

anwendung bzw. -verabreichung gemacht werden. 

Dargestellt werden können insbesondere die Maßnahmen der Krankenhäuser, die sicherstellen, dass eine strukturierte 
und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an weiterbehandelnde Ärztinnen und Ärzte, sowie 
die angemessene Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und 
Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt. 

Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 
Vorhandensein adressatengerechter 

Informationsmaterialien für 
Patientinnen und Patienten zur ATMS 
z. B. für chronische Erkrankungen, für 
Hochrisikoarzneimittel, für Kinder 
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Apotheker auf Station , vertragliche 
Dienstleistung der externen KH-
Apotheke 2 PTA stellen die 
Medikamente für alle stationären 

den mit Fokus auf den typischen 
Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des 
Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die 

Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung 
und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte 

ypischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung 
von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen 

konkret umgesetzt hat. 

Die folgenden Aspekte können, ggf. unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden: 

Dargestellt werden können Instrumente und Maßnahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation 
rzneimittelanamnese), der anschließenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im Krankenhaus 

verfügbare Medikation (Hausliste), sowie zur Dokumentation, sowohl der ursprünglichen Medikation der Patientin oder 

Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: Arzneimittelanamnese – 

– Ergebnisbewertung. 

Dargestellt werden können hierzu Instrumente und Maßnahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, z. B. bezüglich 
ion, aber auch bezüglich Anwendungsgebiet, 

Verhältnis, Verträglichkeit (inklusive potentieller Kontraindikationen, Wechselwirkungen 
u. Ä.) und Ressourcenabwägungen. Außerdem können Angaben zur Unterstützung einer zuverlässigen 

Dargestellt werden können insbesondere die Maßnahmen der Krankenhäuser, die sicherstellen, dass eine strukturierte 
eimitteltherapie an weiterbehandelnde Ärztinnen und Ärzte, sowie 

die angemessene Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und 

Erläuterung 
 



Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 

Nr. Instrument / Maßnahme
AS07 Möglichkeit einer elektronischen 

Verordnung, d. h. strukturierte 
Eingabe von Wirkstoff (oder 
Präparatename), Form, Dosis, 
Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in einer 
Verordnungssoftware) 

AS08 Bereitstellung eines oder mehrerer 
elektronischer 
Arzneimittelinformationssysteme (z.
B. Lauer-Taxe®, ifap klinikCenter®, 
Gelbe Liste®, Fachinfo-Service®)

AS12 Maßnahmen zur Minimierung von 
Medikationsfehlern 

AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung einer 
lückenlosen Arzneimitteltherapie nach 
Entlassung 

A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

Gemäß § 4 Absatz 2 der Qualitätsmanagement
Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements vorzusehen. Ziel ist es, Missbrau
und Gewalt insbesondere gegenüber vulnerablen Patientengruppen, wie beispielsweise Kindern und Jugendlichen oder 
hilfsbedürftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, adäquat darauf zu reagieren und auch innerhalb der Einrichtung 
zu verhindern. Das jeweilige Vorgehen wird an Einrichtungsgröße, Leistungsspektrum und den Patientinnen und 
Patienten ausgerichtet, um so passgenaue Lösungen zur Sensibilisierung der Teams sowie weitere geeignete 
vorbeugende und intervenierende Maßnahmen festzulegen. Dies können 
Kontaktadressen, Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, Handlungsempfehlungen/Interventionspläne oder 
umfassende Schutzkonzepte sein. 

Werden Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen zu Missbrauch und 
Gewalt als Teil des einrichtungsinternen 
Qualitätsmanagements vorgesehen? 
Werden Kinder und/oder Jugendliche versorgt?

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte 

AA01 Angiographiegerät/DSA (X) 
AA08 Computertomograph (CT) (X)

AA14 Gerät für Nierenersatzverfahren (X)
AA15 Gerät zur Lungenersatztherapie/

(X) 

AA18 Hochfrequenzthermotherapiegerät
AA22 Magnetresonanztomograph (MRT) (X)
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Instrument / Maßnahme Zusatzangaben 
elektronischen 

Verordnung, d. h. strukturierte 
Eingabe von Wirkstoff (oder 
Präparatename), Form, Dosis, 
Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in einer 

 

Bereitstellung eines oder mehrerer 

Arzneimittelinformationssysteme (z. 
Taxe®, ifap klinikCenter®, 

Service®) 

 

Maßnahmen zur Minimierung von ☑ Maßnahmen zur Vermeidung von 
Arzneimittelverwechslung 
☑ Spezielle AMTS-Visiten (z. B. 
pharmazeutische Visiten, antibiotic 
stewardship, Ernährung) 
 

Maßnahmen zur Sicherstellung einer 
lückenlosen Arzneimitteltherapie nach 

☑ Aushändigung des 
Medikationsplans 
☑ bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe 
oder Ausstellung von Entlassrezepten 
 

Hilfe bei Missbrauch und Gewalt 

Gemäß § 4 Absatz 2 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die Prävention von und Intervention bei 
Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements vorzusehen. Ziel ist es, Missbrau
und Gewalt insbesondere gegenüber vulnerablen Patientengruppen, wie beispielsweise Kindern und Jugendlichen oder 
hilfsbedürftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, adäquat darauf zu reagieren und auch innerhalb der Einrichtung 

lige Vorgehen wird an Einrichtungsgröße, Leistungsspektrum und den Patientinnen und 
Patienten ausgerichtet, um so passgenaue Lösungen zur Sensibilisierung der Teams sowie weitere geeignete 
vorbeugende und intervenierende Maßnahmen festzulegen. Dies können u. a. Informationsmaterialien, 
Kontaktadressen, Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, Handlungsempfehlungen/Interventionspläne oder 

Interventionsmaßnahmen zu Missbrauch und 
einrichtungsinternen 

☑ Ja Kooperation zur Bekämpfung der häuslichen 
Gewalt / Gewalt im sozialen Nahbereich

Werden Kinder und/oder Jugendliche versorgt? ☒ Nein  

13 Besondere apparative Ausstattung 

Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h Kommentar / 
Erläuterung

 Ja Kooperation im Haus
Computertomograph (CT) (X)  Ja in Kooperation mit der im 

Haus befindlichen 
Rafiologiepraxis

Gerät für Nierenersatzverfahren (X)  Ja  
Gerät zur Lungenersatztherapie/-unterstützung  Ja Maskenbeatmungsgerät 

mit dauerhaften positiven 
Beatmungsdruck

Hochfrequenzthermotherapiegerät  Ja Resektionsschlinge
Magnetresonanztomograph (MRT) (X)  Ja in Kooperation mit der im

Haus befindlichen 
Rafiologiepraxis
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Erläuterung 
 

 

 

 

 

Richtlinie haben Einrichtungen die Prävention von und Intervention bei 
Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements vorzusehen. Ziel ist es, Missbrauch 
und Gewalt insbesondere gegenüber vulnerablen Patientengruppen, wie beispielsweise Kindern und Jugendlichen oder 
hilfsbedürftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, adäquat darauf zu reagieren und auch innerhalb der Einrichtung 

lige Vorgehen wird an Einrichtungsgröße, Leistungsspektrum und den Patientinnen und 
Patienten ausgerichtet, um so passgenaue Lösungen zur Sensibilisierung der Teams sowie weitere geeignete 

u. a. Informationsmaterialien, 
Kontaktadressen, Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, Handlungsempfehlungen/Interventionspläne oder 

Kooperation zur Bekämpfung der häuslichen 
Gewalt / Gewalt im sozialen Nahbereich 

Kommentar / 
Erläuterung 
Kooperation im Haus 
in Kooperation mit der im 
Haus befindlichen 
Rafiologiepraxis 
 
Maskenbeatmungsgerät 
mit dauerhaften positiven 
Beatmungsdruck 
Resektionsschlinge 
in Kooperation mit der im 
Haus befindlichen 
Rafiologiepraxis 
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Nr. Vorhandene Geräte 

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung/Urodynamischer 
Messplatz 

AA50 Kapselendoskop 
AA69 Linksherzkatheterlabor (X) 

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB
SGB V 

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall. 
Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern 
im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei 
Notfallstufen erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden. Krankenhäuser, die die Anforderungen 
an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten ke
Notfallstrukturen teil und gewährleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor.

14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziel

Das Krankenhaus ist einer Stufe der Notfallversorgung zugeordnet.
Notfallstufe des Krankenhauses 

Stufe 2 

14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung

14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den 
Notfallstrukturen) 

Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von 
Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde.
Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 2 
Alternative 2 SGB V in den vertragsärztlichen Notdienst durch eine 
Kooperationsvereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden.
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Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h Kommentar / 
Erläuterung

Uroflow/Blasendruckmessung/Urodynamischer  Ja  

 Ja  
 Ja  

14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemäß §136C Absatz 4 

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall. 
Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern 

gelt. Das bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei 
Notfallstufen erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden. Krankenhäuser, die die Anforderungen 
an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine Zuschläge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von 
Notfallstrukturen teil und gewährleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor.

14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung

Das Krankenhaus ist einer Stufe der Notfallversorgung zugeordnet. 
Umstand der Zuordnung des 
Krankenhauses zur jeweiligen 
Notfallstufe 

Modul der speziellen 
Notfallversorgung

Erfüllung der Voraussetzungen der 
jeweiligen Notfallstufe 

 

14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung 

14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den 

Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von der Kassenärztlichen 
Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde. 

ja 

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 2 
Alternative 2 SGB V in den vertragsärztlichen Notdienst durch eine 
Kooperationsvereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden. 

nein
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Kommentar / 
Erläuterung 
 

 
 

A gemäß §136C Absatz 4 

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall. 
Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern 

gelt. Das bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei 
Notfallstufen erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden. Krankenhäuser, die die Anforderungen 

ine Zuschläge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von 
Notfallstrukturen teil und gewährleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor. 

len Notfallversorgung 

Modul der speziellen 
Notfallversorgung 

14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den 

 

nein 
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1].1 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 
Fachabteilungsschlüssel 
Art der Abteilung 

Leitende Belegärztin/Leitender Belegarzt

Name 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
Strasse / Hausnummer 
PLZ / Ort 
URL 

 
 

Name 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
Strasse / Hausnummer 
PLZ / Ort 
URL 

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V
Kommentar/Erläuterung 
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Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen 

, Ohrenheilkunde 

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 

2600 
Belegabteilung 

Leitende Belegärztin/Leitender Belegarzt 

Dr. med. Frank Böhm 
Belegarzt HNO 
05541 / 12200 
 
kontakt@hnopraxisgemeinschaft.de
Bahnhofstraße 26 
34346 Hann. Münden 
 

Dr. med. Hubert Schaake 
Belegarzt HNO 
05541 / 12323 
 
hnoschaake@gmail.com 
Woortweg 6 
34346 Hann. Münden 
 

[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V 

Keine Zielvereinbarungen getroffen
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kontakt@hnopraxisgemeinschaft.de 

Keine Zielvereinbarungen getroffen 
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der 

Nr. Medizinische Leistungsangebote
VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres
VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und 

des Warzenfortsatzes 
VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres
VH04 Mittelohrchirurgie 
VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres
VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Nasennebenhöhlen 
VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie
VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle
VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes
VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf
VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren
VH25 Schnarchoperationen 

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 
Teilstationäre Fallzahl 

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J34.2 48 Nasenseptumdeviation
J32.2 21 Chronische Sinusitis ethmoidalis
J35.0 10 Chronische Tonsillitis
H83.1 9 Labyrinthfistel
H66.1 7 Chronische mesotympanale eitrige Otitis media
J32.4 7 Chronische Pansinusitis
J32.0 4 Chronische Sinusitis maxillaris
J34.3 4 Hypertrophie der 
J38.1 4 Polyp der Stimmlippen und des Kehlkopfes
C44.4 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses
D37.0 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Lippe, Mundhöhle und 

Pharynx
J35.3 < 4 Hyperplasie der Gaumenmandeln mit Hyperplasie der Rachenmandel
D17.0 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des Kopfes, des 

Gesichtes und des Halses
H72.0 < 4 Zentrale Perforation des Trommelfells
J38.2 < 4 Stimmlippenknötchen
J38.7 < 4 Sonstige Krankheiten des Kehlkopfes
Q17.5 < 4 Abstehendes Ohr
Q30.8 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Nase
C44.3 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile 

des Gesichtes
C83.3 < 4 Diffuses großzelliges B
D10.1 < 4 Gutartige Neubildung: Zunge
D23.4 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses
D36.0 < 4 Gutartige Neubildung: Lymphknoten
D48.5 < 4 Neubildung unsicheren oder 
G47.31 < 4 Obstruktives Schlafapnoe
G47.38 < 4 Sonstige Schlafapnoe
G47.39 < 4 Schlafapnoe, nicht näher bezeichnet
H74.1 < 4 Otitis media adhaesiva
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[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres  
Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und  

Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres  
 

Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres  
Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der  

rekonstruktive Chirurgie  
Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle  
Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes  
Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich  
Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren  

 

[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

152 
0 

Offizielle Bezeichnung 

Nasenseptumdeviation 
Chronische Sinusitis ethmoidalis 
Chronische Tonsillitis 
Labyrinthfistel 
Chronische mesotympanale eitrige Otitis media 
Chronische Pansinusitis 
Chronische Sinusitis maxillaris 
Hypertrophie der Nasenmuscheln 
Polyp der Stimmlippen und des Kehlkopfes 
Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Lippe, Mundhöhle und 
Pharynx 
Hyperplasie der Gaumenmandeln mit Hyperplasie der Rachenmandel
Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des Kopfes, des 
Gesichtes und des Halses 
Zentrale Perforation des Trommelfells 
Stimmlippenknötchen 
Sonstige Krankheiten des Kehlkopfes 
Abstehendes Ohr 
Sonstige angeborene Fehlbildungen der Nase 
Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile 
des Gesichtes 
Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom 
Gutartige Neubildung: Zunge 
Sonstige gutartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses
Gutartige Neubildung: Lymphknoten 
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Haut
Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom 
Sonstige Schlafapnoe 
Schlafapnoe, nicht näher bezeichnet 
Otitis media adhaesiva 
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Organisationseinheit/Fachabteilung 

Kommentar / Erläuterung 

Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses 
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Lippe, Mundhöhle und 

Hyperplasie der Gaumenmandeln mit Hyperplasie der Rachenmandel 
Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des Kopfes, des 

Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile 

Sonstige gutartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses 

unbekannten Verhaltens: Haut 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

H80.0 < 4 Otosklerose mit Beteiligung der Fenestra vestibuli, 
J32.1 < 4 Chronische Sinusitis frontalis
J35.1 < 4 Hyperplasie der Gaumenmandeln
J38.4 < 4 Larynxödem
J95.0 < 4 Funktionsstörung eines Tracheostomas
K11.2 < 4 Sialadenitis
L04.0 < 4 Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-222.0 72 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Infundibulotomie
5-214.70 51 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 

Rekonstruktion des Nasenseptums: Mit lokalen autogenen Transplantaten 
(Austauschplastik)

5-215.1 47 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Konchotomie und 
Abtragung von hinteren Enden

5-215.3 35 Operationen an der unteren Nasenmuschel 
5-218.20 21 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]: 

Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels und Knochens: Mit lokalen autogenen 
Transplantaten

5-984 16 Mikrochirurgische 
5-224.63 14 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen, 

endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis (endonasale Pansinusoperation)
5-202.5 9 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Tympanotomie mit Abdichtung der 

runden 
5-218.00 9 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]: 

Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels: Mit lokalen autogenen Transplantaten
5-281.0 9 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Mit 
5-300.2 9 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision, 

mikrolaryngoskopisch
1-610.2 7 Diagnostische Laryngoskopie: Mikrolaryngoskopie
5-056.0 7 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven extrakraniell
5-189.0 6 Andere Operationen am äußeren Ohr: Entnahme von Ohrknorpel zur 

Transplantation
5-193 5 Andere Operationen an den Gehörknöchelchen
5-194.0 5 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Endaural
5-214.6 5 Submuköse Resektion und plastische 

Korrektur mit Resektion
5-894.14 5 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf
8-506 5 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen
5-275.8 4 Palatoplastik: Velopharyngoplastik
5-281.5 4 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Partiell, transoral
5-282.0 4 Tonsillektomie mit Adenotomie: Mit Dissektionstechnik
5-983 4 Reoperation
9-984.7 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach 
5-184.2 < 4 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels und 

Exzision von Weichteilen
5-195.92 < 4 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der 

Gehörknöchelchen): Tympanoplastik 
alloplastischen Prothese

5-200.5 < 4 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage
5-270.4 < 4 Äußere Inzision und Drainage im Mund
1-490.0 < 4 Biopsie 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

Offizielle Bezeichnung 

Otosklerose mit Beteiligung der Fenestra vestibuli, nichtobliterierend
Chronische Sinusitis frontalis 
Hyperplasie der Gaumenmandeln 
Larynxödem 
Funktionsstörung eines Tracheostomas 
Sialadenitis 
Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals 

[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Offizielle Bezeichnung 

Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Infundibulotomie
Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 
Rekonstruktion des Nasenseptums: Mit lokalen autogenen Transplantaten 
(Austauschplastik) 
Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Konchotomie und 
Abtragung von hinteren Enden 
Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Submuköse Resektion
Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]: 
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels und Knochens: Mit lokalen autogenen 
Transplantaten 
Mikrochirurgische Technik 
Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen, 
endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis (endonasale Pansinusoperation)
Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Tympanotomie mit Abdichtung der 
runden und/oder ovalen Fenstermembran 
Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]: 
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels: Mit lokalen autogenen Transplantaten
Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Mit Dissektionstechnik
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision, 
mikrolaryngoskopisch 
Diagnostische Laryngoskopie: Mikrolaryngoskopie 
Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven extrakraniell
Andere Operationen am äußeren Ohr: Entnahme von Ohrknorpel zur 
Transplantation 
Andere Operationen an den Gehörknöchelchen 
Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Endaural 
Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 
Korrektur mit Resektion 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf 
Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 
Palatoplastik: Velopharyngoplastik 
Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Partiell, transoral 
Tonsillektomie mit Adenotomie: Mit Dissektionstechnik 
Reoperation 
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels und 
Exzision von Weichteilen 
Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der 
Gehörknöchelchen): Tympanoplastik Typ II bis V: Mit Implantation einer 
alloplastischen Prothese 
Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage
Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich: Parotisregion
Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Hals 
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nichtobliterierend 

Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Infundibulotomie 
Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 
Rekonstruktion des Nasenseptums: Mit lokalen autogenen Transplantaten 

Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Konchotomie und 

[Concha nasalis]: Submuköse Resektion 
Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]: 
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels und Knochens: Mit lokalen autogenen 

Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen, 
endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis (endonasale Pansinusoperation) 
Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Tympanotomie mit Abdichtung der 

Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]: 
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels: Mit lokalen autogenen Transplantaten 

Dissektionstechnik 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision, 

Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Hirnnerven extrakraniell 
Andere Operationen am äußeren Ohr: Entnahme von Ohrknorpel zur 

Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

 

Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels und 

Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der 
Typ II bis V: Mit Implantation einer 

Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage 
und Gesichtsbereich: Parotisregion 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-620.00 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere 
Maßnahmen

5-222.20 < 4 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Ethmoidektomie, endonasal: Ohne 
Darstellung der 

5-270.3 < 4 Äußere Inzision und Drainage im Mund
Wangenbereich

5-281.4 < 4 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Rest
5-285.1 < 4 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Readenotomie
5-316.2 < 4 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas
5-401.00 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung
9-984.6 < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
9-984.8 < 4 Pflegebedürftigkeit: 
1-611.00 < 4 Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt: Ohne weitere Maßnahmen
1-620.30 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem ultradünnen Instrument: Ohne 

weitere Maßnahmen
1-630.0 < 4 Diagnostische 
5-181.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres: Exzision an 

der Ohrmuschel
5-184.0 < 4 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels
5-184.3 < 4 Plastische 
5-185.0 < 4 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Erweiterung (z.B. bei 

Gehörgangsstenose)
5-192.01 < 4 Revision einer Stapedektomie: Ohne Wiedereröffnung des ovalen Fensters: Mit 

Implantation einer autogenen Prothese (z.B. nach Schuknecht)
5-199 < 4 Andere mikrochirurgische Operationen am Mittelohr
5-202.2 < 4 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Explorative Tympanotomie
5-214.0 < 4 Submuköse Resektion und plastische 

Submuköse Resektion
5-215.00 < 4 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Destruktion: 

Diathermie
5-215.x < 4 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Sonstige
5-217.3 < 4 Plastische 
5-220.0 < 4 Nasennebenhöhlenpunktion: Scharfe Kieferhöhlenpunktion (über unteren 

Nasengang)
5-222.21 < 4 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Ethmoidektomie, endonasal: Mit 

Darstellung 
5-250.2 < 4 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge: Exzision
5-260.20 < 4 Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines 

Speicheldrüsenausführungsganges: Entfernung eines Speichelsteines: Speicheldrüse
5-272.1 < 4 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens: Exzision, 

partiell
5-291.1 < 4 Operationen an Kiemengangsresten: Exzision einer lateralen Halszyste
5-300.30 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:

Elektrokoagulation
5-300.5 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Dekortikation einer 

Stimmlippe, mikrolaryngoskopisch
5-373.1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: Exzision am 

Ventrikel
5-403.01 < 4 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv (funktionell): 2 

Regionen
5-895.24 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

Mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf
5-895.25 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

Mit primärem Wundverschluss: Hals

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

Offizielle Bezeichnung 

Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere 
Maßnahmen 
Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Ethmoidektomie, endonasal: Ohne 
Darstellung der Schädelbasis 
Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich: 
Wangenbereich 
Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Rest-Tonsillektomie 
Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Readenotomie 
Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas
Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt: Ohne weitere Maßnahmen
Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem ultradünnen Instrument: Ohne 
weitere Maßnahmen 
Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres: Exzision an 
der Ohrmuschel 
Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels
Plastische Korrektur abstehender Ohren: Concharotation 
Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Erweiterung (z.B. bei 
Gehörgangsstenose) 
Revision einer Stapedektomie: Ohne Wiedereröffnung des ovalen Fensters: Mit 
Implantation einer autogenen Prothese (z.B. nach Schuknecht)
Andere mikrochirurgische Operationen am Mittelohr 
Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Explorative Tympanotomie
Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: 
Submuköse Resektion 
Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Destruktion: 
Diathermie 
Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Sonstige
Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Mehrere Teile der Nase
Nasennebenhöhlenpunktion: Scharfe Kieferhöhlenpunktion (über unteren 
Nasengang) 
Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Ethmoidektomie, endonasal: Mit 
Darstellung der Schädelbasis 
Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge: Exzision
Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines 
Speicheldrüsenausführungsganges: Entfernung eines Speichelsteines: Speicheldrüse
Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens: Exzision, 
partiell 
Operationen an Kiemengangsresten: Exzision einer lateralen Halszyste
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:
Elektrokoagulation 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Dekortikation einer 
Stimmlippe, mikrolaryngoskopisch 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: Exzision am 
Ventrikel 
Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv (funktionell): 2 
Regionen 
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf 
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit primärem Wundverschluss: Hals 
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Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere 

Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Ethmoidektomie, endonasal: Ohne 

und Gesichtsbereich: 

Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas 
Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung 

Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt: Ohne weitere Maßnahmen 
Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem ultradünnen Instrument: Ohne 

 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres: Exzision an 

Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels 

Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Erweiterung (z.B. bei 

Revision einer Stapedektomie: Ohne Wiedereröffnung des ovalen Fensters: Mit 
Implantation einer autogenen Prothese (z.B. nach Schuknecht) 

Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Explorative Tympanotomie 
Rekonstruktion des Nasenseptums: 

Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Destruktion: 

Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Sonstige 
Rekonstruktion der äußeren Nase: Mehrere Teile der Nase 

Nasennebenhöhlenpunktion: Scharfe Kieferhöhlenpunktion (über unteren 

Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Ethmoidektomie, endonasal: Mit 

Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge: Exzision 

Speicheldrüsenausführungsganges: Entfernung eines Speichelsteines: Speicheldrüse 
Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens: Exzision, 

Operationen an Kiemengangsresten: Exzision einer lateralen Halszyste 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Destruktion: 

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Dekortikation einer 

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens: Exzision am 

Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv (funktionell): 2 

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-895.54 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik,
(mikrographische Chirurgie): Sonstige Teile Kopf

5-896.14 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile Kopf

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-285.0 23 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff
5-316.3 19 Rekonstruktion der Trachea: 
5-281.5 15 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Partiell, transoral
5-184.0 < 4 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels
5-200.5 < 4 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer 
5-216.0 < 4 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen
5-300.2 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision, 

mikrolaryngoskopisch
5-185.0 < 4 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Erweiterung 

Gehörgangsstenose)
5-194.0 < 4 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Endaural
5-222.0 < 4 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Infundibulotomie
5-401.50 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen 

Ohne Markierung
5-401.52 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen chirurgisch: Mit 

Farbmarkierung (Sentinel

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt
stationäre BG-Zulassung 
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Offizielle Bezeichnung 

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch kontrolliert 
(mikrographische Chirurgie): Sonstige Teile Kopf 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile Kopf

Behandlungsmöglichkeiten 

[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Offizielle Bezeichnung 
Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff 
Rekonstruktion der Trachea: Erweiterungsplastik eines Tracheostomas
Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Partiell, transoral 
Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels
Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage
Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision, 
mikrolaryngoskopisch 
Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Erweiterung 
Gehörgangsstenose) 
Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Endaural 
Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Infundibulotomie
Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen 
Ohne Markierung 
Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen chirurgisch: Mit 
Farbmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie) 

[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt-Zulassung vorhanden ☑ 
☒ 
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Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
histographisch kontrolliert 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile Kopf 

Erweiterungsplastik eines Tracheostomas 

Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des Ohrknorpels 
Paukendrainage 

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision, 

Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Erweiterung (z.B. bei 

Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Infundibulotomie 
Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen chirurgisch: 

Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen chirurgisch: Mit 

Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

☑ Ja 
 Nein 
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B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 
Fälle je VK/Person 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt
Schwerpunktkompetenzen)

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
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[1].11 Personelle Ausstattung 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 

2  
76,00000  

Fachexpertise der Abteilung 

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung

Ohrenheilkunde  

und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

2,30  
2,30  

0,00  

0,00  
2,30  
66,08695  

Krankenpflegehelfer 

0,20  
0,20  

0,00  

0,00  
0,20  
760,00000  

0,20  
0,20  

0,00  

0,00  
0,20  
760,00000  

0,30  
0,30  

0,00  

0,00  
0,30  
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Kommentar / Erläuterung 
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Fälle je VK/Person 
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506,66666  
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B-[2].1 Innere Medizin 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 
Fachabteilungsschlüssel 
Art der Abteilung 
Weitere Fachabteilungsschlüssel 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
Strasse / Hausnummer 
PLZ / Ort 
URL 

 
 

Name 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
Strasse / Hausnummer 
PLZ / Ort 
URL 

 
 

Name 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
Strasse / Hausnummer 
PLZ / Ort 
URL 

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V
Kommentar/Erläuterung 
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Innere Medizin 

0100 
Hauptabteilung 

◦ Kardiologie ( 0300 ) 

◦ Nephrologie ( 0400 ) 

◦ Gastroenterologie ( 0700 ) 

◦ Intensivmedizin/Schwerpunkt Innere Medizin ( 3601 )

◦ Angiologie ( 3750 ) 

◦ Palliativmedizin ( 3752 ) 

◦ Schmerztherapie ( 3753 ) 

Priv.-Doz. Dr. med. Silke Cameron
Allgemeine Innere Medizin / Gastroenterologie
05541 / 996 - 418 
05541 / 996 - 272 
s.george@khmue.de 
Vogelsang 105 
34346 Hann. Münden 
http://www.khmue.de 

Dr. med. Alexander Geib 
Internistische und interventionelle Kardiologie
05541 / 996 - 418 
05541 / 996 - 272 
g.george@khmue.de 
Vogelsang 105 
34346 Hann. Münden 
http://www.khmue.de 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. SPSMU Volker Kliem
Innere Medizin / Nephrologie 
05541 / 996 - 328 
05541 / 996 - 272 
m.jenssen@khmue.de 
Vogelsang 105 
34346 Hann. Münden 
 

[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V 

☑ Ja 
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Intensivmedizin/Schwerpunkt Innere Medizin ( 3601 ) 

Doz. Dr. med. Silke Cameron 
Gastroenterologie 

Internistische und interventionelle Kardiologie 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. SPSMU Volker Kliem 
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B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der 

Nr. Medizinische Leistungsangebote
VC05 Schrittmachereingriffe 
VC06 Defibrillatoreingriffe 
VC61 Dialyseshuntchirurgie 

VC62 Portimplantation 
VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 
Herzkrankheit 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 
Lymphgefäße und der Lymphknoten

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs

Stoffwechselkrankheiten 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen
Traktes (Gastroenterologie)

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle 

und des Pankreas 
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und 

der Lunge 
VI16 Diagnostik und Therapie von
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 

Krankheiten 
VI20 Intensivmedizin 
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach 

Transplantation 

VI26 Naturheilkunde 
VI27 Spezialsprechstunde 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
VI35 Endoskopie 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
 
 
operative Anlage für die Blutreinigung 
(Shunt / PD-
 

Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten  
Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 
Krankheiten des Lungenkreislaufes 

Herzechokardiographie 
(Lungenembolie über die 
Belegabteilung Angiologie)

Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der  

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren 

Kooperation mit Angiologen am Haus

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 
Lymphgefäße und der Lymphknoten 

auch die große Hohlvene (Vena cava)

Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten  
Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) Ursachenklärung und medikamentöse 

Einstellung bei 
Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  
Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

 
Diätische und medikamentöse 
Behandlung bei Diabetes mellitus ( 
Zuckerkrankheit)

Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-
Traktes (Gastroenterologie) 

Endoskopische Untersuchung zur 
Diagnostik und Therapie 
gastroenterologischer Erkrankungen 
(Entfernung von Polypen, PEG)

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs  
Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums  
Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle  

Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und  

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  
Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen  
Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären  

 
Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach Diagnostik und Therapie zur 

Vorbereitung einer 
Nierentransplantation, Nachsorge, 
Behandlung bei Funktionsstörung 
eines Nierentransplantats
Kampo 
Transplantationssprechstunde in 
Kooperation: 
Nierentransplantation einschließlich 
Lebendspende Transplantationsbüro: 
Beratung und Aufklärung zur 
Nierentransplantation inklusive 
Lebendspender / Aufnahme und Pflege 
der Warteliste sowie Abwicklung der 
Organannahme

von Blutvergiftung/Sepsis  
Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen  
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Organisationseinheit/Fachabteilung 

Kommentar / Erläuterung 

operative Anlage für die Blutreinigung 
-Katheter) 

Herzechokardiographie 
(Lungenembolie über die 
Belegabteilung Angiologie) 

Kooperation mit Angiologen am Haus 

auch die große Hohlvene (Vena cava) 

Ursachenklärung und medikamentöse 
Einstellung bei Bluthochdruck 

Diätische und medikamentöse 
Behandlung bei Diabetes mellitus ( 
Zuckerkrankheit) 
Endoskopische Untersuchung zur 
Diagnostik und Therapie 
gastroenterologischer Erkrankungen 
(Entfernung von Polypen, PEG) 

Diagnostik und Therapie zur 
Vorbereitung einer 
Nierentransplantation, Nachsorge, 
Behandlung bei Funktionsstörung 
eines Nierentransplantats 

Transplantationssprechstunde in 
Kooperation: Vor- und Nachsorge bei 
Nierentransplantation einschließlich 
Lebendspende Transplantationsbüro: 
Beratung und Aufklärung zur 
Nierentransplantation inklusive 
Lebendspender / Aufnahme und Pflege 
der Warteliste sowie Abwicklung der 
Organannahme 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote
VI38 Palliativmedizin 
VI39 Physikalische Therapie 
VI40 Schmerztherapie 
VI41 Shuntzentrum 
VI42 Transfusionsmedizin 
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
VR04 Duplexsonographie 
VR06 Endosonographie 
VR15 Arteriographie 
VR16 Phlebographie 
VR17 Lymphographie 
VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen 

Nierenkrankheiten 
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz

VU15 Dialyse 

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 
Teilstationäre Fallzahl 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

N18.5 271 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5
T82.5 240 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen und in 

den Gefäßen
T86.10 141 Akute 
E86 132 Volumenmangel
I50.14 106 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe
C20 96 Bösartige Neubildung des Rektums
N39.0 80 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
I10.01 72 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise
Z09.80 68 Nachuntersuchung nach Organtransplantation
I48.0 64 Vorhofflimmern, paroxysmal
C18.2 61 Bösartige Neubildung: Colon ascendens
J18.9 57 Pneumonie, nicht näher bezeichnet
R55 57 Synkope und Kollaps
I50.01 56 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz
N17.93 53 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3
C18.7 46 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum
T82.4 46 Mechanische Komplikation durch Gefäßkatheter bei Dialyse
I80.80 44 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis oberflächlicher Gefäße der oberen 

Extremitäten
C18.6 42 Bösartige Neubildung: Colon descendens
A09.9 40 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 

bezeichneten 
J12.8 34 Pneumonie durch sonstige Viren
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Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
 
 
 
 
 

Darmerkrankungen  
 
 
Kooperation mit Angiologen am Haus
Kooperation mit Angiologen am Haus
Kooperation mit Angiologen am Haus

Therapie von tubulointerstitiellen  

Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz Behandlung von akutem und 
chronischem Nierenversagen
Vorhaltung aller 
Blutreinigungsverfahren (Dialyse): 
Hämodialyse (HD, HDF, Genius) 
Peritonealdialyse (IPD, CAPD, 
CCPD) bei akutem Nierenversagen, 
Hämoperfusion, Plasmapherese, 
Lipidapharese und Immunadsorption

[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

3605 
96 

Offizielle Bezeichnung 

Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5 
Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen und in 
den Gefäßen 
Akute Funktionsverschlechterung eines Nierentransplantates
Volumenmangel 
Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 
Bösartige Neubildung des Rektums 
Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 
Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise
Nachuntersuchung nach Organtransplantation 
Vorhofflimmern, paroxysmal 
Bösartige Neubildung: Colon ascendens 
Pneumonie, nicht näher bezeichnet 
Synkope und Kollaps 
Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz 
Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3
Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum 
Mechanische Komplikation durch Gefäßkatheter bei Dialyse
Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis oberflächlicher Gefäße der oberen 
Extremitäten 
Bösartige Neubildung: Colon descendens 
Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 
bezeichneten Ursprungs 
Pneumonie durch sonstige Viren 
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Kommentar / Erläuterung 

Kooperation mit Angiologen am Haus 
Kooperation mit Angiologen am Haus 
Kooperation mit Angiologen am Haus 

Behandlung von akutem und 
chronischem Nierenversagen 
Vorhaltung aller 
Blutreinigungsverfahren (Dialyse): 
Hämodialyse (HD, HDF, Genius) und 
Peritonealdialyse (IPD, CAPD, 
CCPD) bei akutem Nierenversagen, 
Hämoperfusion, Plasmapherese, 
Lipidapharese und Immunadsorption 

Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen und in 

Funktionsverschlechterung eines Nierentransplantates 

Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise 

Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3 

Mechanische Komplikation durch Gefäßkatheter bei Dialyse 
Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis oberflächlicher Gefäße der oberen 

Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J44.19 31 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1

T86.11 30 Chronische Funktionsverschlechterung eines Nierentransplantates
M31.7 29 Mikroskopische Polyangiitis
C18.0 28 Bösartige Neubildung: Zäkum
J44.09 28 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1
K52.9 28 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht
K59.09 27 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation
N18.4 27 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4
C15.5 26 Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel
C25.0 25 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf
J20.9 25 Akute 
I11.01 23 Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Mit Angabe einer 

hypertensiven Krise
K57.32 22 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
K92.2 22 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet
D50.8 21 Sonstige Eisenmangelanämien
K21.0 21 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis
T82.7 20 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder 

Transplantate im Herzen
E11.91 18 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet
K83.08 18 Sonstige Cholangitis
N17.92 18 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2
J18.1 16 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet
N04.2 16 Nephrotisches Syndrom: Diffuse membranöse Glomerulonephritis
A49.9 15 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet
F10.0 15 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter 

Rausch]
I21.4 15 Akuter subendokardialer 
K29.6 15 Sonstige Gastritis
R10.1 15 Schmerzen im Bereich des Oberbauches
A04.70 14 Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, ohne sonstige 

Organkomplikationen
C80.0 14 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation 
J15.8 14 Sonstige bakterielle Pneumonie
J18.8 14 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet
J69.0 14 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes
K29.1 14 Sonstige akute Gastritis
M31.3 14 Wegener
R11 14 Übelkeit und Erbrechen
A49.8 13 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation
B34.2 13 Infektion durch Coronaviren nicht näher bezeichneter Lokalisation
H81.2 13 Neuropathia vestibularis
R10.3 13 Schmerzen mit Lokalisation in 
A41.51 12 Sepsis: Escherichia coli [E. coli]
B25.88 12 Sonstige Zytomegalie
C25.1 12 Bösartige Neubildung: Pankreaskörper
A08.1 11 Akute Gastroenteritis durch Norovirus
I48.2 11 Vorhofflimmern, permanent
I48.3 11 Vorhofflattern, typisch
K74.6 11 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber
T83.5 11 Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat oder Transplantat im 

Harntrakt
C22.0 10 Leberzellkarzinom
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Offizielle Bezeichnung 

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet 
Chronische Funktionsverschlechterung eines Nierentransplantates
Mikroskopische Polyangiitis 
Bösartige Neubildung: Zäkum 
Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 
Atemwege: FEV1 nicht näher bezeichnet 
Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet
Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation 
Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4 
Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel 
Bösartige Neubildung: Pankreaskopf 
Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet 
Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Mit Angabe einer 
hypertensiven Krise 
Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet 
Sonstige Eisenmangelanämien 
Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis 
Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder 
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 
Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet
Sonstige Cholangitis 
Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2
Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet 
Nephrotisches Syndrom: Diffuse membranöse Glomerulonephritis
Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet 
Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter 
Rausch] 
Akuter subendokardialer Myokardinfarkt 
Sonstige Gastritis 
Schmerzen im Bereich des Oberbauches 
Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, ohne sonstige 
Organkomplikationen 
Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet
Sonstige bakterielle Pneumonie 
Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 
Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes 
Sonstige akute Gastritis 
Wegener-Granulomatose 
Übelkeit und Erbrechen 
Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation
Infektion durch Coronaviren nicht näher bezeichneter Lokalisation
Neuropathia vestibularis 
Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches
Sepsis: Escherichia coli [E. coli] 
Sonstige Zytomegalie 
Bösartige Neubildung: Pankreaskörper 
Akute Gastroenteritis durch Norovirus 
Vorhofflimmern, permanent 
Vorhofflattern, typisch 
Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber 
Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat oder Transplantat im 
Harntrakt 
Leberzellkarzinom 
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Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

Chronische Funktionsverschlechterung eines Nierentransplantates 

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

näher bezeichnet 

Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Mit Angabe einer 

Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung 

Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder 

Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet 

Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2 

Nephrotisches Syndrom: Diffuse membranöse Glomerulonephritis 

Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter 

Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, ohne sonstige 

unbekannt, so bezeichnet 

Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation 
Infektion durch Coronaviren nicht näher bezeichneter Lokalisation 

anderen Teilen des Unterbauches 

Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat oder Transplantat im 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

D64.9 10 Anämie, nicht näher 
I21.1 10 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand
I50.13 10 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung
R07.2 10 Präkordiale Schmerzen
A09.0 9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis 

Ursprungs
C16.1 9 Bösartige Neubildung: Fundus ventriculi
C18.4 9 Bösartige Neubildung: Colon transversum
C19 9 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang
I47.1 9 Supraventrikuläre Tachykardie
J20.8 9 Akute Bronchitis durch sonstige 
K29.0 9 Akute hämorrhagische Gastritis
K56.4 9 Sonstige Obturation des Darmes
T82.8 9 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder 

Transplantate im Herzen und in den Gefäßen
Z00.5 9 Untersuchung 
E85.0 8 Nichtneuropathische heredofamiliäre Amyloidose
I49.8 8 Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien
J12.9 8 Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet
J18.2 8 Hypostatische Pneumonie, nicht näher 
K25.0 8 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung
K70.3 8 Alkoholische Leberzirrhose
N03.3 8 Chronisches nephritisches Syndrom: Diffuse mesangioproliferative 

Glomerulonephritis
T78.3 8 Angioneurotisches Ödem
E87.1 7 Hypoosmolalität und 
I48.1 7 Vorhofflimmern, persistierend
I87.1 7 Venenkompression
J18.0 7 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet
K26.0 7 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung
K57.30 7 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer 
K92.0 7 Hämatemesis
A41.9 6 Sepsis, nicht näher bezeichnet
C78.7 6 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge
I20.0 6 Instabile Angina pectoris
I49.5 6 Sick-
I95.8 6 Sonstige Hypotonie
K57.31 6 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung
K85.00 6 Idiopathische akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
N17.91 6 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1
T82.1 6 Mechanische Komplikation 
C15.1 5 Bösartige Neubildung: Thorakaler Ösophagus
J06.9 5 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet
K25.3 5 Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation
K29.5 5 Chronische Gastritis, 
K83.1 5 Verschluss des Gallenganges
K92.1 5 Meläna
N15.9 5 Tubulointerstitielle Nierenkrankheit, nicht näher bezeichnet
R05 5 Husten
A41.0 4 Sepsis durch Staphylococcus aureus
C16.3 4 Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum
C25.4 4 Bösartige Neubildung: Endokriner Drüsenanteil des Pankreas
C34.1 4 Bösartige Neubildung: Oberlappen (
C61 4 Bösartige Neubildung der Prostata
D12.2 4 Gutartige Neubildung: Colon ascendens
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Offizielle Bezeichnung 

Anämie, nicht näher bezeichnet 
Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand 
Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung
Präkordiale Schmerzen 
Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis 
Ursprungs 
Bösartige Neubildung: Fundus ventriculi 
Bösartige Neubildung: Colon transversum 
Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang 
Supraventrikuläre Tachykardie 
Akute Bronchitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger
Akute hämorrhagische Gastritis 
Sonstige Obturation des Darmes 
Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder 
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 
Untersuchung eines potentiellen Organ- oder Gewebespenders
Nichtneuropathische heredofamiliäre Amyloidose 
Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien 
Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet 
Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet 
Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung 
Alkoholische Leberzirrhose 
Chronisches nephritisches Syndrom: Diffuse mesangioproliferative 
Glomerulonephritis 
Angioneurotisches Ödem 
Hypoosmolalität und Hyponatriämie 
Vorhofflimmern, persistierend 
Venenkompression 
Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet 
Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung 
Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer 
Hämatemesis 
Sepsis, nicht näher bezeichnet 
Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge
Instabile Angina pectoris 

-Sinus-Syndrom 
Sonstige Hypotonie 
Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung
Idiopathische akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1
Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches Gerät
Bösartige Neubildung: Thorakaler Ösophagus 
Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet
Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation 
Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet 
Verschluss des Gallenganges 
Meläna 
Tubulointerstitielle Nierenkrankheit, nicht näher bezeichnet
Husten 
Sepsis durch Staphylococcus aureus 
Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum 
Bösartige Neubildung: Endokriner Drüsenanteil des Pankreas
Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus) 
Bösartige Neubildung der Prostata 
Gutartige Neubildung: Colon ascendens 
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Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung 

Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen 

näher bezeichnete Erreger 

Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder 

oder Gewebespenders 

Chronisches nephritisches Syndrom: Diffuse mesangioproliferative 

Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung 

Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge 

Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung 
Idiopathische akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation 
Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1 

durch ein kardiales elektronisches Gerät 

Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet 

Tubulointerstitielle Nierenkrankheit, nicht näher bezeichnet 

Bösartige Neubildung: Endokriner Drüsenanteil des Pankreas 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

E11.74 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit 
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet

E87.5 4 Hyperkaliämie
F45.31 4 Somatoforme autonome Funktionsstörung: Oberes Verdauungssystem
I25.12 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Zwei
I25.13 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei
I26.9 4 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale
I42.0 4 Dilatative Kardiomyopathie
I95.1 4 Orthostatische Hypotonie
J15.5 4 Pneumonie durch Escherichia coli
K51.0 4 Ulzeröse 
K52.8 4 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis
K55.0 4 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes
K56.6 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion
K80.30 4 Gallengangsstein mit 
K85.20 4 Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
L27.0 4 Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel
T85.71 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch
Z22.8 4 Keimträger sonstiger Infektionskrankheiten
Z48.8 4 Sonstige näher bezeichnete Nachbehandlung nach chirurgischem Eingriff
A04.5 < 4 Enteritis durch Campylobacter
B34.4 < 4 Infektion durch Papovaviren nicht näher 
B34.9 < 4 Virusinfektion, nicht näher bezeichnet
C16.0 < 4 Bösartige Neubildung: Kardia
C16.2 < 4 Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi
C90.00 < 4 Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission
D37.6 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber, Gallenblase und 

Gallengänge
D46.9 < 4 Myelodysplastisches Syndrom, nicht näher bezeichnet
D61.10 < 4 Aplastische Anämie infolge zytostatischer Therapie
E87.6 < 4 Hypokaliämie
F10.3 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom
H81.8 < 4 Sonstige Störungen der Vestibularfunktion
I25.11 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Ein
I44.2 < 4 Atrioventrikulärer Block 3. Grades
J06.8 < 4 Sonstige akute
J45.9 < 4 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet
J90 < 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert
J96.01 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II 

[hyperkapnisch]
K22.6 < 4 Mallory
K25.4 < 4 Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung
K29.8 < 4 Duodenitis
K52.1 < 4 Toxische Gastroenteritis und Kolitis
K57.33 < 4 Divertikulitis des Dickdarmes ohne 
K59.02 < 4 Medikamentös induzierte Obstipation
K62.1 < 4 Rektumpolyp
K80.20 < 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
K83.09 < 4 Cholangitis, nicht näher bezeichnet
N10 < 4 Akute tubulointerstitielle Nephritis
N18.3 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3
R00.1 < 4 Bradykardie, nicht näher bezeichnet
R00.2 < 4 Palpitationen
R13.9 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie
R42 < 4 Schwindel und Taumel
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Offizielle Bezeichnung 

Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet 
Hyperkaliämie 
Somatoforme autonome Funktionsstörung: Oberes Verdauungssystem
Atherosklerotische Herzkrankheit: Zwei-Gefäß-Erkrankung
Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-Gefäß-Erkrankung
Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 
Dilatative Kardiomyopathie 
Orthostatische Hypotonie 
Pneumonie durch Escherichia coli 
Ulzeröse (chronische) Pankolitis 
Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis
Akute Gefäßkrankheiten des Darmes 
Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion
Gallengangsstein mit Cholangitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel
Infektion und entzündliche Reaktion durch Katheter zur Peritonealdialyse
Keimträger sonstiger Infektionskrankheiten 
Sonstige näher bezeichnete Nachbehandlung nach chirurgischem Eingriff
Enteritis durch Campylobacter 
Infektion durch Papovaviren nicht näher bezeichneter Lokalisation
Virusinfektion, nicht näher bezeichnet 
Bösartige Neubildung: Kardia 
Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi 
Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber, Gallenblase und 
Gallengänge 
Myelodysplastisches Syndrom, nicht näher bezeichnet 
Aplastische Anämie infolge zytostatischer Therapie 
Hypokaliämie 
Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom
Sonstige Störungen der Vestibularfunktion 
Atherosklerotische Herzkrankheit: Ein-Gefäß-Erkrankung 
Atrioventrikulärer Block 3. Grades 
Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der oberen Atemwege
Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet 
Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 
Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II 
[hyperkapnisch] 
Mallory-Weiss-Syndrom 
Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung
Duodenitis 
Toxische Gastroenteritis und Kolitis 
Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung
Medikamentös induzierte Obstipation 
Rektumpolyp 
Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
Cholangitis, nicht näher bezeichnet 
Akute tubulointerstitielle Nephritis 
Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3 
Bradykardie, nicht näher bezeichnet 
Palpitationen 
Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie 
Schwindel und Taumel 
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multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Somatoforme autonome Funktionsstörung: Oberes Verdauungssystem 
Erkrankung 

Erkrankung 
 

Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion 
Cholangitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion 

Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation 
Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel 

Katheter zur Peritonealdialyse 

Sonstige näher bezeichnete Nachbehandlung nach chirurgischem Eingriff 

bezeichneter Lokalisation 

Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission 
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Leber, Gallenblase und 

Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom 

 

Infektionen an mehreren Lokalisationen der oberen Atemwege 

Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ II 

Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung 

Perforation oder Abszess, mit Blutung 

Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion 
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R63.4 < 4 Abnorme Gewichtsabnahme
T85.6 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete interne Prothesen, 

Implantate oder Transplantate
Z03.5 < 4 Beobachtung bei Verdacht auf sonstige kardiovaskuläre Krankheiten
Z45.00 < 4 Anpassung und Handhabung
A02.0 < 4 Salmonellenenteritis
A08.2 < 4 Enteritis durch Adenoviren
A41.1 < 4 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken
B00.1 < 4 Dermatitis vesicularis durch Herpesviren
B02.2 < 4 Zoster mit 
B02.3 < 4 Zoster ophthalmicus
B27.0 < 4 Mononukleose durch Gamma
C16.8 < 4 Bösartige Neubildung: Magen, mehrere Teilbereiche überlappend
C18.9 < 4 Bösartige Neubildung: Kolon, nicht näher 
C22.9 < 4 Bösartige Neubildung: Leber, nicht näher bezeichnet
C25.9 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet
C34.9 < 4 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet
C64 < 4 Bösartige Neubildung der 
C77.0 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Lymphknoten des 

Kopfes, des Gesichtes und des Halses
D37.1 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Magen
D37.70 < 4 Neubildung 
D38.1 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus und Lunge
D64.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Anämien
E10.41 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit neurologischen 

bezeichnet
E10.91 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet
E11.21 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen: Als entgleist bezeichnet
G40.8 < 4 Sonstige Epilepsien
G45.82 < 4 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: Komplette 

Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden
G62.9 < 4 Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet
I11.00 < 4 Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Ohne 

hypertensiven Krise
I13.21 < 4 Hypertensive Herz

Niereninsuffizienz: Mit Angabe einer hypertensiven Krise
I20.9 < 4 Angina pectoris, nicht näher bezeichnet
I21.0 < 4 Akuter 
I35.0 < 4 Aortenklappenstenose
I42.88 < 4 Sonstige Kardiomyopathien
I44.1 < 4 Atrioventrikulärer Block 2. Grades
I47.2 < 4 Ventrikuläre Tachykardie
I48.4 < 4 Vorhofflattern, atypisch
I48.9 < 4 Vorhofflimmern
I50.00 < 4 Primäre Rechtsherzinsuffizienz
J10.0 < 4 Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen
J14 < 4 Pneumonie durch Haemophilus influenzae
J15.0 < 4 Pneumonie durch Klebsiella pneumoniae
J86.9 < 4 Pyothorax ohne Fistel
K20 < 4 Ösophagitis
K22.1 < 4 Ösophagusulkus
K26.3 < 4 Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation
K29.4 < 4 Chronische atrophische Gastritis
K44.9 < 4 Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K50.9 < 4 Crohn
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Offizielle Bezeichnung 

Abnorme Gewichtsabnahme 
Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete interne Prothesen, 
Implantate oder Transplantate 
Beobachtung bei Verdacht auf sonstige kardiovaskuläre Krankheiten
Anpassung und Handhabung eines implantierten Herzschrittmachers
Salmonellenenteritis 
Enteritis durch Adenoviren 
Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken 
Dermatitis vesicularis durch Herpesviren 
Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems
Zoster ophthalmicus 
Mononukleose durch Gamma-Herpesviren 
Bösartige Neubildung: Magen, mehrere Teilbereiche überlappend
Bösartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet 
Bösartige Neubildung: Leber, nicht näher bezeichnet 
Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet 
Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet
Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken
Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Lymphknoten des 
Kopfes, des Gesichtes und des Halses 
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Magen
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pankreas
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus und Lunge
Sonstige näher bezeichnete Anämien 
Diabetes mellitus, Typ 1: Mit neurologischen Komplikationen: Als entgleist 
bezeichnet 
Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet
Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen: Als entgleist bezeichnet
Sonstige Epilepsien 
Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: Komplette 
Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden 
Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet 
Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Ohne 
hypertensiven Krise 
Hypertensive Herz- und Nierenkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz und 
Niereninsuffizienz: Mit Angabe einer hypertensiven Krise 
Angina pectoris, nicht näher bezeichnet 
Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand 
Aortenklappenstenose 
Sonstige Kardiomyopathien 
Atrioventrikulärer Block 2. Grades 
Ventrikuläre Tachykardie 
Vorhofflattern, atypisch 
Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet
Primäre Rechtsherzinsuffizienz 
Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen
Pneumonie durch Haemophilus influenzae 
Pneumonie durch Klebsiella pneumoniae 
Pyothorax ohne Fistel 
Ösophagitis 
Ösophagusulkus 
Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation 
Chronische atrophische Gastritis 
Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän
Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet 
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Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete interne Prothesen, 

Beobachtung bei Verdacht auf sonstige kardiovaskuläre Krankheiten 
eines implantierten Herzschrittmachers 

Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems 

Bösartige Neubildung: Magen, mehrere Teilbereiche überlappend 

Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet 
Niere, ausgenommen Nierenbecken 

Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Lymphknoten des 

Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Magen 
unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pankreas 

Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus und Lunge 

Komplikationen: Als entgleist 

Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet 
Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen: Als entgleist bezeichnet 

Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: Komplette 

Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz: Ohne Angabe einer 

und Nierenkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz und 
 

und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet 

Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen 

Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän 
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K51.5 < 4 Linksseitige Kolitis
K55.22 < 4 Angiodysplasie des Kolons: Mit Blutung
K59.00 < 4 Obstipation bei Kolontransitstörung
K59.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete funktionelle Darmstörungen
K60.0 < 4 Akute Analfissur
K70.1 < 4 Alkoholische Hepatitis
K80.10 < 4 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
K81.0 < 4 Akute Cholezystitis
K85.10 < 4 Biliäre akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer 
K86.1 < 4 Sonstige chronische Pankreatitis
K86.2 < 4 Pankreaszyste
M79.18 < 4 Myalgie: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
N02.3 < 4 Rezidivierende und persistierende Hämaturie: Diffuse mesangioproliferative 

Glomerulonephritis
N03.1 < 4 Chronisches nephritisches Syndrom: Fokale und segmentale glomeruläre Läsionen
N04.1 < 4 Nephrotisches Syndrom: Fokale und segmentale glomeruläre Läsionen
N04.9 < 4 Nephrotisches Syndrom: Art der morphologischen Veränderung 

bezeichnet
N30.0 < 4 Akute Zystitis
Q61.2 < 4 Polyzystische Niere, autosomal
R06.0 < 4 Dyspnoe
R10.4 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen
R13.0 < 4 Dysphagie mit Beaufsichtigungspflicht während der 
R51 < 4 Kopfschmerz
R53 < 4 Unwohlsein und Ermüdung
T18.1 < 4 Fremdkörper im Ösophagus
T81.0 < 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert
T85.88 < 4 Sonstige Komplikationen durch interne 

anderenorts nicht klassifiziert
Z03.1 < 4 Beobachtung bei Verdacht auf bösartige Neubildung
Z03.8 < 4 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen
Z43.1 < 4 Versorgung eines Gastrostomas
Z49.0 < 4 Vorbereitung auf
Z51.4 < 4 Vorbereitung auf eine nachfolgende Behandlung, anderenorts nicht klassifiziert
A05.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete bakteriell bedingte Lebensmittelvergiftungen
A08.4 < 4 Virusbedingte Darminfektion, nicht näher bezeichnet
A15.3 < 4 Lungentuberkulose, durch sonstige und nicht näher bezeichnete 

Untersuchungsverfahren gesichert
A31.1 < 4 Infektion der Haut durch sonstige Mykobakterien
A38 < 4 Scharlach
A40.3 < 4 Sepsis durch Streptococcus pneumoniae
A40.8 < 4 Sonstige Sepsis 
A41.58 < 4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger
A41.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Sepsis
A46 < 4 Erysipel [Wundrose]
A49.0 < 4 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
A49.1 < 4 Streptokokken
A98.5 < 4 Hämorrhagisches Fieber mit renalem Syndrom
B02.9 < 4 Zoster ohne Komplikation
B25.80 < 4 Infektion des Verdauungstraktes durch Zytomegalieviren
B37.0 < 4 Candida
B37.7 < 4 Candida
B37.81 < 4 Candida
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Linksseitige Kolitis 
Angiodysplasie des Kolons: Mit Blutung 
Obstipation bei Kolontransitstörung 
Sonstige näher bezeichnete funktionelle Darmstörungen 
Akute Analfissur 
Alkoholische Hepatitis 
Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 
Akute Cholezystitis 
Biliäre akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
Sonstige chronische Pankreatitis 
Pankreaszyste 
Myalgie: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
Rezidivierende und persistierende Hämaturie: Diffuse mesangioproliferative 
Glomerulonephritis 
Chronisches nephritisches Syndrom: Fokale und segmentale glomeruläre Läsionen
Nephrotisches Syndrom: Fokale und segmentale glomeruläre Läsionen
Nephrotisches Syndrom: Art der morphologischen Veränderung 
bezeichnet 
Akute Zystitis 
Polyzystische Niere, autosomal-dominant 
Dyspnoe 
Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen 
Dysphagie mit Beaufsichtigungspflicht während der Nahrungsaufnahme
Kopfschmerz 
Unwohlsein und Ermüdung 
Fremdkörper im Ösophagus 
Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 
klassifiziert 
Sonstige Komplikationen durch interne Prothesen, Implantate oder Transplantate, 
anderenorts nicht klassifiziert 
Beobachtung bei Verdacht auf bösartige Neubildung 
Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen 
Versorgung eines Gastrostomas 
Vorbereitung auf die Dialyse 
Vorbereitung auf eine nachfolgende Behandlung, anderenorts nicht klassifiziert
Sonstige näher bezeichnete bakteriell bedingte Lebensmittelvergiftungen
Virusbedingte Darminfektion, nicht näher bezeichnet 
Lungentuberkulose, durch sonstige und nicht näher bezeichnete 
Untersuchungsverfahren gesichert 
Infektion der Haut durch sonstige Mykobakterien 
Scharlach 
Sepsis durch Streptococcus pneumoniae 
Sonstige Sepsis durch Streptokokken 
Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger 
Sonstige näher bezeichnete Sepsis 
Erysipel [Wundrose] 
Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
Streptokokken- und Enterokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
Hämorrhagisches Fieber mit renalem Syndrom 
Zoster ohne Komplikation 
Infektion des Verdauungstraktes durch Zytomegalieviren 
Candida-Stomatitis 
Candida-Sepsis 
Candida-Ösophagitis 
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Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Organkomplikation 

Myalgie: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 
Rezidivierende und persistierende Hämaturie: Diffuse mesangioproliferative 

Chronisches nephritisches Syndrom: Fokale und segmentale glomeruläre Läsionen 
Nephrotisches Syndrom: Fokale und segmentale glomeruläre Läsionen 
Nephrotisches Syndrom: Art der morphologischen Veränderung nicht näher 

Nahrungsaufnahme 

Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

Prothesen, Implantate oder Transplantate, 

Vorbereitung auf eine nachfolgende Behandlung, anderenorts nicht klassifiziert 
Sonstige näher bezeichnete bakteriell bedingte Lebensmittelvergiftungen 

Lungentuberkulose, durch sonstige und nicht näher bezeichnete 

Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 
Enterokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 
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B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten
C13.9 < 4 Bösartige Neubildung: Hypopharynx, nicht näher bezeichnet
C14.8 < 4 Bösartige Neubildung: Lippe, Mundhöhle und Pharynx, mehrere

überlappend
C15.2 < 4 Bösartige Neubildung: Abdominaler Ösophagus
C15.9 < 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, nicht näher bezeichnet
C16.9 < 4 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet
C18.1 < 4 Bösartige Neubildung: Appendix 
C18.3 < 4 Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica]
C21.0 < 4 Bösartige Neubildung: Anus, nicht näher bezeichnet
C23 < 4 Bösartige Neubildung der Gallenblase
C24.1 < 4 Bösartige Neubildung: Ampulla hepatopancreatica [Ampulla 
C25.2 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz
C34.0 < 4 Bösartige Neubildung: Hauptbronchus
C34.8 < 4 Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche überlappend
C43.7 < 4 Bösartiges Melanom der unteren Extremität, 
C54.1 < 4 Bösartige Neubildung: Endometrium
C67.0 < 4 Bösartige Neubildung: Trigonum vesicae
C67.1 < 4 Bösartige Neubildung: Apex vesicae
C71.3 < 4 Bösartige Neubildung: Parietallappen
C79.5 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des 
D12.6 < 4 Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet
D12.8 < 4 Gutartige Neubildung: Rektum
D13.1 < 4 Gutartige Neubildung: Magen
D13.6 < 4 Gutartige Neubildung: Pankreas
D38.3 < 4 Neubildung unsicheren oder 
D41.4 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Harnblase
D48.1 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Bindegewebe und andere 

Weichteilgewebe
D50.0 < 4 Eisenmangelanämie nach Blutverlust 
D50.9 < 4 Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet
D51.8 < 4 Sonstige Vitamin
D61.19 < 4 Arzneimittelinduzierte aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet
D62 < 4 Akute Blutungsanämie
D70.19 < 4 Arzneimittelinduzierte 
D72.9 < 4 Krankheit der Leukozyten, nicht näher bezeichnet
E05.4 < 4 Hyperthyreosis factitia
E11.01 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Koma: Als entgleist bezeichnet
E11.40 < 4 Diabetes mellitus, 

bezeichnet
E11.73 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen multiplen 

Komplikationen, als entgleist bezeichnet
E11.90 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne 
E13.91 < 4 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne Komplikationen: Als entgleist 

bezeichnet
E78.2 < 4 Gemischte Hyperlipidämie
F03 < 4 Nicht näher bezeichnete Demenz
F10.1 < 4 Psychische und 
F15.0 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien, einschließlich 

Koffein: Akute Intoxikation [akuter Rausch]
F33.2 < 4 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere 

Symptome
F43.2 < 4 Anpassungsstörungen
F45.32 < 4 Somatoforme autonome Funktionsstörung: Unteres Verdauungssystem
G03.9 < 4 Meningitis, nicht näher bezeichnet
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Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten
Bösartige Neubildung: Hypopharynx, nicht näher bezeichnet
Bösartige Neubildung: Lippe, Mundhöhle und Pharynx, mehrere
überlappend 
Bösartige Neubildung: Abdominaler Ösophagus 
Bösartige Neubildung: Ösophagus, nicht näher bezeichnet 
Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet 
Bösartige Neubildung: Appendix vermiformis 
Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica] 
Bösartige Neubildung: Anus, nicht näher bezeichnet 
Bösartige Neubildung der Gallenblase 
Bösartige Neubildung: Ampulla hepatopancreatica [Ampulla 
Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz 
Bösartige Neubildung: Hauptbronchus 
Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche überlappend
Bösartiges Melanom der unteren Extremität, einschließlich Hüfte
Bösartige Neubildung: Endometrium 
Bösartige Neubildung: Trigonum vesicae 
Bösartige Neubildung: Apex vesicae 
Bösartige Neubildung: Parietallappen 
Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes
Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet 
Gutartige Neubildung: Rektum 
Gutartige Neubildung: Magen 
Gutartige Neubildung: Pankreas 
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Mediastinum
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Harnblase
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Bindegewebe und andere 
Weichteilgewebe 
Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch) 
Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet 
Sonstige Vitamin-B12-Mangelanämien 
Arzneimittelinduzierte aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet
Akute Blutungsanämie 
Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie, nicht näher bezeichnet
Krankheit der Leukozyten, nicht näher bezeichnet 
Hyperthyreosis factitia 
Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Koma: Als entgleist bezeichnet
Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Nicht als entgleist 
bezeichnet 
Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen multiplen 
Komplikationen, als entgleist bezeichnet 
Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Nicht als entgleist bezeichnet
Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne Komplikationen: Als entgleist 
bezeichnet 
Gemischte Hyperlipidämie 
Nicht näher bezeichnete Demenz 
Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Schädlicher Gebrauch
Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien, einschließlich 
Koffein: Akute Intoxikation [akuter Rausch] 
Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere Episode ohne psychotische 
Symptome 
Anpassungsstörungen 
Somatoforme autonome Funktionsstörung: Unteres Verdauungssystem
Meningitis, nicht näher bezeichnet 
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Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 
Bösartige Neubildung: Hypopharynx, nicht näher bezeichnet 
Bösartige Neubildung: Lippe, Mundhöhle und Pharynx, mehrere Teilbereiche 

 

Bösartige Neubildung: Ampulla hepatopancreatica [Ampulla Vateri] 

Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche überlappend 
einschließlich Hüfte 

Knochens und des Knochenmarkes 

unbekannten Verhaltens: Mediastinum 
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Harnblase 
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Bindegewebe und andere 

Arzneimittelinduzierte aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet 

Agranulozytose und Neutropenie, nicht näher bezeichnet 

Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Koma: Als entgleist bezeichnet 
Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Nicht als entgleist 

Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen multiplen 

Komplikationen: Nicht als entgleist bezeichnet 
Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne Komplikationen: Als entgleist 

Verhaltensstörungen durch Alkohol: Schädlicher Gebrauch 
Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien, einschließlich 

Episode ohne psychotische 

Somatoforme autonome Funktionsstörung: Unteres Verdauungssystem 
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G20.10 < 4 Primäres Parkinson
Wirkungsfluktuation

G35.31 < 4 Multiple Sklerose mit sekundär
Exazerbation oder Progression

G40.4 < 4 Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome
G40.6 < 4 Grand
G43.0 < 4 Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne]
G45.02 < 4 Arteria

innerhalb von 1 bis 24 Stunden
G45.89 < 4 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: Verlauf der 

Rückbildung nicht näher bezeichnet
G58.0 < 4 Interkostalneuropathie
G62.80 < 4 Critical
H43.8 < 4 Sonstige Affektionen des Glaskörpers
H70.0 < 4 Akute Mastoiditis
H81.0 < 4 Ménière
H81.1 < 4 Benigner paroxysmaler Schwindel
H91.2 < 4 Idiopathischer Hörsturz
I01.1 < 4 Akute rheumatische Endokarditis
I10.91 < 4 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe einer 

Krise
I11.90 < 4 Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Ohne Angabe einer 

hypertensiven Krise
I12.00 < 4 Hypertensive Nierenkrankheit mit Niereninsuffizienz: Ohne Angabe einer 

hypertensiven Krise
I13.11 < 4 Hypertensive Herz

hypertensiven Krise
I15.11 < 4 Hypertonie als Folge von sonstigen Nierenkrankheiten: Mit Angabe einer 

hypertensiven Krise
I25.10 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Ohne 
I26.0 < 4 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale
I27.0 < 4 Primäre pulmonale Hypertonie
I30.1 < 4 Infektiöse Perikarditis
I31.9 < 4 Krankheit des Perikards, nicht näher bezeichnet
I34.0 < 4 Mitralklappeninsuffizienz
I44.0 < 4 Atrioventrikulärer Block 1. Grades
I46.0 < 4 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung
I49.3 < 4 Ventrikuläre Extrasystolie
I49.4 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Extrasystolie
I49.9 < 4 Kardiale 
I50.12 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stärkerer Belastung
I50.9 < 4 Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet
I62.02 < 4 Nichttraumatische subdurale Blutung: Chronisch
I63.2 < 4 Hirninfarkt durch nicht 

Arterien
I63.8 < 4 Sonstiger Hirninfarkt
I80.81 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis tiefer Gefäße der oberen Extremitäten
I86.4 < 4 Magenvarizen
I95.2 < 4 Hypotonie durch Arzneimittel
J02.9 < 4 Akute Pharyngitis, nicht näher bezeichnet
J03.9 < 4 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet
J10.1 < 4 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale Influenzaviren 

nachgewiesen
J15.1 < 4 Pneumonie durch Pseudomonas
J15.9 < 4 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet
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Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung: Ohne 
Wirkungsfluktuation 
Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf: Mit Angabe einer akuten 
Exazerbation oder Progression 
Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome
Grand-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit
Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne] 
Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette Rückbildung 
innerhalb von 1 bis 24 Stunden 
Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: Verlauf der 
Rückbildung nicht näher bezeichnet 
Interkostalneuropathie 
Critical-illness-Polyneuropathie 
Sonstige Affektionen des Glaskörpers 
Akute Mastoiditis 
Ménière-Krankheit 
Benigner paroxysmaler Schwindel 
Idiopathischer Hörsturz 
Akute rheumatische Endokarditis 
Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe einer 
Krise 
Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Ohne Angabe einer 
hypertensiven Krise 
Hypertensive Nierenkrankheit mit Niereninsuffizienz: Ohne Angabe einer 
hypertensiven Krise 
Hypertensive Herz- und Nierenkrankheit mit Niereninsuffizienz: Mit Angabe einer 
hypertensiven Krise 
Hypertonie als Folge von sonstigen Nierenkrankheiten: Mit Angabe einer 
hypertensiven Krise 
Atherosklerotische Herzkrankheit: Ohne hämodynamisch wirksame Stenosen
Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale 
Primäre pulmonale Hypertonie 
Infektiöse Perikarditis 
Krankheit des Perikards, nicht näher bezeichnet 
Mitralklappeninsuffizienz 
Atrioventrikulärer Block 1. Grades 
Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung 
Ventrikuläre Extrasystolie 
Sonstige und nicht näher bezeichnete Extrasystolie 
Kardiale Arrhythmie, nicht näher bezeichnet 
Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stärkerer Belastung
Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet 
Nichttraumatische subdurale Blutung: Chronisch 
Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose präzerebraler 
Arterien 
Sonstiger Hirninfarkt 
Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis tiefer Gefäße der oberen Extremitäten
Magenvarizen 
Hypotonie durch Arzneimittel 
Akute Pharyngitis, nicht näher bezeichnet 
Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet 
Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale Influenzaviren 
nachgewiesen 
Pneumonie durch Pseudomonas 
Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

 Klinikum Hann. Münden 

Seite 40 

Beeinträchtigung: Ohne 

chronischem Verlauf: Mit Angabe einer akuten 

Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome 
Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal) 

Symptomatik: Komplette Rückbildung 

Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: Verlauf der 

Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe einer hypertensiven 

Hypertensive Herzkrankheit ohne (kongestive) Herzinsuffizienz: Ohne Angabe einer 

Hypertensive Nierenkrankheit mit Niereninsuffizienz: Ohne Angabe einer 

und Nierenkrankheit mit Niereninsuffizienz: Mit Angabe einer 

Hypertonie als Folge von sonstigen Nierenkrankheiten: Mit Angabe einer 

hämodynamisch wirksame Stenosen 

Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stärkerer Belastung 

näher bezeichneten Verschluss oder Stenose präzerebraler 

Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis tiefer Gefäße der oberen Extremitäten 

Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale Influenzaviren 
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J20.1 < 4 Akute Bronchitis durch Haemophilus influenzae
J21.9 < 4 Akute Bronchiolitis, nicht näher bezeichnet
J32.4 < 4 Chronische Pansinusitis
J40 < 4 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch 
J44.00 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1
J44.01 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1
J44.02 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1
J44.11 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1
J45.8 < 4 Mischformen des Asthma bronchiale
J46 < 4 Status asthmaticus
J84.1 < 4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose
J96.00 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I 
J96.91 < 4 Respiratorische Insuffizienz, nicht näher bezeichnet: Typ II [hyperkapnisch]
J98.10 < 4 Dystelektase
K22.2 < 4 Ösophagusverschluss
K22.5 < 4 Divertikel des Ösophagus, erworben
K22.81 < 4 Ösophagusblutung
K22.88 < 4 Sonstige 
K25.7 < 4 Ulcus ventriculi: Chronisch, ohne Blutung oder Perforation
K26.4 < 4 Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung
K26.7 < 4 Ulcus duodeni: Chronisch, ohne Blutung oder 
K29.3 < 4 Chronische Oberflächengastritis
K29.7 < 4 Gastritis, nicht näher bezeichnet
K31.82 < 4 Angiodysplasie des Magens und des Duodenums mit Blutung
K31.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des Duodenums
K40.90 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 

Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet
K43.90 < 4 Epigastrische Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K50.82 < 4 Crohn

Teilbereiche betreffend
K51.2 < 4 Ulzeröse (chronische) Proktitis
K57.11 < 4 Divertikulose des Dünndarmes ohne Perforation und Abszess, mit Blutung
K58.8 < 4 Sonstiges und nicht näher bezeichnetes Reizdarmsyndrom
K60.2 < 4 Analfissur, nicht näher bezeichnet
K62.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums
K63.2 < 4 Darmfistel
K63.5 < 4 Polyp des Kolons
K64.2 < 4 Hämorrhoiden 3. Grades
K65.8 < 4 Sonstige Peritonitis
K72.0 < 4 Akutes und 
K75.0 < 4 Leberabszess
K76.1 < 4 Chronische Stauungsleber
K76.6 < 4 Portale Hypertonie
K76.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber
K80.21 < 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis:
K80.31 < 4 Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion
K80.50 < 4 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
K80.51 < 4 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder 
K80.81 < 4 Sonstige Cholelithiasis: Mit Gallenwegsobstruktion
K82.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenblase
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Akute Bronchitis durch Haemophilus influenzae 
Akute Bronchiolitis, nicht näher bezeichnet 
Chronische Pansinusitis 
Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet 
Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 
Atemwege: FEV1 <35 % des Sollwertes 
Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 
Atemwege: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes 
Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 
Atemwege: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes 
Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes 
Mischformen des Asthma bronchiale 
Status asthmaticus 
Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose 
Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I 
Respiratorische Insuffizienz, nicht näher bezeichnet: Typ II [hyperkapnisch]
Dystelektase 
Ösophagusverschluss 
Divertikel des Ösophagus, erworben 
Ösophagusblutung 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Ösophagus 
Ulcus ventriculi: Chronisch, ohne Blutung oder Perforation
Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung
Ulcus duodeni: Chronisch, ohne Blutung oder Perforation 
Chronische Oberflächengastritis 
Gastritis, nicht näher bezeichnet 
Angiodysplasie des Magens und des Duodenums mit Blutung
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des Duodenums
Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 
Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 
Epigastrische Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän
Crohn-Krankheit der Speiseröhre und des Magen-Darm-Traktes, mehrere 
Teilbereiche betreffend 
Ulzeröse (chronische) Proktitis 
Divertikulose des Dünndarmes ohne Perforation und Abszess, mit Blutung
Sonstiges und nicht näher bezeichnetes Reizdarmsyndrom 
Analfissur, nicht näher bezeichnet 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums
Darmfistel 
Polyp des Kolons 
Hämorrhoiden 3. Grades 
Sonstige Peritonitis 
Akutes und subakutes Leberversagen, anderenorts nicht klassifiziert
Leberabszess 
Chronische Stauungsleber 
Portale Hypertonie 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber 
Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion
Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 
Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
Sonstige Cholelithiasis: Mit Gallenwegsobstruktion 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenblase 
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Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I [hypoxisch] 
Respiratorische Insuffizienz, nicht näher bezeichnet: Typ II [hyperkapnisch] 

Ulcus ventriculi: Chronisch, ohne Blutung oder Perforation 
Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung 

 

Angiodysplasie des Magens und des Duodenums mit Blutung 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des Duodenums 
Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 

Epigastrische Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 
Traktes, mehrere 

Divertikulose des Dünndarmes ohne Perforation und Abszess, mit Blutung 
 

Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums 

subakutes Leberversagen, anderenorts nicht klassifiziert 

Mit Gallenwegsobstruktion 
Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion 
Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K85.21 < 4 Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation
K85.30 < 4 Medikamenten

Organkomplikation
K86.83 < 4 Exokrine Pankreasinsuffizienz
K86.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Pankreas
K90.0 < 4 Zöliakie
K90.1 < 4 Tropische Sprue
K92.8 < 4 Sonstige 
L23.2 < 4 Allergische Kontaktdermatitis durch Kosmetika
L23.9 < 4 Allergische Kontaktdermatitis, nicht näher bezeichnete Ursache
L30.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Dermatitis
L50.0 < 4 Allergische 
L88 < 4 Pyoderma gangraenosum
L89.14 < 4 Dekubitus, Stadium 2: Kreuzbein
M02.80 < 4 Sonstige reaktive Arthritiden: Mehrere Lokalisationen
M10.07 < 4 Idiopathische Gicht: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 

sonstige 
M17.1 < 4 Sonstige primäre Gonarthrose
M18.1 < 4 Sonstige primäre Rhizarthrose
M19.01 < 4 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular
M32.1 < 4 Systemischer Lupus erythematodes mit Beteiligung von Organen oder 

Organsystemen
M42.12 < 4 Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: Zervikalbereich
M47.26 < 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbalbereich
M48.02 < 4 Spinal(kanal)stenose:
M54.16 < 4 Radikulopathie: Lumbalbereich
M62.80 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Mehrere Lokalisationen
N00.3 < 4 Akutes nephritisches Syndrom: Diffuse mesangioproliferative Glomerulonephritis
N01.7 < 4 Rapid

Halbmondbildung
N02.5 < 4 Rezidivierende und persistierende Hämaturie: Diffuse mesangiokapilläre 

Glomerulonephritis
N03.2 < 4 Chronisches nephritisches Syndrom: Diffuse membranöse 
N04.0 < 4 Nephrotisches Syndrom: Minimale glomeruläre Läsion
N04.3 < 4 Nephrotisches Syndrom: Diffuse mesangioproliferative Glomerulonephritis
N04.8 < 4 Nephrotisches Syndrom: Sonstige morphologische Veränderungen
N06.1 < 4 Isolierte

segmentale glomeruläre Läsionen
N06.2 < 4 Isolierte Proteinurie mit Angabe morphologischer Veränderungen: Diffuse 

membranöse Glomerulonephritis
N06.8 < 4 Isolierte Proteinurie mit Angabe 

morphologische Veränderungen
N13.5 < 4 Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose
N20.2 < 4 Nierenstein und Ureterstein gleichzeitig
N28.0 < 4 Ischämie und Infarkt der Niere
N28.88 < 4 Sonstige näher 
N30.8 < 4 Sonstige Zystitis
N40 < 4 Prostatahyperplasie
Q44.6 < 4 Zystische Leberkrankheit [Zystenleber]
R03.0 < 4 Erhöhter Blutdruckwert ohne Diagnose eines Bluthochdrucks
R06.4 < 4 Hyperventilation
R07.0 < 4 Halsschmerzen
R07.3 < 4 Sonstige Brustschmerzen
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Offizielle Bezeichnung 

Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation
Medikamenten-induzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer 
Organkomplikation 
Exokrine Pankreasinsuffizienz 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Pankreas 
Zöliakie 
Tropische Sprue 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Verdauungssystems
Allergische Kontaktdermatitis durch Kosmetika 
Allergische Kontaktdermatitis, nicht näher bezeichnete Ursache
Sonstige näher bezeichnete Dermatitis 
Allergische Urtikaria 
Pyoderma gangraenosum 
Dekubitus, Stadium 2: Kreuzbein 
Sonstige reaktive Arthritiden: Mehrere Lokalisationen 
Idiopathische Gicht: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 
sonstige Gelenke des Fußes] 
Sonstige primäre Gonarthrose 
Sonstige primäre Rhizarthrose 
Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
Systemischer Lupus erythematodes mit Beteiligung von Organen oder 
Organsystemen 
Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: Zervikalbereich
Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Lumbalbereich 
Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich 
Radikulopathie: Lumbalbereich 
Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Mehrere Lokalisationen
Akutes nephritisches Syndrom: Diffuse mesangioproliferative Glomerulonephritis
Rapid-progressives nephritisches Syndrom: Glomerulonephritis mit diffuser 
Halbmondbildung 
Rezidivierende und persistierende Hämaturie: Diffuse mesangiokapilläre 
Glomerulonephritis 
Chronisches nephritisches Syndrom: Diffuse membranöse 
Nephrotisches Syndrom: Minimale glomeruläre Läsion 
Nephrotisches Syndrom: Diffuse mesangioproliferative Glomerulonephritis
Nephrotisches Syndrom: Sonstige morphologische Veränderungen
Isolierte Proteinurie mit Angabe morphologischer Veränderungen: Fokale und 
segmentale glomeruläre Läsionen 
Isolierte Proteinurie mit Angabe morphologischer Veränderungen: Diffuse 
membranöse Glomerulonephritis 
Isolierte Proteinurie mit Angabe morphologischer Veränderungen: Sonstige 
morphologische Veränderungen 
Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose
Nierenstein und Ureterstein gleichzeitig 
Ischämie und Infarkt der Niere 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Niere und des Ureters
Sonstige Zystitis 
Prostatahyperplasie 
Zystische Leberkrankheit [Zystenleber] 
Erhöhter Blutdruckwert ohne Diagnose eines Bluthochdrucks
Hyperventilation 
Halsschmerzen 
Sonstige Brustschmerzen 
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Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation 
induzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer 

näher bezeichnete Krankheiten des Verdauungssystems 

Allergische Kontaktdermatitis, nicht näher bezeichnete Ursache 

Idiopathische Gicht: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 

Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Systemischer Lupus erythematodes mit Beteiligung von Organen oder 

Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: Zervikalbereich 
 

Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Mehrere Lokalisationen 
Akutes nephritisches Syndrom: Diffuse mesangioproliferative Glomerulonephritis 

progressives nephritisches Syndrom: Glomerulonephritis mit diffuser 

Rezidivierende und persistierende Hämaturie: Diffuse mesangiokapilläre 

Chronisches nephritisches Syndrom: Diffuse membranöse Glomerulonephritis 

Nephrotisches Syndrom: Diffuse mesangioproliferative Glomerulonephritis 
Nephrotisches Syndrom: Sonstige morphologische Veränderungen 

Proteinurie mit Angabe morphologischer Veränderungen: Fokale und 

Isolierte Proteinurie mit Angabe morphologischer Veränderungen: Diffuse 

morphologischer Veränderungen: Sonstige 

Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose 

bezeichnete Krankheiten der Niere und des Ureters 

Erhöhter Blutdruckwert ohne Diagnose eines Bluthochdrucks 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

R13.1 < 4 Dysphagie bei absaugpflichtigem Tracheostoma mit (teilweise) geblockter 
Trachealkanüle

R17.0 < 4 Hyperbilirubinämie mit Angabe von Gelbsucht, anderenorts nicht klassifiziert
R18 < 4 Aszites
R20.2 < 4 Parästhesie der Haut
R31 < 4 Nicht näher bezeichnete Hämaturie
R47.1 < 4 Dysarthrie und Anarthrie
R50.2 < 4 Medikamenten
R93.2 < 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Leber und der 
S00.03 < 4 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut: Insektenbiss oder 

(ungiftig)
S00.53 < 4 Oberflächliche Verletzung der Lippe und der Mundhöhle: Insektenbiss oder 

(ungiftig)
S06.5 < 4 Traumatische subdurale Blutung
S06.6 < 4 Traumatische subarachnoidale Blutung
S06.8 < 4 Sonstige intrakranielle Verletzungen
S10.83 < 4 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Halses: Insektenbiss oder 

(ungiftig)
S13.4 < 4 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule
S26.81 < 4 Prellung des Herzens
S30.0 < 4 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens
S32.1 < 4 Fraktur des Os sacrum
S32.5 < 4 Fraktur des Os pubis
S42.29 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile
S60.83 < 4 Sonstige oberflächliche Verletzungen des Handgelenkes und der Hand: Insektenbiss 

oder 
S70.0 < 4 Prellung der Hüfte
S72.01 < 4 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär
S72.2 < 4 Subtrochantäre Fraktur
S80.1 < 4 Prellung sonstiger und nicht 
T40.2 < 4 Vergiftung: Sonstige Opioide
T43.3 < 4 Vergiftung: Antipsychotika und Neuroleptika auf Phenothiazin
T50.9 < 4 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel, Drogen und 

biologisch aktive Substanzen
T58 < 4 Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid
T62.9 < 4 Toxische Wirkung: Schädliche Substanz, die mit der Nahrung aufgenommen wurde, 

nicht näher bezeichnet
T78.1 < 4 Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht 
T84.04 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk
T85.74 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch perkutan

Sonde [PEG
T88.7 < 4 Nicht näher bezeichnete unerwünschte 

Droge
Z03.3 < 4 Beobachtung bei Verdacht auf neurologische Krankheit
Z08.2 < 4 Nachuntersuchung nach Chemotherapie wegen bösartiger Neubildung
Z53 < 4 Personen, die Einrichtungen des Gesundheitswesens wegen 

Maßnahmen aufgesucht haben, die aber nicht durchgeführt wurden

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-854.2 1789 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation

9-984.7 675 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
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Offizielle Bezeichnung 

Dysphagie bei absaugpflichtigem Tracheostoma mit (teilweise) geblockter 
Trachealkanüle 
Hyperbilirubinämie mit Angabe von Gelbsucht, anderenorts nicht klassifiziert
Aszites 
Parästhesie der Haut 
Nicht näher bezeichnete Hämaturie 
Dysarthrie und Anarthrie 
Medikamenten-induziertes Fieber [Drug fever] 
Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Leber und der 
Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut: Insektenbiss oder 
(ungiftig) 
Oberflächliche Verletzung der Lippe und der Mundhöhle: Insektenbiss oder 
(ungiftig) 
Traumatische subdurale Blutung 
Traumatische subarachnoidale Blutung 
Sonstige intrakranielle Verletzungen 
Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Halses: Insektenbiss oder 
(ungiftig) 
Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule 
Prellung des Herzens 
Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens 
Fraktur des Os sacrum 
Fraktur des Os pubis 
Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile
Sonstige oberflächliche Verletzungen des Handgelenkes und der Hand: Insektenbiss 
oder -stich (ungiftig) 
Prellung der Hüfte 
Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär 
Subtrochantäre Fraktur 
Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterschenkels
Vergiftung: Sonstige Opioide 
Vergiftung: Antipsychotika und Neuroleptika auf Phenothiazin
Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel, Drogen und 
biologisch aktive Substanzen 
Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid 
Toxische Wirkung: Schädliche Substanz, die mit der Nahrung aufgenommen wurde, 
nicht näher bezeichnet 
Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht 
Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk
Infektion und entzündliche Reaktion durch perkutan-endoskopische Gastrostomie
Sonde [PEG-Sonde] 
Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines Arzneimittels oder einer 
Droge 
Beobachtung bei Verdacht auf neurologische Krankheit 
Nachuntersuchung nach Chemotherapie wegen bösartiger Neubildung
Personen, die Einrichtungen des Gesundheitswesens wegen 
Maßnahmen aufgesucht haben, die aber nicht durchgeführt wurden

[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Offizielle Bezeichnung 

Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
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Dysphagie bei absaugpflichtigem Tracheostoma mit (teilweise) geblockter 

Hyperbilirubinämie mit Angabe von Gelbsucht, anderenorts nicht klassifiziert 

Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Leber und der Gallenwege 
Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut: Insektenbiss oder -stich 

Oberflächliche Verletzung der Lippe und der Mundhöhle: Insektenbiss oder -stich 

Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Halses: Insektenbiss oder -stich 

Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile 
Sonstige oberflächliche Verletzungen des Handgelenkes und der Hand: Insektenbiss 

näher bezeichneter Teile des Unterschenkels 

Vergiftung: Antipsychotika und Neuroleptika auf Phenothiazin-Basis 
Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel, Drogen und 

Toxische Wirkung: Schädliche Substanz, die mit der Nahrung aufgenommen wurde, 

Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht klassifiziert 
Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk 

endoskopische Gastrostomie-

Nebenwirkung eines Arzneimittels oder einer 

Nachuntersuchung nach Chemotherapie wegen bösartiger Neubildung 
Personen, die Einrichtungen des Gesundheitswesens wegen spezifischer 
Maßnahmen aufgesucht haben, die aber nicht durchgeführt wurden 

Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-855.3 667 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation

8-854.3 547 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit 
9-984.8 446 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
3-200 363 Native Computertomographie des Schädels
1-632.0 338 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
5-394.5 333 Revision einer 
9-984.b 328 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
3-202 264 Native Computertomographie des Thorax
8-930 261 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
1-440.a 253 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 

bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
3-225 253 Computertomographie des Abdomens mit 
9-984.9 242 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
3-226 206 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel
8-542.11 184 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz
5-392.10 181 Anlegen eines arteriovenösen 

Vorverlagerung der Vena basilica
3-222 179 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel
8-800.c0 169 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat:
5-399.5 154 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
8-542.12 153 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen
9-984.6 138 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
1-650.1 136 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
8-855.4 136 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen
8-831.0 130 Legen und Wechsel eines Katheters in 
1-465.0 129 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit Steuerung 

durch bildgebende Verfahren: Niere
1-650.2 112 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
8-821.11 105 Immunadsorption und 

Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Weitere 
Anwendung

8-547.0 100 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern
3-207 99 Native Computertomographie des 
5-392.30 94 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV

Material: Mit Implantat ohne Abstrom in den rechten Vorhof
8-857.0 85 Peritonealdialyse: Intermittierend, maschinell unterstützt (IPD)
3-206 73 Native 
1-620.01 70 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage
8-132.3 70 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich
8-831.5 69 Legen und Wechsel eines Katheters in 

großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation
5-469.e3 65 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch
9-984.a 65 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
3-035 60 Komplexe 

quantitativer Auswertung
8-144.2 57 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter
8-831.2 57 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel
1-631.0 55 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
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Offizielle Bezeichnung 

Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 
Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
Native Computertomographie des Schädels 
Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines arteriovenösen Shuntes
Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
Native Computertomographie des Thorax 
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 
Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 
Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz 
Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino
Vorverlagerung der Vena basilica 
Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen 
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 
Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen
Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen
Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit Steuerung 
durch bildgebende Verfahren: Niere 
Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 
Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit regenerierbarer 
Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Weitere 
Anwendung 
Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern
Native Computertomographie des Abdomens 
Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel mit alloplastischem 
Material: Mit Implantat ohne Abstrom in den rechten Vorhof
Peritonealdialyse: Intermittierend, maschinell unterstützt (IPD)
Native Computertomographie des Beckens 
Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage 
Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 
Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation
Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch 
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 
Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 
quantitativer Auswertung 
Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter
Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel
Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
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Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

sonstigen Substanzen 

Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 
Blutgefäßoperation: Revision eines arteriovenösen Shuntes 

Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

Messung des 
 

Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 

Fistel (Cimino-Fistel): Ohne 

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 

Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen 
zentralvenöse Gefäße: Legen 

Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit Steuerung 

verwandte Verfahren: Immunadsorption mit regenerierbarer 
Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Weitere 

Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern 

Fistel mit alloplastischem 
Material: Mit Implantat ohne Abstrom in den rechten Vorhof 
Peritonealdialyse: Intermittierend, maschinell unterstützt (IPD) 

Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

 
zentralvenöse Gefäße: Legen eines 

großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation 

differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter 
Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel 
Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs 



Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 
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Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-98g.00 55 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 4 Behandlungstage

8-547.30 54 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös
8-98g.01 54 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 5 bis 

8-640.0 53 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert 
(Kardioversion)

5-469.d3 51 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch
1-275.0 50 Transarterielle 

Maßnahmen
3-990 50 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D
6-002.92 50 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 350 mg bis unter 

450 mg
3-203 46 Native 
8-152.1 46 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle
1-444.7 45 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
5-452.61 42 Lokale Exzision und Destruktion

Exzision, endoskopisch, einfach (Push
Schlinge

8-706 42 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung
8-980.0 42 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 

Aufwandspunkte
5-452.60 39 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push
8-701 38 Einfache endotracheale Intubation
1-266.0 36 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 

implantiertem Schrittmacher
6-002.93 36 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 450 mg bis unter 

550 mg
8-543.13 35 Mittelgradig komplexe und intensive 
1-444.6 31 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie
8-821.2 29 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 

hydrophober Substanzen (niedrig
1-844 28 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
3-052 27 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
5-399.7 27 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
1-440.9 25 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 

Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt
3-228 25 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
8-837.00 25 Perkutan

Angioplastie: Eine Koronararterie
1-650.0 24 Diagnostische Koloskopie: Partiell
8-820.00 24 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 1 Plasmapherese
8-98g.02 24 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

8-98g.11 24 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspf
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

8-854.4 23 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation
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Offizielle Bezeichnung 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 4 Behandlungstage 
Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 
Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert 
(Kardioversion) 
Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch 
Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne weitere 
Maßnahmen 
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 350 mg bis unter 
450 mg 
Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle
Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1
Schlinge 
Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 
Aufwandspunkte 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Exzision ohne weitere Maßnahmen
Einfache endotracheale Intubation 
Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 
implantiertem Schrittmacher 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 450 mg bis unter 
550 mg 
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 3 Substanzen
Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie
Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 
hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular)
Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 
Transösophageale Echokardiographie [TEE] 
Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 
Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt 
Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Ballon
Angioplastie: Eine Koronararterie 
Diagnostische Koloskopie: Partiell 
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 1 Plasmapherese
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage
Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 
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Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 

Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert 

Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne weitere 

 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 350 mg bis unter 

Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 
Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien 

von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Technik): Exzision ohne weitere Maßnahmen 

Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 450 mg bis unter 

Blockchemotherapie: 1 Tag: 3 Substanzen 
Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 
Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 

und/oder mittelmolekular) 

Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 
Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 

Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
Herz und Koronargefäßen: Ballon-

Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 1 Plasmapherese 
mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
lichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 

Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 
Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
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8-83b.07 22 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder 
OPD

1-207.0 21 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine
8-837.m0 21 Perkutan

eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine Koronararterie
1-630.0 20 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument
8-713.0 19 Maschinelle Beatmung und 

Atemunterstützung durch Anwendung von High
System]

8-771 19 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
5-380.a2 18 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche 

Venen: 
8-980.10 18 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 

Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte
3-056 17 Endosonographie des Pankreas
5-549.20 17 Andere Bauchoperationen: Implantation eines 

Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse
5-934.0 17 Verwendung von MRT
8-800.c1 17 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE
8-854.71 17 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 

Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden
8-98g.10 17 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

1-442.0 16 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Leber

3-055.0 16 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Gallenwege
6-001.h8 16 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 950 mg bis unter 

1.050 mg
8-932 16 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 

Pulmonalarteriendruckes
8-98g.12 16 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

3-201 15 Native Computertomographie des Halses
6-001.h3 15 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 450 mg bis unter 

550 mg
1-661 14 Diagnostische Urethrozystoskopie
3-614 14 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des 
5-380.28 14 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Unterarm 

und Hand: Gefäßprothese
8-980.11 14 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 

Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte
1-651 13 Diagnostische Sigmoideoskopie
3-220 13 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel
8-153 13 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle
8-854.72 13 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 

Antikoagulation 
3-205 12 Native Computertomographie des Muskel
3-804 12 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens
3-820 12 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel
3-825 12 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
5-380.a7 12 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche 

Venen: Gefäßprothese
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Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder 
OPD-Systeme: Sirolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme ohne Polymer
Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System)
Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine Koronararterie
Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument 
Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC
System] 
Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche 
Venen: Unterarm und Hand 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 
Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte 
Endosonographie des Pankreas 
Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in den 
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse 
Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 
Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Leber 
Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Gallenwege
Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 950 mg bis unter 
1.050 mg 
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 
Pulmonalarteriendruckes 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage
Native Computertomographie des Halses 
Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 450 mg bis unter 
550 mg 
Diagnostische Urethrozystoskopie 
Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Unterarm 
und Hand: Gefäßprothese 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 
Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte 
Diagnostische Sigmoideoskopie 
Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden
Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 
Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel
Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche 
Venen: Gefäßprothese 
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Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder 
Systeme ohne Polymer 

System) 
transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 

eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine Koronararterie 
 

Atemunterstützung bei Erwachsenen: 
Nasenkanülen [HFNC-

Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 

Katheterverweilsystems in den 

fähigem Material: Herzschrittmacher 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden 

mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 

Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 

Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Gallenwege 
Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 950 mg bis unter 

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 

Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 450 mg bis unter 

Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des Abflussbereiches 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Unterarm 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 

Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden 

Systems 

Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche 
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5-382.a1 12 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Oberflächliche Venen: 
und Oberarm

8-121 12 Darmspülung
3-800 11 Native Magnetresonanztomographie des Schädels
3-828 11 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
5-380.a1 11 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: 

Venen: Schulter und Oberarm
5-449.d3 11 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch
5-452.62 11 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push
Polypen mit Schlinge

8-836.02 11 (Perkutan
und Oberarm

3-221 10 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel
5-382.a2 10 Resektion von Blutgefäßen mit 

Unterarm und Hand
5-394.6 10 Revision einer Blutgefäßoperation: Verschluss eines arteriovenösen Shuntes
5-399.4 10 Andere Operationen an Blutgefäßen: Operative Einführung eines Katheters in eine 

Vene
5-449.e3 10 Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch
6-002.98 10 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 950 mg bis unter 

1.150 mg
6-00a.11 10 Applikation von Medikamenten, Liste 10: Atezolizumab, parenteral: 1.200 mg bis 

unter 
8-561.1 10 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalische 

Monotherapie
8-98g.03 10 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf
Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

3-030 9 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel
3-13d.0 9 Urographie: Intravenös
8-144.0 9 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig
8-83b.51 9 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier

Doppellumenballons: 2 oder mehr Modellierballons
3-053 8 Endosonographie des Magens
3-706.0 8 Szintigraphie der Nieren: Statisch
5-377.30 8 Implantation eines Herzschrittmachers, 

Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne 
antitachykarde Stimulation

5-380.13 8 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Schulter 
und Oberarm: Gefäßprothese

5-431.20 8 Gastrostomie: Perkutan
8-132.1 8 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig
8-137.20 8 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 

Transurethral
8-159.2 8 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane Punktion einer 

Lymphozele
8-854.73 8 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 

Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden
8-857.11 8 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr als 24 

bis 72 Stunden
8-980.20 8 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 

Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte
3-054 7 Endosonographie des Duodenums
5-311.1 7 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie
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Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Oberflächliche Venen: 
und Oberarm 
Darmspülung 
Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: 
Venen: Schulter und Oberarm 
Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 
Polypen mit Schlinge 
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße Schulter 
und Oberarm 
Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 
Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Oberflächliche Venen: 
Unterarm und Hand 
Revision einer Blutgefäßoperation: Verschluss eines arteriovenösen Shuntes
Andere Operationen an Blutgefäßen: Operative Einführung eines Katheters in eine 
Vene 
Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 950 mg bis unter 
1.150 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 10: Atezolizumab, parenteral: 1.200 mg bis 
unter 1.680 mg 
Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalische 
Monotherapie 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage 
Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel
Urographie: Intravenös 
Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 
Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier
Doppellumenballons: 2 oder mehr Modellierballons 
Endosonographie des Magens 
Szintigraphie der Nieren: Statisch 
Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis
Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne 
antitachykarde Stimulation 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Schulter 
und Oberarm: Gefäßprothese 
Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode
Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 
Transurethral 
Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane Punktion einer 
Lymphozele 
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden
Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr als 24 
bis 72 Stunden 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 
Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte 
Endosonographie des Duodenums 
Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie 
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Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Oberflächliche Venen: Schulter 

Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Oberflächliche 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Technik): Polypektomie von mehr als 2 

Angioplastie: Gefäße Schulter 

Reanastomosierung: Oberflächliche Venen: 

Revision einer Blutgefäßoperation: Verschluss eines arteriovenösen Shuntes 
Andere Operationen an Blutgefäßen: Operative Einführung eines Katheters in eine 

 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 950 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 10: Atezolizumab, parenteral: 1.200 mg bis 

Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalische 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
spezieller Isoliereinheit: 

Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 

Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 
Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne 

Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Schulter 

endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode 

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 

Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane Punktion einer 

Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden 
Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr als 24 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 
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5-549.40 7 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem 
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse

5-900.04 7 Einfache 
Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

8-812.53 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.

8-821.10 7 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit regenerierbarer 
Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Ersteinsatz

8-836.08 7 (Perkutan
thorakal

8-83b.50 7 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier
Doppellumenballons: 1 Modellierballon

8-98g.04 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen 
Mindestens 20 Behandlungstage

1-275.2 6 Transarterielle Linksherz
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel

1-631.1 6 Diagnostische 
Magen

1-63a 6 Kapselendoskopie des Dünndarmes
3-055.1 6 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Leber
3-843.0 6 Magnetresonanz

Unterstützung
5-380.12 6 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Schulter 

und Oberarm: A. brachialis
5-429.d 6 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen
5-429.e 6 Andere Operationen am Ösophagus: 
6-001.k3 6 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, intravenös: 250 mg bis unter 

300 mg
6-007.m1 6 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ramucirumab, parenteral: 450 mg bis unter 

600 mg
8-018.0 6 Komplette parenterale

bis höchstens 13 Behandlungstage
8-132.2 6 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend
8-137.00 6 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Transurethral
8-148.0 6 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum
8-800.c2 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE
8-810.s3 6 Transfusion 

Plasmaproteinen: Human
[CMV]: 5,0 g bis unter 7,5 g

8-980.21 6 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 
Aufwandspunkte: 8

5-378.51 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, Einkammersystem

5-380.2x 5 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von 
und Hand: Sonstige

5-388.a2 5 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand
5-394.4 5 Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates
5-511.11 5 Cholezystektomie: Einfach, 

Gallengänge
8-137.10 5 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Transurethral
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Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem 
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.
Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit regenerierbarer 
Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Ersteinsatz
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: 
thorakal 
Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier
Doppellumenballons: 1 Modellierballon 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 20 Behandlungstage 
Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel 
Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus und/oder 
Magen 
Kapselendoskopie des Dünndarmes 
Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Leber 
Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne 
Unterstützung 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Schulter 
und Oberarm: A. brachialis 
Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen
Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion
Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, intravenös: 250 mg bis unter 
300 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ramucirumab, parenteral: 450 mg bis unter 
600 mg 
Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 
bis höchstens 13 Behandlungstage 
Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 
Transurethral 
Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie
[CMV]: 5,0 g bis unter 7,5 g 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 
Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte 
Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, Einkammersystem
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Unterarm 
und Hand: Sonstige 
Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand
Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates
Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der 
Gallengänge 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 
Transurethral 
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Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem 

Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE 
Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit regenerierbarer 
Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Ersteinsatz 

Angioplastie: Andere Gefäße 

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 

Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
 

Ösophagogastroskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus und/oder 

Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne Sekretin-

Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Schulter 

Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen 
Endoskopische Injektion 

Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, intravenös: 250 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ramucirumab, parenteral: 450 mg bis unter 

Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 

Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-Virus 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 

Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, Einkammersystem 

Blutgefäßen: Arterien Unterarm 

Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand 
Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates 

laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der 

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 
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8-800.c3 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE

8-810.j5 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

8-854.70 5 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden

8-910 5 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
8-919 5 Komplexe Akutschmerzbehandlung
3-802 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
5-429.a 4 Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Ligatur (Banding) von 

Ösophagusvarizen
6-002.90 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 150 mg bis unter 

250 mg
6-002.91 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, 

350 mg
6-004.71 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab, parenteral: 300 mg bis unter 

420 mg
6-005.d0 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Paclitaxel, als an Albumin gebundene 

Nanopartikel, parenteral: 150 mg
6-007.m3 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ramucirumab, parenteral: 750 mg bis unter 

900 mg
8-718.72 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 

Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs
höchstens 10 Behandlungstage

9-999.03 4 Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir, 
parenteral, Liste 1: Mehr als 300 mg bis 400 mg

1-620.00 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: 
Maßnahmen

1-630.1 < 4 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit starrem Instrument
1-853.2 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 

Aszitespunktion
3-606 < 4 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten
3-607 < 4 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten
3-822 < 4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel
3-994 < 4 Virtuelle 3D
5-377.1 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis

Schrittmacher, Einkammersystem
5-378.52 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 

Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, Zweikammersystem
5-395.a1 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Oberflächliche
5-399.3 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Operative Einführung eines Katheters in eine 

Arterie
5-399.6 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
5-452.x2 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Sonstige: Thermokoagulation
5-541.0 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie
5-98c.0 < 4 Anwendung eines 

Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder intraabdominale 
Anwendung

8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung
8-543.14 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 
8-800.c4 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE
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Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden
Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 
Komplexe Akutschmerzbehandlung 
Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Ligatur (Banding) von 
Ösophagusvarizen 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 150 mg bis unter 
250 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 250 mg bis unter 
350 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab, parenteral: 300 mg bis unter 
420 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 5: Paclitaxel, als an Albumin gebundene 
Nanopartikel, parenteral: 150 mg bis unter 300 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ramucirumab, parenteral: 750 mg bis unter 
900 mg 
Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-
höchstens 10 Behandlungstage 
Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir, 
parenteral, Liste 1: Mehr als 300 mg bis 400 mg 
Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: 
Maßnahmen 
Diagnostische Ösophagoskopie: Mit starrem Instrument 
Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 
Aszitespunktion 
Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten 
Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel
Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik 
Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis
Schrittmacher, Einkammersystem 
Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, Zweikammersystem
Patchplastik an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Schulter und Oberarm
Andere Operationen an Blutgefäßen: Operative Einführung eines Katheters in eine 
Arterie 
Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Sonstige: Thermokoagulation 
Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie
Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 
Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder intraabdominale 
Anwendung 
Tamponade einer Nasenblutung 
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 TE 
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Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g 
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden 

Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Ligatur (Banding) von 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 150 mg bis unter 

parenteral: 250 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab, parenteral: 300 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 5: Paclitaxel, als an Albumin gebundene 

Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ramucirumab, parenteral: 750 mg bis unter 

Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
-Einheit: Mindestens 6 bis 

Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir, 

Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere 

Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 

Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, Zweikammersystem 

Venen: Schulter und Oberarm 
Andere Operationen an Blutgefäßen: Operative Einführung eines Katheters in eine 

Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie 
Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 

Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder intraabdominale 

Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 4 Substanzen 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
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8-800.g3 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 4 Thrombozytenkonzentrate

8-810.w7 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human

8-83b.b6 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art 
medikamentefreisetzender Ballon an Koronargefäßen

8-854.61 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-857.10 < 4 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Bis 24 
Stunden

1-275.5 < 4 Transarterielle Linksherz
Bypassgefäßen

1-447 < 4 Endosonographische Feinnadelpunktion am Pankreas
1-631.x < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Sonstige
1-632.1 < 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus, 

Magen und/oder Duodenum
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
1-717.1 < 4 Feststellung des 

Indikationsstellung zur weiteren Beatmungsentwöhnungsbehandlung
3-13d.5 < 4 Urographie: Retrograd
3-13f < 4 Zystographie
3-20x < 4 Andere native Computertomographie
3-227 < 4 Computertomographie des Muskel
3-605 < 4 Arteriographie der Gefäße des Beckens
3-805 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens
3-806 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel
5-380.24 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Unterarm 

und Hand: A. radialis
5-380.y < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: N.n.bez.
5-383.a1 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) 

Venen: Schulter und Oberarm
5-392.11 < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV

Vorverlagerung der Vena basilica
5-395.x < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Sonstige
5-408.80 < 4 Andere 

Offen chirurgisch
5-433.22 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 

endoskopisch: Polypektomie von mehr als 2 Polypen mit Schlinge
5-469.21 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch
5-511.01 < 4 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative Revision der 

Gallengänge
5-549.21 < 4 Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in den 

Bauchraum, 
5-549.30 < 4 Andere Bauchoperationen: Revision eines Katheterverweilsystems im Bauchraum, 

subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse
5-555.1 < 4 Nierentransplantation: Allogen, Leichenniere
5-559.31 < 4 Andere 
5-820.00 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht 

zementiert
5-892.07 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberarm 

Ellenbogen
5-916.a1 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der 
Extremitäten

5-983 < 4 Reoperation
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Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 4 Thrombozytenkonzentrate 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 55 g bis unter 65 g
Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 
medikamentefreisetzender Ballon an Koronargefäßen 
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden
Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Bis 24 
Stunden 
Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von 
Bypassgefäßen 
Endosonographische Feinnadelpunktion am Pankreas 
Diagnostische Ösophagogastroskopie: Sonstige 
Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus, 
Magen und/oder Duodenum 
Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 
Feststellung des Beatmungsstatus und des Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit 
Indikationsstellung zur weiteren Beatmungsentwöhnungsbehandlung
Urographie: Retrograd 
Zystographie 
Andere native Computertomographie 
Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
Arteriographie der Gefäße des Beckens 
Native Magnetresonanztomographie des Beckens 
Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Unterarm 
und Hand: A. radialis 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: N.n.bez.
Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Oberflächliche 
Venen: Schulter und Oberarm 
Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino
Vorverlagerung der Vena basilica 
Patchplastik an Blutgefäßen: Sonstige 
Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: (Teil-)Resektion einer Lymphozele: 
Offen chirurgisch 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 
endoskopisch: Polypektomie von mehr als 2 Polypen mit Schlinge
Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch
Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative Revision der 
Gallengänge 
Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in den 
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Aszitesdrainage 
Andere Bauchoperationen: Revision eines Katheterverweilsystems im Bauchraum, 
subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse 
Nierentransplantation: Allogen, Leichenniere 
Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Offen chirurgisch abdominal
Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht 
zementiert 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberarm 
Ellenbogen 
Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der 
Extremitäten 
Reoperation 
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Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Immunglobulin, polyvalent: 55 g bis unter 65 g 

der verwendeten Ballons: Ein 

Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden 
Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Bis 24 

Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von 

Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus, 

Beatmungsstatus und des Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit 
Indikationsstellung zur weiteren Beatmungsentwöhnungsbehandlung 

Systems mit Kontrastmittel 

Systems 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Unterarm 

Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: N.n.bez. 
Blutgefäßen: Oberflächliche 

Fistel (Cimino-Fistel): Mit 

)Resektion einer Lymphozele: 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 
endoskopisch: Polypektomie von mehr als 2 Polypen mit Schlinge 
Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch 
Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative Revision der 

Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in den 

Andere Bauchoperationen: Revision eines Katheterverweilsystems im Bauchraum, 

Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Offen chirurgisch abdominal 
Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberarm und 

Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der 
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5-98c.2 < 4 Anwendung eines 
Klammernahtgerät für die Anwendung am Gastrointestinaltrakt und/oder am 
Respirationstrakt

6-001.h4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 550 mg bis unter 
650 mg

6-001.h5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 650 mg bis unter 
750 mg

6-001.h6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 750 mg bis unter 
850 mg

6-001.ha < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, 
1.450 mg

6-002.p2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis unter 
150 mg

6-007.m0 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ramucirumab, parenteral: 300 mg bis unter 
450 mg

8-017.1 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage

8-018.1 < 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 
14 bis höchstens 20 Behandlungstage

8-100.8 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagogastroduodenoskopie
8-133.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
8-144.1 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes Verweilsystem
8-547.1 < 4 Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern
8-640.1 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Desynchronisiert (Defibrillation)
8-718.73 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 

Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs
bis höchstens 20 Behandlungstage

8-718.74 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs
bis höchstens 40 Behandlungstage

8-800.g2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 3 Thrombozytenkonzentrate

8-800.g4 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: 5 Thrombozytenkonzentrate

8-800.g5 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 Thrombozytenkonzentrate

8-810.s5 < 4 Transfusion von
Plasmaproteinen: Human
[CMV]: 10,0 g bis unter 12,5 g

8-810.s7 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: 
[CMV]: 15,0 g bis unter 20,0 g

8-810.w9 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human

8-810.wa < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human

8-812.3 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: 
Kaninchen, parenteral

8-812.52 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE

8-836.0c < 4 (Perkutan
Unterschenkel

8-854.74 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden
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Offizielle Bezeichnung 

Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Zirkuläres 
Klammernahtgerät für die Anwendung am Gastrointestinaltrakt und/oder am 
Respirationstrakt 
Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 550 mg bis unter 
650 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 650 mg bis unter 
750 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 750 mg bis unter 
850 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.250 mg bis unter 
1.450 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis unter 
150 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ramucirumab, parenteral: 300 mg bis unter 
450 mg 
Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage 
Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 
14 bis höchstens 20 Behandlungstage 
Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagogastroduodenoskopie
Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes Verweilsystem
Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern 
Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Desynchronisiert (Defibrillation) 
Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-
bis höchstens 20 Behandlungstage 
Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-

höchstens 40 Behandlungstage 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 3 Thrombozytenkonzentrate 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 5 Thrombozytenkonzentrate 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 Thrombozytenkonzentrate
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie
[CMV]: 10,0 g bis unter 12,5 g 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie
[CMV]: 15,0 g bis unter 20,0 g 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 75 g bis unter 85 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 85 g bis unter 105 g
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-Lymphozyten
Kaninchen, parenteral 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
Unterschenkel 
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden
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Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Zirkuläres 
Klammernahtgerät für die Anwendung am Gastrointestinaltrakt und/oder am 

Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 550 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 650 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 750 mg bis unter 

intravenös: 1.250 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ramucirumab, parenteral: 300 mg bis unter 

Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 14 bis 

Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 

Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagogastroduodenoskopie 
Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 
Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes Verweilsystem 

Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
-Einheit: Mindestens 11 

Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
-Einheit: Mindestens 21 

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Thrombozytenkonzentrat: 

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 Thrombozytenkonzentrate 

Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-Virus 

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-Virus 

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Immunglobulin, polyvalent: 75 g bis unter 85 g 

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Immunglobulin, polyvalent: 85 g bis unter 105 g 

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
Lymphozyten-Immunglobulin vom 

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE 

Angioplastie: Gefäße 

Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden 
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8-857.21 < 4 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD), mit Zusatzgeräten: 
Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-980.30 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 
Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte

8-980.50 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209 bis 2.760 
Aufwandspunkte: 2.209 bis 2.484 Aufwandspunkte

8-980.7 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 3.681 bis 4.600 
Aufwandspunkte

8-987.01 < 4 Komplexbehandlung bei
[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage

8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

8-98g.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

1-205 < 4 Elektromyographie [EMG]
1-206 < 4 Neurographie
1-208.3 < 4 Registrierung evozierter Potenziale: Früh
1-440.8 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem 

Pankreas
1-441.0 < 4 Perkutane (Nadel
1-445 < 4 Endosonographische Feinnadelpunktion am oberen Verdauungstrakt
1-460.2 < 4 Transurethrale Biopsie an 
1-490.3 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und Hand
1-490.y < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: N.n.bez.
1-553 < 4 Biopsie am Pankreas durch Inzision
1-652.2 < 4 Diagnostische 
1-654.1 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument
1-654.x < 4 Diagnostische Rektoskopie: Sonstige
1-665 < 4 Diagnostische Ureterorenoskopie
1-920.00 < 4 Medizinische Evaluation und 

Vollständige Evaluation, ohne Aufnahme eines Patienten auf eine Warteliste zur 
Organtransplantation: Nierentransplantation

1-920.20 < 4 Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation zur 
Vollständige Evaluation, mit Aufnahme eines Patienten auf eine Warteliste zur 
Organtransplantation: Nierentransplantation

1-999.40 < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Starres 
Zystoskop

1-999.42 < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Flexibles 
wiederverwendbares Zystoskop

3-031 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress
3-051 < 4 Endosonographie des Ösophagus
3-13m < 4 Fistulographie
3-208 < 4 Native Computertomographie der peripheren Gefäße
3-223 < 4 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel
3-22x < 4 Andere Computertomographie mit Kontrastmittel
3-754.10 < 4 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des 

gesamten Körperstammes und des Kopfes: Mit diagnostischer 
Computertomographie: Mit rezeptorgerichteten Peptiden

3-808 < 4 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße
3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel
3-82a < 4 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel
3-992 < 4 Intraoperative Anwendung der Verfahren
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Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD), mit Zusatzgeräten: 
Mehr als 24 bis 72 Stunden 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 
Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209 bis 2.760 
Aufwandspunkte: 2.209 bis 2.484 Aufwandspunkte 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 3.681 bis 4.600 
Aufwandspunkte 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage
Elektromyographie [EMG] 
Neurographie 
Registrierung evozierter Potenziale: Früh-somatosensorisch [FSSEP]
Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 
Pankreas 
Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas: Leber
Endosonographische Feinnadelpunktion am oberen Verdauungstrakt
Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase
Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und Hand
Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: N.n.bez. 
Biopsie am Pankreas durch Inzision 
Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Sigmoideoskopie
Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument 
Diagnostische Rektoskopie: Sonstige 
Diagnostische Ureterorenoskopie 
Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation zur Transplantation: 
Vollständige Evaluation, ohne Aufnahme eines Patienten auf eine Warteliste zur 
Organtransplantation: Nierentransplantation 
Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation zur 
Vollständige Evaluation, mit Aufnahme eines Patienten auf eine Warteliste zur 
Organtransplantation: Nierentransplantation 
Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Starres 
Zystoskop 
Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Flexibles 
wiederverwendbares Zystoskop 
Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie
Endosonographie des Ösophagus 
Fistulographie 
Native Computertomographie der peripheren Gefäße 
Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel
Andere Computertomographie mit Kontrastmittel 
Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des 
gesamten Körperstammes und des Kopfes: Mit diagnostischer 
Computertomographie: Mit rezeptorgerichteten Peptiden 
Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße
Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel
Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel
Intraoperative Anwendung der Verfahren 
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Peritonealdialyse: Kontinuierlich, maschinell unterstützt (APD), mit Zusatzgeräten: 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209 bis 2.760 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 3.681 bis 4.600 

Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage 

somatosensorisch [FSSEP] 
Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 

)Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas: Leber 
Endosonographische Feinnadelpunktion am oberen Verdauungstrakt 

Harnorganen und Prostata: Harnblase 
Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und Hand 

Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Sigmoideoskopie 

Entscheidung über die Indikation zur Transplantation: 
Vollständige Evaluation, ohne Aufnahme eines Patienten auf eine Warteliste zur 

Medizinische Evaluation und Entscheidung über die Indikation zur Transplantation: 
Vollständige Evaluation, mit Aufnahme eines Patienten auf eine Warteliste zur 

Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Starres 

Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Flexibles 

Echokardiographie 

Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

Positronenemissionstomographie mit Computertomographie [PET/CT] des 
gesamten Körperstammes und des Kopfes: Mit diagnostischer 

Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 
Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 
Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
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5-200.5 < 4 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer 
5-210.1 < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation
5-224.63 < 4 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen, 

endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis (endonasale Pansinusoperation)
5-322.g1 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Ohne 

Lymphadenektomie
5-378.5f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 

Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator mit biventrik
Stimulation, mit Vorhofelektrode

5-378.62 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregat

5-381.12 < 4 Endarteriektomie: Arterien Schulter und Oberarm:
5-388.71 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris
5-388.ax < 4 Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Sonstige
5-394.12 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: Arteriovenöser 

Shunt
5-397.12 < 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: 

A. brachialis
5-399.2 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Adhäsiolyse und/oder Dekompression
5-401.00 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und 
5-406.a < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

im Rahmen einer anderen Operation: Abdominal, offen chirurgisch
5-408.20 < 4 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage 

chirurgisch
5-422.20 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus: Exzision, 

endoskopisch: Exzision ohne weitere Maßnahmen
5-431.0 < 4 Gastrostomie: Offen chirurgisch
5-432.1 < 4 Operationen am Pylorus:
5-433.0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 

offen chirurgisch
5-433.52 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Destruktion, 

endoskopisch: Thermokoagulation
5-445.20 < 4 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Gastroenterostomie, 

hintere: Offen chirurgisch
5-449.c3 < 4 Andere Operationen am Magen: Endo
5-451.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 

Sonstige Exzision, offen chirurgisch
5-451.72 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push
Polypen mit Schlinge

5-452.72 < 4 Lokale 
Exzision, endoskopisch, Push
Polypen mit Schlinge

5-452.80 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Destrukt

5-452.82 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Destruktion, endoskopisch, einfach (Push

5-452.a0 < 4 Lokale Exzision und 
der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 1 Polyp

5-452.a1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: Anzahl 
der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 2 Polypen

5-454.10 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Offen chirurgisch
5-454.12 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Umsteigen 

laparoskopisch 
5-454.20 < 4 Resektion des Dünndarmes: 
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Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage
Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation
Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen, 
endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis (endonasale Pansinusoperation)
Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Ohne 
Lymphadenektomie 
Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator mit biventrik
Stimulation, mit Vorhofelektrode 
Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher, Zweikammersystem
Endarteriektomie: Arterien Schulter und Oberarm: A. brachialis
Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris
Naht von Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Sonstige 
Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: Arteriovenöser 
Shunt 
Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: 
A. brachialis 
Andere Operationen an Blutgefäßen: Adhäsiolyse und/oder Dekompression
Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung
Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 
im Rahmen einer anderen Operation: Abdominal, offen chirurgisch
Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage einer Lymphozele: Offen 
chirurgisch 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus: Exzision, 
endoskopisch: Exzision ohne weitere Maßnahmen 
Gastrostomie: Offen chirurgisch 
Operationen am Pylorus: Pyloroplastik 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 
offen chirurgisch 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Destruktion, 
endoskopisch: Thermokoagulation 
Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Gastroenterostomie, 
hintere: Offen chirurgisch 
Andere Operationen am Magen: Endo-Loop: Endoskopisch
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 
Sonstige Exzision, offen chirurgisch 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2 
Polypen mit Schlinge 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, Push-and-pull-back-Technik: Polypektomie von mehr als 2 
Polypen mit Schlinge 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Elektrokoagulation
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Thermokoagulation
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: Anzahl 
der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 1 Polyp 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: Anzahl 
der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 2 Polypen
Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Offen chirurgisch
Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Umsteigen 
laparoskopisch - offen chirurgisch 
Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch
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Paukendrainage 
Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation 
Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen, 
endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis (endonasale Pansinusoperation) 
Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Ohne 

Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator mit biventrikulärer 

Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
und Sondenwechsel: Schrittmacher, Zweikammersystem 

A. brachialis 
Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris 

Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: Arteriovenöser 

Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: 

Andere Operationen an Blutgefäßen: Adhäsiolyse und/oder Dekompression 
Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung 

Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 
im Rahmen einer anderen Operation: Abdominal, offen chirurgisch 

einer Lymphozele: Offen 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus: Exzision, 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Destruktion, 

Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Gastroenterostomie, 

Loop: Endoskopisch 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 
Technik): Polypektomie von mehr als 2 

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Technik: Polypektomie von mehr als 2 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Technik): Elektrokoagulation 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Technik): Thermokoagulation 

Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: Anzahl 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: Anzahl 
der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 2 Polypen 
Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Offen chirurgisch 
Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Umsteigen 

Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch 
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5-455.71 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 
Anastomose

5-455.72 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 
Enterostoma und 

5-455.c3 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens, transversum 
und descendens mit Coecum und rechter und linker Flexur [Hemikolektomie rechts 
und links mit Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit zwei Ente

5-460.30 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 
Transversostoma: Offen chirurgisch

5-460.51 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 
Sigmoideostoma: Laparoskopisch

5-469.03 < 4 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Endoskopisch
5-469.20 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch
5-489.d < 4 Andere Operation am Rektum: Endoskopisches Clippen
5-513.b < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: 

Material
5-541.3 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second

(programmierte Relaparotomie)
5-545.0 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der Bauchwand 

(bei postoperativer Wunddehiszenz)
5-549.5 < 4 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage
5-554.40 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch lumbal
5-568.d0 < 4 Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen chirurgisch
5-570.4 < 4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 

Harnblase: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade, transurethral
5-572.1 < 4 Zystostomie: Perkutan
5-591.0 < 4 Inzision und Exzision von perivesikalem Gewebe: 
5-790.0d < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Becken
5-794.1j < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment

Röhrenknochens: Durch Draht oder 
5-794.kr < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal
5-79b.0k < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Oberes 
5-806.x < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Sonstige
5-850.d8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel und 

Knie
5-856.08 < 4 Rekonstruktion von 
5-859.18 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 

Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie
5-892.08 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
5-892.0d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Gesäß
5-892.0e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberschenkel 

und Knie
5-892.0g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere
5-892.0x < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Sonstige
5-892.15 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals
5-892.1b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion
5-894.05 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Hals
5-894.14 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf
5-894.18 < 4 Lokale Exzision von

Wundverschluss: Unterarm
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Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 
Anastomose 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 
Enterostoma und Blindverschluss 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens, transversum 
und descendens mit Coecum und rechter und linker Flexur [Hemikolektomie rechts 
und links mit Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit zwei Ente
Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 
Transversostoma: Offen chirurgisch 
Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 
Sigmoideostoma: Laparoskopisch 
Andere Operationen am Darm: Dekompression: Endoskopisch
Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch
Andere Operation am Rektum: Endoskopisches Clippen 
Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Entfernung von alloplastischem 
Material 
Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second
(programmierte Relaparotomie) 
Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der Bauchwand 

postoperativer Wunddehiszenz) 
Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage 
Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch lumbal
Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen chirurgisch
Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade, transurethral
Zystostomie: Perkutan 
Inzision und Exzision von perivesikalem Gewebe: Inzision
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Schraube: Becken 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal 
Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Oberes 
Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Sonstige 
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel und 
Knie 
Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberschenkel und Knie
Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 
Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Gesäß
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberschenkel 
und Knie 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Sonstige
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 
Wundverschluss: Hals 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Unterarm 
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Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 

Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 

Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens, transversum 
und descendens mit Coecum und rechter und linker Flexur [Hemikolektomie rechts 
und links mit Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit zwei Enterostomata 
Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Andere Operationen am Darm: Dekompression: Endoskopisch 
Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch 

Entfernung von alloplastischem 

Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-Laparotomie 

Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der Bauchwand 

Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch lumbal 
Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen chirurgisch 
Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade, transurethral 

Inzision 
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Zuggurtung/Cerclage: Patella 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
 

Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Oberes Sprunggelenk 
Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel und 

Faszien: Naht: Oberschenkel und Knie 
Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterarm 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Gesäß 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberschenkel 

Maßnahmen: Fuß 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Sonstige 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
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5-896.07 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen

5-896.17 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und Ellenbogen

5-896.18 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und 

5-896.1b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion

5-896.1e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und Knie

5-896.y < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: N.n.bez.

5-900.0e < 4 Einfache Wiederherstellung der 
Primärnaht: Oberschenkel und Knie

5-900.1b < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Bauchregion

5-911.27 < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: 
Ellenbogen

5-916.a2 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum

5-98c.1 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und 
Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die intrathorakale oder 
intraabdominale Anwendung

5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
6-001.hb < 4 Applikation von

1.650 mg
6-001.k6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, intravenös: 400 mg bis unter 

450 mg
6-002.12 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 

unter 250 Mio. IE
6-002.52 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 2,50 g bis unter 3,50 g
6-002.72 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis unter 12 

mg 
6-002.96 < 4 Applikation

850 mg
6-002.p5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis unter 

300 mg
6-002.pb < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:

700 mg
6-002.pe < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 900 mg bis unter 

1.000 mg
6-002.ph < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.400 mg bis 

unter 1.600 mg
6-002.pm < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 2.400 mg bis 

unter 2.800 mg
6-002.r3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 1,2 g bis unter 1,6 

g 
6-005.m3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: 

640 mg
6-009.e1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Liposomales Irinotecan, parenteral: 75 mg 

bis unter 100 mg
8-017.0 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 

13 Behandlungstage
8-100.6 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagoskopie mit flexiblem 

Instrument

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

Offizielle Bezeichnung 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und Ellenbogen
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterarm 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und Knie
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: N.n.bez. 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Primärnaht: Oberschenkel und Knie 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Bauchregion 
Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von Fettgewebe: Oberarm und 
Ellenbogen 
Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum
Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 
Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die intrathorakale oder 
intraabdominale Anwendung 
Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.450 mg bis unter 
1.650 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, intravenös: 400 mg bis unter 
450 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 
unter 250 Mio. IE 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 2,50 g bis unter 3,50 g
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis unter 12 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 750 mg bis unter 
850 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis unter 
300 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral:
700 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 900 mg bis unter 
1.000 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.400 mg bis 
unter 1.600 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 2.400 mg bis 
unter 2.800 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 1,2 g bis unter 1,6 

Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 480 mg bis unter 
640 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 9: Liposomales Irinotecan, parenteral: 75 mg 
bis unter 100 mg 
Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 

Behandlungstage 
Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagoskopie mit flexiblem 
Instrument 
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Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und Ellenbogen 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und Knie 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Abtragen von Fettgewebe: Oberarm und 

Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum 

sonstiger Nahtsysteme: Lineares 
Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die intrathorakale oder 

Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 
Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.450 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, intravenös: 400 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 190 Mio. IE bis 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 2,50 g bis unter 3,50 g 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis unter 12 

von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 750 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 600 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 900 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.400 mg bis 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 2.400 mg bis 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 1,2 g bis unter 1,6 

Tocilizumab, intravenös: 480 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 9: Liposomales Irinotecan, parenteral: 75 mg 

Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 

Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagoskopie mit flexiblem 
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8-100.9 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Kolo
Instrument

8-100.b < 4 Fremdkörperentfernung 
8-123.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel
8-123.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung
8-125.0 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen

Transnasal, n.n.bez.
8-137.03 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Intraoperativ
8-137.13 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Intraoperativ
8-137.21 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 

Perkutan
8-138.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne operative 

Dilatation
8-176.2 < 4 Therapeutische Spülung des 

Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage)
8-190.23 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage
8-191.5 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Hydrokolloidverband
8-201.0 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Humeroglenoidalgelenk
8-390.x < 4 Lagerungsbehandlung: Sonstige
8-502 < 4 Tamponade 
8-506 < 4 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen
8-543.21 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 1 Substanz
8-543.22 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2 
8-543.32 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2 Substanzen
8-543.33 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 3 Substanzen
8-547.x < 4 Andere Immuntherapie: Sonstige
8-607.4 < 4 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch Anwendung eines sonstigen 

Kühlpad
8-700.1 < 4 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus
8-800.g0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat: 1 Thrombozytenkonzentrat
8-800.g1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate
8-810.98 < 4 Transfusion von 

Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 4.000 Einheiten bis unter 5.000 
Einheiten

8-810.d9 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Von
Einheiten

8-810.g2 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 3.500 IE bis unter 5.000 IE

8-810.j7 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

8-810.j9 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g

8-810.ja < 4 Transfusion von 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 7,0 g bis unter 8,0 g

8-810.jb < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

Offizielle Bezeichnung 

Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Kolo-/Rektoskopie mit flexiblem 
Instrument 
Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Urethrozystoskopie
Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel
Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung
Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: 
Transnasal, n.n.bez. 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 
Intraoperativ 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 
Intraoperativ 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 
Perkutan-transrenal 
Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne operative 
Dilatation 
Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 
Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage)
Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 
Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Hydrokolloidverband 
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Humeroglenoidalgelenk 
Lagerungsbehandlung: Sonstige 
Tamponade einer Rektumblutung 
Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 1 Substanz
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2 
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2 Substanzen
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 3 Substanzen
Andere Immuntherapie: Sonstige 
Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch Anwendung eines sonstigen 
Kühlpad- oder Kühlelementesystems 
Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 1 Thrombozytenkonzentrat 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 4.000 Einheiten bis unter 5.000 
Einheiten 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Von-Willebrand-Faktor: 5.000 Einheiten bis unter 10.000 
Einheiten 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 3.500 IE bis unter 5.000 IE
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 7,0 g bis unter 8,0 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g
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/Rektoskopie mit flexiblem 

durch Endoskopie: Durch Urethrozystoskopie 
Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel 
Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung 

Ernährungssonde: 

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 

Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne operative 

Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 
Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage) 
Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

 
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 1 Substanz 
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2 Substanzen 
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2 Substanzen 
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 3 Substanzen 

Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch Anwendung eines sonstigen 

Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus 
Thrombozytenkonzentrat: 

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Plasmatischer Faktor VIII: 4.000 Einheiten bis unter 5.000 

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
: 5.000 Einheiten bis unter 10.000 

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 3.500 IE bis unter 5.000 IE 

hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g 

Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 7,0 g bis unter 8,0 g 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g 
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8-810.sj < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human
[CMV]: 80,0 g bis unter 90,0 g

8-810.w2 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
Plasmaproteinen: Human

8-810.w5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human

8-812.50 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE

8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten 

8-812.54 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

8-812.60 < 4 Transfusion 
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

8-820.01 < 4 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 2 Plasmapheresen
8-820.04 < 4 Therapeutische Plasmapherese: 
8-820.08 < 4 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 6 Plasmapheresen
8-820.0b < 4 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 9 Plasmapheresen
8-822 < 4 LDL
8-836.03 < 4 (Perkutan
8-836.0s < 4 (Perkutan

Oberschenkel
8-837.m1 < 4 Perkutan

eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine Koronararterie
8-839.x < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 

Blutgefäße: Sonstige
8-83b.bb < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art 

medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen
8-854.64 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 

Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 264 bis 432 
Stunden

8-857.12 < 4 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr als 72 
bis 144 Stunden

8-857.14 < 4 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr als 
264 bis 432 Stunden

8-85a.00 < 4 Dialyseverfahren wegen 
Nierentransplantates: Intermittierend: 1 bis 3 Behandlungen

8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie
8-980.31 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 

Aufwandspunkte: 1.381 bis 
8-980.41 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657 bis 2.208 

Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte
8-980.61 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761 bis 3.680 

Aufwandspunkte: 
8-980.8 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 4.601 bis 5.520 

Aufwandspunkte
8-980.9 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 5.521 bis 7.360 

Aufwandspunkte
8-987.00 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage
8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage
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Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie
[CMV]: 80,0 g bis unter 90,0 g 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 10 g bis unter 15 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 35 g bis unter 45 g
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 2 Plasmapheresen
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 5 Plasmapheresen
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 6 Plasmapheresen
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 9 Plasmapheresen
LDL-Apherese 
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße Unterarm
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien 
Oberschenkel 
Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine Koronararterie
Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Sonstige 
Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen 
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 264 bis 432 
Stunden 
Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr als 72 
bis 144 Stunden 
Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr als 
264 bis 432 Stunden 
Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und Versagen eines 
Nierentransplantates: Intermittierend: 1 bis 3 Behandlungen
Intravenöse Anästhesie 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 
Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657 bis 2.208 
Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761 bis 3.680 
Aufwandspunkte: 3.221 bis 3.680 Aufwandspunkte 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 4.601 bis 5.520 
Aufwandspunkte 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 5.521 bis 7.360 
Aufwandspunkte 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage 
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Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-Virus 

hergestellten 
Immunglobulin, polyvalent: 10 g bis unter 15 g 

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Immunglobulin, polyvalent: 35 g bis unter 45 g 

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE 

von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE 
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 2 Plasmapheresen 

Mit normalem Plasma: 5 Plasmapheresen 
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 6 Plasmapheresen 
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 9 Plasmapheresen 

Angioplastie: Gefäße Unterarm 
Angioplastie: Arterien 

Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine Koronararterie 
Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 

der verwendeten Ballons: Zwei 

Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 264 bis 432 

Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr als 72 

Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr als 

mangelnder Funktionsaufnahme und Versagen eines 
Nierentransplantates: Intermittierend: 1 bis 3 Behandlungen 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657 bis 2.208 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.761 bis 3.680 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 4.601 bis 5.520 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 5.521 bis 7.360 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-987.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
höchstens 20 Behandlungstage

9-500.0 < 4 Patientenschulung: Basisschulung
9-999.02 < 4 Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir, 

parenteral, Liste 1: Mehr als 200 mg bis 300 mg
9-999.04 < 4 Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir, 

parenteral, Liste 1: Mehr als 400 mg bis 500 mg

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und Krankenhausärzten) 

Kardiologische Ambulanz

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentrale Notfallaufnahme
AM10 Medizinisches 

Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V 

Innere Medizin

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-399.7 12 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
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Offizielle Bezeichnung 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage 
Patientenschulung: Basisschulung 
Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir, 
parenteral, Liste 1: Mehr als 200 mg bis 300 mg 
Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir, 
parenteral, Liste 1: Mehr als 400 mg bis 500 mg 

[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

Kardiologische Ambulanz 
◦ Diagnostik und 

Therapie von 
ischämischen 
Herzkrankheiten 
(VI01) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Formen der 
Herzkrankheit (VI03) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Herzrhythmusstörunge
n (VI31) 

◦ Kontrolle von 
Herzschrittmachern, 
Kardiovertern und 
Defibrillatoren (VX00) 

 

Zentrale Notfallaufnahme   
Innere Medizin 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Nierenerkrankungen 
(VI08) 

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie) 
(VI11) 

◦ Betreuung von 
Patientinnen und 
Patienten vor und nach 
Transplantation (VI21) 

◦ Naturheilkunde (VI26) 

Vorsorgekoloskopie, 
Gastroskopie und 
Koloskopie inkl. 
Polypektomie, 
Dündarmkapselendoskopie

[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Offizielle Bezeichnung 
Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
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Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
Isoliereinheit: Mindestens 14 bis 

Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir, 

Belegte und nicht belegte Schlüsselnummern: Applikation von Remdesivir, 

Kommentar / 
Erläuterung 
 

 
Vorsorgekoloskopie, 
Gastroskopie und 
Koloskopie inkl. 
Polypektomie, 
Dündarmkapselendoskopie 

Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 
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OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-392.10 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV

Vorverlagerung der Vena basilica
5-394.6 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Verschluss eines arteriovenösen Shuntes

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt
stationäre BG-Zulassung 
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Offizielle Bezeichnung 
Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino
Vorverlagerung der Vena basilica 
Revision einer Blutgefäßoperation: Verschluss eines arteriovenösen Shuntes

[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt-Zulassung vorhanden ☑ 
☒ 
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(Cimino-Fistel): Ohne 

Revision einer Blutgefäßoperation: Verschluss eines arteriovenösen Shuntes 

Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

☑ Ja 
 Nein 
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B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 

Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt
Schwerpunktkompetenzen)

AQ23 Innere Medizin 
AQ24 Innere Medizin und Angiologie
AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie
AQ29 Innere Medizin und Nephrologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung
ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement
ZF15 Intensivmedizin 
ZF27 Naturheilverfahren 
ZF28 Notfallmedizin 

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl Vollkräfte 
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[2].11 Personelle Ausstattung 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

18,60  
18,60  

0,00  

0,00 Anstellung über die khmMVZ GmbH
18,60  
193,81720  

 

7,70  
7,70  

0,00  

0,00 Fachärzte im MVZ sind über die khm MVZ GmbH 
angestellt 

7,70  
468,18181  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung

 
Innere Medizin und Angiologie  
Innere Medizin und Gastroenterologie  
Innere Medizin und Kardiologie  
Innere Medizin und Nephrologie  

Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
Ärztliches Qualitätsmanagement  

 
Kampo 
 

und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

44,00  
42,00  

2,00  

0,00 Anstellung in der khm MVZ GmbH
44,00  
81,93181  

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten 

0,80  
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Anstellung über die khmMVZ GmbH 

Fachärzte im MVZ sind über die khm MVZ GmbH 

40,00 

Kommentar / Erläuterung 

Kommentar / Erläuterung 

Anstellung in der khm MVZ GmbH 
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ11 Pflege in der Nephrologie
PQ20 Praxisanleitung 
Nr. Zusatzqualifikation 
ZP07 Geriatrie 
ZP16 Wundmanagement 
ZP20 Palliative Care 

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen
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0,80  

0,00  

0,00  
0,80  
4506,25000  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 

3,10  
3,10  

0,00  

0,00  
3,10  
1162,90322  

2,70  
2,70  

0,00  

0,00  
2,70  
1335,18518  

5,10  
5,10  

0,00  

0,00  
5,10  
706,86274  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung

Leitung einer Station/eines Bereichs  
Pflege in der Nephrologie  

 
 Kommentar / Erläuterung

 
 
 

11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Psychologen 
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38,50 

Kommentar / Erläuterung 

Kommentar / Erläuterung 

11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
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Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und Krankengymnasten, 
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 
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0,78  
0,78  

0,00  

0,00  
0,78  
4621,79487  

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und Krankengymnasten, 
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten 

3,97  
3,97  

0,00  

2,97  
1,00  
3605,00000  

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen 

0,33  
0,33  

0,00  

0,00  
0,33  
10924,24242  

 Klinikum Hann. Münden 

Seite 62 

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und Krankengymnasten, 
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B-[3].1 Allgemeine Chirurgie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 
Fachabteilungsschlüssel 
Art der Abteilung 
Weitere Fachabteilungsschlüssel 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
Strasse / Hausnummer 
PLZ / Ort 
URL 

 
 

Name 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
Strasse / Hausnummer 
PLZ / Ort 
URL 

 
 

Name 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
Strasse / Hausnummer 
PLZ / Ort 
URL 

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V
Kommentar/Erläuterung 
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Allgemeine Chirurgie 

1500 
Hauptabteilung 

◦ Gefäßchirurgie ( 1800 ) 

◦ Thoraxchirurgie ( 2000 ) 

◦ Orthopädie und Unfallchirurgie ( 2316 ) 

◦ Intensivmedizin ( 3600 ) 

◦ Schmerztherapie ( 3753 ) 

◦ Visceralchirurgie ( 3757 ) 

Prof. Dr. med. Christian Eckmann
Allgemein -, Viszeral- und Thoraxchirurgie
05541 / 996 - 786 
05541 / 996 - 141 
m.gerling@khmue.de 
Vogelsang 105 
34346 Hann. Münden 
http://www.khmue.de 

Alexander Wolff 
Gefäßchirurgie 
05541 / 996 - 328 
05541 / 996 - 272 
m.jenssen@khmue.de 
Vogelsang 105 
34346 105 
http://www.khmue.de 

Dr. med. Georg Fieseler 
Orthopädie & Unfallchirurgie, Sportmedizin
05541 / 996 - 140 
05541 / 996 - 621 
r.siebert@khmue.de 
Vogelsang 105 
34346 Hann. Münden 
http://www.khmue.de 

[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V 

☑ Ja 
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Prof. Dr. med. Christian Eckmann 
und Thoraxchirurgie 

Orthopädie & Unfallchirurgie, Sportmedizin 
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B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote
VC11 Lungenchirurgie 
VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma
VC15 Thorakoskopische Eingriffe
VC16 Aortenaneurysmachirurgie
VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 

Gefäßerkrankungen 
VC18 Konservative Behandlung von arteriellen 
VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 

Folgeerkrankungen 
VC21 Endokrine Chirurgie 
VC22 Magen-Darm-Chirurgie 
VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie
VC24 Tumorchirurgie 
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren
VC30 Septische Knochenchirurgie
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen
VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax
VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens
VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes 
VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und 

des Unterarmes 
VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes 

und der Hand 
VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 

Oberschenkels 
VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 

Unterschenkels 
VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion 

und des Fußes 
VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
VC63 Amputationschirurgie 
VC66 Arthroskopische Operationen
VO15 Fußchirurgie 
VO16 Handchirurgie 
VO19 Schulterchirurgie 
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie
VR02 Native Sonographie 
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
VR04 Duplexsonographie 
VR15 Arteriographie 
VR16 Phlebographie 
VR17 Lymphographie 

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 
Teilstationäre Fallzahl 
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[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
 

Operationen wegen Thoraxtrauma  
Thorakoskopische Eingriffe  
Aortenaneurysmachirurgie  
Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von  

Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen  
Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und  

 
 

, Pankreaschirurgie  
 

/Fremdkörperentfernungen  
Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  
Behandlung von Dekubitalgeschwüren  
Septische Knochenchirurgie  
Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  
Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax  

Therapie von Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

 

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des  

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und  

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes  

Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des  

Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des  

Therapie von Verletzungen der Knöchelregion  

Minimalinvasive laparoskopische Operationen  
 

Arthroskopische Operationen  
 
 
 

Sportmedizin/Sporttraumatologie  
 

Eindimensionale Dopplersonographie  
 
 
 
 

[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

2251 
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[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Kommentar / Erläuterung 
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B-[3].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

I70.22 128 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke

T82.5 98 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen und in 
den Gefäßen

M75.1 97 Läsionen der Rotatorenmanschette
I70.24 81 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken
M17.1 77 Sonstige primäre Gonarthrose
K40.90 54 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 

Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet
I70.25 46 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken
A46 42 Erysipel [Wundrose]
E11.74 41 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet
M19.01 40 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular
S83.53 39 Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des vorderen Kreuzbandes
M16.1 34 Sonstige primäre Koxarthrose
I70.23 33 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken
S52.51 27 Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur
K80.10 26 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
K57.22 22 Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer 

Blutung
S06.0 22 Gehirnerschütterung
S72.01 20 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär
K64.2 19 Hämorrhoiden 3. Grades
S00.85 19 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung
S82.6 19 Fraktur des Außenknöchels
T82.8 19 Sonstige näher bezeichnete 

Transplantate im Herzen und in den Gefäßen
S72.11 17 Femurfraktur: Intertrochantär
S72.2 17 Subtrochantäre Fraktur
K57.32 16 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer 
K80.00 16 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
I26.9 15 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale
S00.05 15 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut: Prellung
I83.9 14 Varizen 
K42.9 14 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K56.5 14 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion
K60.3 14 Analfistel
S42.21 14 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf
T84.04 14 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk
E11.75 13 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet
I71.4 13 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe 
I73.0 13 Raynaud
K40.30 13 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet
K43.0 13 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän
K61.0 13 Analabszess
T81.4 13 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert
K35.8 12 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

Offizielle Bezeichnung 

Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke weniger als 200 m
Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen und in 
den Gefäßen 
Läsionen der Rotatorenmanschette 
Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration
Sonstige primäre Gonarthrose 
Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 
Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 
Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän
Erysipel [Wundrose] 
Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet 
Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des vorderen Kreuzbandes
Sonstige primäre Koxarthrose 
Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ruheschmerz
Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur 
Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 
Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer 
Blutung 
Gehirnerschütterung 
Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär 
Hämorrhoiden 3. Grades 
Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung
Fraktur des Außenknöchels 
Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder 
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 
Femurfraktur: Intertrochantär 
Subtrochantäre Fraktur 
Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer 
Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 
Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 
Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut: Prellung
Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder Entzündung
Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän 
Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion 
Analfistel 
Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf 
Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk
Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 
Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet 
Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur
Raynaud-Syndrom 
Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 
Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 
Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän 
Analabszess 
Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert
Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet 
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Typ, mit 
weniger als 200 m 

Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen und in 

Typ, mit Ulzeration 

Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 

Typ, mit Gangrän 

Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des vorderen Kreuzbandes 

Typ, mit Ruheschmerz 

Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer 

Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung 

Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder 

Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung 
Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

 
Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut: Prellung 

der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder Entzündung 
 

Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk 
Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

einer Ruptur 

Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K40.91 11 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 
Gangrän: Rezidivhernie

K43.2 11 Narbenhernie ohne
K81.1 11 Chronische Cholezystitis
M75.3 11 Tendinitis calcarea im Schulterbereich
T84.5 11 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese
I26.0 10 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale
I80.28 10 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefäße der unteren 

Extremitäten
K35.30 10 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis ohne Perforation oder Ruptur
K35.31 10 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit 
K42.0 10 Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrän
K80.20 10 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
M16.0 10 Primäre Koxarthrose, beidseitig
M25.31 10 Sonstige Instabilität eines 

Akromioklavikular
S32.1 9 Fraktur des Os sacrum
S52.6 9 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert
S82.82 9 Trimalleolarfraktur
K56.6 8 Sonstige und nicht näher
K64.1 8 Hämorrhoiden 2. Grades
L05.9 8 Pilonidalzyste ohne Abszess
S42.14 8 Fraktur der Skapula: Cavitas glenoidalis und Collum scapulae
S43.1 8 Luxation des Akromioklavikulargelenkes
S80.1 8 Prellung sonstiger und
E04.1 7 Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten
L02.4 7 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten
M75.4 7 Impingement
S06.6 7 Traumatische subarachnoidale Blutung
S32.01 7 Fraktur eines Lendenwirbels: L1
S43.01 7 Luxation des Humerus nach vorne
S72.04 7 Schenkelhalsfraktur: Mediozervikal
S72.43 7 Distale Fraktur des Femurs: Suprakondylär
K56.0 6 Paralytischer Ileus
L02.2 6 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am
L72.1 6 Trichilemmalzyste
M17.5 6 Sonstige sekundäre Gonarthrose
S01.0 6 Offene Wunde der behaarten Kopfhaut
S42.22 6 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum chirurgicum
A09.9 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und 

bezeichneten Ursprungs
C20 5 Bösartige Neubildung des Rektums
E04.2 5 Nichttoxische mehrknotige Struma
E11.50 5 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit peripheren vaskulären Komplikationen: Nicht als 

entgleist bezeichnet
I65.2 5 Verschluss 
K44.0 5 Hernia diaphragmatica mit Einklemmung, ohne Gangrän
K64.3 5 Hämorrhoiden 4. Grades
L05.0 5 Pilonidalzyste mit Abszess
M23.22 5 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des 

Innenmeniskus
S22.44 5 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen
S42.29 5 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile
S52.01 5 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Olekranon
S76.1 5 Verletzung des Muskels und der Sehne 
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Offizielle Bezeichnung 

Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 
Gangrän: Rezidivhernie 
Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 
Chronische Cholezystitis 
Tendinitis calcarea im Schulterbereich 
Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese
Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale 
Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefäße der unteren 
Extremitäten 
Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis ohne Perforation oder Ruptur
Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit Perforation oder Ruptur
Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrän 
Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
Primäre Koxarthrose, beidseitig 
Sonstige Instabilität eines Gelenkes: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
Fraktur des Os sacrum 
Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert 
Trimalleolarfraktur 
Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion
Hämorrhoiden 2. Grades 
Pilonidalzyste ohne Abszess 
Fraktur der Skapula: Cavitas glenoidalis und Collum scapulae
Luxation des Akromioklavikulargelenkes 
Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterschenkels
Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten 
Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten 
Impingement-Syndrom der Schulter 
Traumatische subarachnoidale Blutung 
Fraktur eines Lendenwirbels: L1 
Luxation des Humerus nach vorne 
Schenkelhalsfraktur: Mediozervikal 
Distale Fraktur des Femurs: Suprakondylär 
Paralytischer Ileus 
Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf 
Trichilemmalzyste 
Sonstige sekundäre Gonarthrose 
Offene Wunde der behaarten Kopfhaut 
Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum chirurgicum
Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 
bezeichneten Ursprungs 
Bösartige Neubildung des Rektums 
Nichttoxische mehrknotige Struma 
Diabetes mellitus, Typ 2: Mit peripheren vaskulären Komplikationen: Nicht als 
entgleist bezeichnet 
Verschluss und Stenose der A. carotis 
Hernia diaphragmatica mit Einklemmung, ohne Gangrän 
Hämorrhoiden 4. Grades 
Pilonidalzyste mit Abszess 
Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des 
Innenmeniskus 
Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen
Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile
Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Olekranon 
Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris
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Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 

Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese 

Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefäße der unteren 

Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis ohne Perforation oder Ruptur 
Perforation oder Ruptur 

Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion 

Gelenkes: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

bezeichnete intestinale Obstruktion 

Fraktur der Skapula: Cavitas glenoidalis und Collum scapulae 

nicht näher bezeichneter Teile des Unterschenkels 

Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum chirurgicum 
Kolitis nicht näher 

Diabetes mellitus, Typ 2: Mit peripheren vaskulären Komplikationen: Nicht als 

Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des 

Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen 
Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile 

des M. quadriceps femoris 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

S83.2 5 Meniskusriss, akut
S86.0 5 Verletzung der Achillessehne
D17.1 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des Rumpfes
I70.21 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken

belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke 200 m und mehr
I70.26 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Schulter
I72.4 4 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der unteren Extremität
K40.20 4 Doppelseitige Hernia 

Rezidivhernie bezeichnet
K40.31 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Gangrän: Rezidivhernie
K43.60 4 Epigastrische Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän
K44.9 4 Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K64.5 4 Perianalvenenthrombose
L03.11 4 Phlegmone an der unteren Extremität
L73.2 4 Hidradenitis suppurativa
N39.0 4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
R15 4 Stuhlinkontinenz
S22.06 4 Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12
S42.02 4 Fraktur der Klavikula: Mittleres Drittel
S52.52 4 Distale Fraktur des Radius: Flexionsfraktur
S82.31 4 Distale Fraktur der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)
S83.0 4 Luxation der Patella
S92.0 4 Fraktur des Kalkaneus
T81.0 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert
T84.3 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Knochengeräte, 

transplantate
C16.0 < 4 Bösartige Neubildung: Kardia
C18.0 < 4 Bösartige Neubildung: Zäkum
C19 < 4 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang
C44.5 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Rumpfes
C78.6 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des 
D34 < 4 Gutartige Neubildung der Schilddrüse
D35.1 < 4 Gutartige Neubildung: Nebenschilddrüse
I50.01 < 4 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz
I70.29 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Sonstige und nicht näher bezeichnet
I74.3 < 4 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten
I83.0 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration
I83.1 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung
I87.21 < 4 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration
J96.00 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I [hypoxisch]
K42.1 < 4 Hernia umbilicalis mit Gangrän
K57.30 < 4 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
K60.1 < 4 Chronische 
K62.3 < 4 Rektumprolaps
K62.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums
K65.09 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete akute Peritonitis
K75.0 < 4 Leberabszess
K81.0 < 4 Akute Cholezystitis
L89.34 < 4 Dekubitus, 
L98.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haut und der Unterhaut
M16.5 < 4 Sonstige posttraumatische Koxarthrose
M19.21 < 4 Sonstige sekundäre Arthrose: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular
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Offizielle Bezeichnung 

Meniskusriss, akut 
Verletzung der Achillessehne 
Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des Rumpfes
Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke 200 m und mehr
Atherosklerose der Extremitätenarterien: Schulter-Arm-Typ, alle Stadien
Aneurysma und Dissektion einer Arterie der unteren Extremität
Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: Nicht als 
Rezidivhernie bezeichnet 
Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 
Gangrän: Rezidivhernie 
Epigastrische Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän 
Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän
Perianalvenenthrombose 
Phlegmone an der unteren Extremität 
Hidradenitis suppurativa 
Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 
Stuhlinkontinenz 
Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12 
Fraktur der Klavikula: Mittleres Drittel 
Distale Fraktur des Radius: Flexionsfraktur 
Distale Fraktur der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)
Luxation der Patella 
Fraktur des Kalkaneus 
Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 
klassifiziert 
Mechanische Komplikation durch sonstige Knochengeräte, 
transplantate 
Bösartige Neubildung: Kardia 
Bösartige Neubildung: Zäkum 
Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang 
Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Rumpfes 
Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des 
Gutartige Neubildung der Schilddrüse 
Gutartige Neubildung: Nebenschilddrüse 
Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz 
Atherosklerose der Extremitätenarterien: Sonstige und nicht näher bezeichnet
Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten
Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration 
Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung 
Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration 
Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I [hypoxisch]
Hernia umbilicalis mit Gangrän 
Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
Chronische Analfissur 
Rektumprolaps 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums
Sonstige und nicht näher bezeichnete akute Peritonitis 
Leberabszess 
Akute Cholezystitis 
Dekubitus, Stadium 4: Kreuzbein 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haut und der Unterhaut
Sonstige posttraumatische Koxarthrose 
Sonstige sekundäre Arthrose: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 
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Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des Rumpfes 
Typ, mit 

belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke 200 m und mehr 
Typ, alle Stadien 

Aneurysma und Dissektion einer Arterie der unteren Extremität 
inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: Nicht als 

Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän 

Distale Fraktur der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 

Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

Mechanische Komplikation durch sonstige Knochengeräte, -implantate oder -

Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums 

Atherosklerose der Extremitätenarterien: Sonstige und nicht näher bezeichnet 
Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten 

 
Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I [hypoxisch] 

Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung 

Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums 

Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haut und der Unterhaut 

Sonstige sekundäre Arthrose: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
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M84.17 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

S20.2 < 4 Prellung des Thorax
S46.1 < 4 Verletzung des Muskels und der Sehne 
S46.2 < 4 Verletzung des Muskels und der Sehne an sonstigen Teilen des M. biceps brachii
S62.31 < 4 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Basis
S70.0 < 4 Prellung der Hüfte
S72.03 < 4 Schenkelhalsfraktur: 
S82.21 < 4 Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)
S82.5 < 4 Fraktur des Innenknöchels
S92.3 < 4 Fraktur der Mittelfußknochen
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
T82.3 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Gefäßtransplantate
T84.00 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Schultergelenk
A41.0 < 4 Sepsis durch Staphylococcus aureus
A49.0 < 4 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter 
C18.1 < 4 Bösartige Neubildung: Appendix vermiformis
C18.2 < 4 Bösartige Neubildung: Colon ascendens
C18.4 < 4 Bösartige Neubildung: Colon transversum
C18.6 < 4 Bösartige Neubildung: Colon descendens
C18.7 < 4 Bösartige Neubildung: Colon 
C21.8 < 4 Bösartige Neubildung: Rektum, Anus und Analkanal, mehrere Teilbereiche 

überlappend
C34.1 < 4 Bösartige Neubildung: Oberlappen (
C78.0 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge
C78.8 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung 

Verdauungsorgane
D12.8 < 4 Gutartige Neubildung: Rektum
E10.74 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet
E11.73 < 4 Diabetes mellitus, 

Komplikationen, als entgleist bezeichnet
G56.0 < 4 Karpaltunnel
I70.1 < 4 Atherosklerose der Nierenarterie
I77.80 < 4 Penetrierendes Aortenulkus [PAU]
I80.1 < 4 Thrombose, Phlebitis 
I80.3 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der unteren Extremitäten, nicht näher 

bezeichnet
I83.2 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung
I87.1 < 4 Venenkompression
J44.19 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1
K29.5 < 4 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet
K41.30 < 4 Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, 

Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet
K43.90 < 4 Epigastrische Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K55.0 < 4 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes
K57.02 < 4 Divertikulitis des Dünndarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer 

Blutung
K62.0 < 4 Analpolyp
K62.50 < 4 Hämorrhagie des Anus
K63.5 < 4 Polyp des Kolons
K64.4 < 4 Marisken als Folgezustand von Hämorrhoiden
K66.0 < 4 Peritoneale Adhäsionen
K80.40 < 4 Gallengangsstein mit Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
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Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
Prellung des Thorax 
Verletzung des Muskels und der Sehne des Caput longum des M. biceps brachii
Verletzung des Muskels und der Sehne an sonstigen Teilen des M. biceps brachii
Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Basis 
Prellung der Hüfte 
Schenkelhalsfraktur: Subkapital 
Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)
Fraktur des Innenknöchels 
Fraktur der Mittelfußknochen 
Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
Mechanische Komplikation durch sonstige Gefäßtransplantate
Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Schultergelenk
Sepsis durch Staphylococcus aureus 
Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
Bösartige Neubildung: Appendix vermiformis 
Bösartige Neubildung: Colon ascendens 
Bösartige Neubildung: Colon transversum 
Bösartige Neubildung: Colon descendens 
Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum 
Bösartige Neubildung: Rektum, Anus und Analkanal, mehrere Teilbereiche 
überlappend 
Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus) 
Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge 
Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter 
Verdauungsorgane 
Gutartige Neubildung: Rektum 
Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 
Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet 
Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen multiplen 
Komplikationen, als entgleist bezeichnet 
Karpaltunnel-Syndrom 
Atherosklerose der Nierenarterie 
Penetrierendes Aortenulkus [PAU] 
Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis
Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der unteren Extremitäten, nicht näher 
bezeichnet 
Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung
Venenkompression 
Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet 
Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet 
Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, 
Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 
Epigastrische Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän
Akute Gefäßkrankheiten des Darmes 
Divertikulitis des Dünndarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer 
Blutung 
Analpolyp 
Hämorrhagie des Anus 
Polyp des Kolons 
Marisken als Folgezustand von Hämorrhoiden 
Peritoneale Adhäsionen 
Gallengangsstein mit Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
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Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

des Caput longum des M. biceps brachii 
Verletzung des Muskels und der Sehne an sonstigen Teilen des M. biceps brachii 

Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 

Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
Mechanische Komplikation durch sonstige Gefäßtransplantate 
Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Schultergelenk 

Lokalisation 

Bösartige Neubildung: Rektum, Anus und Analkanal, mehrere Teilbereiche 

sonstiger und nicht näher bezeichneter 

Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen multiplen 

und Thrombophlebitis der V. femoralis 
Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der unteren Extremitäten, nicht näher 

Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung 

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Epigastrische Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 

Divertikulitis des Dünndarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion 
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L03.02 < 4 Phlegmone an Zehen
L97 < 4 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert
M23.4 < 4 Freier Gelenkkörper im Kniegelenk
M25.46 < 4 Gelenkerguss: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M25.51 < 4 Gelenkschmerz: 

Sternoklavikulargelenk]
M54.5 < 4 Kreuzschmerz
M66.37 < 4 Spontanruptur von Beugesehnen: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M70.4 < 4 Bursitis praepatellaris
M71.12 < 4 Sonstige infektiöse Bursitis: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
M75.0 < 4 Adhäsive Entzündung der Schultergelenkkapsel
M75.2 < 4 Tendinitis des M. biceps brachii
M75.6 < 4 Läsion des Labrums bei degenerativer 
R60.0 < 4 Umschriebenes Ödem
S02.3 < 4 Fraktur des Orbitabodens
S27.1 < 4 Traumatischer Hämatothorax
S27.2 < 4 Traumatischer Hämatopneumothorax
S32.03 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L3
S32.4 < 4 Fraktur des 
S32.81 < 4 Fraktur: Os ischium
S42.3 < 4 Fraktur des Humerusschaftes
S42.41 < 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Suprakondylär
S43.4 < 4 Verstauchung und Zerrung des Schultergelenkes
S52.11 < 4 Fraktur des proximalen Endes des 
S52.19 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Radius: Sonstige und multiple Teile
S62.34 < 4 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Kopf
S72.05 < 4 Schenkelhalsfraktur: Basis
S72.08 < 4 Schenkelhalsfraktur: Sonstige Teile
S72.10 < 4 Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet
S72.3 < 4 Fraktur des Femurschaftes
S72.44 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Interkondylär
S80.0 < 4 Prellung des Knies
S81.0 < 4 Offene Wunde des Knies
S82.11 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: 
S82.18 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige
S82.7 < 4 Multiple Frakturen des Unterschenkels
T79.62 < 4 Traumatische Muskelischämie des Unterschenkels
T82.7 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion 

Transplantate im Herzen und in den Gefäßen
T84.6 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne Osteosynthesevorrichtung 

[jede Lokalisation]
T89.02 < 4 Komplikationen einer offenen Wunde: Infektion
A41.9 < 4 Sepsis, nicht näher bezeichnet
A63.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete, vorwiegend durch Geschlechtsverkehr übertragene 

Krankheiten
C16.1 < 4 Bösartige Neubildung: Fundus ventriculi
C16.2 < 4 Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi
C16.3 < 4 Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum
C17.0 < 4 Bösartige Neubildung: Duodenum
C18.3 < 4 Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica]
C18.5 < 4 Bösartige Neubildung: Flexura coli sinistra [lienalis]
C21.0 < 4 Bösartige Neubildung: Anus, nicht 
C21.1 < 4 Bösartige Neubildung: Analkanal
C25.0 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf
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Phlegmone an Zehen 
Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 
Freier Gelenkkörper im Kniegelenk 
Gelenkerguss: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
Gelenkschmerz: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular
Sternoklavikulargelenk] 
Kreuzschmerz 
Spontanruptur von Beugesehnen: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
Bursitis praepatellaris 
Sonstige infektiöse Bursitis: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
Adhäsive Entzündung der Schultergelenkkapsel 
Tendinitis des M. biceps brachii 
Läsion des Labrums bei degenerativer Veränderung des Schultergelenkes
Umschriebenes Ödem 
Fraktur des Orbitabodens 
Traumatischer Hämatothorax 
Traumatischer Hämatopneumothorax 
Fraktur eines Lendenwirbels: L3 
Fraktur des Acetabulums 
Fraktur: Os ischium 
Fraktur des Humerusschaftes 
Fraktur des distalen Endes des Humerus: Suprakondylär 
Verstauchung und Zerrung des Schultergelenkes 
Fraktur des proximalen Endes des Radius: Kopf 
Fraktur des proximalen Endes des Radius: Sonstige und multiple Teile
Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Kopf 
Schenkelhalsfraktur: Basis 
Schenkelhalsfraktur: Sonstige Teile 
Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet 
Fraktur des Femurschaftes 
Distale Fraktur des Femurs: Interkondylär 
Prellung des Knies 
Offene Wunde des Knies 
Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)
Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige 
Multiple Frakturen des Unterschenkels 
Traumatische Muskelischämie des Unterschenkels 
Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder 
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 
Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne Osteosynthesevorrichtung 
[jede Lokalisation] 
Komplikationen einer offenen Wunde: Infektion 
Sepsis, nicht näher bezeichnet 
Sonstige näher bezeichnete, vorwiegend durch Geschlechtsverkehr übertragene 
Krankheiten 
Bösartige Neubildung: Fundus ventriculi 
Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi 
Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum 
Bösartige Neubildung: Duodenum 
Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica] 
Bösartige Neubildung: Flexura coli sinistra [lienalis] 
Bösartige Neubildung: Anus, nicht näher bezeichnet 
Bösartige Neubildung: Analkanal 
Bösartige Neubildung: Pankreaskopf 
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Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, 

Spontanruptur von Beugesehnen: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sonstige infektiöse Bursitis: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 

Veränderung des Schultergelenkes 

Fraktur des proximalen Endes des Radius: Sonstige und multiple Teile 

Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil) 

durch sonstige Geräte, Implantate oder 

Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne Osteosynthesevorrichtung 

Sonstige näher bezeichnete, vorwiegend durch Geschlechtsverkehr übertragene 
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C34.3 < 4 Bösartige Neubildung: Unterlappen (
C48.2 < 4 Bösartige Neubildung: Peritoneum, nicht näher bezeichnet
C56 < 4 Bösartige 
C67.0 < 4 Bösartige Neubildung: Trigonum vesicae
C67.8 < 4 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend
C73 < 4 Bösartige Neubildung der Schilddrüse
C78.4 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Dünndarmes
C79.2 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Haut
C79.88 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen
C82.0 < 4 Follikuläres Lymphom Grad I
C83.0 < 4 Kleinzelliges B
C84.4 < 4 Peripheres T
D01.5 < 4 Carcinoma in situ: Leber, Gallenblase und Gallengänge
D12.9 < 4 Gutartige Neubildung: Analkanal und Anus
D13.5 < 4 Gutartige Neubildung: Extrahepatische Gallengänge und Gallenblase
D14.3 < 4 Gutartige Neubildung: Bronchus 
D17.0 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des Kopfes, des 

Gesichtes und des Halses
D20.0 < 4 Gutartige Neubildung: Retroperitoneum
D21.1 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere 

oberen Extremität, einschließlich Schulter
D23.5 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen: Haut des Rumpfes
D23.9 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen: Haut, nicht näher bezeichnet
D35.0 < 4 Gutartige Neubildung: Nebenniere
D36.0 < 4 Gutartige Neubildung: Lymphknoten
D37.4 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Kolon
D37.70 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pankreas
E01.1 < 4 Jodmangelbedingte mehrknotige Struma (endemisch)
E05.2 < 4 Hyperthyreose mit toxischer mehrknotiger Struma
E06.3 < 4 Autoimmunthyreoiditis
E06.5 < 4 Sonstige chronische Thyreoiditis
E11.72 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen multiplen 

Komplikationen, nicht als entgleist 
E13.74 < 4 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit multiplen Komplikationen: Mit 

diabetischem Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet
E21.0 < 4 Primärer Hyperparathyreoidismus
E21.1 < 4 Sekundärer Hyperparathyreoidismus, 
E86 < 4 Volumenmangel
E87.6 < 4 Hypokaliämie
G40.8 < 4 Sonstige Epilepsien
I10.01 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise
I20.0 < 4 Instabile Angina pectoris
I50.00 < 4 Primäre 
I50.14 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe
I60.6 < 4 Subarachnoidalblutung, von sonstigen intrakraniellen Arterien ausgehend
I60.8 < 4 Sonstige Subarachnoidalblutung
I62.02 < 4 Nichttraumatische subdurale Blutung: 
I72.1 < 4 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der oberen Extremität
I72.3 < 4 Aneurysma und Dissektion der A. iliaca
I74.0 < 4 Embolie und Thrombose der Aorta abdominalis
I77.6 < 4 Arteriitis, nicht näher bezeichnet
I80.81 < 4 Thrombose, 
I87.01 < 4 Postthrombotisches Syndrom mit Ulzeration
I87.20 < 4 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) ohne Ulzeration
I89.02 < 4 Lymphödem der oberen und unteren Extremität(en), 
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Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus) 
Bösartige Neubildung: Peritoneum, nicht näher bezeichnet
Bösartige Neubildung des Ovars 
Bösartige Neubildung: Trigonum vesicae 
Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend
Bösartige Neubildung der Schilddrüse 
Sekundäre bösartige Neubildung des Dünndarmes 
Sekundäre bösartige Neubildung der Haut 
Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen
Follikuläres Lymphom Grad I 
Kleinzelliges B-Zell-Lymphom 
Peripheres T-Zell-Lymphom, nicht spezifiziert 
Carcinoma in situ: Leber, Gallenblase und Gallengänge 
Gutartige Neubildung: Analkanal und Anus 
Gutartige Neubildung: Extrahepatische Gallengänge und Gallenblase
Gutartige Neubildung: Bronchus und Lunge 
Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des Kopfes, des 
Gesichtes und des Halses 
Gutartige Neubildung: Retroperitoneum 
Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere 
oberen Extremität, einschließlich Schulter 
Sonstige gutartige Neubildungen: Haut des Rumpfes 
Sonstige gutartige Neubildungen: Haut, nicht näher bezeichnet
Gutartige Neubildung: Nebenniere 
Gutartige Neubildung: Lymphknoten 
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Kolon
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pankreas
Jodmangelbedingte mehrknotige Struma (endemisch) 
Hyperthyreose mit toxischer mehrknotiger Struma 
Autoimmunthyreoiditis 
Sonstige chronische Thyreoiditis 
Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen multiplen 
Komplikationen, nicht als entgleist bezeichnet 
Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit multiplen Komplikationen: Mit 
diabetischem Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet 
Primärer Hyperparathyreoidismus 
Sekundärer Hyperparathyreoidismus, anderenorts nicht klassifiziert
Volumenmangel 
Hypokaliämie 
Sonstige Epilepsien 
Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise
Instabile Angina pectoris 
Primäre Rechtsherzinsuffizienz 
Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe 
Subarachnoidalblutung, von sonstigen intrakraniellen Arterien ausgehend
Sonstige Subarachnoidalblutung 
Nichttraumatische subdurale Blutung: Chronisch 
Aneurysma und Dissektion einer Arterie der oberen Extremität
Aneurysma und Dissektion der A. iliaca 
Embolie und Thrombose der Aorta abdominalis 
Arteriitis, nicht näher bezeichnet 
Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis tiefer Gefäße der oberen Extremitäten
Postthrombotisches Syndrom mit Ulzeration 
Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) ohne Ulzeration
Lymphödem der oberen und unteren Extremität(en), Stadium
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Bösartige Neubildung: Peritoneum, nicht näher bezeichnet 

Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend 

Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen 

Gutartige Neubildung: Extrahepatische Gallengänge und Gallenblase 

Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des Kopfes, des 

Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der 

Sonstige gutartige Neubildungen: Haut, nicht näher bezeichnet 

Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Kolon 
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pankreas 

Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen multiplen 

Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit multiplen Komplikationen: Mit 

anderenorts nicht klassifiziert 

Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise 

Subarachnoidalblutung, von sonstigen intrakraniellen Arterien ausgehend 

Aneurysma und Dissektion einer Arterie der oberen Extremität 

Phlebitis und Thrombophlebitis tiefer Gefäße der oberen Extremitäten 

Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) ohne Ulzeration 
Stadium III 
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I89.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und 
Lymphknoten

I97.88 < 4 Lymphödem nach medizinischen Maßnahmen, sonstige Lokalisationen, alle
J15.3 < 4 Pneumonie durch Streptokokken der Gruppe B
J15.8 < 4 Sonstige bakterielle Pneumonie
J18.0 < 4 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet
J18.9 < 4 Pneumonie, nicht näher bezeichnet
J43.8 < 4 Sonstiges Emphysem
J44.09 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1
J44.82 < 4 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1

und <70 % des Sollwertes
J85.1 < 4 Abszess der Lunge mit Pneumonie
J86.0 < 4 Pyothorax mit Fistel
J86.9 < 4 Pyothorax ohne 
J90 < 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert
J93.0 < 4 Spontaner Spannungspneumothorax
K21.0 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis
K25.1 < 4 Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation
K25.6 < 4 Ulcus ventriculi: Chronisch 

Perforation
K26.1 < 4 Ulcus duodeni: Akut, mit Perforation
K29.1 < 4 Sonstige akute Gastritis
K29.6 < 4 Sonstige Gastritis
K29.8 < 4 Duodenitis
K31.18 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete 
K36 < 4 Sonstige Appendizitis
K38.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Appendix
K40.00 < 4 Doppelseitige Hernia inguinalis mit Einklemmung, ohne Gangrän: Nicht als 

Rezidivhernie bezeichnet
K43.1 < 4 Narbenhernie mit Gangrän
K43.5 < 4 Parastomale Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K43.98 < 4 Sonstige Hernia ventralis ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K50.0 < 4 Crohn
K50.1 < 4 Crohn
K50.82 < 4 Crohn

Teilbereiche betreffend
K55.1 < 4 Chronische Gefäßkrankheiten des Darmes
K56.3 < 4 Gallensteinileus
K56.7 < 4 Ileus, nicht näher bezeichnet
K57.10 < 4 Divertikulose des Dünndarmes 

Blutung
K57.12 < 4 Divertikulitis des Dünndarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
K59.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete funktionelle Darmstörungen
K61.4 < 4 Intrasphinktärer Abszess
K62.1 < 4 Rektumpolyp
K62.2 < 4 Analprolaps
K62.6 < 4 Ulkus des Anus und des Rektums
K63.0 < 4 Darmabszess
K63.1 < 4 Perforation des Darmes (nichttraumatisch)
K65.00 < 4 Spontane bakterielle Peritonitis [SBP] (akut)
K80.01 < 4 Gallenblasenstein mit akuter 
K80.30 < 4 Gallengangsstein mit Cholangitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
K82.4 < 4 Cholesteatose der Gallenblase
K83.08 < 4 Sonstige Cholangitis
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Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und 
Lymphknoten 
Lymphödem nach medizinischen Maßnahmen, sonstige Lokalisationen, alle
Pneumonie durch Streptokokken der Gruppe B 
Sonstige bakterielle Pneumonie 
Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet 
Pneumonie, nicht näher bezeichnet 
Sonstiges Emphysem 
Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 
Atemwege: FEV1 nicht näher bezeichnet 
Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1
und <70 % des Sollwertes 
Abszess der Lunge mit Pneumonie 
Pyothorax mit Fistel 
Pyothorax ohne Fistel 
Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 
Spontaner Spannungspneumothorax 
Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis 
Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation 
Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung und 
Perforation 
Ulcus duodeni: Akut, mit Perforation 
Sonstige akute Gastritis 
Sonstige Gastritis 
Duodenitis 
Sonstige und nicht näher bezeichnete Magenausgangsstenose beim Erwachsenen
Sonstige Appendizitis 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Appendix 
Doppelseitige Hernia inguinalis mit Einklemmung, ohne Gangrän: Nicht als 
Rezidivhernie bezeichnet 
Narbenhernie mit Gangrän 
Parastomale Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän
Sonstige Hernia ventralis ohne Einklemmung und ohne Gangrän
Crohn-Krankheit des Dünndarmes 
Crohn-Krankheit des Dickdarmes 
Crohn-Krankheit der Speiseröhre und des Magen-Darm-Traktes, mehrere 
Teilbereiche betreffend 
Chronische Gefäßkrankheiten des Darmes 
Gallensteinileus 
Ileus, nicht näher bezeichnet 
Divertikulose des Dünndarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer 
Blutung 
Divertikulitis des Dünndarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
Sonstige näher bezeichnete funktionelle Darmstörungen 
Intrasphinktärer Abszess 
Rektumpolyp 
Analprolaps 
Ulkus des Anus und des Rektums 
Darmabszess 
Perforation des Darmes (nichttraumatisch) 
Spontane bakterielle Peritonitis [SBP] (akut) 
Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
Gallengangsstein mit Cholangitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
Cholesteatose der Gallenblase 
Sonstige Cholangitis 
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Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und 

Lymphödem nach medizinischen Maßnahmen, sonstige Lokalisationen, alle Stadien 

Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1 >=50 % 

oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung und 

Magenausgangsstenose beim Erwachsenen 

Doppelseitige Hernia inguinalis mit Einklemmung, ohne Gangrän: Nicht als 

Parastomale Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 
Sonstige Hernia ventralis ohne Einklemmung und ohne Gangrän 

Traktes, mehrere 

ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer 

Divertikulitis des Dünndarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung 

Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion 
Gallengangsstein mit Cholangitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion 
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K85.10 < 4 Biliäre akute Pankreatitis: Ohne Angabe 
K86.1 < 4 Sonstige chronische Pankreatitis
K86.84 < 4 Pankreatoduodenale Fistel
L02.1 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Hals
L02.3 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß
L03.01 < 4 Phlegmone an Fingern
L03.10 < 4 Phlegmone an der oberen Extremität
L03.3 < 4 Phlegmone am Rumpf
L72.0 < 4 Epidermalzyste
L89.25 < 4 Dekubitus, Stadium 3: Sitzbein
L92.3 < 4 Fremdkörpergranulom der Haut und der Unterhaut
L92.9 < 4 Granulomatöse Krankheit der Haut und der 
L98.4 < 4 Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert
M00.01 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular
M00.06 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk]
M10.07 < 4 Idiopathische Gicht: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 

sonstige Gelenke des Fußes]
M16.2 < 4 Koxarthrose als Folge einer Dysplasie, beidseitig
M16.3 < 4 Sonstige dysplastische Koxarthrose
M16.7 < 4 Sonstige sekundäre Koxarthrose
M17.2 < 4 Posttraumatische Gonarthrose, beidseitig
M18.3 < 4 Sonstige posttraumatische Rhizarthrose
M19.22 < 4 Sonstige sekundäre Arthrose: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
M20.1 < 4 Hallux valgus (erworben)
M23.21 < 4 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Vorderhorn des 

Innenmeniskus
M23.23 < 4 Meniskusschädigung durch alten Riss oder 

näher bezeichneter Teil des Innenmeniskus
M23.25 < 4 Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des 

Außenmeniskus
M23.99 < 4 Binnenschädigung des Kniegelenkes, nicht näher bezeichnet: Nicht 

bezeichnetes Band oder nicht näher bezeichneter Meniskus
M24.27 < 4 Krankheiten der Bänder: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M24.89 < 4 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, 

Nicht näher bezeichnete Lokalisation
M25.55 < 4 Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 

Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M25.56 < 4 Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M25.75 < 4 Osteophyt: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 

Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M34.0 < 4 Progressive systemische Sklerose
M35.9 < 4 Krankheit mit Systembeteiligung des Bindegewebes, nicht näher bezeichnet
M42.16 < 4 Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: Lumbalbereich
M51.2 < 4 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung
M54.3 < 4 Ischialgie
M54.4 < 4 Lumboischialgie
M62.26 < 4 Ischämischer Muskelinfarkt (nichttraumatisch): Unterschenkel [Fibula, 

Kniegelenk]
M65.22 < 4 Tendinitis calcarea: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
M65.91 < 4 Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular
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Biliäre akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
Sonstige chronische Pankreatitis 
Pankreatoduodenale Fistel 
Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Hals 
Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß 
Phlegmone an Fingern 
Phlegmone an der oberen Extremität 
Phlegmone am Rumpf 
Epidermalzyste 
Dekubitus, Stadium 3: Sitzbein 
Fremdkörpergranulom der Haut und der Unterhaut 
Granulomatöse Krankheit der Haut und der Unterhaut, nicht näher bezeichnet
Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert
Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Schulterregion [Klavikula, 
Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 
Idiopathische Gicht: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 
sonstige Gelenke des Fußes] 
Koxarthrose als Folge einer Dysplasie, beidseitig 
Sonstige dysplastische Koxarthrose 
Sonstige sekundäre Koxarthrose 
Posttraumatische Gonarthrose, beidseitig 
Sonstige posttraumatische Rhizarthrose 
Sonstige sekundäre Arthrose: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
Hallux valgus (erworben) 
Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Vorderhorn des 
Innenmeniskus 
Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Sonstiger und nicht 
näher bezeichneter Teil des Innenmeniskus 
Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des 
Außenmeniskus 
Binnenschädigung des Kniegelenkes, nicht näher bezeichnet: Nicht 
bezeichnetes Band oder nicht näher bezeichneter Meniskus
Krankheiten der Bänder: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht klassifiziert: 
Nicht näher bezeichnete Lokalisation 
Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 
Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
Osteophyt: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 
Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
Progressive systemische Sklerose 
Krankheit mit Systembeteiligung des Bindegewebes, nicht näher bezeichnet
Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: Lumbalbereich
Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung 
Ischialgie 
Lumboischialgie 
Ischämischer Muskelinfarkt (nichttraumatisch): Unterschenkel [Fibula, 
Kniegelenk] 
Tendinitis calcarea: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, 
Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
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einer Organkomplikation 

Unterhaut, nicht näher bezeichnet 
Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert 
Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Schulterregion [Klavikula, 

Sternoklavikulargelenk] 
Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Idiopathische Gicht: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, 

Sonstige sekundäre Arthrose: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 

Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Vorderhorn des 

alte Verletzung: Sonstiger und nicht 

Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des 

Binnenschädigung des Kniegelenkes, nicht näher bezeichnet: Nicht näher 
bezeichnetes Band oder nicht näher bezeichneter Meniskus 
Krankheiten der Bänder: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

anderenorts nicht klassifiziert: 

Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 

Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
Osteophyt: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 

Krankheit mit Systembeteiligung des Bindegewebes, nicht näher bezeichnet 
Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen: Lumbalbereich 

Ischämischer Muskelinfarkt (nichttraumatisch): Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Tendinitis calcarea: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, 

, Sternoklavikulargelenk] 
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M65.97 < 4 Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]

M70.2 < 4 Bursitis olecrani
M71.02 < 4 Schleimbeutelabszess: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
M71.06 < 4 Schleimbeutelabszess: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M71.2 < 4 Synovialzyste im Bereich der Kniekehle [Baker
M72.0 < 4 Fibromatose der Palmarfaszie [Dupuytren
M75.5 < 4 Bursitis im Schulterbereich
M79.26 < 4 Neuralgie und 

Kniegelenk]
M79.46 < 4 Hypertrophie des Corpus adiposum (infrapatellare) [Hoffa

Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M80.88 < 4 Sonstige Osteoporose mit pathologischer

Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
M84.11 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular
M84.12 < 4 Nichtvereinigung der 

Ellenbogengelenk]
M84.14 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Hand [Finger, Handwurzel, 

Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen]
M84.15 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M86.17 < 4 Sonstige akute Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M87.22 < 4 Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Oberarm [Humerus, 

Ellenbogengelenk]
M87.85 < 4 Sonstige Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 

Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M89.03 < 4 Neurodystrophie [Algodystrophie]: 
M94.26 < 4 Chondromalazie: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
N13.21 < 4 Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein
N18.5 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5
N25.8 < 4 Sonstige Krankheiten infolge 
N30.0 < 4 Akute Zystitis
N31.0 < 4 Ungehemmte neurogene Blasenentleerung, anderenorts nicht klassifiziert
N32.1 < 4 Vesikointestinalfistel
N80.8 < 4 Sonstige Endometriose
N81.6 < 4 Rektozele
N90.7 < 4 Zyste der
Q43.0 < 4 Meckel
Q74.0 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der oberen Extremität(en) und des 

Schultergürtels
R02.05 < 4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und 

Oberschenkel
R02.07 < 4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchelregion, Fuß 

und Zehen
R10.3 < 4 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches
R55 < 4 Synkope und Kollaps
R59.0 < 4 Lymphknotenvergrößerung, umschrieben
S01.80 < 4 Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Kopfes
S01.9 < 4 Offene Wunde des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet
S02.8 < 4 Frakturen sonstiger Schädel
S03.5 < 4 Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern 

bezeichneter Teile des Kopfes
S06.34 < 4 Umschriebenes zerebellares Hämatom

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

Offizielle Bezeichnung 

Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
Bursitis olecrani 
Schleimbeutelabszess: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
Schleimbeutelabszess: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
Synovialzyste im Bereich der Kniekehle [Baker-Zyste] 
Fibromatose der Palmarfaszie [Dupuytren-Kontraktur] 
Bursitis im Schulterbereich 
Neuralgie und Neuritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk] 
Hypertrophie des Corpus adiposum (infrapatellare) [Hoffa-
Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 
Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 
Rumpf, Schädel, Wirbelsäule] 
Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Schulterregion [Klavikula, 
Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Oberarm [Humerus, 
Ellenbogengelenk] 
Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Hand [Finger, Handwurzel, 
Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 
Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Beckenregion und 
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
Sonstige akute Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 
Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 
Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Oberarm [Humerus, 
Ellenbogengelenk] 
Sonstige Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 
Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
Neurodystrophie [Algodystrophie]: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]
Chondromalazie: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein 
Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5 
Sonstige Krankheiten infolge Schädigung der tubulären Nierenfunktion
Akute Zystitis 
Ungehemmte neurogene Blasenentleerung, anderenorts nicht klassifiziert
Vesikointestinalfistel 
Sonstige Endometriose 
Rektozele 
Zyste der Vulva 
Meckel-Divertikel 
Sonstige angeborene Fehlbildungen der oberen Extremität(en) und des 
Schultergürtels 
Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und 
Oberschenkel 
Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchelregion, Fuß 
und Zehen 
Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches
Synkope und Kollaps 
Lymphknotenvergrößerung, umschrieben 
Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Kopfes
Offene Wunde des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet 
Frakturen sonstiger Schädel- und Gesichtsschädelknochen 
Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern sonstiger und nicht näher 
bezeichneter Teile des Kopfes 
Umschriebenes zerebellares Hämatom 
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Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 
Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes] 

Schleimbeutelabszess: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk] 
Schleimbeutelabszess: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

Neuritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

-Kastert-Syndrom]: 

Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 

Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Schulterregion [Klavikula, 
, Sternoklavikulargelenk] 

Frakturenden [Pseudarthrose]: Oberarm [Humerus, 

Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Hand [Finger, Handwurzel, 

[Pseudarthrose]: Beckenregion und 
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk] 
Sonstige akute Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Oberarm [Humerus, 

Sonstige Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 

Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 
Chondromalazie: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk] 

Schädigung der tubulären Nierenfunktion 

Ungehemmte neurogene Blasenentleerung, anderenorts nicht klassifiziert 

Sonstige angeborene Fehlbildungen der oberen Extremität(en) und des 

Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und 

Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchelregion, Fuß 

Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches 

Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Kopfes 

 
sonstiger und nicht näher 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

S06.5 < 4 Traumatische subdurale Blutung
S13.4 < 4 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule
S22.01 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T1 und T2
S22.02 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T3 und T4
S22.32 < 4 Fraktur einer sonstigen Rippe
S22.43 < 4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen
S23.2 < 4 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Thorax
S27.0 < 4 Traumatischer
S29.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Thorax
S30.0 < 4 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens
S32.02 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L2
S32.04 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L4
S32.05 < 4 Fraktur eines 
S32.5 < 4 Fraktur des Os pubis
S32.89 < 4 Fraktur: Sonstige und nicht näher bezeichnete Teile des Beckens
S36.11 < 4 Prellung und Hämatom der Leber
S36.13 < 4 Leichte Rissverletzung der Leber
S42.03 < 4 Fraktur der Klavikula: 
S42.20 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet
S42.23 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum anatomicum
S42.24 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Tuberculum majus
S52.4 < 4 Fraktur des Ulna
S53.3 < 4 Traumatische Ruptur des Lig. collaterale ulnare
S60.2 < 4 Prellung sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand
S61.0 < 4 Offene Wunde eines oder mehrerer Finger ohne Schädigung des Nagels
S61.7 < 4 Multiple offene Wunden des Handgelenkes und der Hand
S62.21 < 4 Fraktur des 1. Mittelhandknochens: Basis
S62.52 < 4 Fraktur des Daumens: Distale Phalanx
S64.4 < 4 Verletzung der Nn. digitales sonstiger Finger
S66.2 < 4 Verletzung der 

und der Hand
S66.6 < 4 Verletzung mehrerer Beugemuskeln und 

Hand
S68.0 < 4 Traumatische Amputation des Daumens (komplett) (partiell)
S70.1 < 4 Prellung des Oberschenkels
S72.00 < 4 Schenkelhalsfraktur: Teil nicht näher bezeichnet
S72.41 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Condylus (lateralis) (medialis)
S76.2 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen der Adduktorengruppe des Oberschenkels
S82.0 < 4 Fraktur der Patella
S82.28 < 4 Fraktur des Tibiaschaftes: Sonstige
S82.38 < 4 Distale Fraktur der Tibia: Sonstige
S82.81 < 4 Bimalleolarfraktur
S83.3 < 4 Riss des Kniegelenkknorpels, akut
S83.6 < 4 Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht näher 
S92.21 < 4 Fraktur: Os naviculare pedis
S92.4 < 4 Fraktur der Großzehe
T07 < 4 Nicht näher bezeichnete multiple Verletzungen
T83.8 < 4 Sonstige Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im 

Urogenitaltrakt
T84.05 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk
T84.11 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Oberarm
T84.15 < 4 Mechanische Komplikation durch eine 

Extremitätenknochen: Unterschenkel

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

Offizielle Bezeichnung 

Traumatische subdurale Blutung 
Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule 
Fraktur eines Brustwirbels: T1 und T2 
Fraktur eines Brustwirbels: T3 und T4 
Fraktur einer sonstigen Rippe 
Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen 
Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Thorax
Traumatischer Pneumothorax 
Sonstige näher bezeichnete Verletzungen des Thorax 
Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens 
Fraktur eines Lendenwirbels: L2 
Fraktur eines Lendenwirbels: L4 
Fraktur eines Lendenwirbels: L5 
Fraktur des Os pubis 
Fraktur: Sonstige und nicht näher bezeichnete Teile des Beckens
Prellung und Hämatom der Leber 
Leichte Rissverletzung der Leber 
Fraktur der Klavikula: Laterales Drittel 
Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet
Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum anatomicum
Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Tuberculum majus
Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert 
Traumatische Ruptur des Lig. collaterale ulnare 
Prellung sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand 
Offene Wunde eines oder mehrerer Finger ohne Schädigung des Nagels
Multiple offene Wunden des Handgelenkes und der Hand 
Fraktur des 1. Mittelhandknochens: Basis 
Fraktur des Daumens: Distale Phalanx 
Verletzung der Nn. digitales sonstiger Finger 
Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen des Daumens in Höhe des Handgelenkes 
und der Hand 
Verletzung mehrerer Beugemuskeln und -sehnen in Höhe des Handgelenkes und der 
Hand 
Traumatische Amputation des Daumens (komplett) (partiell)
Prellung des Oberschenkels 
Schenkelhalsfraktur: Teil nicht näher bezeichnet 
Distale Fraktur des Femurs: Condylus (lateralis) (medialis)
Verletzung von Muskeln und Sehnen der Adduktorengruppe des Oberschenkels
Fraktur der Patella 
Fraktur des Tibiaschaftes: Sonstige 
Distale Fraktur der Tibia: Sonstige 
Bimalleolarfraktur 
Riss des Kniegelenkknorpels, akut 
Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Knies
Fraktur: Os naviculare pedis 
Fraktur der Großzehe 
Nicht näher bezeichnete multiple Verletzungen 
Sonstige Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im 
Urogenitaltrakt 
Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk
Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 
Extremitätenknochen: Oberarm 
Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 
Extremitätenknochen: Unterschenkel 
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Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Thorax 

Fraktur: Sonstige und nicht näher bezeichnete Teile des Beckens 

Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet 
Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum anatomicum 
Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Tuberculum majus 

Offene Wunde eines oder mehrerer Finger ohne Schädigung des Nagels 
 

sehnen des Daumens in Höhe des Handgelenkes 

sehnen in Höhe des Handgelenkes und der 

Traumatische Amputation des Daumens (komplett) (partiell) 

Distale Fraktur des Femurs: Condylus (lateralis) (medialis) 
Verletzung von Muskeln und Sehnen der Adduktorengruppe des Oberschenkels 

bezeichneter Teile des Knies 

Sonstige Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im 

Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk 
Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

interne Osteosynthesevorrichtung an 



Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

T84.28 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 
sonstigen Knochen: Sonstige näher bezeichnete Knochen

T85.51 < 4 Mechanische Komplikation durch 
sonstigen oberen Gastrointestinaltrakt

Z04.1 < 4 Untersuchung und Beobachtung nach Transportmittelunfall

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-854.2 424 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation

3-035 398 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 
quantitativer Auswertung

3-607 343 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten
8-930 306 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
3-605 290 Arteriographie der Gefäße des Beckens
8-561.1 269 Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 

Monotherapie
8-83b.51 246 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier

Doppellumenballons: 2 oder mehr Modellierballons
9-984.7 230 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
8-919 195 Komplexe 
9-984.8 177 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
5-811.20 166 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Humeroglenoidalgelenk
3-200 162 Native Computertomographie des Schädels
8-915 160 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Schmerztherapie
5-983 152 Reoperation
8-836.0s 151 (Perkutan

Oberschenkel
5-814.3 141 Arthroskopische Refixation 

Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes
8-855.3 132 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
3-614 123 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit 
8-836.0c 120 (Perkutan

Unterschenkel
3-225 116 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
8-800.c0 107 Transfusion von Vollblut, 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
8-836.02 106 (Perkutan

und Oberarm
3-222 105 Computertomographie des Thorax mit 
5-814.4 97 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Sonstige Rekonstruktion der Rotatorenmanschette
9-984.b 97 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
3-226 91 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel
8-83b.50 85 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier

Doppellumenballons: 1 Modellierballon
8-121 81 Darmspülung
5-932.13 78 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und

)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm²
5-811.2h 72 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Kniegelenk

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

Offizielle Bezeichnung 

Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 
sonstigen Knochen: Sonstige näher bezeichnete Knochen 
Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im 
sonstigen oberen Gastrointestinaltrakt 
Untersuchung und Beobachtung nach Transportmittelunfall

[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Offizielle Bezeichnung 

Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 
Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 
quantitativer Auswertung 
Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 
Arteriographie der Gefäße des Beckens 
Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte 
Monotherapie 
Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier
Doppellumenballons: 2 oder mehr Modellierballons 
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
Komplexe Akutschmerzbehandlung 
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Humeroglenoidalgelenk 
Native Computertomographie des Schädels 
Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 
Schmerztherapie 
Reoperation 
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien 
Oberschenkel 
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes
Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 
Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des Abflussbereiches
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
Unterschenkel 
Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße Schulter 
und Oberarm 
Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Sonstige Rekonstruktion der Rotatorenmanschette
Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier
Doppellumenballons: 1 Modellierballon 
Darmspülung 
Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil
)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm²
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Kniegelenk
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Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 
 

Prothesen, Implantate oder Transplantate im 

Untersuchung und Beobachtung nach Transportmittelunfall 

Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
 

Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalische 

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Angioplastie: Arterien 

und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes 
Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Darstellung des Abflussbereiches 
Angioplastie: Gefäße 

Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Angioplastie: Gefäße Schulter 

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Sonstige Rekonstruktion der Rotatorenmanschette 
Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 

Gewebeverstärkung: (Teil-
)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm² 
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Kniegelenk 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-831.0 72 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: 
9-984.6 67 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
5-511.11 66 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der 

Gallengänge
5-822.g1 66 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 

Oberflächenersatzprothese: Zementiert
9-984.9 66 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
3-201 65 Native Computertomographie des Halses
8-910 64 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
5-916.a0 63 Temporäre Weichteildeckung:

Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut
3-202 62 Native Computertomographie des Thorax
5-916.a1 60 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an 
Extremitäten

8-980.0 60 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 
Aufwandspunkte

8-836.0q 58 (Perkutan
abdominal und pelvin

3-206 57 Native Computertomographie des Beckens
1-620.01 55 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage
3-205 53 Native Computertomographie des Muskel
5-812.5 52 Arthroskopische Operation am

Meniskusresektion, partiell
5-820.00 52 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht 

zementiert
3-606 49 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten
8-831.2 49 Legen und Wechsel eines 
3-228 48 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
8-854.3 47 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen
3-990 45 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
5-852.f8 45 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 

Transplantation: Oberschenkel und Knie
5-896.1f 45 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: 
3-207 43 Native Computertomographie des Abdomens
5-530.31 43 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]
5-930.3 43 Art des Transplantates 
8-83b.ba 43 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 

medikamentefreisetzender Ballon an anderen Gefäßen
5-819.10 42 Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: 

Humeroglenoidalgelenk
8-836.08 42 (Perkutan

thorakal
8-83b.c2 42 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Gefäßverschlusssystems: 

Nahtsystem
5-469.21 40 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: 
5-865.7 40 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation
5-813.4 39 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes: 

Plastik des vorderen Kreuzbandes mit sonstiger autogener Sehne
8-855.4 39 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen
3-203 38 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
5-930.4 38 Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

Offizielle Bezeichnung 

Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: 
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der 
Gallengänge 
Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 
Oberflächenersatzprothese: Zementiert 
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
Native Computertomographie des Halses 
Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 
Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 
Native Computertomographie des Thorax 
Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der 
Extremitäten 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 
Aufwandspunkte 
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere Arterien 
abdominal und pelvin 
Native Computertomographie des Beckens 
Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage 
Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusresektion, partiell 
Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht 
zementiert 
Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten 
Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel
Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 
Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 
Transplantation: Oberschenkel und Knie 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel
Native Computertomographie des Abdomens 
Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP] 
Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen 
Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 
medikamentefreisetzender Ballon an anderen Gefäßen 
Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: 
Humeroglenoidalgelenk 
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere Gefäße 
thorakal 
Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Gefäßverschlusssystems: 
Nahtsystem 
Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch
Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes: 
Plastik des vorderen Kreuzbandes mit sonstiger autogener Sehne
Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen
Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch 
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Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 

Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der 

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 

Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Knochen und/oder Gelenken der 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 

Angioplastie: Andere Arterien 

Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

Systems 
Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht 

Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel 
Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen 

 
Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Großflächig: Unterschenkel 

Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 

Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: 

Angioplastie: Andere Gefäße 

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Gefäßverschlusssystems: 

Laparoskopisch 

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes: 
Plastik des vorderen Kreuzbandes mit sonstiger autogener Sehne 
Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen 
Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
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Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-98c.2 38 Anwendung eines 
Klammernahtgerät für die Anwendung am Gastrointestinaltrakt und/oder am 
Respirationstrakt

5-900.04 37 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Primärnaht: Sonstig

5-381.70 36 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
5-469.20 36 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch
8-83b.f1 33 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 100 mm bis unter 150 

mm 
5-800.4h 31 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Kniegelenk
5-814.7 31 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Tenotomie der langen Bizepssehne
8-840.0q 30 (Perkutan

Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin
5-530.33 29 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch, 
5-794.k6 29 Offene Reposition einer Mehrfragment

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal
8-701 28 Einfache endotracheale Intubation
5-490.1 27 Inzision und Exzision von Gewebe
5-790.5f 27 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal
5-805.7 27 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht
8-132.3 27 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich
5-470.11 26 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler)
5-824.21 26 Implantation einer 

Totalendoprothese Schultergelenk: Invers
8-144.2 26 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter
9-984.a 26 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
1-632.0 25 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
1-653 25 Diagnostische Proktoskopie
5-782.b0 25 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, 

endoskopisch: Klavikula
8-706 25 Anlegen einer Maske zur maschinellen
5-069.40 23 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring des N. 

recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Nicht kontinuierlich [IONM]
5-381.54 23 Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa
5-896.1e 23 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und Knie
8-840.0s 23 (Perkutan

Ein Stent: 
5-932.12 22 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil

)resorbierbares synthetisches Material: 50 cm² bis unter 100 cm²
5-493.5 21 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Mit Stapler
5-932.23 21 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

Composite
8-84d.0s 21 (Perkutan

Nitinolstents: Ein Stent: Arterien Oberschenkel
5-820.41 20 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: Zementiert
5-794.k1 19 Offene Reposition einer Mehrfragment

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal
8-800.c1 19 Transfusion von 

Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE
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Offizielle Bezeichnung 

Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Zirkuläres 
Klammernahtgerät für die Anwendung am Gastrointestinaltrakt und/oder am 
Respirationstrakt 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 
Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch
Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 100 mm bis unter 150 

 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Kniegelenk
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Tenotomie der langen Bizepssehne 
(Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin 
Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal
Einfache endotracheale Intubation 
Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal
Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht
Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 
Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler)
Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Totalendoprothese Schultergelenk: Invers 
Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 
Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
Diagnostische Proktoskopie 
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, 
endoskopisch: Klavikula 
Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 
Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring des N. 
recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Nicht kontinuierlich [IONM]
Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und Knie
(Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Ein Stent: Arterien Oberschenkel 
Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil
)resorbierbares synthetisches Material: 50 cm² bis unter 100 cm²
Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Mit Stapler 

des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Composite-Material: 100 cm² bis unter 200 cm² 
(Perkutan-)transluminale Implantation von aus Einzeldrähten verwobenen 
Nitinolstents: Ein Stent: Arterien Oberschenkel 
Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: Zementiert
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 
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Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Zirkuläres 
Klammernahtgerät für die Anwendung am Gastrointestinaltrakt und/oder am 

Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch 
Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 100 mm bis unter 150 

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Kniegelenk 
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal 

der Perianalregion: Exzision 
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal 
Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht 

 
Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler) 

Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 

Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter 

Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, 

Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring des N. 
recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Nicht kontinuierlich [IONM] 
Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und Knie 

)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil-
)resorbierbares synthetisches Material: 50 cm² bis unter 100 cm² 

des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

)transluminale Implantation von aus Einzeldrähten verwobenen 

Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: Zementiert 
Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal 
Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-83b.bb 19 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen

5-896.0g 18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß

8-932 18 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 
Pulmonalarteriendruckes

5-829.e 17 Andere gelenkplastische 
Knochenersatz

5-930.00 17 Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Ohne externe In
Aufbereitung

8-713.0 17 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High
System]

8-831.5 17 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

5-386.a5 16 Andere Exzision von 
Oberflächliche Venen: Oberschenkel

5-394.2 16 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären Implantates
8-144.0 16 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig
8-821.2 16 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 

hydrophober Substanzen (niedrig
5-794.kr 15 Offene Reposition einer Mehrfragment

Röhrenknochens: Durch winkelstabile 
5-814.0 15 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch Naht
5-98c.0 15 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 

Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder intraabdominale 
Anwendung

8-83c.fb 15 Andere (perkutan
Oberschenkel

5-534.36 14 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem Onlay
Mesh [IPOM]

5-541.0 14 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie
5-900.1f 14 Einfache Wiederherstellung der 

Sekundärnaht: Unterschenkel
8-83b.bc 14 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Drei 

medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen
8-83c.70 14 Andere (perkutan

sonstigen Gefäßen: 1 Gefäß
8-840.1q 14 (Perkutan

Zwei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin
1-440.a 13 Endoskopische Biopsie an

bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
5-385.70 13 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V. 

saphena magna
5-541.1 13 Laparotomie und Eröffnung des 
8-980.10 13 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 

Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte
5-393.55 12 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femorocrural
8-190.20 12 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage
8-190.22 12 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: 15
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Offizielle Bezeichnung 

Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß 
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 
Pulmonalarteriendruckes 
Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von hypoallergenem 
Knochenersatz- und/oder Osteosynthesematerial 
Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Ohne externe In
Aufbereitung 
Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen:
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC
System] 
Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation
Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 
Oberflächliche Venen: Oberschenkel 
Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären Implantates
Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 
Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 
hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular)
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal 
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch Naht
Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 
Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder intraabdominale 
Anwendung 
Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: Gefäße 
Oberschenkel 
Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem Onlay
Mesh [IPOM] 
Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Unterschenkel 
Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Drei 
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen 
Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle Spasmolyse an 
sonstigen Gefäßen: 1 Gefäß 
(Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Zwei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin 
Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 
Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V. 
saphena magna 
Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 
Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte 
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 
Femorocrural 
Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 
Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage 
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Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 

Eingriffe: Verwendung von hypoallergenem 

Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Ohne externe In-vitro-

Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 
Nasenkanülen [HFNC-

Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation 

(erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären Implantates 

Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 
und/oder mittelmolekular) 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
 

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch Naht 
Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 
Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder intraabdominale 

)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: Gefäße 

alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem Onlay-

Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie 
Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Drei 

Gefäßintervention: Intraarterielle Spasmolyse an 

)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 

Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V. 

Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 

Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
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8-83b.f2 12 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 150 mm bis unter 200 
mm 

8-854.71 12 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 

5-794.0n 11 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-824.20 11 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Totalendoprothese Schultergelenk: 

5-896.0f 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel

5-896.1b 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion

5-98a.0 11 Hybridtherapie: Anwendung der Hybridchirurgie
5-98c.1 11 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 

Klammernahtgerät, laparoskopisch oder 
intraabdominale Anwendung

8-190.21 11 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-771 11 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
5-380.73 10 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Oberschenkel: Gefäßprothese
5-38a.c0 10 Endovaskuläre Implantation von Stent

Prothese, ohne Öffnung
5-786.0 10 Osteosyntheseverfahren: 
5-793.k6 10 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal
5-814.c 10 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: 
5-850.d8 10 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel und 

Knie
1-650.1 9 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
1-694 9 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
3-220 9 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel
5-061.0 9 Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie
5-395.70 9 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
5-812.eh 9 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den 

Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk
5-814.b 9 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Stabilisierung des Akromioklavikulargelenkes durch 
Fixationsverfahren

5-820.94 9 Implantation einer 
Mit Pfannenprothese, nicht zementiert

5-822.01 9 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre Schlittenprothese: 
Zementiert

5-859.11 9 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien
Resektion eines Schleimbeutels: Schulter und Axilla

5-896.1g 9 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß

5-900.1e 9 Einfache Wiederherstellung der 
Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie

8-836.03 9 (Perkutan
8-854.5 9 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen
8-900 9 Intravenöse Anästhesie
1-654.1 8 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument
5-056.40 8 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch
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Offizielle Bezeichnung 

Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 150 mm bis unter 200 
 

Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal 
Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Totalendoprothese Schultergelenk: Konventionell (nicht invers)
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion
Hybridtherapie: Anwendung der Hybridchirurgie 
Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 
Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die intrathorakale oder 
intraabdominale Anwendung 
Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 
Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: Gefäßprothese 
Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis: Stent
Prothese, ohne Öffnung 
Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube 
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Einbringen eines Abstandhalters 
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel und 
Knie 
Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 
Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 
Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie 
Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk 
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Stabilisierung des Akromioklavikulargelenkes durch 
Fixationsverfahren 
Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Kurzschaft
Mit Pfannenprothese, nicht zementiert 
Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre Schlittenprothese: 
Zementiert 
Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 
Resektion eines Schleimbeutels: Schulter und Axilla 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie 
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße Unterarm
Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen
Intravenöse Anästhesie 
Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument 
Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch
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Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 150 mm bis unter 200 

Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Konventionell (nicht invers) 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion 

Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 
thorakoskopisch, für die intrathorakale oder 

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Prothesen: Aorta abdominalis: Stent-

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal 
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel und 

Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Stabilisierung des Akromioklavikulargelenkes durch 

Endoprothese am Hüftgelenk: Kurzschaft-Femurkopfprothese: 

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre Schlittenprothese: 

und Schleimbeuteln: Totale 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Angioplastie: Gefäße Unterarm 
Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen 

Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-380.87 8 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von 
Unterschenkel und Fuß: Gefäßprothese

5-454.60 8 Resektion des Dünndarmes: (Teil
5-462.5 8 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines anderen 

Eingriffs: Deszendostoma
5-490.0 8 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision
5-534.1 8 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss
5-539.31 8 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit alloplastischem, 

xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]
5-793.kr 8 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal
5-810.20 8 Arthroskopische 

Humeroglenoidalgelenk
5-814.9 8 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Tenodese der langen Bizepssehne
5-859.12 8 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien 

Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen
5-864.9 8 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler 

Unterschenkel
8-144.1 8 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes 
8-190.23 8 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage
8-201.g 8 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Hüftgelenk
1-266.0 7 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 

implantiertem Schrittmacher
1-444.7 7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
1-650.2 7 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
5-063.0 7 Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie
5-38a.u2 7 Endovaskuläre Implantation von Stent

Prothese: Aortobiiliakale Stent
5-393.53 7 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. 

Femoropopliteal, oberhalb des Kniegelenkes
5-394.4 7 Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates
5-406.a 7 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

im Rahmen einer anderen 
5-469.10 7 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch
5-534.03 7 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen
5-541.3 7 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second

(programmierte Relaparotomie)
5-787.kr 7 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula distal
5-800.3g 7 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: 
5-806.3 7 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Naht der Syndesmose
5-850.b8 7 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Oberschenkel 

und Knie
5-855.19 7 Naht 

primär: Unterschenkel
5-864.5 7 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer oder distaler 

Oberschenkel
5-866.5 7 Revision eines Amputationsgebietes: Fußregion
5-892.1f 7 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel
5-892.3e 7 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Oberschenkel und Knie
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Offizielle Bezeichnung 

Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Unterschenkel und Fuß: Gefäßprothese 
Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen chirurgisch
Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines anderen 
Eingriffs: Deszendostoma 
Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision
Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 
Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit alloplastischem, 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal 
Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Humeroglenoidalgelenk 
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Tenodese der langen Bizepssehne 
Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 
Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen 
Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler 
Unterschenkel 
Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes 
Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Hüftgelenk
Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 
implantiertem Schrittmacher 
Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 
Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie 
Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Art des Endes der untersten Stent
Prothese: Aortobiiliakale Stent-Prothese 
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. 
Femoropopliteal, oberhalb des Kniegelenkes 
Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates
Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 
im Rahmen einer anderen Operation: Abdominal, offen chirurgisch
Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch
Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen 
Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second
(programmierte Relaparotomie) 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula distal
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hüftgelenk
Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Naht der Syndesmose 
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Oberschenkel 
und Knie 
Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 
primär: Unterschenkel 
Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer oder distaler 
Oberschenkel 
Revision eines Amputationsgebietes: Fußregion 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 
Oberschenkel und Knie 
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Blutgefäßen: Arterien 

)Resektion des Ileums: Offen chirurgisch 
Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines anderen 

Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision 
Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP] 
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

 
Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

und Schleimbeuteln: Totale 
 

Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler 

Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes Verweilsystem 
Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Hüftgelenk 
Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 

Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien 

Prothesen: Art des Endes der untersten Stent-

Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates 
Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

Operation: Abdominal, offen chirurgisch 
Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch 
Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-Laparotomie 

Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula distal 
Debridement: Hüftgelenk 

Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Oberschenkel 

und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 

Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer oder distaler 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-932.42 7 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und 
resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 50 cm² bis unter 100 cm²

8-800.g1 7 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate

8-98g.01 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

1-651 6 Diagnostische Sigmoideoskopie
5-381.71 6 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris
5-393.42 6 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und viszerale 

Arterien: Iliofemoral
5-393.9 6 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: 

arterieller Shunt (intraoperativ)
5-399.5 6 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-448.42 6 Andere Rekonstruktion am Magen: 
5-491.12 6 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktär
5-493.02 6 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur: 3 oder mehr Hämorrhoiden
5-546.3 6 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum:
5-794.kh 6 Offene Reposition einer Mehrfragment

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal
5-79b.0k 6 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Oberes Sprunggelenk
5-812.7 6 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusrefixation
5-865.6 6 Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation transmetatarsal
5-897.12 6 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Plastische Rekonstruktion: 

Rotations
8-800.c2 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE
8-803.2 6 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion (Cell

Saver) ohne 
8-836.pk 6 (Perkutan

Oberschenkel
3-052 5 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
5-340.0 5 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder Pleurahöhle, 

offen
5-381.01 5 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis communis mit 

Sinus caroticus
5-381.02 5 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna 

extrakraniell
5-381.03 5 Endarteriektomie: 
5-393.54 5 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femoropopliteal, unterhalb des Kniegelenkes
5-454.20 5 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: 
5-455.41 5 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 

und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomose
5-455.75 5 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: 

Anastomose
5-464.22 5 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Ileum
5-469.00 5 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch
5-492.02 5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 

mit Teilresektion des Muskels
5-493.70 5 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur einer A. haemorrhoidalis: Ohne 

rektoanale Rekonstruktion [Recto
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Offizielle Bezeichnung 

Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 
resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 50 cm² bis unter 100 cm²
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 
Diagnostische Sigmoideoskopie 
Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und viszerale 
Arterien: Iliofemoral 
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: 
arterieller Shunt (intraoperativ) 
Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio: Laparoskopisch
Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktär
Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur: 3 oder mehr Hämorrhoiden
Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum:
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal
Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Oberes Sprunggelenk
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusrefixation 
Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation transmetatarsal
Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Plastische Rekonstruktion: 
Rotations-Plastik 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 
Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion (Cell
Saver) ohne Bestrahlung 
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsthrombektomie: Arterien 
Oberschenkel 
Transösophageale Echokardiographie [TEE] 
Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder Pleurahöhle, 
offen chirurgisch 
Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis communis mit 
Sinus caroticus 
Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna 
extrakraniell 
Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis externa
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 
Femoropopliteal, unterhalb des Kniegelenkes 
Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 
und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomose
Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Laparoskopisch mit 
Anastomose 
Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Ileum
Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Tief, 
mit Teilresektion des Muskels 
Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur einer A. haemorrhoidalis: Ohne 
rektoanale Rekonstruktion [Recto-anal-repair] 
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Gewebeverstärkung: Nicht 
resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 50 cm² bis unter 100 cm² 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 

Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris 
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und viszerale 

Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Temporärer arterio-

Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 

Fundoplikatio: Laparoskopisch 
Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktär 
Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur: 3 oder mehr Hämorrhoiden 
Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Omentumplastik 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal 
Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Oberes Sprunggelenk 
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation transmetatarsal 
Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Plastische Rekonstruktion: 

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle Autotransfusion (Cell-

)transluminale Gefäßintervention: Rotationsthrombektomie: Arterien 

Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder Pleurahöhle, 

Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis communis mit 

Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna 

Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis externa 
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 
und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomose 

Laparoskopisch mit 

Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Ileum 
Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch 

Analkanals: Exzision: Tief, 

Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur einer A. haemorrhoidalis: Ohne 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-493.71 5 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur 
rektoanaler Rekonstruktion [Recto

5-536.47 5 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Sublay
einer horizo

5-545.0 5 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der Bauchwand 
(bei postoperativer Wunddehiszenz)

5-783.xz 5 Entnahme eines Knochentransplantates: Sonstige: Skapula
5-784.3z 5 Knochentransplantation und 

gefäßgestielt: Skapula
5-787.1n 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal
5-787.k1 5 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus 
5-794.2r 5 Offene Reposition einer Mehrfragment

Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal
5-814.1 5 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Refixation des Labrum 
5-823.0 5 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Revision 

(ohne Wechsel)
5-829.p 5 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation von oder (Teil

patientenindividuell 
angeborene oder erworbene Deformität

5-855.02 5 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer 
Sehne: Oberarm und Ellenbogen

5-855.18 5 Naht und andere Operationen an
primär: Oberschenkel und Knie

5-859.18 5 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 
Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie

5-864.a 5 Amputation und Exartikulation 
Unterschenkel

5-894.1a 5 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Brustwand und Rücken

8-018.0 5 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: 
bis höchstens 13 Behandlungstage

8-201.k 5 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Oberes 
Sprunggelenk

8-810.j5 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: 

8-83c.fc 5 Andere (perkutan
Unterschenkel

8-854.70 5 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit 

8-980.20 5 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 
Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

1-502.6 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel
1-504.7 4 Biopsie
1-559.4 4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe 

durch Inzision: Peritoneum
1-631.0 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
3-13f 4 Zystographie
3-20x 4 Andere native Computertomographie
3-227 4 Computertomographie des Muskel
5-311.1 4 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie
5-380.80 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von 

Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior
5-388.70 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
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Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur einer A. haemorrhoidalis: Mit 
rektoanaler Rekonstruktion [Recto-anal-repair] 
Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Sublay
einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm 
Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der Bauchwand 
(bei postoperativer Wunddehiszenz) 
Entnahme eines Knochentransplantates: Sonstige: Skapula
Knochentransplantation und -transposition: Knochentransplantation, nicht 
gefäßgestielt: Skapula 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal 
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch sonstige Verfahren
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Revision 
(ohne Wechsel) 
Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation von oder (Teil
patientenindividuell hergestelltes Implantat ohne knöcherne Defektsituation oder 
angeborene oder erworbene Deformität 
Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer 
Sehne: Oberarm und Ellenbogen 
Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 
primär: Oberschenkel und Knie 
Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 
Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie 
Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer 
Unterschenkel 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Brustwand und Rücken 
Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: 
bis höchstens 13 Behandlungstage 
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Oberes 
Sprunggelenk 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g
Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: Gefäße 
Unterschenkel 
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 
Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte 
Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel
Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Kniegelenk
Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe 
durch Inzision: Peritoneum 
Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
Zystographie 
Andere native Computertomographie 
Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior 
Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
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einer A. haemorrhoidalis: Mit 

Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Sublay-Technik, bei 

Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der Bauchwand 

Entnahme eines Knochentransplantates: Sonstige: Skapula 
transposition: Knochentransplantation, nicht 

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus proximal 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
glenoidale durch sonstige Verfahren 

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Revision 

Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation von oder (Teil-)Wechsel in ein 
hergestelltes Implantat ohne knöcherne Defektsituation oder 

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer 

Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 

untere Extremität: Amputation mittlerer 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Oberes 

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g 
)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: Gefäße 

Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 

Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel 
an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Kniegelenk 

Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe 

Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs 

Systems mit Kontrastmittel 

Blutgefäßen: Arterien 

Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
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5-399.1 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Verschluss einer arteriovenösen Fistel
5-39a.4 4 Zusatzinformationen zu 

Gefäßprothese
5-431.20 4 Gastrostomie: Perkutan
5-449.e3 4 Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch
5-455.72 4 Partielle Resektion des 

Enterostoma und Blindverschluss
5-464.23 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Kolon
5-467.53 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Kolon
5-469.11 4 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Laparoskopisch
5-470.10 4 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch (Schlingen)ligatur
5-471.0 4 Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus anderen Gründen
5-484.35 4 Rektumresektion 

mit Anastomose
5-491.2 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Fadendrainage
5-492.00 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Lokal
5-492.01 4 Exzision und 
5-493.20 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan

Segment
5-493.22 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan

oder mehr Segmente
5-530.71 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]
5-535.34 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Onlay
5-535.35 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay
5-538.a 4 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: 

allogenes oder xenogenes Material
5-541.2 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie
5-639.x 4 Andere Operationen an Funiculus spermaticus, Epididymis und Ductus deferens: 

Sonstige
5-793.3r 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal
5-794.0r 4 Offene Reposition einer Mehrfragment

Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal
5-800.2k 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Oberes Sprunggelenk
5-804.8 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 

Rekonstruktion des medialen patellofemoralen Ligamentes 
5-805.2 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Vordere Pfannenrandplastik
5-806.x 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Sonstige
5-810.1h 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 

Kniegelenk
5-812.0h 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision von 

erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk
5-815.21 4 Arthroskopische Entfernung

Kniegelenk: Wechsel eines vorderen Kreuzbandtransplantates: Mit sonstiger 
autogener Sehne

5-821.40 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer nicht zementierten 

5-822.x0 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonstige: Nicht zementiert
5-850.c9 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Unterschenkel
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Offizielle Bezeichnung 

Andere Operationen an Blutgefäßen: Verschluss einer arteriovenösen Fistel
Zusatzinformationen zu Operationen an Blutgefäßen: Intraoperativ angefertigte 
Gefäßprothese 
Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode
Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 
Enterostoma und Blindverschluss 
Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Kolon
Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Kolon
Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Laparoskopisch
Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch (Schlingen)ligatur
Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus anderen Gründen
Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Laparoskopisch 
mit Anastomose 
Operative Behandlung von Analfisteln: Fadendrainage 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Lokal
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Tief
Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan
Segment 
Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan
oder mehr Segmente 
Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]
Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Onlay-Technik
Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik
Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Laparoskopisch, ohne alloplastisches, 
allogenes oder xenogenes Material 
Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie
Andere Operationen an Funiculus spermaticus, Epididymis und Ductus deferens: 
Sonstige 
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Oberes Sprunggelenk 
Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 
Rekonstruktion des medialen patellofemoralen Ligamentes 
Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Vordere Pfannenrandplastik 
Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Sonstige 
Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 
Kniegelenk 
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision von 
erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk 
Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines Bandersatzes am 
Kniegelenk: Wechsel eines vorderen Kreuzbandtransplantates: Mit sonstiger 
autogener Sehne 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, nicht zementiert
Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonstige: Nicht zementiert
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Unterschenkel
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Andere Operationen an Blutgefäßen: Verschluss einer arteriovenösen Fistel 
Operationen an Blutgefäßen: Intraoperativ angefertigte 

endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode 
 

Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 

Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Kolon 
Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Kolon 
Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Laparoskopisch 
Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch (Schlingen)ligatur 
Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus anderen Gründen 

unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Laparoskopisch 

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Lokal 
Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Tief 

Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 1 

Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 3 

Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP] 
Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 

Technik 
Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 

Technik 
Laparoskopisch, ohne alloplastisches, 

Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie 
Andere Operationen an Funiculus spermaticus, Epididymis und Ductus deferens: 

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 
Rekonstruktion des medialen patellofemoralen Ligamentes [MPFL] 
Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision von 

und arthroskopischer Wechsel eines Bandersatzes am 
Kniegelenk: Wechsel eines vorderen Kreuzbandtransplantates: Mit sonstiger 

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
Totalendoprothese: In Totalendoprothese, nicht zementiert 

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonstige: Nicht zementiert 
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Unterschenkel 
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5-850.d9 4 Inzision an
5-892.0b 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Bauchregion
5-894.0g 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss:
5-896.2b 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Bauchregion

5-896.2d 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Gesäß

5-900.1g 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Fuß

5-916.a5 4 Temporäre Weichteildeckung: 
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich von 
Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums

5-932.43 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 
resorbierbare

8-152.1 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle
8-800.c3 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 16 TE
8-810.j7 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g
8-812.60 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten 
8-854.4 4 Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
8-854.72 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 

Antikoagulation mit
8-98g.00 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 4 Behandlungstage

8-98g.11 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

1-502.5 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen
1-650.0 < 4 Diagnostische Koloskopie: Partiell
1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie
3-221 < 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel
3-22x < 4 Andere Computertomographie mit Kontrastmittel
3-802 < 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
3-805 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens
3-806 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel
3-82a < 4 Magnetresonanztomographie des Beckens mit 
5-059.82 < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder Wechsel von 

Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems: 
Implantation oder Wechsel einer permanenten Elektrode

5-062.5 < 4 Andere 
Hemithyreoidektomie der Gegenseite

5-067.0 < 4 Parathyreoidektomie: Ohne Replantation
5-322.e4 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 5 

Keile, 
5-322.h4 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, thorakoskopisch: 2 bis 5 

Keile, ohne Lymphadenektomie
5-340.1 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie
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Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Unterschenkel
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Bauchregion
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 
Wundverschluss: Fuß 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Bauchregion 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Gesäß 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Fuß 
Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich von 
Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums 
Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 
resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 100 cm² bis unter 200 cm²
Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE
Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis 
zu 4 Behandlungstage 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage
Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel
Diagnostische Koloskopie: Partiell 
Diagnostische Urethrozystoskopie 
Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 
Andere Computertomographie mit Kontrastmittel 
Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
Native Magnetresonanztomographie des Beckens 
Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems
Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel
Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder Wechsel von 
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems: 
Implantation oder Wechsel einer permanenten Elektrode 
Andere partielle Schilddrüsenresektion: Subtotale Resektion, einseitig mit 
Hemithyreoidektomie der Gegenseite 
Parathyreoidektomie: Ohne Replantation 
Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 5 
Keile, ohne Lymphadenektomie 
Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, thorakoskopisch: 2 bis 5 
Keile, ohne Lymphadenektomie 
Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie

 Klinikum Hann. Münden 

Seite 84 

Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Unterschenkel 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Bauchregion 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 

Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich von 

Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 
s Material, ohne Beschichtung: 100 cm² bis unter 200 cm² 

Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE 
Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

durch Inzision: Oberschenkel 

Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

Systems 
Kontrastmittel 

Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder Wechsel von 
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems: 

partielle Schilddrüsenresektion: Subtotale Resektion, einseitig mit 

Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 5 

Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, thorakoskopisch: 2 bis 5 

Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie 
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5-38a.u0 < 4 Endovaskuläre Implantation 
Prothese: Aortale Stent

5-395.54 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa
5-449.d3 < 4 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch
5-455.01 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit 

Anastomose
5-461.50 < 4 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: Ileostoma: 

Offen chirurgisch
5-462.1 < 4 Anlegen eines Enterostomas (als protektive

Eingriffs: Ileostoma
5-466.2 < 4 Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen Enterostomata: 

Kolostoma
5-469.d3 < 4 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch
5-469.e3 < 4 Andere Operationen am 
5-471.11 < 4 Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 

Absetzung durch Klammern (Stapler)
5-482.02 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Schlingenresektion: Endoskopisch
5-491.5 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision einer Analfistel mit Verschluss 

durch Muskel
5-493.21 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach 

Segmente
5-511.01 < 4 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative Revision der 

Gallengänge
5-530.1 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss
5-530.34 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch, präperitoneal/retromuskulär (posterior)
5-534.35 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem 
5-536.4g < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Sublay
einer horizontalen Defektbreite von 10 

5-543.20 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 
Partiell

5-575.00 < 4 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation: Offen 
chirurgisch

5-785.1k < 4 Implantation von 
Antibiotikumzusatz: Tibia proximal

5-787.1r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal
5-787.kh < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur distal
5-791.1g < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft
5-793.1r < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch 
5-793.27 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal
5-794.11 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal
5-794.1f < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal
5-794.1n < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal
5-794.k4 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment

Röhrenknochens: Durch 
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Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Art des Endes der untersten Stent
Prothese: Aortale Stent-Prothese 
Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa
Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit 
Anastomose 
Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: Ileostoma: 
Offen chirurgisch 
Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines anderen 
Eingriffs: Ileostoma 
Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen Enterostomata: 
Kolostoma 
Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch 
Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch 
Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 
Absetzung durch Klammern (Stapler) 
Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 
Schlingenresektion: Endoskopisch-mikrochirurgisch 
Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision einer Analfistel mit Verschluss 
durch Muskel-Schleimhaut-Lappen 
Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach 
Segmente 
Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative Revision der 
Gallengänge 
Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 
Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch, präperitoneal/retromuskulär (posterior)
Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik
Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Sublay
einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr 
Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 
Partiell 
Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation: Offen 
chirurgisch 
Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Tibia proximal 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur distal
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal 
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius proximal

 Klinikum Hann. Münden 

Seite 85 

Prothesen: Art des Endes der untersten Stent-

Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa 

Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit 

Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: Ileostoma: 

Maßnahme) im Rahmen eines anderen 

Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen Enterostomata: 

Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 

Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision einer Analfistel mit Verschluss 

Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 2 

Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative Revision der 

Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch, präperitoneal/retromuskulär (posterior) 
Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

Technik 
Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Sublay-Technik, bei 

Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 

Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation: Offen 

alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur distal 
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft 
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
winkelstabile Platte: Radius proximal 
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5-794.kk < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal

5-796.kb < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
winkelstabile Platte: Metakarpale

5-800.2g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Hüftgelenk

5-800.2h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: 

5-800.60 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Humeroglenoidalgelenk

5-800.6h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Kniegelenk

5-821.0 < 4 Revision, 
(ohne Wechsel)

5-822.81 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Patellarückfläche, 
zementiert

5-829.k2 < 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder 
Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt entsprechenden Länge und Dicke

5-850.c1 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehn
Axilla

5-869.1 < 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement, 
schichtenübergreifend

5-892.0e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberschenkel 
und Knie

5-892.3f < 4 Andere Inzision an 
Unterschenkel

5-894.1b < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Bauchregion

5-896.09 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hand

5-896.16 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und Axilla

5-896.17 < 4 Chirurgische 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und Ellenbogen

5-896.1a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: 

5-897.10 < 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Plastische Rekonstruktion: 
Mittelliniennaht

5-900.09 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Primärnaht: Hand

5-901.0e < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie
5-916.7f < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Unterschenkel
5-916.a2 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum
5-932.14 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil

)resorbierbares synthetisches Material: 200 cm² bis unter 300 cm²
5-934.4 < 4 Verwendung von MRT

zur Neurostimulation, Ganzkörper
5-984 < 4 Mikrochirurgische Technik
8-020.8 < 4 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse
8-137.00 < 4 Einlegen, Wechsel und

Transurethral
8-146.0 < 4 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber
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Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen 
winkelstabile Platte: Metakarpale 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Hüftgelenk 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Kniegelenk 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Humeroglenoidalgelenk 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 
Kniegelenk 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Revision 
(ohne Wechsel) 
Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Patellarückfläche, 
zementiert 
Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare 
Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt entsprechenden Länge und Dicke
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehn
Axilla 
Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement, 
schichtenübergreifend 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberschenkel 
und Knie 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 
Unterschenkel 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Bauchregion 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hand 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und Axilla
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und Ellenbogen
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und Rücken
Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Plastische Rekonstruktion: 
Mittelliniennaht 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Primärnaht: Hand 
Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie
Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 
Unterschenkel 
Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum
Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil
)resorbierbares synthetisches Material: 200 cm² bis unter 300 cm²
Verwendung von MRT-fähigem Material: Eine oder mehrere permanente Elektroden 
zur Neurostimulation, Ganzkörper-MRT-fähig 
Mikrochirurgische Technik 
Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 
Transurethral 
Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber
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Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal 

Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Revision 

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Patellarückfläche, 

)Wechsel in eine modulare 
Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt entsprechenden Länge und Dicke 
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Schulter und 

Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement, 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberschenkel 

Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Entfernung von erkranktem 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und Axilla 

Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und Ellenbogen 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Großflächig: Brustwand und Rücken 
Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Plastische Rekonstruktion: 

Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie 
Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum 
Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil-
)resorbierbares synthetisches Material: 200 cm² bis unter 300 cm² 

fähigem Material: Eine oder mehrere permanente Elektroden 

Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber 



Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-148.0 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum
8-176.2 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 

Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage)
8-192.0f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines 
Unterschenkel

8-210 < 4 Brisement force
8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert 

(Kardioversion)
8-812.50 < 4 Transfusion von Plasma und 

hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE
8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: 
8-812.52 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE
8-836.12 < 4 (Perkutan

Cutting
8-836.8c < 4 (Perkutan
8-84d.1s < 4 (Perkutan

Nitinolstents: Zwei Stents: Arterien Oberschenkel
8-980.30 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 

Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte
8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

8-98g.04 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Ko
Mindestens 20 Behandlungstage

1-206 < 4 Neurographie
1-275.0 < 4 Transarterielle Linksherz

Maßnahmen
1-334.1 < 4 Urodynamische Untersuchung: 
1-490.6 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel
1-557.0 < 4 Biopsie an Rektum und perirektalem Gewebe durch Inzision: Rektum
1-620.00 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 

Maßnahmen
1-630.0 < 4 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument
1-697.7 < 4 Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk
1-854.7 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Kniegelenk
3-13d.5 < 4 Urographie: 
3-223 < 4 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel
3-604 < 4 Arteriographie der Gefäße des Abdomens
3-611.x < 4 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Sonstige
3-820 < 4 Magnetresonanztomographie des 
3-828 < 4 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
5-056.4x < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Sonstige
5-062.1 < 4 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Exzision eines 
5-067.1 < 4 Parathyreoidektomie: Mit Replantation (Autotransplantation)
5-311.0 < 4 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie
5-340.b < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus der 

Pleurahöhle, thorakoskopisch
5-342.01 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums: Exzision: 

Offen chirurgisch
5-343.3 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle 

Resektion am knöchernen Thorax, Sternum
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Offizielle Bezeichnung 

Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum
Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 
Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage)
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: 
Unterschenkel 
Brisement force 
Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert 
(Kardioversion) 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Blade-Angioplastie (Scoring
Cutting-balloon): Gefäße Schulter und Oberarm 
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Gefäße Unterschenkel
(Perkutan-)transluminale Implantation von aus Einzeldrähten verwobenen 
Nitinolstents: Zwei Stents: Arterien Oberschenkel 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 
Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 20 Behandlungstage 
Neurographie 
Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne weitere 
Maßnahmen 
Urodynamische Untersuchung: Blasendruckmessung 
Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel
Biopsie an Rektum und perirektalem Gewebe durch Inzision: Rektum
Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne 
Maßnahmen 
Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument 
Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk 
Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Kniegelenk
Urographie: Retrograd 
Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel
Arteriographie der Gefäße des Abdomens 
Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax: Sonstige 
Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel
Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Sonstige
Andere partielle Schilddrüsenresektion: Exzision eines Knotens
Parathyreoidektomie: Mit Replantation (Autotransplantation)
Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie 
Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus der 
Pleurahöhle, thorakoskopisch 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums: Exzision: 
Offen chirurgisch 
Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle 
Resektion am knöchernen Thorax, Sternum 
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Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum 
Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 
Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage) 
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: 

Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert 

anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE 

Angioplastie (Scoring- oder 

)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Gefäße Unterschenkel 
Einzeldrähten verwobenen 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 

oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
mplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 

Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne weitere 

Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel 
Biopsie an Rektum und perirektalem Gewebe durch Inzision: Rektum 
Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere 

 

Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Kniegelenk 

Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

 
Schädels mit Kontrastmittel 

Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 
Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Sonstige 

Knotens 
Parathyreoidektomie: Mit Replantation (Autotransplantation) 

Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus der 

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums: Exzision: 

Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle 
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5-344.10 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Lokal
5-346.2 < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Verschluss einer Fistel, offen chirurgisch
5-380.72 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Oberschenkel: 
5-383.72 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 

Oberschenkel: A. poplitea
5-384.75 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, infrarenal: Mit 

Bifurkationsprothese 
5-384.76 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, infrarenal: Mit 

Bifurkationsprothese bifemoral bei Aneurysma
5-384.x6 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Sonstige: Mit 

Bifurkationsprothese 
5-385.0 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Lokale Sklerotherapie (durch 

Injektion)
5-385.72 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V. 

saphena parva
5-385.96 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als selbständiger 

Eingriff): Seitenastvarize
5-385.d0 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Rezidivcrossektomie: 

V. saphena magna
5-386.a6 < 4 Andere Exzision von 

Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß
5-393.51 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femorofemoral
5-393.62 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an 

Popliteopedal
5-394.30 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Wechsel eines vaskulären Implantates: In ein 

vaskuläres Implantat
5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. 
5-401.00 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung
5-401.50 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen chirurgisch: 

Ohne Markierung
5-406.4 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

im Rahmen einer anderen Operation: Inguinal
5-419.2 < 4 Andere Operationen an der Milz: Fibrinklebung
5-429.e < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion
5-433.0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 

offen chirurgisch
5-434.51 < 4 Atypische partielle Magenresektion: Herstellung eines Schlauchmagens [Sleeve 

Resection]: Laparoskopisch
5-448.22 < 4 Andere Rekonstruktion am 
5-449.50 < 4 Andere Operationen am Magen: Umstechung oder Übernähung eines Ulcus 

ventriculi: Offen chirurgisch
5-451.2 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 

Exzision, laparoskopisch
5-452.60 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push
5-452.61 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision,
Schlinge

5-455.04 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit 
Anastomosen

5-455.05 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: 
Anastomose
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Offizielle Bezeichnung 

Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Lokal
Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Verschluss einer Fistel, offen chirurgisch
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. poplitea 
Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. poplitea 
Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, infrarenal: Mit 
Bifurkationsprothese bifemoral 
Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, infrarenal: Mit 
Bifurkationsprothese bifemoral bei Aneurysma 
Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Sonstige: Mit 
Bifurkationsprothese bifemoral bei Aneurysma 
Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Lokale Sklerotherapie (durch 
Injektion) 
Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V. 
saphena parva 
Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als selbständiger 
Eingriff): Seitenastvarize 
Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Rezidivcrossektomie: 
V. saphena magna 
Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 
Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß 
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 
Femorofemoral 
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. poplitea: 
Popliteopedal 
Revision einer Blutgefäßoperation: Wechsel eines vaskulären Implantates: In ein 
vaskuläres Implantat 
Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung
Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen chirurgisch: 
Ohne Markierung 
Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 
im Rahmen einer anderen Operation: Inguinal 
Andere Operationen an der Milz: Fibrinklebung 
Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 
offen chirurgisch 
Atypische partielle Magenresektion: Herstellung eines Schlauchmagens [Sleeve 
Resection]: Laparoskopisch 
Andere Rekonstruktion am Magen: Gastropexie: Laparoskopisch
Andere Operationen am Magen: Umstechung oder Übernähung eines Ulcus 
ventriculi: Offen chirurgisch 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 
Exzision, laparoskopisch 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Exzision ohne weitere Maßnahmen
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1
Schlinge 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit 
Anastomosen-Anus praeter 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Laparoskopisch mit 
Anastomose 
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Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Lokal 
Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Verschluss einer Fistel, offen chirurgisch 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 

Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, infrarenal: Mit 

Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, infrarenal: Mit 

Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Sonstige: Mit 

Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Lokale Sklerotherapie (durch 

Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V. 

Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als selbständiger 

Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) Rezidivcrossektomie: 

(erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Blutgefäßen: A. poplitea: 

Revision einer Blutgefäßoperation: Wechsel eines vaskulären Implantates: In ein 

Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 

Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung 
Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen chirurgisch: 

Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 

Atypische partielle Magenresektion: Herstellung eines Schlauchmagens [Sleeve 

Magen: Gastropexie: Laparoskopisch 
Andere Operationen am Magen: Umstechung oder Übernähung eines Ulcus 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Technik): Exzision ohne weitere Maßnahmen 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit 

Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit 

Segmentresektion: Laparoskopisch mit 
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5-455.21 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch mit 
Anastomose

5-455.25 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Laparoskopisch mit 
Anastomose

5-455.47 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 
und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Umsteigen laparoskopisch 
chirurgisch

5-455.61 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon 
Flexur [Hemikolektomie links]: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-455.71 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 
Anastomose

5-459.2 < 4 Bypass
5-460.10 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: Ileostoma: 

Offen chirurgisch
5-463.20 < 4 Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Offen chirurgisch
5-464.32 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem 

Teiles: Ileum
5-465.1 < 4 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma
5-465.2 < 4 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Kolostoma
5-467.02 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht
5-467.03 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Kolon
5-467.0x < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Sonstige
5-469.22 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Umsteigen 

chirurgisch
5-470.1x < 4 Appendektomie: Laparoskopisch: Sonstige
5-482.82 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Vollwandexzision, lokal: Endoskopisch
5-482.b0 < 4 Peranale

Vollwandexzision, mit Stapler, peranal: Zirkulär [Manschettenresektion]
5-484.32 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Offen chirurgisch 

mit Enterostoma und 
5-484.38 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Umsteigen 

laparoskopisch 
5-484.51 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: Offen 

chirurgisch 
5-484.56 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: 

Laparoskopisch mit Enterostoma und Blindverschluss
5-485.01 < 4 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal: Offen chirurgisch
5-491.10 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Subkutan
5-491.4 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision einer inter

Analfistel mit Verschluss durch Schleimhautlappen
5-501.20 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von 

Leberresektion): Keilexzision: Offen chirurgisch
5-511.41 < 4 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus anderen Gründen: 

Ohne operative Revision der Gallengänge
5-524.00 < 4 Partielle Resektion des 

chirurgisch
5-530.73 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)
5-531.1 < 4 Verschluss 

Bruchpfortenverschluss
5-534.34 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Onlay
5-535.0 < 4 Verschluss einer 

Bruchpfortenverschluss
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Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch mit 
Anastomose 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Laparoskopisch mit 
Anastomose 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 
und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Umsteigen laparoskopisch 
chirurgisch 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit linker 
Flexur [Hemikolektomie links]: Offen chirurgisch mit Anastomose
Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 
Anastomose 
Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dickdarm 
Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: Ileostoma: 
Offen chirurgisch 
Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Offen chirurgisch
Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Abtragung des vorverlagerten 
Teiles: Ileum 
Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma
Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Kolostoma
Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Ileum
Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Kolon
Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Sonstige
Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Umsteigen laparoskopisch 
chirurgisch 
Appendektomie: Laparoskopisch: Sonstige 
Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 
Vollwandexzision, lokal: Endoskopisch-mikrochirurgisch 
Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 
Vollwandexzision, mit Stapler, peranal: Zirkulär [Manschettenresektion]
Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Offen chirurgisch 
mit Enterostoma und Blindverschluss 
Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Umsteigen 
laparoskopisch - offen chirurgisch mit Anastomose 
Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: Offen 
chirurgisch mit Anastomose 
Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: 
Laparoskopisch mit Enterostoma und Blindverschluss 
Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal: Offen chirurgisch
Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Subkutan
Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision einer inter
Analfistel mit Verschluss durch Schleimhautlappen 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische 
Leberresektion): Keilexzision: Offen chirurgisch 
Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus anderen Gründen: 
Ohne operative Revision der Gallengänge 
Partielle Resektion des Pankreas: Linksseitige Resektion (ohne Anastomose): Offen 
chirurgisch 
Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)
Verschluss einer Hernia femoralis: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 
Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Onlay-Technik
Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss 
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Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch mit 

Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Laparoskopisch mit 

Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 
und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Umsteigen laparoskopisch - offen 

descendens mit linker 
Flexur [Hemikolektomie links]: Offen chirurgisch mit Anastomose 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 

 
Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: Ileostoma: 

Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Offen chirurgisch 
Enterostoma: Abtragung des vorverlagerten 

Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma 
Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Kolostoma 

(nach Verletzung): Ileum 
Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Kolon 
Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Sonstige 

laparoskopisch - offen 

Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 
 

lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 
Vollwandexzision, mit Stapler, peranal: Zirkulär [Manschettenresektion] 
Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Offen chirurgisch 

Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Umsteigen 

Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: Offen 

Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: 

Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal: Offen chirurgisch 
Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Subkutan 
Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision einer inter- oder transsphinktären 

erkranktem Gewebe der Leber (atypische 

Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus anderen Gründen: 

Pankreas: Linksseitige Resektion (ohne Anastomose): Offen 

Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 

einer Hernia femoralis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
Technik 

Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
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5-535.36 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem Onlay
Mesh 

5-536.44 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandersatz, bei einer horizontalen 
Defektbreite von weniger als 10 cm

5-536.49 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit 
Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem Onlay
[IPOM], bei einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

5-536.4e < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit intraperitonealem 
Onlay

5-536.4j < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder
Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem Onlay
[IPOM] bei einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr

5-538.41 < 4 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit alloplastischem Material: 
Laparoskopisch

5-543.21 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 
(Sub

5-550.1 < 4 Perkutan
und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie

5-572.1 < 4 Zystostomie: Perkutan
5-651.92 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer Ovarialzyste: 

Endoskopisch (laparoskopisch)
5-780.4w < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Phalangen Fuß
5-780.6v < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale
5-781.9b < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie 

mit Achsenkorrektur: Metakarpale
5-782.1k < 4 Exzision und Resektion von 

Weichteilresektion: Tibia proximal
5-782.4x < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der Kontinuität: Sonstige
5-783.2z < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine 

Entnahmestelle: Skapula
5-784.1z < 4 Knochentransplantation und 

Spanes, autogen, offen chirurgisch: Skapula
5-785.3g < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz, 

resorbierbar: Femurschaft
5-786.1 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage
5-786.k < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte
5-787.5e < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische Kompressionsschraube: 

Schenkelhals
5-787.7f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur 

proximal
5-787.kk < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
5-790.0n < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Tibia distal
5-790.0r < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Fibula 
5-792.1g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft
5-792.5g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment

Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft
5-793.19 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna distal
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Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem Onlay
Mesh [IPOM] 
Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandersatz, bei einer horizontalen 
Defektbreite von weniger als 10 cm 
Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem Onlay
[IPOM], bei einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm
Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit intraperitonealem 
Onlay-Mesh [IPOM], bei einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr
Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder
Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem Onlay
[IPOM] bei einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr
Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit alloplastischem Material: 
Laparoskopisch 
Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 
(Sub-)total 
Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie 
Zystostomie: Perkutan 
Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer Ovarialzyste: 
Endoskopisch (laparoskopisch) 
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententrägers: 
Phalangen Fuß 
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie 
mit Achsenkorrektur: Metakarpale 
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 
Weichteilresektion: Tibia proximal 
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 
Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der Kontinuität: Sonstige
Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine 
Entnahmestelle: Skapula 
Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongiösen 
Spanes, autogen, offen chirurgisch: Skapula 
Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz, 
resorbierbar: Femurschaft 
Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage
Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische Kompressionsschraube: 
Schenkelhals 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur 
proximal 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte:
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Schraube: Tibia distal 
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Schraube: Fibula distal 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna distal 
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Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem Onlay-

Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandersatz, bei einer horizontalen 

alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem Onlay-Mesh 
[IPOM], bei einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm 

allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit intraperitonealem 

Mesh [IPOM], bei einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr 
Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem Onlay-Mesh 
[IPOM] bei einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr 
Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit alloplastischem Material: 

Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 

transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
 

Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer Ovarialzyste: 

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale 
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie 

erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 
Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der Kontinuität: Sonstige 
Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, eine 

transposition: Transplantation eines kortikospongiösen 

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz, 

Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage 

Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische Kompressionsschraube: 

Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur 

Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal 
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft 

Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft 
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
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5-793.1n < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-793.2f < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

5-794.04 < 4 Offene 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal

5-794.21 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus proximal

5-794.af < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal

5-794.k7 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal

5-794.k9 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna distal

5-794.kn < 4 Offene Reposition einer 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal

5-794.xr < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: Sonstige: Fibula distal

5-795.k0 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch winkelstabile 
Platte: Klavikula

5-796.k0 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
winkelstabile Platte: Klavikula

5-79b.21 < 4 Offene Reposition einer 
5-800.1h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

aseptisch: Kniegelenk
5-800.21 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Akromioklavikulargelenk
5-800.30 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Humeroglenoidalgelenk
5-800.40 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Humeroglenoidalgelenk
5-807.0 < 4 Offen 

Kapsel
5-810.50 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung periartikulärer Verkalkungen: 

Humeroglenoidalgelenk
5-811.21 < 4 Arthroskopische Operation an 

Akromioklavikulargelenk
5-812.fh < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale 

Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): 
Kniegelenk

5-812.kh < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Resektion 
eines oder mehrerer Osteophyten: Kniegelenk

5-822.84 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Patellofemoraler 
Ersatz, zementiert

5-823.9 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung 
eines Patellaersatzes

5-825.21 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: In eine
Totalendoprothese, invers

5-829.k1 < 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil
Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt entsprechende 

5-83b.51 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch Schrauben
Stab-

5-840.71 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Beugesehnen Langfinger
5-849.1 < 4 Andere Operationen an der 
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Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal 
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus proximal 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna distal 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Sonstige: Fibula distal 
Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch winkelstabile 
Platte: Klavikula 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Klavikula 
Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Akromioklavikulargelenk
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
aseptisch: Kniegelenk 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Akromioklavikulargelenk 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Humeroglenoidalgelenk
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 
Humeroglenoidalgelenk 
Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht eines 
Kapsel- oder Kollateralbandes 
Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung periartikulärer Verkalkungen: 
Humeroglenoidalgelenk 
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Akromioklavikulargelenk 
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale 
Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): 
Kniegelenk 
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Resektion 
eines oder mehrerer Osteophyten: Kniegelenk 
Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Patellofemoraler 
Ersatz, zementiert 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung 
eines Patellaersatzes 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: In eine
Totalendoprothese, invers 
Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare 
Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt entsprechende 
Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch Schrauben

-System: 2 Segmente 
Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Beugesehnen Langfinger
Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines Gelenkes
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Gelenkbereich eines langen 

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch winkelstabile 

Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Gelenkluxation: Durch Platte: Akromioklavikulargelenk 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Humeroglenoidalgelenk 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht eines 

Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung periartikulärer Verkalkungen: 

der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale 
Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): 

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Resektion 

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Patellofemoraler 

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung 

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: In eine 

)Wechsel in eine modulare 
Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt entsprechende Länge und Dicke 
Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch Schrauben-

Operationen an Sehnen der Hand: Naht, sekundär: Beugesehnen Langfinger 
Hand: Temporäre Fixation eines Gelenkes 
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5-850.b9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Unterschenkel
5-850.c8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Oberschenkel und 

Knie
5-850.d6 < 4 Inzision 
5-850.h7 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers, 

subfaszial: Leisten
5-856.08 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: 
5-891 < 4 Inzision eines Sinus pilonidalis
5-892.0f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterschenkel
5-892.16 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und Axilla
5-892.1c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten
5-892.36 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Schulter und Axilla
5-892.3b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation 

Bauchregion
5-894.14 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf
5-894.1e < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Oberschenkel und Knie
5-894.1g < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Fuß
5-895.0f < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

Ohne primären 
5-895.4a < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Brustwand und Rücken
5-896.06 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Schulter und Axilla
5-896.07 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen
5-896.0b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Bauchregion
5-896.2c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Medikamententrägers: Leisten

5-896.x7 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen

5-897.0 < 4 Exzision und
5-898.4 < 4 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, partiell
5-898.5 < 4 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total
5-900.16 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität 

Sekundärnaht: Schulter und Axilla
5-900.17 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Oberarm und Ellenbogen
5-900.1b < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an 

Sekundärnaht: Bauchregion
5-900.x4 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sonstige: Sonstige Teile Kopf
5-902.4f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 
5-902.5f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes Hautareal, 

großflächig: Unterschenkel
5-916.7e < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Oberschenkel und Knie
5-932.15 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil

)resorbierbares synthetisches Material: 300 cm² bis unter 400 cm²
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Offizielle Bezeichnung 

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Unterschenkel
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Oberschenkel und 
Knie 
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Bauchregion
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers, 
subfaszial: Leisten- und Genitalregion und Gesäß 
Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberschenkel und Knie
Inzision eines Sinus pilonidalis 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterschenkel
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und Axilla
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 
Schulter und Axilla 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 
Bauchregion 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Fuß 
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Ohne primären Wundverschluss: Unterschenkel 
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Brustwand und Rücken
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Schulter und Axilla
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Bauchregion
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Leisten- und Genitalregion 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen
Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision
Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, partiell 
Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Schulter und Axilla 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Oberarm und Ellenbogen 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an 
Sekundärnaht: Bauchregion 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sonstige: Sonstige Teile Kopf 
Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 
Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes Hautareal, 
großflächig: Unterschenkel 
Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 
Oberschenkel und Knie 
Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil
)resorbierbares synthetisches Material: 300 cm² bis unter 400 cm²
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Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Unterschenkel 
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Oberschenkel und 

an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Bauchregion 
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers, 

Oberschenkel und Knie 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterschenkel 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und Axilla 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und Genitalregion 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

eines Medikamententrägers: 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Brustwand und Rücken 

Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Schulter und Axilla 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Bauchregion 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Großflächig, mit Einlegen eines 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberarm und Ellenbogen 

Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision 
 

an Haut und Unterhaut: 

Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Unterschenkel 
Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes Hautareal, 

Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil-
)resorbierbares synthetisches Material: 300 cm² bis unter 400 cm² 
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Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-932.16 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
)resorbierbares synthetisches Material: 400 cm² bis unter 500 cm²

5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
6-002.p2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis unter 

150 mg
6-002.p5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis unter 

300 mg
6-002.pb < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 600 mg bis unter 

700 mg
8-018.1 < 4 Komplette parenterale Ernährung als

14 bis höchstens 20 Behandlungstage
8-137.03 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Intraoperativ
8-148.1 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
8-152.0 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard
8-190.30 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage
8-190.40 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss (zur Prophylaxe von 
Komplikationen): Bis 7 Tage

8-191.5 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden 
Hydrokolloidverband

8-192.1a < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 
Brustwand und Rücken

8-192.1f < 4 Entfernung von 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 
Unterschenkel

8-201.0 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Humeroglenoidalgelenk

8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung
8-640.1 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Desynchronisiert (Defibrillation)
8-812.61 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten 
8-822 < 4 LDL
8-836.0e < 4 (Perkutan

Gefäße
8-83b.bd < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: 

medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen
8-83c.f9 < 4 Andere (perkutan

Gefäße abdominal und pelvin
8-840.1s < 4 (Perkutan

Zwei Stents: Arterien Oberschenkel
8-840.2q < 4 (Perkutan

Drei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin
8-854.73 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, 

Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden
8-857.0 < 4 Peritonealdialyse: Intermittierend, maschinell unterstützt (IPD)
8-980.11 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 

Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte
8-980.21 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 

Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte
8-980.41 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 

Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte
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Offizielle Bezeichnung 

Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
)resorbierbares synthetisches Material: 400 cm² bis unter 500 cm²
Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis unter 

mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis unter 
300 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 600 mg bis unter 
700 mg 
Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 
14 bis höchstens 20 Behandlungstage 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 
Intraoperativ 
Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben:
Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard
Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage 
Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss (zur Prophylaxe von 
Komplikationen): Bis 7 Tage 
Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Hydrokolloidverband 
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 
Brustwand und Rücken 
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 
Unterschenkel 
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Humeroglenoidalgelenk 
Tamponade einer Nasenblutung 
Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Desynchronisiert (Defibrillation) 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE
LDL-Apherese 
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Künstliche 
Gefäße 
Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: 
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen 
Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: Andere 
Gefäße abdominal und pelvin 
(Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Zwei Stents: Arterien Oberschenkel 
(Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Drei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin 
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden
Peritonealdialyse: Intermittierend, maschinell unterstützt (IPD)
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 
Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte 

 Klinikum Hann. Münden 

Seite 93 

Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil-
)resorbierbares synthetisches Material: 400 cm² bis unter 500 cm² 
Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 600 mg bis unter 

medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Retroperitonealraum 
Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard 
Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss (zur Prophylaxe von 

Hauterkrankungen: 

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE 

Angioplastie: Künstliche 

Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Vier oder mehr 

)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: Andere 

medikamentefreisetzenden Stents: 

)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden 
Peritonealdialyse: Intermittierend, maschinell unterstützt (IPD) 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657 bis 2.208 
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8-980.51 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209 bis 2.760 
Aufwandspunkte: 2.485 bis 2.760 Aufwandspunkte

8-987.01 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder 
[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage

8-98g.03 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Er
Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

1-442.0 < 4 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Leber

1-444.6 < 4 Endoskopische Biopsie
1-481.1 < 4 Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren: 

Humerus
1-482.7 < 4 Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Kniegelenk
1-503.0 < 4 Biopsie an Knochen durch Inzision: 
1-503.1 < 4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Humerus
1-504.9 < 4 Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Sonstige Gelenke am Fuß
1-581.0 < 4 Biopsie am Mediastinum und anderen intrathorakalen 

Mediastinum
1-586.6 < 4 Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Inguinal
1-631.1 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus und/oder 

Magen
1-632.1 < 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei 

Magen und/oder Duodenum
1-652.0 < 4 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Ileoskopie
1-652.2 < 4 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Sigmoideoskopie
1-652.3 < 4 Diagnostische Endoskopie des Darmes 
1-654.0 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument
1-654.x < 4 Diagnostische Rektoskopie: Sonstige
1-691.0 < 4 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Thorakoskopie
1-844 < 4 Diagnostische perkutane 
1-853.2 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 

Aszitespunktion
1-999.2x < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Diagnostische Anwendung 

eines flexiblen Ureterorenoskops: Sonstige
1-999.40 < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Starres 

Zystoskop
3-13c.3 < 4 Cholangiographie: Durch Zugang im Rahmen einer Laparotomie oder Laparoskopie
3-208 < 4 Native Computertomographie der peripheren Gefäße
3-310 < 4 Optische foto

Oberflächendarstellung
3-613 < 4 Phlebographie der Gefäße einer Extremität
3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels
3-809 < 4 Native Magnetresonanztomographie des 
3-822 < 4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel
3-992 < 4 Intraoperative Anwendung der Verfahren
5-031.01 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 2 Segmente
5-032.01 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum

2 Segmente
5-041.4 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Hand
5-044.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand
5-044.8 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und 
5-046.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Hand
5-046.8 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Bein
5-048.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus
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Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209 bis 2.760 
Aufwandspunkte: 2.485 bis 2.760 Aufwandspunkte 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage 
Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Leber 
Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie
Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren: 
Humerus 
Arthroskopische Biopsie an Gelenken: Kniegelenk 
Biopsie an Knochen durch Inzision: Skapula, Klavikula, Rippen und Sternum
Biopsie an Knochen durch Inzision: Humerus 
Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Sonstige Gelenke am Fuß
Biopsie am Mediastinum und anderen intrathorakalen Organen durch Inzision: 
Mediastinum 
Biopsie an Lymphknoten durch Inzision: Inguinal 
Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus und/oder 
Magen 
Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus, 
Magen und/oder Duodenum 
Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Ileoskopie
Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Sigmoideoskopie
Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Proktoskopie
Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument 
Diagnostische Rektoskopie: Sonstige 
Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Thorakoskopie
Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 
Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 
Aszitespunktion 
Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Diagnostische Anwendung 
eines flexiblen Ureterorenoskops: Sonstige 
Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Starres 
Zystoskop 
Cholangiographie: Durch Zugang im Rahmen einer Laparotomie oder Laparoskopie
Native Computertomographie der peripheren Gefäße 
Optische foto- und videogestützte Verfahren zur metrischen Form
Oberflächendarstellung 
Phlebographie der Gefäße einer Extremität 
Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
Native Magnetresonanztomographie des Thorax 
Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel
Intraoperative Anwendung der Verfahren 
Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 2 Segmente 
Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal: 
2 Segmente 
Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Hand
Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand
Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Bein
Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Hand
Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Bein
Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus mit Transplantation: Nerven Hand
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Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209 bis 2.760 

Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
regern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 

Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 

am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 
Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren: 

Skapula, Klavikula, Rippen und Sternum 

Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Sonstige Gelenke am Fuß 
Organen durch Inzision: 

Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus und/oder 

Anastomosen an Ösophagus, 

Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Ileoskopie 
Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Sigmoideoskopie 

über ein Stoma: Proktoskopie 

Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Thorakoskopie 

Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 

Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Diagnostische Anwendung 

Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Starres 

Cholangiographie: Durch Zugang im Rahmen einer Laparotomie oder Laparoskopie 

und videogestützte Verfahren zur metrischen Form- und 

Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

Os coccygis: LWS, dorsal: 

Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Hand 
Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand 

Nervenplexus, primär: Nerven Bein 
Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Hand 
Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Bein 

mit Transplantation: Nerven Hand 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-056.3 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm
5-059.a0 < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung von 

Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems: Eine 
Elektrode

5-059.c0 < 4 Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur Stimulation des peripheren 
Nervensystems mit Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode: 
Einkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar

5-059.g0 < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation eines Neurostimulators 
zur Stimulation des peripheren Nervensystems ohne Implantation einer 
Neurostimulationselektrode: Einkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht 
wiederaufladbar

5-061.2 < 4 Hemit
5-066.0 < 4 Partielle Nebenschilddrüsenresektion: Exzision von erkranktem Gewebe
5-072.03 < 4 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Laparoskopisch
5-072.11 < 4 Adrenalektomie: Mit Ovariektomie: Offen chirurgisch 
5-212.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der 

äußeren Nase
5-216.0 < 4 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen
5-322.d2 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, offen chirurgisch: Mit 

Entfernung einzelner Lymphknoten
5-322.e5 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 5 

Keile, mit Entfernung einzelner Lymphknoten
5-322.g1 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Ohne

Lymphadenektomie
5-325.04 < 4 Erweiterte Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie ohne broncho

oder angioplastische Erweiterung: Mit Brustwandresektion
5-333.0 < 4 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, offen chirurgisch
5-343.0 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Exzision von 

Weichteilen
5-343.2 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle 

Resektion am knöchernen Thorax, Rippe
5-344.0 < 4 Pleurektomie: Dekortikation 

chirurgisch
5-344.11 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Subtotal, viszeral
5-344.13 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Subtotal, viszeral und 

parietal 
5-344.40 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Lokal
5-346.0 < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Naht (nach Verletzung), offen chirurgisch
5-346.90 < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Thorakoplastik: 
5-347.30 < 4 Operationen am Zwerchfell: Exzision von erkranktem Gewebe: Ohne Verschluss 

durch alloplastisches Material
5-347.x < 4 Operationen am Zwerchfell: Sonstige
5-380.13 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: 

und Oberarm: Gefäßprothese
5-380.53 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien abdominal 

und pelvin: A. iliaca communis
5-380.70 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Oberschenkel: A. femoralis
5-380.83 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior
5-380.9x < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Tiefe Venen: 

Sonstige
5-381.33 < 4 Endarteriektomie: Aorta: Aorta abdominalis
5-381.72 < 4 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. poplitea
5-381.80 < 4 Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior
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Offizielle Bezeichnung 

Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm
Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung von 
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems: Eine 
Elektrode 
Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur Stimulation des peripheren 
Nervensystems mit Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode: 
Einkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar
Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation eines Neurostimulators 
zur Stimulation des peripheren Nervensystems ohne Implantation einer 
Neurostimulationselektrode: Einkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht 
wiederaufladbar 
Hemithyreoidektomie: Mit Parathyreoidektomie 
Partielle Nebenschilddrüsenresektion: Exzision von erkranktem Gewebe
Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Laparoskopisch 
Adrenalektomie: Mit Ovariektomie: Offen chirurgisch abdominal
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der 
äußeren Nase 
Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen 
Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, offen chirurgisch: Mit 
Entfernung einzelner Lymphknoten 
Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 5 
Keile, mit Entfernung einzelner Lymphknoten 
Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Ohne
Lymphadenektomie 
Erweiterte Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie ohne broncho
oder angioplastische Erweiterung: Mit Brustwandresektion
Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, offen chirurgisch
Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Exzision von 
Weichteilen 
Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle 
Resektion am knöchernen Thorax, Rippe 
Pleurektomie: Dekortikation der Lunge [Resektion der viszeralen Pleura], offen 
chirurgisch 
Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Subtotal, viszeral
Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Subtotal, viszeral und 
parietal kombiniert 
Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Lokal
Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Naht (nach Verletzung), offen chirurgisch
Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Thorakoplastik: 
Operationen am Zwerchfell: Exzision von erkranktem Gewebe: Ohne Verschluss 
durch alloplastisches Material 
Operationen am Zwerchfell: Sonstige 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: 
und Oberarm: Gefäßprothese 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien abdominal 
und pelvin: A. iliaca communis 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. femoralis 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior 
Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Tiefe Venen: 
Sonstige 
Endarteriektomie: Aorta: Aorta abdominalis 
Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. poplitea 
Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior
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Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm 
Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung von 
Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems: Eine 

Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur Stimulation des peripheren 
Nervensystems mit Implantation oder Wechsel einer Neurostimulationselektrode: 
Einkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht wiederaufladbar 
Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation eines Neurostimulators 
zur Stimulation des peripheren Nervensystems ohne Implantation einer 
Neurostimulationselektrode: Einkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht 

Partielle Nebenschilddrüsenresektion: Exzision von erkranktem Gewebe 

abdominal 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der 

Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, offen chirurgisch: Mit 

Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 5 

Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Ohne 

Erweiterte Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie ohne broncho- 
oder angioplastische Erweiterung: Mit Brustwandresektion 
Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, offen chirurgisch 
Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Exzision von 

Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle 

der Lunge [Resektion der viszeralen Pleura], offen 

Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Subtotal, viszeral 
Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Subtotal, viszeral und 

Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Lokal 
Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Naht (nach Verletzung), offen chirurgisch 
Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Thorakoplastik: Partiell 
Operationen am Zwerchfell: Exzision von erkranktem Gewebe: Ohne Verschluss 

Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Schulter 

Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien abdominal 

Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Tiefe Venen: 

Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-381.83 < 4 Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel 
5-381.84 < 4 Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. fibularis
5-381.8x < 4 Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: Sonstige
5-382.70 < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien 

femoralis
5-384.62 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, suprarenal: 

Mit Rohrprothese bei Aneurysma
5-384.72 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, infrarenal: Mit 

Rohrprothese bei Aneurysma
5-384.73 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, infrarenal: Mit 

Bifurkationsprothese biiliakal
5-384.x5 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Sonstige: Mit 

Bifurkationsprothese bifemoral
5-388.11 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. axillaris
5-388.12 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. brachialis
5-388.23 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: 

communes
5-388.53 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca communis
5-388.9x < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige
5-389.6x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral: 
5-389.72 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. poplitea
5-389.x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Sonstige
5-38a.v0 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent

(großlumigen) aortalen Stent
5-393.36 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Aorta: Aortofemoral
5-393.41 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und viszerale

Arterien: Ilioiliakal
5-393.57 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femorofemoral, extraanatomisch
5-393.61 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. poplitea: 

Popliteocrural
5-393.7 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel
5-394.0 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Operative Behandlung einer Blutung nach 

Gefäßoperation
5-394.10 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer 
5-394.5 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines arteriovenösen Shuntes
5-394.6 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Verschluss eines arteriovenösen Shuntes
5-394.8 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision 
5-395.71 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris
5-395.73 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: Gefäßprothese
5-395.8x < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien 
5-395.9d < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. portae
5-396.64 < 4 Transposition von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. renalis
5-396.70 < 4 Transposition von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
5-39a.3 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an Blutgefäßen: Zusammenfügen eines 

Venenbypass
5-401.h < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Abdominal, offen chirurgisch
5-402.4 < 4 Regionale 

als selbständiger Eingriff: Inguinal, offen chirurgisch
5-402.g < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

als selbständiger Eingriff: Abdominal, offen 
5-404.02 < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff: Axillär: 

Level 1 und 2
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Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior
Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. fibularis
Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: Sonstige
Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien 
femoralis 
Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, suprarenal: 
Mit Rohrprothese bei Aneurysma 
Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, infrarenal: Mit 
Rohrprothese bei Aneurysma 
Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, infrarenal: Mit 
Bifurkationsprothese biiliakal 
Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Sonstige: Mit 
Bifurkationsprothese bifemoral 
Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. axillaris
Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. brachialis
Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: Aa. digitales palmares 
communes 
Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca communis
Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige 
Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral: 
Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. poplitea
Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Sonstige 
Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Anzahl der verwendeten
(großlumigen) aortalen Stent-Prothesen: 2 aortale Stent-Prothesen
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Aorta: Aortofemoral
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und viszerale
Arterien: Ilioiliakal 
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 
Femorofemoral, extraanatomisch 
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. poplitea: 
Popliteocrural 
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien 
Unterschenkel 
Revision einer Blutgefäßoperation: Operative Behandlung einer Blutung nach 
Gefäßoperation 
Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: Implantat
Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines arteriovenösen Shuntes
Revision einer Blutgefäßoperation: Verschluss eines arteriovenösen Shuntes
Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären Transplantates
Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris
Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: Gefäßprothese
Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: Sonstige
Patchplastik an Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. portae 
Transposition von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. renalis
Transposition von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
Zusatzinformationen zu Operationen an Blutgefäßen: Zusammenfügen eines 
Venenbypass-Grafts aus mindestens zwei Teilstücken 
Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Abdominal, offen chirurgisch
Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 
als selbständiger Eingriff: Inguinal, offen chirurgisch 
Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 
als selbständiger Eingriff: Abdominal, offen chirurgisch 
Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff: Axillär: 
Level 1 und 2 
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und Fuß: A. tibialis posterior 
Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. fibularis 
Endarteriektomie: Arterien Unterschenkel und Fuß: Sonstige 
Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Oberschenkel: A. 

Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, suprarenal: 

Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, infrarenal: Mit 

Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, infrarenal: Mit 

Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Sonstige: Mit 

Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. axillaris 
Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. brachialis 

Aa. digitales palmares 

Naht von Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca communis 

Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien viszeral: Sonstige 
Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. poplitea 

Prothesen: Anzahl der verwendeten 
Prothesen 

Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Aorta: Aortofemoral 
Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und viszerale 

Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. poplitea: 

Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Arterien 

Revision einer Blutgefäßoperation: Operative Behandlung einer Blutung nach 

Anastomose: Implantat 
Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines arteriovenösen Shuntes 
Revision einer Blutgefäßoperation: Verschluss eines arteriovenösen Shuntes 

eines vaskulären Transplantates 
Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris 
Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: Gefäßprothese 

Unterschenkel und Fuß: Sonstige 

Transposition von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. renalis 
Transposition von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 
Zusatzinformationen zu Operationen an Blutgefäßen: Zusammenfügen eines 

Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Abdominal, offen chirurgisch 
Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff: Axillär: 
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5-406.2 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 
im Rahmen einer anderen Operation: Paraaortal

5-406.5 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 
im Rahmen einer anderen Operation: Pelvin

5-406.9 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 
im Rahmen einer anderen Operation: 

5-408.81 < 4 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: (Teil
Laparoskopisch

5-413.10 < 4 Splenektomie: Total: Offen chirurgisch
5-419.x < 4 Andere Operationen an der Milz: Sonstige
5-429.40 < 4 Andere Operationen 
5-429.d < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen
5-431.30 < 4 Gastrostomie: Freilegung und Entfernung einer eingewachsenen PEG

Offen chirurgisch
5-435.2 < 4 Partielle 

Anastomose
5-437.33 < 4 (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie durch Roux

Reservoirbildung: Systematische Lymphadenektomie Kompartiment II
5-438.23 < 4 (Totale) Gastrektomie mit Ösophagusresektion: Mit partieller Ösophagusresektion, 

mit Dünndarminterposition: Systematische Lymphadenektomie Kompartiment II
5-445.40 < 4 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Mit Staplernaht oder 

Transsektion (bei Adipositas), mit Gastrojejunostomie durch Roux
Offen chirurgisch

5-448.02 < 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Naht (nach Verletzung): Laparoskopisch
5-448.41 < 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio: Offen 
5-448.62 < 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio mit Hiatusnaht: 

Laparoskopisch
5-450.1 < 4 Inzision des Darmes: Jejunum oder Ileum
5-452.0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, offen chirurgisch
5-452.62 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push
Polypen mit Schlinge

5-454.10 < 4 Resektion des Dünndarmes: 
5-454.11 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Laparoskopisch
5-454.12 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Umsteigen 

laparoskopisch 
5-454.21 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Laparoskopisch
5-454.51 < 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil
5-455.02 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch 

Enterostoma und Blindverschluss
5-455.03 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit zwei 

Enterostomata
5-455.14 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Multiple Segmentresektionen: Offen 

chirurgisch mit 
5-455.23 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch mit zwei 

Enterostomata
5-455.35 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Laparoskopisch
5-455.45 < 4 Partielle Resektion des 

und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Laparoskopisch mit Anastomose
5-455.51 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: Offen 

chirurgisch mit Anastomose
5-455.a1 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit linker 

Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie links mit Transversumresektion]: 
Offen chirurgisch mit Anastomose
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Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 
im Rahmen einer anderen Operation: Paraaortal 
Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 
im Rahmen einer anderen Operation: Pelvin 
Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 
im Rahmen einer anderen Operation: Mesenterial 
Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: (Teil-)Resektion einer Lymphozele: 
Laparoskopisch 
Splenektomie: Total: Offen chirurgisch 
Andere Operationen an der Milz: Sonstige 
Andere Operationen am Ösophagus: Naht, primär: Offen chirurgisch
Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen
Gastrostomie: Freilegung und Entfernung einer eingewachsenen PEG
Offen chirurgisch 
Partielle Magenresektion (2/3-Resektion): Mit Gastrojejunostomie durch Roux
Anastomose 
(Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie durch Roux
Reservoirbildung: Systematische Lymphadenektomie Kompartiment II
(Totale) Gastrektomie mit Ösophagusresektion: Mit partieller Ösophagusresektion, 
mit Dünndarminterposition: Systematische Lymphadenektomie Kompartiment II
Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Mit Staplernaht oder 
Transsektion (bei Adipositas), mit Gastrojejunostomie durch Roux
Offen chirurgisch 
Andere Rekonstruktion am Magen: Naht (nach Verletzung): Laparoskopisch
Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio: Offen chirurgisch thorakal
Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio mit Hiatusnaht: 
Laparoskopisch 
Inzision des Darmes: Jejunum oder Ileum 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, offen chirurgisch 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2 
Polypen mit Schlinge 
Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Offen chirurgisch
Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Laparoskopisch
Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Umsteigen 
laparoskopisch - offen chirurgisch 
Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Laparoskopisch
Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Jejunums: Laparoskopisch
Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch 
Enterostoma und Blindverschluss 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit zwei 
Enterostomata 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Multiple Segmentresektionen: Offen 
chirurgisch mit Anastomosen-Anus praeter 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch mit zwei 
Enterostomata 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Laparoskopisch
Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 
und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Laparoskopisch mit Anastomose
Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: Offen 
chirurgisch mit Anastomose 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit linker 
Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie links mit Transversumresektion]: 
Offen chirurgisch mit Anastomose 
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Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

)Resektion einer Lymphozele: 

am Ösophagus: Naht, primär: Offen chirurgisch 
Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen 
Gastrostomie: Freilegung und Entfernung einer eingewachsenen PEG-Halteplatte: 

Resektion): Mit Gastrojejunostomie durch Roux-Y-

(Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie durch Roux-Y-Anastomose, mit 
Reservoirbildung: Systematische Lymphadenektomie Kompartiment II 
(Totale) Gastrektomie mit Ösophagusresektion: Mit partieller Ösophagusresektion, 
mit Dünndarminterposition: Systematische Lymphadenektomie Kompartiment II 
Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Mit Staplernaht oder 
Transsektion (bei Adipositas), mit Gastrojejunostomie durch Roux-Y-Anastomose: 

Andere Rekonstruktion am Magen: Naht (nach Verletzung): Laparoskopisch 
chirurgisch thorakal 

Andere Rekonstruktion am Magen: Hemifundoplikatio mit Hiatusnaht: 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Technik): Polypektomie von mehr als 2 

Segmentresektion des Jejunums: Offen chirurgisch 
Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Laparoskopisch 
Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Umsteigen 

Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Laparoskopisch 
)Resektion des Jejunums: Laparoskopisch 

Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit 

Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit zwei 

Partielle Resektion des Dickdarmes: Multiple Segmentresektionen: Offen 

Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch mit zwei 

Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Laparoskopisch 
Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 

und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Laparoskopisch mit Anastomose 
Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: Offen 

Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit linker 
Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie links mit Transversumresektion]: 
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5-459.0 < 4 Bypass
5-460.30 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Transversostoma: Offen chirurgisch
5-460.40 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Deszendostoma: Offen chirurgisch
5-460.41 < 4 Anlegen

Deszendostoma: Laparoskopisch
5-464.02 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Plastische Erweiterung: Ileum
5-464.03 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: 

Kolon
5-464.33 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Abtragung des vorverlagerten 

Teiles: Kolon
5-464.53 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur einer parastomalen 

Hernie: Kolon
5-464.x2 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige: Ileum
5-467.00 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Duodenum
5-467.50 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Duodenum
5-467.51 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Jejunum
5-469.71 < 4 Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Laparoskopisch
5-470.0 < 4 Appendektomie: Offen chirurgisch
5-470.2 < 4 Appendektomie: Umsteigen laparoskopisch 
5-482.0x < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Schlingenresektion: Sonstige
5-482.10 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Submukosale Exzision: Peranal
5-482.50 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Thermokoagulation: Peranal
5-482.52 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Thermokoagulation: Endoskopisch
5-484.31 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Offen chirurgisch 

mit Anastomose
5-484.52 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: Offen 

chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss
5-486.0 < 4 Rekonstruktion des Rektums: Naht (nach Verletzung)
5-486.4 < 4 Rekonstruktion des Rektums: Abdominale Rektopexie, laparoskopisch
5-491.11 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Intersphinktär
5-491.14 < 4 Operative Behandlung von 
5-491.15 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Submukös
5-492.1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Destruktion, 

lokal
5-493.00 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden:
5-493.01 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur: 2 Hämorrhoiden
5-496.3 < 4 Rekonstruktion des Anus und des Sphinkterapparates: Sphinkterplastik
5-499.0 < 4 Andere Operationen am Anus: Dilatation
5-500.1 < 4 Inzision
5-501.00 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische 

Leberresektion): Exzision, lokal: Offen chirurgisch
5-505.0 < 4 Rekonstruktion der Leber: Naht und blutstillende Umstechung (nach Verletzung)
5-509.x < 4 Andere Operationen an der Leber: Sonstige
5-511.02 < 4 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Mit operativer Revision der 

Gallengänge
5-511.51 < 4 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 

Ohne 
5-516.0 < 4 Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Naht (nach Verletzung)
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Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dünndarm
Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 
Transversostoma: Offen chirurgisch 
Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 
Deszendostoma: Offen chirurgisch 
Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 
Deszendostoma: Laparoskopisch 
Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Plastische Erweiterung: Ileum
Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Plastische Erweiterung: 
Kolon 
Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Abtragung des vorverlagerten 
Teiles: Kolon 
Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur einer parastomalen 
Hernie: Kolon 
Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige: Ileum
Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Duodenum
Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Duodenum
Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Jejunum
Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Laparoskopisch
Appendektomie: Offen chirurgisch 
Appendektomie: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch
Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 
Schlingenresektion: Sonstige 
Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 
Submukosale Exzision: Peranal 
Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 
Thermokoagulation: Peranal 
Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 
Thermokoagulation: Endoskopisch-mikrochirurgisch 
Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Offen chirurgisch 
mit Anastomose 
Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: Offen 
chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss 
Rekonstruktion des Rektums: Naht (nach Verletzung) 
Rekonstruktion des Rektums: Abdominale Rektopexie, laparoskopisch
Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Intersphinktär
Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Extrasphinktär
Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Submukös
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Destruktion, 
lokal 
Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur: 1 Hämorrhoide
Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur: 2 Hämorrhoiden
Rekonstruktion des Anus und des Sphinkterapparates: Sphinkterplastik
Andere Operationen am Anus: Dilatation 
Inzision der Leber: Drainage 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische 
Leberresektion): Exzision, lokal: Offen chirurgisch 
Rekonstruktion der Leber: Naht und blutstillende Umstechung (nach Verletzung)
Andere Operationen an der Leber: Sonstige 
Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Mit operativer Revision der 
Gallengänge 
Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 
Ohne operative Revision der Gallengänge 
Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Naht (nach Verletzung)
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Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dünndarm 
Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Plastische Erweiterung: Ileum 
Plastische Erweiterung: 

Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Abtragung des vorverlagerten 

Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur einer parastomalen 

Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Sonstige: Ileum 
Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Duodenum 
Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Duodenum 
Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Jejunum 
Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Laparoskopisch 

offen chirurgisch 
Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Offen chirurgisch 

Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: Offen 

Rekonstruktion des Rektums: Abdominale Rektopexie, laparoskopisch 
Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Intersphinktär 

Analfisteln: Exzision: Extrasphinktär 
Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Submukös 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Destruktion, 

Ligatur: 1 Hämorrhoide 
Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur: 2 Hämorrhoiden 
Rekonstruktion des Anus und des Sphinkterapparates: Sphinkterplastik 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische 

Rekonstruktion der Leber: Naht und blutstillende Umstechung (nach Verletzung) 

Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Mit operativer Revision der 

Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 

Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Naht (nach Verletzung) 
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5-524.1 < 4 Partielle Resektion des Pankreas: Partielle Duodenopankreatektomie mit 
Teilresektion des Magens (OP nach Whipple)

5-524.4 < 4 Partielle Resektion des Pankreas: Pankreassegmentresektion
5-530.03 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen
5-531.33 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis: Mit 

Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)
5-534.33 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit intraperitonealem Onlay
5-536.0 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss
5-536.10 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes
5-536.45 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit intraperitonealem 
Onlay

5-536.46 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Onlay
einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

5-536.4b < 4 Verschluss einer 
Material: Endoskopisch (assistiert), total extraperitoneal mit Onlay
einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

5-536.4f < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastis
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Onlay
einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr

5-538.1 < 4 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss

5-539.1 < 4 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss

5-542.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Exzision
5-546.x < 4 Plastische Rekonstruktion
5-547.0 < 4 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung: 

Intraperitoneal
5-549.20 < 4 Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in den 

Bauchraum, subkutan getunnelt:
5-549.40 < 4 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem 

Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse
5-551.6 < 4 Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie: 

Punktion einer Zyste
5-568.d0 < 4 Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen chirurgisch
5-578.00 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung): Offen 

chirurgisch
5-578.31 < 4 Andere plastische Rekonstruktion 

Darm
5-578.60 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Augmentation der Harnblase: 

Offen chirurgisch
5-590.20 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, 

Offen chirurgisch lumbal
5-590.51 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision von 

retroperitonealem Gewebe: Offen chirurgisch abdominal
5-590.53 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision von 

retroperitonealem Gewebe: Laparoskopisch
5-641.0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis: Exzision
5-652.50 < 4 Ovariektomie: Partiell: Offen chirurgisch (abdominal)
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Offizielle Bezeichnung 

Partielle Resektion des Pankreas: Partielle Duodenopankreatektomie mit 
Teilresektion des Magens (OP nach Whipple) 
Partielle Resektion des Pankreas: Pankreassegmentresektion
Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen 
Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 
Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit intraperitonealem Onlay
Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss 
Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes
Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit intraperitonealem 
Onlay-Mesh [IPOM], bei einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm
Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Onlay
einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm 
Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Endoskopisch (assistiert), total extraperitoneal mit Onlay
einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm 
Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Onlay
einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr 
Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 
Verschluss anderer abdominaler Hernien: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Exzision
Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Sonstige
Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung: 
Intraperitoneal 
Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in den 
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse 
Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem 
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse 
Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie: 
Punktion einer Zyste 
Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen chirurgisch
Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung): Offen 
chirurgisch 
Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Verschluss einer Harnblasen
Darm-Fistel: Laparoskopisch 
Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Augmentation der Harnblase: 
Offen chirurgisch 
Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, 
Offen chirurgisch lumbal 
Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision von 
retroperitonealem Gewebe: Offen chirurgisch abdominal 
Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision von 
retroperitonealem Gewebe: Laparoskopisch 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis: Exzision
Ovariektomie: Partiell: Offen chirurgisch (abdominal) 
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Partielle Resektion des Pankreas: Partielle Duodenopankreatektomie mit 

Partielle Resektion des Pankreas: Pankreassegmentresektion 
Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit intraperitonealem Onlay-Mesh [IPOM] 
Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes Material 
Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit intraperitonealem 

Mesh [IPOM], bei einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm 
Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Onlay-Technik, bei 

Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Endoskopisch (assistiert), total extraperitoneal mit Onlay-Technik, bei 

chem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Onlay-Technik, bei 

Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Verschluss anderer abdominaler Hernien: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Exzision 
von Bauchwand und Peritoneum: Sonstige 

Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung: 

Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in den 

Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem 

Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie: 

Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen chirurgisch 
Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung): Offen 

der Harnblase: Verschluss einer Harnblasen-

Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Augmentation der Harnblase: 

Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, retroperitoneal: 

Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision von 

Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision von 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis: Exzision 
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5-657.62 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne 
Peritoneum des weiblichen Beckens: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-657.72 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: Am 
Ovar: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-661.60 < 4 Salpingektomie: 
5-665.4x < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: Exzision: 

Sonstige
5-685.40 < 4 Radikale Uterusexstirpation: Totale mesometriale Resektion des Uterus [TMMR]: 

Ohne Lymphadenektomie
5-702.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 

Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe der Vagina
5-712.0 < 4 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva: Exzision
5-780.1g < 4 Inzision am 
5-780.4n < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Tibia distal
5-780.51 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 

Humerus proximal
5-780.5h < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines Medikamententrägers: 

Femur distal
5-780.5k < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines Medikamententrägers: 

Tibia 
5-780.6a < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Karpale
5-780.6r < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibula distal
5-780.6s < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Talus
5-780.7v < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Metatarsale
5-781.39 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Ulna distal
5-781.8b < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 

Metakarpale
5-782.1c < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Weichteilresektion: Phalangen Hand
5-782.1n < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Weichteilresektion: Tibia distal
5-782.1r < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Weichteilresektion: Fibula distal
5-782.1x < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Weichteilresektion: Sonstige
5-782.31 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Humerus proximal
5-782.40 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem 

Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der Kontinuität: Klavikula
5-782.4u < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstel
5-782.52 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Kontinuitätsdurchtrennung, Wiederherstellung der Kontinuität und 
Weichteilresektion: Humerusschaft

5-782.at < 4 Exzision und Resektion
chirurgisch: Kalkaneus

5-782.xf < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Femur proximal
5-783.0d < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
5-783.0h < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Femur 

distal
5-784.00 < 4 Knochentransplantation und 

offen chirurgisch: Klavikula
5-784.0k < 4 Knochentransplantation und 

offen chirurgisch: Tibia proximal
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Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: Am 
Peritoneum des weiblichen Beckens: Endoskopisch (laparoskopisch)
Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: Am 
Ovar: Endoskopisch (laparoskopisch) 
Salpingektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal) 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: Exzision: 
Sonstige 
Radikale Uterusexstirpation: Totale mesometriale Resektion des Uterus [TMMR]: 
Ohne Lymphadenektomie 
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 
Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe der Vagina
Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva: Exzision
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Femurschaft
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententrägers: 
Tibia distal 
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines 
Humerus proximal 
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines Medikamententrägers: 
Femur distal 
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines Medikamententrägers: 
Tibia proximal 
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Karpale
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibula distal
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Talus
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Metatarsale
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Ulna distal
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) 
Metakarpale 
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 
Weichteilresektion: Phalangen Hand 
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 
Weichteilresektion: Tibia distal 
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 
Weichteilresektion: Fibula distal 
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 
Weichteilresektion: Sonstige 
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 
Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Humerus proximal
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 
Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der Kontinuität: Klavikula
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 
Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der Kontinuität: Tarsale
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 
Kontinuitätsdurchtrennung, Wiederherstellung der Kontinuität und 
Weichteilresektion: Humerusschaft 
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen 
chirurgisch: Kalkaneus 
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Femur proximal
Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle:
Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Femur 
distal 
Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen, 
offen chirurgisch: Klavikula 
Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen, 
offen chirurgisch: Tibia proximal 
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mikrochirurgische Versorgung: Am 
Peritoneum des weiblichen Beckens: Endoskopisch (laparoskopisch) 
Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: Am 

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: Exzision: 

Radikale Uterusexstirpation: Totale mesometriale Resektion des Uterus [TMMR]: 

Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 
Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe der Vagina 
Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva: Exzision 

Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Femurschaft 
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines Medikamententrägers: 

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines Medikamententrägers: 

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernen eines Medikamententrägers: 

Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Karpale 
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Fibula distal 
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Talus 
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Sequesterotomie: Metatarsale 
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Verkürzungsosteotomie: Ulna distal 
Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie: 

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 
Kontinuitätsdurchtrennung und mit Weichteilresektion: Humerus proximal 

Knochengewebe: Partielle Resektion mit 
Kontinuitätsdurchtrennung und mit Wiederherstellung der Kontinuität: Klavikula 
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

lung der Kontinuität: Tarsale 
Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 
Kontinuitätsdurchtrennung, Wiederherstellung der Kontinuität und 

von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen 

Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Femur proximal 
Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Becken 
Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Femur 

transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen, 

transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen, 
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5-784.8d < 4 Knochentransplantation und 
Spanes, allogen, offen chirurgisch: Becken

5-784.xv < 4 Knochentransplantation und 
5-785.1f < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Antibiotikumzusatz: Femur proximal
5-785.1h < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz:

Antibiotikumzusatz: Femur distal
5-785.1j < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Antibiotikumzusatz: Patella
5-785.1w < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Antibiotikumzusatz: Phalangen Fuß
5-785.2h < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: 

Femur distal
5-785.4h < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer Knochenersatz: 

Femur distal
5-785.7k < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Tibia proximal
5-786.2 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte
5-786.4 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch dynamische Kompressionsschraube
5-786.g < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch intramedullären Draht
5-787.0k < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia proximal
5-787.11 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus proximal
5-787.27 < 4 Entfernung von 
5-787.2n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal
5-787.3r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal
5-787.6m < 4 Entfernung von 
5-787.8m < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Tibiaschaft
5-787.9n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal
5-787.k7 < 4 Entfernung von 
5-787.x0 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Klavikula
5-787.xr < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Fibula distal
5-788.52 < 4 Operationen an Metatarsale und 

bis V, 1 Os metatarsale
5-788.5e < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os metatarsale I, 

mehrdimensionale Osteotomie
5-78a.1g < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit 

Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft
5-78a.kr < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch winkelstabile 

Platte: Fibula distal
5-790.09 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Durch Schraube: Ulna distal
5-790.1b < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale
5-790.1c < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand
5-790.1f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal
5-790.42 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Verriegelungsnagel: Humerusschaft
5-790.4m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft
5-790.5g < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft
5-790.5m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit 
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Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongiösen 
Spanes, allogen, offen chirurgisch: Becken 
Knochentransplantation und -transposition: Sonstige: Metatarsale
Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Femur proximal 
Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Femur distal 
Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Patella 
Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 
Antibiotikumzusatz: Phalangen Fuß 
Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: 
Femur distal 
Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer Knochenersatz: 
Femur distal 
Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 
Knochenersatz, mit Medikamentenzusatz: Tibia proximal 
Osteosyntheseverfahren: Durch Platte 
Osteosyntheseverfahren: Durch dynamische Kompressionsschraube
Osteosyntheseverfahren: Durch intramedullären Draht 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia proximal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus proximal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Tibiaschaft
Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Tibiaschaft
Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulna proximal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Klavikula
Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Fibula distal
Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os metatarsale II 
bis V, 1 Os metatarsale 
Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os metatarsale I, 
mehrdimensionale Osteotomie 
Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder 
Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft 
Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch winkelstabile 
Platte: Fibula distal 
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Durch Schraube: Ulna distal 
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand 
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal 
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Verriegelungsnagel: Humerusschaft 
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft 
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft 
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Tibiaschaft 
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transposition: Transplantation eines kortikospongiösen 

transposition: Sonstige: Metatarsale 
Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Knochenzement mit 

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement mit 

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz: 

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer Knochenersatz: 

Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 
 

Osteosyntheseverfahren: Durch dynamische Kompressionsschraube 

Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia proximal 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Humerus proximal 

Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal 

Osteosynthesematerial: Marknagel: Tibiaschaft 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Tibiaschaft 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal 

Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulna proximal 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Klavikula 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Fibula distal 

Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os metatarsale II 

Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os metatarsale I, 

Reosteosynthese: Durch Draht oder 

Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch winkelstabile 

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
 

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
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5-790.8e < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals

5-790.cb < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Durch Transfixationsnagel: Metakarpale

5-791.5g < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft

5-792.gx < 4 Offene Reposition einer 
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Sonstige

5-792.kg < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft

5-793.1x < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Sonstige

5-793.23 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder 

5-793.k7 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal

5-793.k9 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna distal

5-794.09 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna distal

5-794.0h < 4 Offene Reposition einer 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Femur distal

5-794.17 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-794.26 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal

5-794.2f < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: Durch Platte: Femur

5-794.b1 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Humerus proximal

5-794.x1 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: 

5-794.xn < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Röhrenknochens: Sonstige: Tibia distal

5-796.0z < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Schraube: 

5-796.1b < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

5-796.1v < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
oder Zuggurtung/Cerclage: 

5-796.20 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
Klavikula

5-796.gv < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
intramedullären Draht: Metatarsale

5-796.kc < 4 Offene 
winkelstabile Platte: Phalangen Hand

5-796.kw < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment
winkelstabile Platte: Phalangen Fuß

5-796.xb < 4 Offene Reposition 
Metakarpale

5-799.2 < 4 Offene Reposition einer Azetabulum
Durch Schraube, dorsal

5-79a.0e < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit 
Iliosakralgelenk

5-79a.6k < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Fixateur 
externe: Oberes Sprunggelenk
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Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch dynamische Kompressionsschraube: Schenkelhals 
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Durch Transfixationsnagel: Metakarpale 
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Sonstige 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Sonstige 
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna distal 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna distal 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Femur distal 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Femur proximal 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Humerus proximal 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Sonstige: Humerus proximal 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Sonstige: Tibia distal 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Skapula 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 
Klavikula 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
intramedullären Draht: Metatarsale 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Phalangen Hand 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Phalangen Fuß 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Sonstige: 
Metakarpale 
Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit Osteosynthese: 
Durch Schraube, dorsal 
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Schraube: 
Iliosakralgelenk 
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Fixateur 
externe: Oberes Sprunggelenk 
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Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft 

Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft 
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal 

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal 
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Fraktur an kleinen Knochen: Sonstige: 

und Hüftkopffraktur mit Osteosynthese: 

Osteosynthese: Durch Schraube: 

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Fixateur 
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5-79a.6t < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 
externe: Ellenbogengelenk n.n.bez.

5-79b.2k < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Oberes Sprunggelenk
5-79b.h0 < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: 

Humeroglenoidalgelenk
5-800.10 < 4 Offen 

aseptisch: Humeroglenoidalgelenk
5-800.1g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

aseptisch: Hüftgelenk
5-800.1k < 4 Offen chirurgische Operation 

aseptisch: Oberes Sprunggelenk
5-800.20 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Humeroglenoidalgelenk
5-800.a0 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: 

Humeroglenoidalgelenk
5-800.ar < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Zehengelenk
5-801.bh < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpeltransplantation: Kniegelenk
5-801.nh < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines azellulären Implantates: 
Kniegelenk

5-805.x < 4 Offen chirurgische Refixation und 
Schultergelenkes: Sonstige

5-806.a < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Bandplastik der Syndesmose

5-807.30 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer 
distalen radioulnaren Bandapparates: Naht ohne Stabilisierung des distalen 
radioulnaren Bandapparates

5-807.70 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht oder 
Plastik des Kapselbandapparates des 
Kapselbandapparates

5-810.2h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Kniegelenk
5-810.2k < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Oberes 

Sprunggelenk
5-810.30 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial: 

Humeroglenoidalgelenk
5-810.4h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: Kniegelenk
5-811.0h < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: 

Kniegelenk
5-811.1h < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkörper (z.B. 

Hoffa
5-811.2k < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 

Sprunggelenk
5-811.3h < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: Kniegelenk
5-812.01 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision von 

erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: 
5-812.e0 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpelglättung (Chondroplastik): Humeroglenoidalgelenk
5-812.f0 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale 

Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): 
Humeroglenoidalgelenk

5-814.2 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen Labrumabrisses 

5-814.8 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Naht der langen Bizepssehne
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Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 
externe: Ellenbogengelenk n.n.bez. 
Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Oberes Sprunggelenk
Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: 
Humeroglenoidalgelenk 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
aseptisch: Humeroglenoidalgelenk 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
aseptisch: Hüftgelenk 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
aseptisch: Oberes Sprunggelenk 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Humeroglenoidalgelenk 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrägers: 
Humeroglenoidalgelenk 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrägers: 
Zehengelenk 
Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpeltransplantation: Kniegelenk 
Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines azellulären Implantates: 
Kniegelenk 
Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Sonstige 
Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Sprunggelenkes: Bandplastik der Syndesmose 
Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer 
distalen radioulnaren Bandapparates: Naht ohne Stabilisierung des distalen 
radioulnaren Bandapparates 
Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht oder 
Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Naht des medialen 
Kapselbandapparates 
Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Kniegelenk
Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Oberes 
Sprunggelenk 
Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial: 
Humeroglenoidalgelenk 
Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: Kniegelenk
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica synovialis: 
Kniegelenk 
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkörper (z.B. 
Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk 
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Sprunggelenk 
Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: Kniegelenk
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision von 
erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Akromioklavikulargelenk
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Humeroglenoidalgelenk
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale 
Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): 
Humeroglenoidalgelenk 
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen Labrumabrisses 
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Naht der langen Bizepssehne 

 Klinikum Hann. Münden 

Seite 103 

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Fixateur 

Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Oberes Sprunggelenk 
Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: 

chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

Einlegen eines Medikamententrägers: 

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung mit Einbringen eines azellulären Implantates: 

Plastik am Kapselbandapparat des 

Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht des 
distalen radioulnaren Bandapparates: Naht ohne Stabilisierung des distalen 

Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht oder 
Ellenbogengelenkes: Naht des medialen 

Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Kniegelenk 
Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: Oberes 

Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung von Osteosynthesematerial: 

Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: Kniegelenk 
Resektion einer Plica synovialis: 

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem Fettkörper (z.B. 

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Oberes 

Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: Kniegelenk 
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Exzision von 

Akromioklavikulargelenk 
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Humeroglenoidalgelenk 
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale 
Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): 

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen Labrumabrisses (Bankart-Läsion) 
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
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5-814.e < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Obere Kapselplastik

5-819.1h < 4 Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: Kniegelenk
5-819.xh < 4 Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Kniegelenk
5-820.01 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Zementiert
5-820.40 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: Nicht 

zementiert
5-820.51 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkpfannenstützschale: 

Zementiert
5-821.20 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 

einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, nicht zementiert
5-821.25 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, zementiert oder 
mit Wechsel des Aufsteckkopfes

5-821.26 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer Gelenkpfannenprothese: In Totalendoprothese, nicht zementiert

5-821.2b < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer 
einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne Pfannenwechsel, 
mit Wechsel des Aufsteckkopfes

5-821.31 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer zementierten
n.n.bez.

5-821.3x < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer zementierten Totalendoprothese: Sonstige

5-821.43 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer 
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, Sonderprothese

5-821.7 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Entfernung 
einer Totalendoprothese

5-822.h0 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese: Nicht zementiert

5-822.h1 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese: Zementiert

5-822.j1 < 4 Implantation 
Beugefähigkeit: Zementiert

5-823.26 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: In eine Sonderprothese, 
)zementiert

5-823.27 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel

5-823.7 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese

5-824.01 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: Teilprothese 
im Bereich des proximalen Humerus: Humeruskopfprothese

5-824.1 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der 
Glenoidprothese

5-825.00 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Revision (ohne Wechsel): Schultergelenk

5-825.2x < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken 
Extremität: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: Sonstige

5-825.8 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Entfernung einer Totalendoprothese Schultergelenk

5-825.kx < 4 Revision, 
Extremität: Teilwechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: Sonstige Teile

5-828.0 < 4 Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines Knochenteilersatzes und 
Knochentotalersatzes: 

5-829.1 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannendachplastik am Hüftgelenk
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Offizielle Bezeichnung 

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Obere Kapselplastik 
Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: Kniegelenk
Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Kniegelenk
Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Zementiert
Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: Nicht 
zementiert 
Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkpfannenstützschale: 
Zementiert 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, nicht zementiert
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, zementiert oder 
mit Wechsel des Aufsteckkopfes 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer Gelenkpfannenprothese: In Totalendoprothese, nicht zementiert
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne Pfannenwechsel, 
mit Wechsel des Aufsteckkopfes 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, zementiert oder 
n.n.bez. 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer zementierten Totalendoprothese: Sonstige 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, Sonderprothese
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Entfernung 
einer Totalendoprothese 
Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese: Nicht zementiert 
Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial 
schaftverankerte Prothese: Zementiert 
Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Endoprothese mit erweiterter 
Beugefähigkeit: Zementiert 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: In eine Sonderprothese, 
)zementiert 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese 
Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: Teilprothese 
im Bereich des proximalen Humerus: Humeruskopfprothese
Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Glenoidprothese 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Revision (ohne Wechsel): Schultergelenk 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken 
Extremität: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: Sonstige
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Entfernung einer Totalendoprothese Schultergelenk
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Teilwechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: Sonstige Teile
Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines Knochenteilersatzes und 
Knochentotalersatzes: Implantation eines Knochenteilersatzes
Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannendachplastik am Hüftgelenk

 Klinikum Hann. Münden 

Seite 104 

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Andere arthroskopische Operationen: Debridement einer Sehne: Kniegelenk 
Andere arthroskopische Operationen: Sonstige: Kniegelenk 
Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Zementiert 
Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: Nicht 

Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkpfannenstützschale: 

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, nicht zementiert 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, zementiert oder n.n.bez., 

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer Gelenkpfannenprothese: In Totalendoprothese, nicht zementiert 

Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne Pfannenwechsel, 

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
Totalendoprothese: In Totalendoprothese, zementiert oder 

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, Sonderprothese 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Entfernung 

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial 

Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial 

einer Endoprothese am Kniegelenk: Endoprothese mit erweiterter 

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: In eine Sonderprothese, (teil-

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung 

Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: Teilprothese 
im Bereich des proximalen Humerus: Humeruskopfprothese 

oberen Extremität: 

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: Sonstige 
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Entfernung einer Totalendoprothese Schultergelenk 

Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Teilwechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: Sonstige Teile 
Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines Knochenteilersatzes und 

Implantation eines Knochenteilersatzes 
Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannendachplastik am Hüftgelenk 
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5-829.9 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. nach 
Entfernung einer Endoprothese)

5-829.f < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Wechsel von Abstandshaltern
5-829.n < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer Endoprothese nach vorheriger 

Explantation
5-839.a0 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in 

Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, instrumentellen 
Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper

5-83w.1 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Dynamische Stabilisierung
5-840.4x < 4 Operationen an Sehnen 
5-840.65 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen
5-842.2 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie partiell, 

Hohlhand isoliert
5-846.4 < 4 Arthrodese an Gelenken 
5-847.x2 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Sonstige: Daumensattelgelenk
5-850.a8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie: 

Oberschenkel und Knie
5-850.b1 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Schulter und 

Axilla
5-850.b2 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Oberarm und 

Ellenbogen
5-850.c2 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement 

Ellenbogen
5-850.h6 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers, 

subfaszial: Bauchregion
5-850.h9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers, 

subfaszial: 
5-851.c9 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen chirurgisch, 

total, mehrere Segmente: Unterschenkel
5-852.02 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: Oberarm und 

Ellenbogen
5-852.65 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell: 

Brustwand und Rücken
5-852.83 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, epifaszial: 

Unterarm
5-852.f9 < 4 Exzision an 

Transplantation: Unterschenkel
5-854.49 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik: Unterschenkel
5-854.a2 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Rekonstruktion mit alloplastischem Material: Oberarm 

und Ellenbogen
5-855.x2 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Sonstige: Oberarm und 

Ellenbogen
5-856.06 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Bauchregion
5-856.36 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Doppelung einer Faszie: Bauchregion
5-859.28 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion 

eines Ganglions: Oberschenkel und Knie
5-859.x1 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Sonstige: 

Schulter und Axilla
5-864.7 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im Knie
5-865.0 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation tiefer Unterschenkel nach Syme
5-865.5 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Mittelfußamputation nach Lisfranc
5-865.8 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenstrahlresektion
5-865.x < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Sonstige
5-866.2 < 4 Revision eines Amputationsgebietes: Handregion
5-866.3 < 4 Revision eines Amputationsgebietes: Oberschenkelregion
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Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. nach 
Entfernung einer Endoprothese) 
Andere gelenkplastische Eingriffe: Wechsel von Abstandshaltern
Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer Endoprothese nach vorheriger 
Explantation 
Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in 
Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, instrumentellen 
Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper 
Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Dynamische Stabilisierung
Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sonstige 
Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen
Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie partiell, 
Hohlhand isoliert 
Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln
Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Sonstige: Daumensattelgelenk
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie: 
Oberschenkel und Knie 
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Schulter und 
Axilla 
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Oberarm und 
Ellenbogen 
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Oberarm und 
Ellenbogen 
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers, 
subfaszial: Bauchregion 
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers, 
subfaszial: Unterschenkel 
Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen chirurgisch, 
total, mehrere Segmente: Unterschenkel 
Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: Oberarm und 
Ellenbogen 
Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell: 
Brustwand und Rücken 
Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, epifaszial: 
Unterarm 
Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 
Transplantation: Unterschenkel 
Rekonstruktion von Sehnen: Ersatzplastik: Unterschenkel 
Rekonstruktion von Sehnen: Rekonstruktion mit alloplastischem Material: Oberarm 

Ellenbogen 
Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Sonstige: Oberarm und 
Ellenbogen 
Rekonstruktion von Faszien: Naht: Bauchregion 
Rekonstruktion von Faszien: Doppelung einer Faszie: Bauchregion
Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion 
eines Ganglions: Oberschenkel und Knie 
Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Sonstige: 
Schulter und Axilla 
Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im Knie
Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation tiefer Unterschenkel nach Syme
Amputation und Exartikulation Fuß: Mittelfußamputation nach Lisfranc
Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenstrahlresektion 
Amputation und Exartikulation Fuß: Sonstige 
Revision eines Amputationsgebietes: Handregion 
Revision eines Amputationsgebietes: Oberschenkelregion 
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Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. nach 

Andere gelenkplastische Eingriffe: Wechsel von Abstandshaltern 
Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer Endoprothese nach vorheriger 

Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen 
Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, instrumentellen 

Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: Dynamische Stabilisierung 
 

Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen 
Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie partiell, 

der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln 
Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Sonstige: Daumensattelgelenk 
Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie: 

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Schulter und 

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Oberarm und 

einer Sehne: Oberarm und 

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers, 

Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers, 

Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen chirurgisch, 

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: Oberarm und 

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision eines Muskels, subfaszial, partiell: 

Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, epifaszial: 

Muskel, Sehne und Faszie: Entnahme von Sehnengewebe zur 

 
Rekonstruktion von Sehnen: Rekonstruktion mit alloplastischem Material: Oberarm 

Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Sonstige: Oberarm und 

Rekonstruktion von Faszien: Doppelung einer Faszie: Bauchregion 
Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion 

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Sonstige: 

Amputation und Exartikulation untere Extremität: Exartikulation im Knie 
Amputation und Exartikulation Fuß: Amputation tiefer Unterschenkel nach Syme 
Amputation und Exartikulation Fuß: Mittelfußamputation nach Lisfranc 
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5-869.2 < 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von Fixationsmaterial 
am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe

5-892.05 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals
5-892.08 < 4 Andere Inzision an Haut und 
5-892.0a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Brustwand und 

Rücken
5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten

Genitalregion
5-892.0d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Gesäß
5-892.0g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß
5-892.1e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie
5-892.1g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Fuß
5-892.38 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Unterarm
5-892.3c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Leisten
5-892.3d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Gesäß
5-892.3g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Fuß 
5-892.3x < 4 Andere Inzision an Haut und

Sonstige
5-892.xe < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie
5-894.06 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: 
5-894.0a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Brustwand und Rücken
5-894.0b < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: 
5-894.0c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Leisten
5-894.0e < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: 
5-894.15 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Hals
5-894.18 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Unterarm
5-894.19 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Hand
5-894.1c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Leisten
5-894.1d < 4 Lokale 

Wundverschluss: Gesäß
5-894.1x < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Sonstige
5-895.0e < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von 

Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie
5-895.0x < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

Ohne primären Wundverschluss: Sonstige
5-895.2f < 4 Radikale und 

Mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel
5-895.2g < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

Mit primärem Wundverschluss: Fuß
5-895.4b < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Bauchregion
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Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von Fixationsmaterial 
am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterarm
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Brustwand und 
Rücken 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten
Genitalregion 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Gesäß
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Fuß 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 
Unterarm 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 
Leisten- und Genitalregion 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 
Gesäß 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 
Sonstige 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 
Wundverschluss: Schulter und Axilla 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 
Wundverschluss: Brustwand und Rücken 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 
Wundverschluss: Bauchregion 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 
Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 
Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Hals 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Unterarm 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Hand 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Gesäß 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Sonstige 
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie 
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Ohne primären Wundverschluss: Sonstige 
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit primärem Wundverschluss: Unterschenkel 
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit primärem Wundverschluss: Fuß 
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Bauchregion
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Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von Fixationsmaterial 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals 
Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterarm 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Brustwand und 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten- und 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Gesäß 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel und Knie 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Bauchregion 
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5-895.4c < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit Transplantation oder

5-895.4e < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Oberschenkel und Knie

5-895.66 < 4 Radikale und ausgedehnte 
Exzision von Schweißdrüsen, radikal: Schulter und Axilla

5-895.6a < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Exzision von Schweißdrüsen, radikal: Brustwand und 

5-896.0e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und Knie

5-896.26 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe 
Medikamententrägers: Schulter und Axilla

5-896.2f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Unterschenkel

5-896.2g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Fuß

5-896.xf < 4 Chirurgische Wundtoilette 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel

5-898.8 < 4 Operationen am Nagelorgan: Implantation eines Kunstnagels
5-900.00 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Primärnaht: Lippe
5-900.07 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen
5-900.0e < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Primärnaht: Oberschenkel und Knie
5-900.xg < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sonstige: Fuß
5-901.0f < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Unterschenkel
5-902.0g < 4 Freie 
5-903.0d < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig: Gesäß
5-903.16 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations

Schulter und Axilla
5-903.5a < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 

Brustwand und Rücken
5-903.5e < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 

Oberschenkel und Knie
5-903.66 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations

Schulter und Axilla
5-903.6d < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations
5-903.xc < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: 
5-903.y < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: N.n.bez.
5-911.0b < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik 

(Straffungsoperation): Bauchregion
5-928.04 < 4 Primärer Wundverschluss der

Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch Fadennaht: 
Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte Kopfhaut)

5-930.01 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Mit externer In
Aufbereitung

5-932.11 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil
)resorbierbares synthetisches Material: 10 cm² bis unter 50 cm²

5-932.22 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Composite
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Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Leisten- und Genitalregion
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Oberschenkel und Knie
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Exzision von Schweißdrüsen, radikal: Schulter und Axilla 
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Exzision von Schweißdrüsen, radikal: Brustwand und Rücken
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und Knie
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Schulter und Axilla 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Unterschenkel 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Fuß 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel 
Operationen am Nagelorgan: Implantation eines Kunstnagels
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Primärnaht: Lippe 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Primärnaht: Oberschenkel und Knie 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sonstige: Fuß 
Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Unterschenkel
Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: Fuß
Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig: Gesäß
Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 
Schulter und Axilla 
Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 
Brustwand und Rücken 
Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 
Oberschenkel und Knie 
Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: 
Schulter und Axilla 
Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: Gesäß
Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Sonstige: Leisten
Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: N.n.bez. 
Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik 
(Straffungsoperation): Bauchregion 
Primärer Wundverschluss der Haut und Revision einer Hautplastik bei 
Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch Fadennaht: 
Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte Kopfhaut) 
Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Mit externer In
Aufbereitung 
Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil
)resorbierbares synthetisches Material: 10 cm² bis unter 50 cm²
Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Composite-Material: 50 cm² bis unter 100 cm² 
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Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
und Genitalregion 

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Oberschenkel und Knie 

Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
 

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Rücken 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und Knie 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 

[Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
 

Operationen am Nagelorgan: Implantation eines Kunstnagels 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Unterschenkel 
Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, kleinflächig: Fuß 

Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig: Gesäß 
Plastik, kleinflächig: 

Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 

Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 

Plastik, großflächig: 

Plastik, großflächig: Gesäß 
Sonstige: Leisten- und Genitalregion 

Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik 

Haut und Revision einer Hautplastik bei 
Verbrennungen und Verätzungen: Primärer Wundverschluss durch Fadennaht: 

Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Mit externer In-vitro-

Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil-
)resorbierbares synthetisches Material: 10 cm² bis unter 50 cm² 
Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
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5-932.27 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Composite

5-934.3 < 4 Verwendung von MRT
6-002.72 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis unter 12 

mg 
6-002.p3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 150 mg bis unter 

200 mg
6-002.p8 < 4 Applikation von 

450 mg
6-002.pa < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis unter 

600 mg
6-002.pc < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 

800 mg
6-002.pg < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.200 mg bis 

unter 1.400 mg
6-002.rb < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 6,4 g bis unter 7,2 

g 
6-003.k8 < 4 Applikation von 

unter 900 mg
8-017.0 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 

13 Behandlungstage
8-123.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: 
8-132.0 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Instillation
8-137.12 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Über ein Stoma
8-146.2 < 4 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Pankreas
8-146.x < 4 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Sonstige
8-149.x < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage: Sonstige
8-153 < 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle
8-176.0 < 4 Therapeutische Spülung des 

Bauchdeckenverschluss: Bei liegender Drainage (geschlossene Lavage)
8-178.g < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Hüftgelenk
8-190.31 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung 

Systemen bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage
8-191.00 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Feuchtverband 

mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement
8-191.10 < 4 Verband bei großflächigen und 

Fettgazeverband: Ohne Debridement
8-192.0a < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: 
Brustwand und Rücken

8-192.0b < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: 
Bauchregion

8-192.0g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: Fuß

8-192.1b < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 
Bauchregion

8-192.1d < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: Gesäß

8-192.2a < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig, mit 
Einlegen eines Medikamententrägers: Brustwand und Rücken
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Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Composite-Material: 500 cm² bis unter 750 cm² 
Verwendung von MRT-fähigem Material: Neurostimulator, 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis unter 12 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 150 mg bis unter 
200 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 400 mg bis unter 
450 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis unter 
600 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 
800 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.200 mg bis 
unter 1.400 mg 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 6,4 g bis unter 7,2 

Applikation von Medikamenten, Liste 3: Anidulafungin, parenteral: 800 mg bis 
unter 900 mg 
Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 
13 Behandlungstage 
Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel
Manipulationen an der Harnblase: Instillation 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 
Über ein Stoma 
Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Pankreas
Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Sonstige
Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage: Sonstige
Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 
Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 
Bauchdeckenverschluss: Bei liegender Drainage (geschlossene Lavage)
Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Hüftgelenk 
Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung 
Systemen bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage 
Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Feuchtverband 
mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad 
Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Fettgazeverband: Ohne Debridement-Bad 
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: 
Brustwand und Rücken 
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: 
Bauchregion 
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: Fuß
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 
Bauchregion 
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: Gesäß
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig, mit 
Einlegen eines Medikamententrägers: Brustwand und Rücken
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Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

fähigem Material: Neurostimulator, Ganzkörper-MRT-fähig 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis unter 12 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 150 mg bis unter 

Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 400 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 mg bis unter 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.200 mg bis 

Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, parenteral: 6,4 g bis unter 7,2 

Medikamenten, Liste 3: Anidulafungin, parenteral: 800 mg bis 

Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 

Wechsel 

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Pankreas 
Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Sonstige 
Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage: Sonstige 

Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 
Bauchdeckenverschluss: Bei liegender Drainage (geschlossene Lavage) 

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Feuchtverband 

schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: 

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: 

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: Fuß 
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: Gesäß 
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig, mit 
Einlegen eines Medikamententrägers: Brustwand und Rücken 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-192.3g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei 
Anwendung biochirurgischer Verfahren: Fuß

8-201.h < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Kniegelenk
8-201.x < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
8-390.0 < 4 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett
8-502 < 4 Tamponade einer Rektumblutung
8-506 < 4 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen
8-650 < 4 Elektrotherapie
8-718.72 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei 

Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs
höchstens 10 Behandlungstage

8-718.75 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf 
bis höchstens 75 Behandlungstage

8-800.c5 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE

8-800.g5 < 4 Transfusion von Vollblut, 
Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 Thrombozytenkonzentrate

8-810.e6 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 250 Einheiten bis unter 500 

8-810.g1 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis unter 3.500 IE

8-810.j4 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: 

8-810.j6 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g

8-810.j9 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g

8-810.jb < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g

8-810.jf < 4 Transfusion von 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 15,0 g bis unter 17,5 g

8-810.w5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human

8-812.59 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 9.500 IE bis unter 10.500 IE

8-812.5a < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 10.500 IE bis unter 15.500 IE

8-812.62 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE

8-821.11 < 4 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit regenerierbarer 
Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Weitere 
Anwendung

8-832.0 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen
8-836.8e < 4 (Perkutan
8-837.00 < 4 Perkutan

Angioplastie: Eine Koronararterie
8-837.m0 < 4 Perkutan

eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine Koronararterie
8-839.x < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 

Blutgefäße: Sonstige
8-83b.07 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder 

OPD
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Offizielle Bezeichnung 

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig, mit 
Anwendung biochirurgischer Verfahren: Fuß 
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Kniegelenk
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett 
Tamponade einer Rektumblutung 
Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 
Elektrotherapie 
Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-
höchstens 10 Behandlungstage 
Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-
bis höchstens 75 Behandlungstage 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 32 TE bis unter 40 TE 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 Thrombozytenkonzentrate
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 250 Einheiten bis unter 500 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis unter 3.500 IE
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 15,0 g bis unter 17,5 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 35 g bis 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 9.500 IE bis unter 10.500 IE
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 10.500 IE bis unter 15.500 IE
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE
Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit regenerierbarer 
Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Weitere 
Anwendung 
Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Künstliche Gefäße
Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Ballon
Angioplastie: Eine Koronararterie 
Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine Koronararterie
Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Sonstige 
Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder 
OPD-Systeme: Sirolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme ohne Polymer
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Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Vorliegen einer Wunde: Großflächig, mit 

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Kniegelenk 
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Sonstige 

 

maschineller Beatmung: 
-Einheit: Mindestens 6 bis 

Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
-Einheit: Mindestens 41 

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 Thrombozytenkonzentrate 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Faktor XIII: 250 Einheiten bis unter 500 Einheiten 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Antithrombin III: 2.000 IE bis unter 3.500 IE 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Fibrinogenkonzentrat: 1,0 g bis unter 2,0 g 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g 

hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g 

Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 15,0 g bis unter 17,5 g 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Immunglobulin, polyvalent: 35 g bis unter 45 g 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 9.500 IE bis unter 10.500 IE 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 10.500 IE bis unter 15.500 IE 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE 
Immunadsorption und verwandte Verfahren: Immunadsorption mit regenerierbarer 
Säule zur Entfernung von Immunglobulinen und/oder Immunkomplexen: Weitere 

Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis: Legen 
)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Künstliche Gefäße 

transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Ballon-

Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine Koronararterie 
Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 

Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder 
Systeme ohne Polymer 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-83b.70 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem 
Mikrokathetersystem: 2

8-83c.fe < 4 Andere (perkutan
Künstliche Gefäße

8-840.08 < 4 (Perkutan
Ein Stent: Andere Gefäße thorakal

8-840.1a < 4 (Perkutan
Zwei Stents: Gefäße viszeral

8-840.2s < 4 (Perkutan
Drei Stents: Arterien Oberschenkel

8-840.3q < 4 (Perkutan
Vier Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin

8-841.0s < 4 (Perkutan
Stent: Arterien 

8-842.0q < 4 (Perkutan
gecoverten Stents (Stent

8-84a.0q < 4 (Perkutan
Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin

8-84a.0s < 4 (Perkutan
Ein Stent: Arterien Oberschenkel

8-854.61 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-854.74 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden

8-857.11 < 4 Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr als 24 
bis 72 Stunden

8-911 < 4 Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
8-980.31 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 

Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte
8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 

8-98g.02 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentrale Notaufnahme
AM09 D-Arzt-

/Berufsgenossenschaftliche 
Ambulanz 

 

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V 

MVZ Chirurgie

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

Offizielle Bezeichnung 

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem 
Mikrokathetersystem: 2 Mikrokathetersysteme 
Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: 
Künstliche Gefäße 
(Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Ein Stent: Andere Gefäße thorakal 
(Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Zwei Stents: Gefäße viszeral 
(Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Drei Stents: Arterien Oberschenkel 
(Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Vier Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin 
(Perkutan-)transluminale Implantation von medikamentefreisetzenden Stents: Ein 
Stent: Arterien Oberschenkel 
(Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin
(Perkutan-)transluminale Implantation von anderen gecoverten 
Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin 
(Perkutan-)transluminale Implantation von anderen gecoverten großlumigen Stents: 
Ein Stent: Arterien Oberschenkel 
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden
Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr als 24 
bis 72 Stunden 
Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 
Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen 

Zentrale Notaufnahme  
  

MVZ Chirurgie  
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Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem 

)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: 

)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

)transluminale Implantation von medikamentefreisetzenden Stents: Ein 

)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
Graft): Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin 

)transluminale Implantation von anderen gecoverten großlumigen Stents: 

)transluminale Implantation von anderen gecoverten großlumigen Stents: 

pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 24 bis 72 Stunden 
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden 
Peritonealdialyse: Kontinuierlich, nicht maschinell unterstützt (CAPD): Mehr als 24 

Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 

nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 

Kommentar / 
Erläuterung 
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B-[3].9 Ambulante Operationen nach 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-812.eh 94 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk
5-787.10 40 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Klavikula
5-399.7 31 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-056.40 25 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch
5-841.54 13 Operationen an Bändern

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger
5-385.70 11 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V. 

saphena magna
5-849.4 7 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von 

spezieller Gefäß
5-796.2c 5 Offene Reposition einer Mehrfragment

Phalangen Hand
5-859.12 5 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 

Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen
5-790.0a 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Karpale
5-840.49 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Hohlhand
5-795.1c < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube: 

Phalangen Hand
5-534.1 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss
5-780.3t < 4 Inzision am Knochen, 

Kalkaneus
5-842.50 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit mehreren 

Neurolysen: Ein Finger
5-847.34 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion 

Material, mit Sehneninterposition und Sehnenaufhängung: 
Metakarpophalangealgelenk, mehrere

1-697.0 < 4 Diagnostische Arthroskopie: Kiefergelenk
5-490.0 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision
5-491.15 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Submukös
5-788.61 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk
5-800.9q < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: 

Metatarsophalangealgelenk
5-814.1 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch sonstige Verfahren
5-844.05 < 4 Operation an Gelenken der Hand: 
8-201.n < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Tarsalgelenk

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt
stationäre BG-Zulassung 
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[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Offizielle Bezeichnung 
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk 
Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Klavikula
Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch
Operationen an Bändern der Hand: Naht, sekundär: Bänder der 
Metakarpophalangealgelenke der Langfinger 
Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V. 
saphena magna 
Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem Gewebe mit 
spezieller Gefäß- und Nervenpräparation 
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 
Phalangen Hand 
Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 
Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen 
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Schraube: Karpale 
Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Hohlhand
Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube: 
Phalangen Hand 
Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 
Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers: 
Kalkaneus 
Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit mehreren 
Neurolysen: Ein Finger 
Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion 
Material, mit Sehneninterposition und Sehnenaufhängung: 
Metakarpophalangealgelenk, mehrere 
Diagnostische Arthroskopie: Kiefergelenk 
Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision
Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Submukös
Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 
Metatarsophalangealgelenk, Digitus II bis V, 1 Gelenk 
Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Zystenexstirpation: 
Metatarsophalangealgelenk 
Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch sonstige Verfahren
Operation an Gelenken der Hand: Arthrotomie: Interphalangealgelenk, einzeln
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Tarsalgelenk

[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt-Zulassung vorhanden ☑ 
☒ 
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Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Klavikula 
Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 
Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch 

der Hand: Naht, sekundär: Bänder der 

Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und Stripping: V. 

erkranktem Gewebe mit 

Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 
 

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Hohlhand 
Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube: 

Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

septisch und aseptisch: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit mehreren 

Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit autogenem 
Material, mit Sehneninterposition und Sehnenaufhängung: 

Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision 
Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Submukös 
Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Arthroplastik: 

Zystenexstirpation: 

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Refixation des Labrum glenoidale durch sonstige Verfahren 

Arthrotomie: Interphalangealgelenk, einzeln 
Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Tarsalgelenk 

Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

☑ Ja 
 Nein 
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B-[3].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt
Schwerpunktkompetenzen)

AQ06 Allgemeinchirurgie 
AQ07 Gefäßchirurgie 
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie
AQ12 Thoraxchirurgie 
AQ13 Viszeralchirurgie 
Nr. Zusatz-Weiterbildung
ZF12 Handchirurgie 
ZF28 Notfallmedizin 
ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie
ZF34 Proktologie 
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie
ZF44 Sportmedizin 
ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

[3].11 Personelle Ausstattung 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

15,40  
15,40  

0,00  

0,00  
15,40  
146,16883  

 

8,20  
8,20  

0,00  

0,00  
8,20  
274,51219  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung

 
 

Orthopädie und Unfallchirurgie  
 
 

Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
 
 

Physikalische Therapie und Balneologie  
 

Spezielle Unfallchirurgie  
 

Spezielle Viszeralchirurgie  

und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

22,40  
21,00  

1,40  

0,00  
22,40  
100,49107  

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten 
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40,00 

Kommentar / Erläuterung 

Kommentar / Erläuterung 
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Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

PQ01 Bachelor 
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ20 Praxisanleitung 
Nr. Zusatzqualifikation 
ZP08 Kinästhetik 
ZP16 Wundmanagement 
ZP20 Palliative Care 

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen
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0,40  
0,40  

0,00  

0,00  
0,40  
5627,50000  

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 

1,50  
1,50  

0,00  

0,00  
1,50  
1500,66666  

1,40  
1,40  

0,00  

0,00  
1,40  
1607,85714  

2,50  
2,50  

0,00  

0,00  
2,50  
900,40000  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 

Fachexpertise der Abteilung 

Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung

Pflegepädagogik 
Leitung einer Station/eines Bereichs  

 
 Kommentar / Erläuterung

 
 
 

11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Psychologen 
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38,50 

Kommentar / Erläuterung 

Erläuterung 

11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
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Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 
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0  
0  

0  

0  
0  
0,00000  

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und Krankengymnasten, 
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten 

3,97  
3,97  

0,00  

2,97  
1,00  
2251,00000  

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen 

0,33  
0,33  

0,00  

0,00  
0,33  
6821,21212  
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Krankengymnasten, 
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B-[4].1 Urologie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 
Fachabteilungsschlüssel 
Art der Abteilung 

Chefärztinnen/-ärzte 

Name 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
Strasse / Hausnummer 
PLZ / Ort 
URL 

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V
Kommentar/Erläuterung 
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Urologie 

2200 
Hauptabteilung 

Dr. med. Jens Küster 
Urologie 
05541 / 996 - 326 
05541 / 996 - 391 
i.knueppel@khmue.de 
Vogelsang 105 
34346 Hann. Münden 
http://www.khmue.de 

[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V 

☑ Ja 
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B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote
VR02 Native Sonographie 
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
VR04 Duplexsonographie 
VR33 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden
VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere 

und des Ureters 
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Harnsystems 
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen 

Genitalorgane 
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Urogenitalsystems 
VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und 

Harnblase 
VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen
VU13 Tumorchirurgie 
VU15 Dialyse 
VU16 Nierentransplantation 
VU18 Schmerztherapie 
VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 
Teilstationäre Fallzahl 

B-[4].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

C67.0 131 Bösartige
C61 107 Bösartige Neubildung der Prostata
N39.0 100 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
N20.1 99 Ureterstein
N13.3 79 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose
C67.8 78 Bösartige Neubildung: 
N13.21 65 Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein
R31 65 Nicht näher bezeichnete Hämaturie
N40 60 Prostatahyperplasie
N20.0 53 Nierenstein
C64 44 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen 
D29.1 43 Gutartige Neubildung: Prostata
C67.2 28 Bösartige Neubildung: Laterale Harnblasenwand
N30.0 18 Akute Zystitis
N45.9 17 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess
N13.1 15 Hydronephrose bei Ureterstriktur, 
C65 13 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens
N13.29 13 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren

nicht näher bezeichnet
N20.2 12 Nierenstein und Ureterstein gleichzeitig
N43.2 12 Sonstige Hydrozele
N43.4 12 Spermatozele
N13.5 11 Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose
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[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
 

Eindimensionale Dopplersonographie  
 

Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden  
Diagnostik und Therapie von Urolithiasis  
Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere  

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des  

Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen  

Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des  

Eingriffe an Niere, Harnwegen und  

Minimalinvasive laparoskopische Operationen  
Minimalinvasive endoskopische Operationen  

 
 
 
 

Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik  

[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

1409 
0 

Offizielle Bezeichnung 

Bösartige Neubildung: Trigonum vesicae 
Bösartige Neubildung der Prostata 
Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 
Ureterstein 
Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose 
Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend
Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein 
Nicht näher bezeichnete Hämaturie 
Prostatahyperplasie 
Nierenstein 
Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken
Gutartige Neubildung: Prostata 
Bösartige Neubildung: Laterale Harnblasenwand 
Akute Zystitis 
Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess
Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert
Bösartige Neubildung des Nierenbeckens 
Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein, Steinlokalisation 
nicht näher bezeichnet 
Nierenstein und Ureterstein gleichzeitig 
Sonstige Hydrozele 
Spermatozele 
Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose
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[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Kommentar / Erläuterung 

Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend 

Nierenbecken 

Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess 
anderenorts nicht klassifiziert 

und Ureterstein, Steinlokalisation 

Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

N35.8 11 Sonstige Harnröhrenstriktur
Q61.2 10 Polyzystische Niere, autosomal
N13.20 9 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nierenstein
N35.9 8 Harnröhrenstriktur, nicht näher bezeichnet
C66 7 Bösartige Neubildung des Ureters
D30.3 7 Gutartige Neubildung: Harnblase
N10 7 Akute tubulointerstitielle Nephritis
N13.61 7 Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert, mit

Niere
N30.2 7 Sonstige chronische Zystitis
N32.0 7 Blasenhalsobstruktion
N39.3 7 Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz]
N21.0 6 Stein in der Harnblase
R10.4 6 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen
Z52.4 6 Nierenspender
C67.9 5 Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet
I89.8 5 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und 

Lymphknoten
N13.0 5 Hydronephrose bei ureteropelviner Obstruktion
N13.65 5 Sonstige und nicht näher 
N18.5 5 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5
N32.8 5 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnblase
C62.0 4 Bösartige Neubildung: Dystoper Hoden
C67.6 4 Bösartige Neubildung: Ostium ureteris
C68.9 4 Bösartige Neubildung: Harnorgan, nicht näher bezeichnet
D41.0 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere
N45.0 4 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis mit Abszess
T86.19 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete 

eines Nierentransplantates
C62.1 < 4 Bösartige Neubildung: Deszendierter Hoden
C67.4 < 4 Bösartige Neubildung: Hintere Harnblasenwand
K40.90 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne 

Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet
N13.64 < 4 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren

nicht näher bezeichnet, mit Infektion der Niere
N20.9 < 4 Harnstein, nicht näher bezeichnet
N28.1 < 4 Zyste der Niere
N30.9 < 4 Zystitis, nicht näher bezeichnet
N31.0 < 4 Ungehemmte neurogene Blasenentleerung, anderenorts nicht klassifiziert
N32.2 < 4 Harnblasenfistel, anderenorts nicht klassifiziert
N35.0 < 4 Posttraumatische Harnröhrenstriktur
N36.2 < 4 Harnröhrenkarunkel
N41.1 < 4 Chronische Prostatitis
N41.3 < 4 Prostatazystitis
N44.0 < 4 Hodentorsion
N44.1 < 4 Hydatidentorsion
N49.2 < 4 Entzündliche Krankheiten des Skrotums
N50.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der männlichen
N82.0 < 4 Vesikovaginalfistel
N99.18 < 4 Harnröhrenstriktur nach sonstigen medizinischen Maßnahmen
R77.80 < 4 Veränderung des prostataspezifischen Antigens [PSA]
A41.0 < 4 Sepsis durch Staphylococcus aureus
A41.51 < 4 Sepsis: 
C60.9 < 4 Bösartige Neubildung: Penis, nicht näher bezeichnet
C62.9 < 4 Bösartige Neubildung: Hoden, nicht näher bezeichnet
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Offizielle Bezeichnung 

Sonstige Harnröhrenstriktur 
Polyzystische Niere, autosomal-dominant 
Hydronephrose bei Obstruktion durch Nierenstein 
Harnröhrenstriktur, nicht näher bezeichnet 
Bösartige Neubildung des Ureters 
Gutartige Neubildung: Harnblase 
Akute tubulointerstitielle Nephritis 
Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert, mit
Niere 
Sonstige chronische Zystitis 
Blasenhalsobstruktion 
Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz] 
Stein in der Harnblase 
Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen 
Nierenspender 
Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet 
Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und 
Lymphknoten 
Hydronephrose bei ureteropelviner Obstruktion 
Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose mit Infektion der Niere
Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnblase 
Bösartige Neubildung: Dystoper Hoden 
Bösartige Neubildung: Ostium ureteris 
Bösartige Neubildung: Harnorgan, nicht näher bezeichnet 
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere
Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis mit Abszess
Sonstige und nicht näher bezeichnete Funktionsstörung, Versagen und Abstoßung 
eines Nierentransplantates 
Bösartige Neubildung: Deszendierter Hoden 
Bösartige Neubildung: Hintere Harnblasenwand 
Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 
Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 
Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein, Steinlokalisation 
nicht näher bezeichnet, mit Infektion der Niere 
Harnstein, nicht näher bezeichnet 
Zyste der Niere 
Zystitis, nicht näher bezeichnet 
Ungehemmte neurogene Blasenentleerung, anderenorts nicht klassifiziert
Harnblasenfistel, anderenorts nicht klassifiziert 
Posttraumatische Harnröhrenstriktur 
Harnröhrenkarunkel 
Chronische Prostatitis 
Prostatazystitis 
Hodentorsion 
Hydatidentorsion 
Entzündliche Krankheiten des Skrotums 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der männlichen Genitalorgane
Vesikovaginalfistel 
Harnröhrenstriktur nach sonstigen medizinischen Maßnahmen
Veränderung des prostataspezifischen Antigens [PSA] 
Sepsis durch Staphylococcus aureus 
Sepsis: Escherichia coli [E. coli] 
Bösartige Neubildung: Penis, nicht näher bezeichnet 
Bösartige Neubildung: Hoden, nicht näher bezeichnet 
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Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert, mit Infektion der 

 
Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und 

bezeichnete Hydronephrose mit Infektion der Niere 

 
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere 
Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis mit Abszess 

Funktionsstörung, Versagen und Abstoßung 

Einklemmung und ohne 

und Ureterstein, Steinlokalisation 

Ungehemmte neurogene Blasenentleerung, anderenorts nicht klassifiziert 

Genitalorgane 

Harnröhrenstriktur nach sonstigen medizinischen Maßnahmen 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

C67.5 < 4 Bösartige Neubildung: Harnblasenhals
C68.8 < 4 Bösartige Neubildung: Harnorgane, mehrere 
D30.2 < 4 Gutartige Neubildung: Ureter
D41.4 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Harnblase
L72.1 < 4 Trichilemmalzyste
N13.4 < 4 Hydroureter
N13.62 < 4 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nierenstein mit 
N13.63 < 4 Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein mit Infektion der Niere
N17.99 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium nicht näher bezeichnet
N26 < 4 Schrumpfniere, nicht näher bezeichnet
N28.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Niere und des Ureters
N30.8 < 4 Sonstige Zystitis
N31.2 < 4 Schlaffe neurogene Harnblase, anderenorts nicht klassifiziert
N36.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnröhre
N41.0 < 4 Akute 
N42.1 < 4 Kongestion und Blutung der Prostata
R32 < 4 Nicht näher bezeichnete Harninkontinenz
R33 < 4 Harnverhaltung
T81.0 < 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert
T83.1 < 4 Mechanische 
A40.1 < 4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe B
A49.9 < 4 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet
B37.4 < 4 Kandidose an sonstigen Lokalisationen des Urogenitalsystems
C20 < 4 Bösartige Neubildung des Rektums
C60.1 < 4 Bösartige Neubildung: Glans penis
C79.1 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Harnblase sowie sonstiger und nicht näher 

bezeichneter Harnorgane
C79.88 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher 
D19.9 < 4 Gutartige Neubildung: Mesotheliales Gewebe, nicht näher bezeichnet
D29.3 < 4 Gutartige Neubildung: Nebenhoden
D30.0 < 4 Gutartige Neubildung: Niere
D30.1 < 4 Gutartige Neubildung: Nierenbecken
D40.1 < 4 Neubildung
D41.2 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ureter
D61.10 < 4 Aplastische Anämie infolge zytostatischer Therapie
D68.33 < 4 Hämorrhagische Diathese durch Cumarine (Vitamin
D68.34 < 4 Hämorrhagische Diathese durch Heparine
I10.00 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise
I71.4 < 4 Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur
I87.1 < 4 Venenkompression
J06.9 < 4 Akute Infektion 
J96.00 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I [hypoxisch]
K40.30 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Gangrän: Nicht als 
K40.91 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 

Gangrän: Rezidivhernie
K52.9 < 4 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet
K59.09 < 4 Sonstige und nicht näher 
K66.1 < 4 Hämoperitoneum
L02.2 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf
L73.2 < 4 Hidradenitis suppurativa
L92.3 < 4 Fremdkörpergranulom der Haut und der Unterhaut
N03.1 < 4 Chronisches nephritisches Syndrom: Fokale und
N12 < 4 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet
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Bösartige Neubildung: Harnblasenhals 
Bösartige Neubildung: Harnorgane, mehrere Teilbereiche überlappend
Gutartige Neubildung: Ureter 
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Harnblase
Trichilemmalzyste 
Hydroureter 
Hydronephrose bei Obstruktion durch Nierenstein mit Infektion der Niere
Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein mit Infektion der Niere
Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium nicht näher bezeichnet
Schrumpfniere, nicht näher bezeichnet 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Niere und des Ureters
Sonstige Zystitis 
Schlaffe neurogene Harnblase, anderenorts nicht klassifiziert
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnröhre 
Akute Prostatitis 
Kongestion und Blutung der Prostata 
Nicht näher bezeichnete Harninkontinenz 
Harnverhaltung 
Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 
klassifiziert 
Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte oder Implantate im Harntrakt
Sepsis durch Streptokokken, Gruppe B 
Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet 
Kandidose an sonstigen Lokalisationen des Urogenitalsystems
Bösartige Neubildung des Rektums 
Bösartige Neubildung: Glans penis 
Sekundäre bösartige Neubildung der Harnblase sowie sonstiger und nicht näher 
bezeichneter Harnorgane 
Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen
Gutartige Neubildung: Mesotheliales Gewebe, nicht näher bezeichnet
Gutartige Neubildung: Nebenhoden 
Gutartige Neubildung: Niere 
Gutartige Neubildung: Nierenbecken 
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hoden
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ureter
Aplastische Anämie infolge zytostatischer Therapie 
Hämorrhagische Diathese durch Cumarine (Vitamin-K-Antagonisten)
Hämorrhagische Diathese durch Heparine 
Benigne essentielle Hypertonie: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise
Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur
Venenkompression 
Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet
Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I [hypoxisch]
Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 
Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 
Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 
Gangrän: Rezidivhernie 
Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet
Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation 
Hämoperitoneum 
Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf 
Hidradenitis suppurativa 
Fremdkörpergranulom der Haut und der Unterhaut 
Chronisches nephritisches Syndrom: Fokale und segmentale glomeruläre Läsionen
Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet
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Teilbereiche überlappend 

Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Harnblase 

Infektion der Niere 
Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein mit Infektion der Niere 
Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium nicht näher bezeichnet 

Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Niere und des Ureters 

Schlaffe neurogene Harnblase, anderenorts nicht klassifiziert 

Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

Komplikation durch sonstige Geräte oder Implantate im Harntrakt 

Kandidose an sonstigen Lokalisationen des Urogenitalsystems 

Sekundäre bösartige Neubildung der Harnblase sowie sonstiger und nicht näher 

bezeichneter Lokalisationen 
Gutartige Neubildung: Mesotheliales Gewebe, nicht näher bezeichnet 

unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Hoden 
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ureter 

Antagonisten) 

Benigne essentielle Hypertonie: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise 
Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur 

der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet 
Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I [hypoxisch] 
Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 

Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet 

segmentale glomeruläre Läsionen 
Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

N13.67 < 4 Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose mit Infektion der Niere
N13.68 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete 
N15.10 < 4 Nierenabszess
N15.11 < 4 Perinephritischer Abszess
N17.91 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1
N17.92 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2
N17.93 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht 
N19 < 4 Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz
N31.9 < 4 Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, nicht näher bezeichnet
N32.3 < 4 Harnblasendivertikel
N34.0 < 4 Harnröhrenabszess
N36.0 < 4 Harnröhrenfistel
N39.42 < 4 Dranginkontinenz
N39.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Harnsystems
N41.2 < 4 Prostataabszess
N43.3 < 4 Hydrozele, nicht näher bezeichnet
N47 < 4 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose
N48.2 < 4 Sonstige entzündliche Krankheiten 
N49.1 < 4 Entzündliche Krankheiten des Funiculus spermaticus, der Tunica vaginalis testis und 

des Ductus deferens
N50.1 < 4 Gefäßkrankheiten der männlichen Genitalorgane
N80.8 < 4 Sonstige Endometriose
N90.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete 

Perineums
Q61.0 < 4 Angeborene solitäre Nierenzyste
Q61.8 < 4 Sonstige zystische Nierenkrankheiten
Q61.9 < 4 Zystische Nierenkrankheit, nicht näher bezeichnet
R10.3 < 4 Schmerzen mit Lokalisation in 
R30.1 < 4 Tenesmus vesicae
R50.80 < 4 Fieber unbekannter Ursache
S00.85 < 4 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung
T19.8 < 4 Fremdkörper an sonstigen und mehreren Lokalisationen des 
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
T83.0 < 4 Mechanische Komplikation durch einen Harnwegskatheter (Verweilkatheter)
T83.4 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Prothesen, Implantate

im Genitaltrakt
T83.5 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat oder Transplantat im 

Harntrakt
Z03.1 < 4 Beobachtung bei Verdacht auf bösartige Neubildung
Z03.9 < 4 Beobachtung bei Verdachtsfall, nicht näher 

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-132.3 1612 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich
8-137.00 215 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 

Transurethral
5-573.40 202 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Gewebe der Harnblase: Resektion: Nicht fluoreszenzgestützt
1-661 157 Diagnostische Urethrozystoskopie
8-854.2 150 Hämodialyse: 

Antikoagulation
3-207 142 Native Computertomographie des Abdomens
8-137.10 132 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Transurethral
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Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose mit Infektion der Niere
Sonstige und nicht näher bezeichnete Pyonephrose 
Nierenabszess 
Perinephritischer Abszess 
Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1
Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2
Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3
Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz 
Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, nicht näher bezeichnet
Harnblasendivertikel 
Harnröhrenabszess 
Harnröhrenfistel 
Dranginkontinenz 
Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Harnsystems 
Prostataabszess 
Hydrozele, nicht näher bezeichnet 
Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose 
Sonstige entzündliche Krankheiten des Penis 
Entzündliche Krankheiten des Funiculus spermaticus, der Tunica vaginalis testis und 
des Ductus deferens 
Gefäßkrankheiten der männlichen Genitalorgane 
Sonstige Endometriose 
Sonstige näher bezeichnete nichtentzündliche Krankheiten der Vulva und des 
Perineums 
Angeborene solitäre Nierenzyste 
Sonstige zystische Nierenkrankheiten 
Zystische Nierenkrankheit, nicht näher bezeichnet 
Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches
Tenesmus vesicae 
Fieber unbekannter Ursache 
Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung
Fremdkörper an sonstigen und mehreren Lokalisationen des 
Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
Mechanische Komplikation durch einen Harnwegskatheter (Verweilkatheter)
Mechanische Komplikation durch sonstige Prothesen, Implantate
im Genitaltrakt 
Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat oder Transplantat im 
Harntrakt 
Beobachtung bei Verdacht auf bösartige Neubildung 
Beobachtung bei Verdachtsfall, nicht näher bezeichnet 

[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Offizielle Bezeichnung 

Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: 
Transurethral 
Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 
Gewebe der Harnblase: Resektion: Nicht fluoreszenzgestützt
Diagnostische Urethrozystoskopie 
Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 
Native Computertomographie des Abdomens 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 
Transurethral 
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Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose mit Infektion der Niere 

Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1 
Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2 

näher bezeichnet: Stadium 3 

Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, nicht näher bezeichnet 

 

Entzündliche Krankheiten des Funiculus spermaticus, der Tunica vaginalis testis und 

nichtentzündliche Krankheiten der Vulva und des 

anderen Teilen des Unterbauches 

Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung 
Fremdkörper an sonstigen und mehreren Lokalisationen des Urogenitaltraktes 
Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 
Mechanische Komplikation durch einen Harnwegskatheter (Verweilkatheter) 
Mechanische Komplikation durch sonstige Prothesen, Implantate oder Transplantate 

Infektion und entzündliche Reaktion durch Prothese, Implantat oder Transplantat im 

 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 
Gewebe der Harnblase: Resektion: Nicht fluoreszenzgestützt 

Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-984.7 129 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
3-13d.5 115 Urographie: Retrograd
9-984.8 103 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
5-601.1 96 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Elektroresektion mit 

Trokarzystostomie
8-930 94 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
8-910 90 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
8-919 90 Komplexe Akutschmerzbehandlung
1-665 86 Diagnostische Ureterorenoskopie
3-225 75 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
3-13f 68 Zystographie
9-984.b 66 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
9-984.9 64 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach 
3-226 62 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel
5-562.8 55 Ureterotomie, perkutan

mit Dormia
5-562.5 47 Ureterotomie, perkutan

eines Steines, ureterorenoskopisch, mit Desintegration (Lithotripsie)
5-983 46 Reoperation
5-550.1 43 Perkutan

und ureterorenoskopische Steinentfernung: 
8-800.c0 38 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
8-137.20 37 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 

Transurethral
3-206 36 Native Computertomographie des Beckens
9-984.6 36 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
8-137.03 34 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Intraoperativ
1-463.10 33 Perkutane 

Prostata: Stanzbiopsie
5-554.40 33 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch lumbal
5-555.1 32 Nierentransplantation: Allogen, Leichenniere
5-570.4 32 Endoskopische Entfernung 

Harnblase: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade, transurethral
8-980.0 29 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 

Aufwandspunkte
8-137.13 28 Einlegen, Wechsel und Entfernung

Intraoperativ
3-222 27 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel
8-132.1 26 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig
5-562.4 21 Ureterotomie, perkutan

eines Steines, ureterorenoskopisch
8-138.1 21 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Entfernung
3-200 20 Native Computertomographie des Schädels
5-572.1 20 Zystostomie: Perkutan
5-585.1 20 Transurethrale 

interna, unter Sicht
8-132.2 19 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend
5-573.41 18 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Gewebe der 
8-137.01 18 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Perkutan
8-831.0 18 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: 
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Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2 
Urographie: Retrograd 
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3 
Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Elektroresektion mit 
Trokarzystostomie 
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 
Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 
Komplexe Akutschmerzbehandlung 
Diagnostische Ureterorenoskopie 
Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
Zystographie 
Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4 
Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 
Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Extraktion 
mit Dormia-Körbchen 
Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Entfernung 
eines Steines, ureterorenoskopisch, mit Desintegration (Lithotripsie)
Reoperation 
Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 
Transurethral 
Native Computertomographie des Beckens 
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 
Intraoperativ 
Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen: 
Prostata: Stanzbiopsie 
Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch lumbal
Nierentransplantation: Allogen, Leichenniere 
Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade, transurethral
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 
Aufwandspunkte 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 
Intraoperativ 
Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig 
Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Entfernung 
eines Steines, ureterorenoskopisch 
Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Entfernung
Native Computertomographie des Schädels 
Zystostomie: Perkutan 
Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia 
interna, unter Sicht 
Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend
Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 
Gewebe der Harnblase: Resektion: Fluoreszenzgestützt mit Hexaminolävulinsäure
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 
Perkutan-transrenal 
Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: 
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Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Elektroresektion mit 

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
 

Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 

transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Extraktion 

Steinbehandlung: Entfernung 
eines Steines, ureterorenoskopisch, mit Desintegration (Lithotripsie) 

transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
 

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen: 

Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch lumbal 

von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade, transurethral 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 

einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Steinbehandlung: Entfernung 

Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Entfernung 

Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia 

Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend 
Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Harnblase: Resektion: Fluoreszenzgestützt mit Hexaminolävulinsäure 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 
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Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-855.3 18 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation

8-525.21 17 Sonstige Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden: Interstitielle 
Brachytherapie mit Implantation von permanenten Strahlern: Mehr

5-604.02 16 Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch: Mit regionaler Lymphadenektomie
5-611 16 Operation einer Hydrocele testis
1-460.1 15 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Ureter
9-984.a 15 Pflegebedürftigkeit: 
5-550.20 13 Perkutan

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines: Perkutan
transrenal

5-553.00 13 Partielle Resektion der Niere:
5-631.1 13 Exzision im Bereich der Epididymis: Spermatozele
3-202 11 Native Computertomographie des Thorax
5-603.00 11 Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Suprapubisch

chirurgisch
5-995 11 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
1-460.2 10 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase
1-632.0 10 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
3-13d.6 10 Urographie: 
5-565.00 10 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes Stoma): 

Ureteroileokutaneostomie [Ileum
5-573.1 10 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Gewebe 
5-579.72 10 Andere Operationen an der Harnblase: Revision: Transurethral
8-137.23 10 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 

Intraoperativ
8-800.c1 10 Transfusion 

Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE
1-999.40 9 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Starres 

Zystoskop
3-992 9 Intraoperative Anwendung der Verfahren
5-554.41 9 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch abdominal
5-585.0 9 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia 

interna, ohne Sicht
8-138.0 9 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel 

Dilatation
8-159.2 9 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane Punktion einer 

Lymphozele
8-529.6 9 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 

Bestrahlungsplanung für die Brachytherapie, 
8-85a.00 9 Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und Versagen eines 

Nierentransplantates: Intermittierend: 1 bis 3 Behandlungen
1-620.01 8 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage
5-554.b0 8 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch lumbal
5-601.0 8 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Elektroresektion
5-629.x 8 Andere Operationen am Hoden: Sonstige
5-985.6 8 Lasertechnik: 
5-98k.2 8 Art des Zystoskops: Flexibles wiederverwendbares Zystoskop
8-542.12 8 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen
8-831.2 8 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel
8-854.3 8 Hämodialyse: 
1-999.42 7 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Flexibles 

wiederverwendbares Zystoskop
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Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 
Sonstige Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden: Interstitielle 
Brachytherapie mit Implantation von permanenten Strahlern: Mehr
Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch: Mit regionaler Lymphadenektomie
Operation einer Hydrocele testis 
Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Ureter
Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5 
Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines: Perkutan
transrenal 
Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch lumbal
Exzision im Bereich der Epididymis: Spermatozele 
Native Computertomographie des Thorax 
Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Suprapubisch
chirurgisch 
Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase
Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
Urographie: Perkutan 
Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes Stoma): 
Ureteroileokutaneostomie [Ileum-Conduit]: Offen chirurgisch
Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 
Gewebe der Harnblase: Inzision des Harnblasenhalses 
Andere Operationen an der Harnblase: Revision: Transurethral
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 
Intraoperativ 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE 
Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Starres 
Zystoskop 
Intraoperative Anwendung der Verfahren 
Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch abdominal
Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia 
interna, ohne Sicht 
Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel 
Dilatation 
Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane Punktion einer 
Lymphozele 
Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 
Bestrahlungsplanung für die Brachytherapie, komplex 
Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und Versagen eines 
Nierentransplantates: Intermittierend: 1 bis 3 Behandlungen
Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage 
Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch lumbal
Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Elektroresektion
Andere Operationen am Hoden: Sonstige 
Lasertechnik: Neodym-YAG-Laser 
Art des Zystoskops: Flexibles wiederverwendbares Zystoskop
Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen 
Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel
Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen
Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Flexibles 
wiederverwendbares Zystoskop 
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Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Sonstige Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden: Interstitielle 
Brachytherapie mit Implantation von permanenten Strahlern: Mehr als 10 Quellen 
Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch: Mit regionaler Lymphadenektomie 

Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Ureter 

transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines: Perkutan-

Teilresektion: Offen chirurgisch lumbal 

Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Suprapubisch-transvesikal: Offen 

Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 
Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase 
Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 

Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes Stoma): 
Conduit]: Offen chirurgisch 

Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Andere Operationen an der Harnblase: Revision: Transurethral 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 

von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Starres 

Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch abdominal 
Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia 

Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne operative 

Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane Punktion einer 

Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 

Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und Versagen eines 
Nierentransplantates: Intermittierend: 1 bis 3 Behandlungen 
Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch lumbal 
Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Elektroresektion 

Art des Zystoskops: Flexibles wiederverwendbares Zystoskop 

Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel 
Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen 

Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Flexibles 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-406.5 7 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
im Rahmen einer anderen Operation: Pelvin

8-100.c 7 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ureterorenoskopie
1-693.1 6 Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ: 

Ureterorenoskopie
5-541.3 6 Laparotomie und 

(programmierte Relaparotomie)
5-576.20 6 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, beim Mann: Offen 

chirurgisch
5-610.1 6 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Drainage
5-985.9 6 Lasertechnik: Holmium
8-541.4 6 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und 

Immunmodulatoren: In die Harnblase
8-701 6 Einfache endotracheale Intubation
8-800.0 6 Transfusion von Vollblut, 

Vollblut, 1
8-800.g1 6 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate
8-980.10 6 Intensivmedizinische 

Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte
8-98g.00 6 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller 
zu 4 Behandlungstage

1-460.0 5 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Nierenbecken
3-13g 5 Urethrographie
5-399.5 5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. 
5-471.0 5 Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus anderen Gründen
5-554.80 5 Nephrektomie: Nephrektomie zur Transplantation, Lebendspender: Offen 

chirurgisch lumbal
5-555.0 5 Nierentransplantation: Allogen, Lebendspender
5-559.30 5 Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Offen chirurgisch lumbal
5-582.1 5 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 

Resektion, transurethral
5-593.20 5 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit alloplastischem Material: 

Spannungsfreies vaginales Band (TVT) oder transobturatorisches Band (TOT, TVT
O) 

8-133.0 5 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
8-137.02 5 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Über ein Stoma
8-855.4 5 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen
1-464.01 4 Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen: Prostata,

mehr Zylinder
1-466.00 4 Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Prostata, Stanzbiopsie: Weniger als 20 Zylinder
3-228 4 Computertomographie der peripheren Gefäße mit 
5-550.31 4 Perkutan

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines mit 
Desintegration (Lithotripsie): Ureterorenoskopisch

5-554.70 4 Nephrektomie: 
5-570.0 4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 

Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration (Lithotripsie)
5-571.1 4 Zystotomie
5-581.1 4 Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik
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Offizielle Bezeichnung 

Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 
im Rahmen einer anderen Operation: Pelvin 
Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ureterorenoskopie
Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ: 
Ureterorenoskopie 
Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second
(programmierte Relaparotomie) 
Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, beim Mann: Offen 
chirurgisch 
Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Drainage 
Lasertechnik: Holmium-Laser 
Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und 
Immunmodulatoren: In die Harnblase 
Einfache endotracheale Intubation 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Vollblut, 1-5 TE 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 
Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller 
zu 4 Behandlungstage 
Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Nierenbecken
Urethrographie 
Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus anderen Gründen
Nephrektomie: Nephrektomie zur Transplantation, Lebendspender: Offen 
chirurgisch lumbal 
Nierentransplantation: Allogen, Lebendspender 
Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Offen chirurgisch lumbal
Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 
Resektion, transurethral 
Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit alloplastischem Material: 
Spannungsfreies vaginales Band (TVT) oder transobturatorisches Band (TOT, TVT

Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 
Über ein Stoma 
Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen
Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen: Prostata,
mehr Zylinder 
Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Prostata, Stanzbiopsie: Weniger als 20 Zylinder
Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines mit 
Desintegration (Lithotripsie): Ureterorenoskopisch 
Nephrektomie: Nephrektomie einer transplantierten Niere: Offen chirurgisch lumbal
Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration (Lithotripsie)
Zystotomie [Sectio alta]: Entfernung eines Steines 
Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik 
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Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ureterorenoskopie 
Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ: 

Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-Laparotomie 

Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, beim Mann: Offen 

 

Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und 

Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis 

Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Nierenbecken 

Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 
zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie) 

Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus anderen Gründen 
Nephrektomie: Nephrektomie zur Transplantation, Lebendspender: Offen 

Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Offen chirurgisch lumbal 
Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 

Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit alloplastischem Material: 
Spannungsfreies vaginales Band (TVT) oder transobturatorisches Band (TOT, TVT-

Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit sonstigen Substanzen 
Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen: Prostata, Stanzbiopsie: 20 oder 

Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Prostata, Stanzbiopsie: Weniger als 20 Zylinder 

Kontrastmittel 
transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines mit 

Nephrektomie einer transplantierten Niere: Offen chirurgisch lumbal 
Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration (Lithotripsie) 
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5-622.5 4 Orchidektomie: Radikale (inguinale) Orchidektomie (mit Epididymektomie und 
Resektion des Samenstranges)

5-631.2 4 Exzision im Bereich der 
8-543.21 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 1 Substanz
8-543.33 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 3 Substanzen
8-561.1 4 Funktionsorientierte physikalische 

Monotherapie
8-706 4 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung
8-771 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
8-812.3 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Anti
Kaninchen, parenteral

8-831.5 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

8-98g.01 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

1-440.a < 4 Endoskopische Biopsie an oberem 
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

1-650.1 < 4 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel
3-82a < 4 Magnetresonanztomographie des Beckens 
3-990 < 4 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D
5-530.33 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)
5-541.0 < 4 Laparotomie 
5-541.1 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage
5-545.0 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der Bauchwand 

(bei postoperativer 
5-550.21 < 4 Perkutan

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines: 
Ureterorenoskopisch

5-552.0 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe
chirurgisch

5-553.0x < 4 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Sonstige
5-557.40 < 4 Rekonstruktion der Niere: Nierenbeckenplastik: Offen chirurgisch lumbal
5-559.x0 < 4 Andere Operationen an der Niere: Sonstige: 
5-574.0 < 4 Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von (erkranktem) 

Gewebe der Harnblase: Exzision, offen chirurgisch
5-576.00 < 4 Zystektomie: Einfach, beim Mann: Offen chirurgisch
5-579.62 < 4 Andere 
5-581.0 < 4 Plastische Meatotomie der Urethra: Inzision
5-604.12 < 4 Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch, gefäß

regionaler Lymphadenektomie
5-621 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Hodens
5-640.2 < 4 Operationen am Präputium: Zirkumzision
5-706.40 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer vesikovaginalen 

Fistel: Offen chirurgisch (abdominal)
5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten

Genitalregion
5-896.1b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion
5-916.a5 < 4 Temporäre

Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich von 
Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums
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Orchidektomie: Radikale (inguinale) Orchidektomie (mit Epididymektomie und 
Resektion des Samenstranges) 
Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide 
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 1 Substanz
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 3 Substanzen
Funktionsorientierte physikalische Therapie: Funktionsorientierte physikalische 
Monotherapie 
Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 
Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Anti-Human-T-Lymphozyten
Kaninchen, parenteral 
Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 
Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 
Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 
Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 
Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel
Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 
Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 
Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie
Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage
Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der Bauchwand 
(bei postoperativer Wunddehiszenz) 
Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines: 
Ureterorenoskopisch 
Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Exzision, offen 
chirurgisch 
Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Sonstige 
Rekonstruktion der Niere: Nierenbeckenplastik: Offen chirurgisch lumbal
Andere Operationen an der Niere: Sonstige: Offen chirurgisch lumbal
Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von (erkranktem) 
Gewebe der Harnblase: Exzision, offen chirurgisch 
Zystektomie: Einfach, beim Mann: Offen chirurgisch 
Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: Transurethral
Plastische Meatotomie der Urethra: Inzision 
Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch, gefäß- und nervenerhaltend: Mit 
regionaler Lymphadenektomie 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Hodens
Operationen am Präputium: Zirkumzision 
Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer vesikovaginalen 
Fistel: Offen chirurgisch (abdominal) 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten
Genitalregion 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion
Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich von 
Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums 
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Orchidektomie: Radikale (inguinale) Orchidektomie (mit Epididymektomie und 

 
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 1 Substanz 
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 3 Substanzen 

Therapie: Funktionsorientierte physikalische 

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
Lymphozyten-Immunglobulin vom 

Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen eines 
großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 

Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 

mit Kontrastmittel 
 

Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie 
Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage 
Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der Bauchwand 

transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines: 

der Niere: Exzision, offen 

Rekonstruktion der Niere: Nierenbeckenplastik: Offen chirurgisch lumbal 
Offen chirurgisch lumbal 

Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von (erkranktem) 

Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: Transurethral 

und nervenerhaltend: Mit 

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Hodens 

Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer vesikovaginalen 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten- und 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion 

Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich von 
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6-003.8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin
8-137.12 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Über ein Stoma
8-144.2 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter
8-152.1 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: 
8-155.0 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere
8-543.22 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2 Substanzen
8-800.c2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE
8-812.50 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE
8-85a.02 < 4 Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und Versagen eines 

Nierentransplantates: Intermittierend: 6 bis 10 Behandlungen
8-932 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 

Pulmonalarteriendruckes
1-464.00 < 4 Transrektale 

Weniger als 20 Zylinder
1-465.0 < 4 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit Steuerung 

durch bildgebende Verfahren: Niere
1-465.91 < 4 Perkutane Biopsie an 

durch bildgebende Verfahren: Prostata, Stanzbiopsie: 20 oder mehr Zylinder
1-466.01 < 4 Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Prostata, 
1-631.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
1-660 < 4 Diagnostische Urethroskopie
1-999.2x < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Diagnostische Anwendung 

eines flexiblen 
3-035 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung
3-203 < 4 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels
5-072.00 < 4 Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Offen chirurgisch lumbal
5-530.1 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss
5-542.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand:
5-549.40 < 4 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem 

Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse
5-553.01 < 4 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch abdominal
5-554.71 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie einer transplantierten Niere: Offen chirurgisch 

abdominal
5-559.3x < 4 Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Sonstige
5-568.d0 < 4 Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen chirurgisch
5-570.y < 4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 

Harnblase: N.n.bez.
5-578.00 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung): Offen 

chirurgisch
5-579.70 < 4 Andere Operationen an der Harnblase: Revision: 
5-622.1 < 4 Orchidektomie: Skrotal, mit Epididymektomie
5-856.06 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Bauchregion
5-892.1c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten
5-896.1c < 4 Chirurgische 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten
5-900.1b < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Bauchregion
5-98b.x < 4 Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops: Sonstige
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Offizielle Bezeichnung 

Applikation von Medikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 
Über ein Stoma 
Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter
Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: 
Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2 Substanzen
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE
Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und Versagen eines 
Nierentransplantates: Intermittierend: 6 bis 10 Behandlungen
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 
Pulmonalarteriendruckes 
Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen: Prostata, Stanzbiopsie: 
Weniger als 20 Zylinder 
Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit Steuerung 
durch bildgebende Verfahren: Niere 
Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit Steuerung 
durch bildgebende Verfahren: Prostata, Stanzbiopsie: 20 oder mehr Zylinder
Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Prostata, Stanzbiopsie: 20 oder mehr Zylinder
Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
Diagnostische Urethroskopie 
Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Diagnostische Anwendung 
eines flexiblen Ureterorenoskops: Sonstige 
Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 
quantitativer Auswertung 
Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
Native Magnetresonanztomographie des Schädels 
Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Offen chirurgisch lumbal
Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand:
Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem 
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Peritonealdialyse 
Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch abdominal
Nephrektomie: Nephrektomie einer transplantierten Niere: Offen chirurgisch 
abdominal 
Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Sonstige
Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen chirurgisch
Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: N.n.bez. 
Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung): Offen 
chirurgisch 
Andere Operationen an der Harnblase: Revision: Offen chirurgisch
Orchidektomie: Skrotal, mit Epididymektomie 
Rekonstruktion von Faszien: Naht: Bauchregion 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und Genitalregion
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Bauchregion 
Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops: Sonstige 
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Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter 
Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle 
Therapeutische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere 
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2 Substanzen 

Thrombozytenkonzentrat: 

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 500 IE bis unter 1.500 IE 
Dialyseverfahren wegen mangelnder Funktionsaufnahme und Versagen eines 
Nierentransplantates: Intermittierend: 6 bis 10 Behandlungen 
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 

Biopsie an männlichen Genitalorganen: Prostata, Stanzbiopsie: 

Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit Steuerung 

Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit Steuerung 
durch bildgebende Verfahren: Prostata, Stanzbiopsie: 20 oder mehr Zylinder 
Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen mit Steuerung durch 

Stanzbiopsie: 20 oder mehr Zylinder 
Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs 

Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Diagnostische Anwendung 

Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Offen chirurgisch lumbal 
Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Exzision 
Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem 

Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch abdominal 
Nephrektomie: Nephrektomie einer transplantierten Niere: Offen chirurgisch 

Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Sonstige 
Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen chirurgisch 
Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 

Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung): Offen 

Offen chirurgisch 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Leisten- und Genitalregion 
Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

und Genitalregion 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
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5-98k.0 < 4 Art des Zystoskops: Starres Zystoskop
8-101.x < 4 Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Sonstige
8-132.x < 4 Manipulationen an der Harnblase: Sonstige
8-133.x < 4 Wechsel und 
8-139.00 < 4 Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra: Ohne 

Durchleuchtung
8-506 < 4 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen
8-542.11 < 4 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 
8-543.32 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2 Substanzen
8-547.30 < 4 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös
8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

(Kardioversion)
8-713.0 < 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 

Atemunterstützung durch Anwendung von High
System]

8-812.53 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

8-821.2 < 4 Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 
hydrophober Substanzen (niedrig

8-854.4 < 4 Hämodialyse:
Antikoagulation

8-980.20 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 
Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte

8-98g.11 < 4 Komplexbehandlung bei 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

1-421.0 < 4 Biopsie ohne Inzision am Larynx: Supraglottis
1-421.1 < 4 Biopsie ohne Inzision am Larynx: Glottis
1-440.9 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 

Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt
1-444.7 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
1-463.0 < 4 Perkutane (Nadel
1-463.11 < 4 Perkutane (Nadel

Prostata: Saugbiopsie
1-564.0 < 4 Biopsie am Penis durch Inzision: Glans penis
1-565 < 4 Biopsie am Hoden durch Inzision
1-63a < 4 Kapselendoskopie des Dünndarmes
1-693.2 < 4 Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ: 

Zystoskopie
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
1-844 < 4 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
1-846.0 < 4 Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere
1-999.4x < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Sonstige
3-030 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische 
3-13b < 4 Magen
3-201 < 4 Native Computertomographie des Halses
3-221 < 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel
3-614 < 4 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung 
3-802 < 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
3-804 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens
3-805 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens
5-072.0x < 4 Adrenalektomie: Ohne 
5-072.x0 < 4 Adrenalektomie: Sonstige: Offen chirurgisch lumbal
5-311.0 < 4 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie
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Art des Zystoskops: Starres Zystoskop 
Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Sonstige 
Manipulationen an der Harnblase: Sonstige 
Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Sonstige
Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra: Ohne 
Durchleuchtung 
Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 
Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz 
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2 Substanzen
Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös 
Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
(Kardioversion) 
Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC
System] 
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE
Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 
hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder mittelmolekular)
Hämodialyse: Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 
Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage
Biopsie ohne Inzision am Larynx: Supraglottis 
Biopsie ohne Inzision am Larynx: Glottis 
Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 
Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt 
Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen: Niere
Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen: 
Prostata: Saugbiopsie 
Biopsie am Penis durch Inzision: Glans penis 
Biopsie am Hoden durch Inzision 
Kapselendoskopie des Dünndarmes 
Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ: 
Zystoskopie 
Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 
Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 
Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere
Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Sonstige
Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel
Magen-Darm-Passage (fraktioniert) 
Native Computertomographie des Halses 
Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 
Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung 
Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 
Native Magnetresonanztomographie des Beckens 
Adrenalektomie: Ohne Ovariektomie: Sonstige 
Adrenalektomie: Sonstige: Offen chirurgisch lumbal 
Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie 
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Entfernung eines suprapubischen Katheters: Sonstige 
Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra: Ohne 

 

Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2 Substanzen 

Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert 

Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 
Nasenkanülen [HFNC-

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE 
Immunadsorption und verwandte Verfahren: Adsorption zur Entfernung 

und/oder mittelmolekular) 
Verlängert intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 

Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage 

Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 

Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien 
)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen: Niere 
)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen: 

Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ: 

Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen: Niere 
Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Sonstige 

Sonographie mit Kontrastmittel 

Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des Abflussbereiches 
Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 
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5-377.30 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis
Schrittmacher, 
antitachykarde Stimulation

5-388.97 < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava inferior
5-395.54 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa
5-408.20 < 4 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage einer Lymphozele: Offen 

chirurgisch
5-431.2x < 4 Gastrostomie: Perkutan
5-450.3 < 4 Inzision des Darmes: Perkutan
5-452.61 < 4 Lokale Exzision

Exzision, endoskopisch, einfach (Push
Schlinge

5-460.30 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 
Transversostoma: Offen 

5-469.10 < 4 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch
5-469.d3 < 4 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch
5-469.e3 < 4 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch
5-469.x3 < 4 Andere Operationen am 
5-541.2 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie
5-541.5 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Lumbotomie
5-543.20 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: 

Partiell
5-545.1 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Definitiver Verschluss eines 

temporären Bauchdeckenverschlusses
5-546.21 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 

Rekonstruktion der 
oder xenogenem Material in Onlay

5-546.3 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Omentumplastik
5-550.0 < 4 Perkutan

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrotomie
5-550.6 < 4 Perkutan

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Operative Dilatation eines 
Nephrostomiekanals mit Einlegen eines dicklumigen Nephrostomiekatheters

5-551.0 < 4 Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie: 
Nephrotomie

5-551.2 < 4 Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und 
Pyelotomie

5-554.7x < 4 Nephrektomie: Nephrektomie einer transplantierten Niere: Sonstige
5-554.b1 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch abdominal
5-554.x0 < 4 Nephrektomie: Sonstige: Offen chirurgisch lumbal
5-557.ax < 4 Rekonstruktion der Niere: Dilatation eines rekonstruktiven Nephrostomas: Sonstige
5-559.31 < 4 Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Offen chirurgisch abdominal
5-561.5 < 4 Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des 

transurethral
5-563.3 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, Ureterresektion und 

Ureterektomie: Exzision von erkranktem Gewebe des Ureters, ureterorenoskopisch
5-568.c0 < 4 Rekonstruktion des Ureters: 
5-568.f < 4 Rekonstruktion des Ureters: Transposition eines Eigenureters auf eine 

Transplantatniere, offen chirurgisch
5-571.0 < 4 Zystotomie [Sectio alta]: Ohne weitere Maßnahmen
5-571.2 < 4 Zystotomie [Sectio 
5-571.x < 4 Zystotomie [Sectio alta]: Sonstige
5-572.0 < 4 Zystostomie: Offen chirurgisch
5-572.4 < 4 Zystostomie: Revision
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Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis
Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne 
antitachykarde Stimulation 
Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. cava inferior 
Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa
Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage einer Lymphozele: Offen 
chirurgisch 
Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Sonstige 
Inzision des Darmes: Perkutan-endoskopische Jejunostomie (PEJ)
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1
Schlinge 
Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 
Transversostoma: Offen chirurgisch 
Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch
Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch 
Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch 
Andere Operationen am Darm: Sonstige: Endoskopisch 
Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie
Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Lumbotomie
Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 
Partiell 
Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Definitiver Verschluss eines 
temporären Bauchdeckenverschlusses 
Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 
Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem, allogenem 
oder xenogenem Material in Onlay-Technik 
Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Omentumplastik
Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrotomie 
Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
und ureterorenoskopische Steinentfernung: Operative Dilatation eines 
Nephrostomiekanals mit Einlegen eines dicklumigen Nephrostomiekatheters
Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie: 
Nephrotomie 
Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und 
Pyelotomie 
Nephrektomie: Nephrektomie einer transplantierten Niere: Sonstige
Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch abdominal
Nephrektomie: Sonstige: Offen chirurgisch lumbal 
Rekonstruktion der Niere: Dilatation eines rekonstruktiven Nephrostomas: Sonstige
Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Offen chirurgisch abdominal
Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Resektion, 
transurethral 
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, Ureterresektion und 
Ureterektomie: Exzision von erkranktem Gewebe des Ureters, ureterorenoskopisch
Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, total: Offen chirurgisch
Rekonstruktion des Ureters: Transposition eines Eigenureters auf eine 
Transplantatniere, offen chirurgisch 
Zystotomie [Sectio alta]: Ohne weitere Maßnahmen 
Zystotomie [Sectio alta]: Entfernung eines Fremdkörpers 
Zystotomie [Sectio alta]: Sonstige 
Zystostomie: Offen chirurgisch 
Zystostomie: Revision 
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Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 
Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne 

Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa 
Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Drainage einer Lymphozele: Offen 

endoskopische Jejunostomie (PEJ) 
und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit 

Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch 

Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie 
Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Lumbotomie 

Resektion des Omentum: 

Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Definitiver Verschluss eines 

Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 
Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem, allogenem 

Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Omentumplastik 
Steinentfernung, Pyeloplastik 

transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
und ureterorenoskopische Steinentfernung: Operative Dilatation eines 
Nephrostomiekanals mit Einlegen eines dicklumigen Nephrostomiekatheters 
Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie: 

Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie: 

Nephrektomie: Nephrektomie einer transplantierten Niere: Sonstige 
Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch abdominal 

Rekonstruktion der Niere: Dilatation eines rekonstruktiven Nephrostomas: Sonstige 
Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Offen chirurgisch abdominal 

Ureterostiums: Resektion, 

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, Ureterresektion und 
Ureterektomie: Exzision von erkranktem Gewebe des Ureters, ureterorenoskopisch 

Ureterersatz, total: Offen chirurgisch 
Rekonstruktion des Ureters: Transposition eines Eigenureters auf eine 
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5-573.32 < 4 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 
Gewebe der Harnblase: Destruktion: Durch Elektrokoagulation

5-576.10 < 4 Zystektomie: Einfach, bei der Frau: Offen chirurgisch
5-576.2x < 4 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, beim Mann: Sonstige
5-576.70 < 4 Zystektomie: Radikale 

chirurgisch
5-577.00 < 4 Ersatz der Harnblase: Rekonstruktion mit Ileum: Offen chirurgisch
5-579.02 < 4 Andere Operationen an der Harnblase: Entfernung eines Steines aus einer 

Ersatzharnblase: 
5-579.52 < 4 Andere Operationen an der Harnblase: Operative Dehnung: Transurethral
5-582.x < 4 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 

Sonstige
5-584.7x < 4 Rekonstruktion der Urethra: Plastische 
5-590.20 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, retroperitoneal: 

Offen chirurgisch lumbal
5-590.21 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, retroperitoneal: 

Offen 
5-597.4 < 4 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Revision
5-598.0 < 4 Suspensionsoperation [Zügeloperation] bei Harninkontinenz des Mannes: Mit 

alloplastischem Material
5-604.01 < 4 Radikale Prostatovesikulektomie: 
5-609.0 < 4 Andere Operationen an der Prostata: Behandlung einer Prostatablutung, 

transurethral
5-609.7 < 4 Andere Operationen an der Prostata: Revision
5-610.0 < 4 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis 
5-619 < 4 Andere Operationen an Skrotum und Tunica vaginalis testis
5-622.2 < 4 Orchidektomie: Inguinalhoden, ohne Epididymektomie
5-628.3 < 4 Implantation, Wechsel und Entfernung einer Hodenprothese: Entfernung
5-633.0 < 4 Epididymektomie: Partiell
5-633.1 < 4 Epididymektomie: Total
5-634.2 < 4 Rekonstruktion des Funiculus spermaticus: Rücklagerung bei Torsion
5-642.0 < 4 Amputation des Penis: Partiell
5-649.0 < 4 Andere Operationen am Penis: Inzision
5-653.30 < 4 Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen): Offen 

chirurgisch (abdominal)
5-685.1 < 4 Radikale Uterusexstirpation: Mit pelviner Lymphadenektomie
5-892.2c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

und Genitalregion
5-892.3c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Leisten
5-894.1a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: 
5-894.1c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Leisten
5-894.y < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: N.n.bez.
5-895.0c < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

Ohne primären Wundverschluss: Leisten
5-896.08 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Kl
5-896.y < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: N.n.bez.
5-900.04 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Primärnaht: 
5-916.a0 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut
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Offizielle Bezeichnung 

Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 
Gewebe der Harnblase: Destruktion: Durch Elektrokoagulation
Zystektomie: Einfach, bei der Frau: Offen chirurgisch 
Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, beim Mann: Sonstige
Zystektomie: Radikale Zystektomie mit Urethrektomie bei der Frau: Offen 
chirurgisch 
Ersatz der Harnblase: Rekonstruktion mit Ileum: Offen chirurgisch
Andere Operationen an der Harnblase: Entfernung eines Steines aus einer 
Ersatzharnblase: Transurethral 
Andere Operationen an der Harnblase: Operative Dehnung: Transurethral
Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 
Sonstige 
Rekonstruktion der Urethra: Plastische Rekonstruktion, einzeitig: Sonstige
Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, retroperitoneal: 
Offen chirurgisch lumbal 
Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, retroperitoneal: 
Offen chirurgisch abdominal 
Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter: Revision 
Suspensionsoperation [Zügeloperation] bei Harninkontinenz des Mannes: Mit 
alloplastischem Material 
Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch: Ohne regionale Lymphadenektomie
Andere Operationen an der Prostata: Behandlung einer Prostatablutung, 
transurethral 
Andere Operationen an der Prostata: Revision 
Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Ohne weitere Maßnahmen
Andere Operationen an Skrotum und Tunica vaginalis testis
Orchidektomie: Inguinalhoden, ohne Epididymektomie 
Implantation, Wechsel und Entfernung einer Hodenprothese: Entfernung
Epididymektomie: Partiell 
Epididymektomie: Total 
Rekonstruktion des Funiculus spermaticus: Rücklagerung bei Torsion
Amputation des Penis: Partiell 
Andere Operationen am Penis: Inzision 
Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen): Offen 
chirurgisch (abdominal) 
Radikale Uterusexstirpation: Mit pelviner Lymphadenektomie
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 
und Genitalregion 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 
Leisten- und Genitalregion 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Brustwand und Rücken 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion 
Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: N.n.bez.
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Ohne primären Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterarm 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: N.n.bez. 
Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Primärnaht: Sonstige Teile Kopf 
Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut 
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Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 
Gewebe der Harnblase: Destruktion: Durch Elektrokoagulation 

Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, beim Mann: Sonstige 
Zystektomie mit Urethrektomie bei der Frau: Offen 

Ersatz der Harnblase: Rekonstruktion mit Ileum: Offen chirurgisch 
Andere Operationen an der Harnblase: Entfernung eines Steines aus einer 

Andere Operationen an der Harnblase: Operative Dehnung: Transurethral 
Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 

Rekonstruktion, einzeitig: Sonstige 
Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, retroperitoneal: 

Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, retroperitoneal: 

Suspensionsoperation [Zügeloperation] bei Harninkontinenz des Mannes: Mit 

Retropubisch: Ohne regionale Lymphadenektomie 
Andere Operationen an der Prostata: Behandlung einer Prostatablutung, 

testis: Ohne weitere Maßnahmen 
Andere Operationen an Skrotum und Tunica vaginalis testis 

Implantation, Wechsel und Entfernung einer Hodenprothese: Entfernung 

Rekonstruktion des Funiculus spermaticus: Rücklagerung bei Torsion 

Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen): Offen 

Radikale Uterusexstirpation: Mit pelviner Lymphadenektomie 
Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: Leisten- 

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: N.n.bez. 
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 

und Genitalregion 
Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
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5-930.3 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen
5-932.13 < 4 Art des verwendeten Materials für 

)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm²
5-934.0 < 4 Verwendung von MRT
5-985.x < 4 Lasertechnik: Sonstige
5-98b.0 < 4 Anwendung eines flexiblen 
6-002.p1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis unter 

100 mg
8-017.0 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 

13 Behandlungstage
8-020.8 < 4 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse
8-121 < 4 Darmspülung
8-132.0 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Instillation
8-137.11 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Perkutan
8-137.21 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 

Perkutan
8-137.22 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 

Über ein Stoma
8-139.x < 4 Andere Manipulationen am Harntrakt: Sonstige
8-147.0 < 4 Therapeutische Drainage von Harnorganen: Niere
8-148.1 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Retroperitonealraum
8-179.x < 4 Andere therapeutische Spülungen: 
8-190.23 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage
8-192.3b < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines 
Anwendung biochirurgischer Verfahren: Bauchregion

8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung
8-529.5 < 4 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 

Bestrahlungsplanung für 
8-543.42 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 2 Substanzen
8-544 < 4 Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie
8-718.72 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 

Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs
höchstens 10 Behandlungstage

8-800.g5 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 

8-810.j5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

8-810.j6 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g

8-810.j7 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g

8-810.j9 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g

8-810.jd < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g

8-810.s6 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human
[CMV]: 12,5 g bis unter 15,0 g

8-810.w8 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human

8-812.56 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500 IE

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

Offizielle Bezeichnung 

Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen 
Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil
)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm²
Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher
Lasertechnik: Sonstige 
Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops: Einmal-Ureterorenoskop
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis unter 
100 mg 
Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 
13 Behandlungstage 
Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse 
Darmspülung 
Manipulationen an der Harnblase: Instillation 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 
Perkutan-transrenal 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 
Perkutan-transrenal 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 
Über ein Stoma 
Andere Manipulationen am Harntrakt: Sonstige 
Therapeutische Drainage von Harnorganen: Niere 
Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Retroperitonealraum
Andere therapeutische Spülungen: Sonstige 
Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage 
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig, mit 
Anwendung biochirurgischer Verfahren: Bauchregion 
Tamponade einer Nasenblutung 
Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 
Bestrahlungsplanung für die Brachytherapie, mittel 
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 2 Substanzen
Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 
Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-
höchstens 10 Behandlungstage 
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 Thrombozytenkonzentrate
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie
[CMV]: 12,5 g bis unter 15,0 g 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 65 g bis unter 75 g
Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500 IE
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Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: (Teil-
)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm² 

fähigem Material: Herzschrittmacher 

Ureterorenoskop 
Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis unter 

Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung: 

Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Retroperitonealraum 

Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig, mit 

Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 

Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 2 Substanzen 
 

Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
-Einheit: Mindestens 6 bis 

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrate 

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 3,0 g bis unter 4,0 g 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 4,0 g bis unter 5,0 g 

gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g 
Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Immunglobulin, spezifisch gegen Zytomegalie-Virus 

Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Immunglobulin, polyvalent: 65 g bis unter 75 g 

Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500 IE 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-820.00 < 4 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 1 Plasmapherese
8-820.02 < 4 Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 3 Plasmapheresen
8-836.02 < 4 (Perkutan

und Oberarm
8-836.08 < 4 (Perkutan

thorakal
8-83b.51 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier

Doppellumenballons: 2 oder mehr Modellierballons
8-854.70 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 

Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden
8-911 < 4 Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
8-980.30 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung 

Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte
8-980.50 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209 bis 2.760 

Aufwandspunkte: 2.209 bis 2.484 Aufwandspunkte
8-987.02 < 4 Komplexbehandlung bei 

[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage

8-98g.02 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

8-98g.04 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komple
Mindestens 20 Behandlungstage

8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentrale Notaufnahme
AM10 Medizinisches 

Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V 

MVZ Urologie

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
8-137.00 127 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Transurethral
5-640.2 98 Operationen am 
5-572.1 39 Zystostomie: Perkutan
5-636.2 38 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion [Vasoresektion]
1-661 13 Diagnostische Urethrozystoskopie
5-624.5 < 4 Orchidopexie: Skrotal
5-630.0 < 4 Operative 

Sklerosierung der V. spermatica, skrotal
5-490.0 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision
5-570.0 < 4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und 

Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration (Lithotripsie)

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt
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Offizielle Bezeichnung 

Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 1 Plasmapherese
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 3 Plasmapheresen
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße Schulter 
und Oberarm 
(Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere Gefäße 
thorakal 
Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier
Doppellumenballons: 2 oder mehr Modellierballons 
Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden
Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 
Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte 
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209 bis 2.760 
Aufwandspunkte: 2.209 bis 2.484 Aufwandspunkte 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 
Mindestens 20 Behandlungstage 
Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage 

[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

Zentrale Notaufnahme   
MVZ Urologie   

[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Offizielle Bezeichnung 
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 
Transurethral 
Operationen am Präputium: Zirkumzision 
Zystostomie: Perkutan 
Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion [Vasoresektion]
Diagnostische Urethrozystoskopie 
Orchidopexie: Skrotal 
Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici: 
Sklerosierung der V. spermatica, skrotal 
Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision
Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und 
Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration (Lithotripsie)

[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt-Zulassung vorhanden ☑ 
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Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 1 Plasmapherese 
Therapeutische Plasmapherese: Mit normalem Plasma: 3 Plasmapheresen 

Angioplastie: Gefäße Schulter 

Angioplastie: Andere Gefäße 

Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 

Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden 
Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

(Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 

Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2.209 bis 2.760 

Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
xbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: 

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 

Kommentar / 
Erläuterung 
 
 

Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion [Vasoresektion] 

Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici: 

Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision 
Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration (Lithotripsie) 

Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

☑ Ja 
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stationäre BG-Zulassung 
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 Nein 
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B-[4].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

davon Fachärztinnen und Fachärzte 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt
Schwerpunktkompetenzen)

AQ60 Urologie 
Nr. Zusatz-Weiterbildung
ZF25 Medikamentöse Tumortherapie

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 
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[4].11 Personelle Ausstattung 

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

5,40  
5,40  

0,00  

0,00  
5,40  
260,92592  

 

4,40  
4,40  

0,00  

0,00  
4,40  
320,22727  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erläuterung

 
Weiterbildung Kommentar / Erläuterung

Medikamentöse Tumortherapie  

und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger 

9,30  
9,30  

0,00  

0,00  
9,30  
151,50537  

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten 

0,20  
0,20  

0,00  

0,00  
0,20  
7045,00000  
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40,00 

Kommentar / Erläuterung 

Kommentar / Erläuterung 
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Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ20 Praxisanleitung 
Nr. Zusatzqualifikation 
ZP08 Kinästhetik 
ZP16 Wundmanagement 

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Anzahl Vollkräfte 
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis 
Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis 
Ambulante Versorgung 
Stationäre Versorgung 
Fälle je VK/Person 
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Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer 

0,70  
0,70  

0,00  

0,00  
0,70  
2012,85714  

0,60  
0,60  

0,00  

0,00  
0,60  
2348,33333  

1,10  
1,10  

0,00  

0,00  
1,10  
1280,90909  

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss 

Kommentar / Erläuterung

Leitung einer Station/eines Bereichs  
 

 Kommentar / Erläuterung
 
 

11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen 

0,33  
0,33  

0,00  

0,00  
0,33  
4269,69696  
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38,50 

Erläuterung 

Kommentar / Erläuterung 

11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
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Teil C - Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease
137f SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

trifft nicht zu / entfällt 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr

Leistungsbereich Mindestmenge

Nierentransplantation 
(inklusive Lebendspende) 

25 

Kniegelenk-
Totalendoprothesen 

50 

C-5.2 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr

Leistungsbereich 
Leistungsberechtigung für das Prognosejahr
Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge
Die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und 
den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge
Die Prognose wurde von den Landesverbänden der 
Krankenkassen und den Ersatzkassen bestätigt
Erstmalige oder erneute Erbringung einer Leistung (§ 6 
Mm-R) 
Sondergenehmigung der Landesbehörden zur 
Sicherstellung einer flächendeckenden Versorgung erteilt

 
 

Leistungsbereich 
Leistungsberechtigung für das Prognosejahr
Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge
Die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und 
den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge
Die Prognose wurde von den Landesverbänden der 
Krankenkassen und den Ersatzkassen bestätigt
Erstmalige oder erneute Erbringung einer Leistung (§ 6 
Mm-R) 
Sondergenehmigung der Landesbehörden zur 
Sicherstellung einer flächendeckenden Versorgung erteilt
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Qualitätssicherung 

2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart.

3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 

4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V

5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr 

Mindestmenge Erbrachte 
Menge 

Ausnahmetatbestand Kommentar/Erläuterung

39   

86   

5.2 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr 

Nierentransplantation (inklusive Lebendspende)
Leistungsberechtigung für das Prognosejahr ja 
Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge 39 
Die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und 
den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge 

43 

Die Prognose wurde von den Landesverbänden der 
sen und den Ersatzkassen bestätigt 

ja 

Erstmalige oder erneute Erbringung einer Leistung (§ 6  

Sondergenehmigung der Landesbehörden zur 
Sicherstellung einer flächendeckenden Versorgung erteilt 

 

Kniegelenk-Totalendoprothesen 
Leistungsberechtigung für das Prognosejahr ja 
Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge 86 
Die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und 
den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge 

76 

se wurde von den Landesverbänden der 
Krankenkassen und den Ersatzkassen bestätigt 

ja 

Erstmalige oder erneute Erbringung einer Leistung (§ 6  

Sondergenehmigung der Landesbehörden zur 
Sicherstellung einer flächendeckenden Versorgung erteilt 
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Qualitätssicherung vereinbart. 

Programmen (DMP) nach § 

4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 

5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V 

Kommentar/Erläuterung 

 

 

Nierentransplantation (inklusive Lebendspende) 
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C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V 
("Strukturqualitätsvereinbarung")

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie
CQ01 Maßnahmen zur Qualitätssicherung für die 

stationäre Versorgung bei der 
Bauchaortenaneurysma

CQ30 Qualitätssicherungs-Richtlinie zur interstitiellen 
LDR-Brachytherapie beim lokal begrenzten 
Prostatakarzinom mit niedrigem Risikoprofil (seit 
dem 8. Januar 2021 in Kraft)

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung
1 SGB V 

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und 
die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen)
Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt
Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis 

  

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der 
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und 

C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr

8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Fachabteilung Pflegesensitive
r Bereich 

Station

Allgemeine 
Chirurgie 

Allgemeine 
Chirurgie 

Station 1

Allgemeine 
Chirurgie 

Allgemeine 
Chirurgie 

Station 1

Innere Medizin Innere Medizin Station 3
Innere Medizin Innere Medizin Station 3
Innere Medizin Innere Medizin Station 2
Innere Medizin Innere Medizin Station 2
Interdisziplinär
e 
Intensivstation 

Intensivmedizin Interdisziplinär
e 
Intensivstation

Interdisziplinär
e 
Intensivstation 

Intensivmedizin Interdisziplinär
e 
Intensivstation

8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Fachabteilung Pflegesensitiver Bereich

Allgemeine 
Chirurgie 

Allgemeine Chirurgie

Allgemeine 
Chirurgie 

Allgemeine Chirurgie

Innere Medizin Innere Medizin 
Innere Medizin Innere Medizin 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V 
("Strukturqualitätsvereinbarung") 

Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar/Erläuterung
Maßnahmen zur Qualitätssicherung für die 
stationäre Versorgung bei der Indikation 
Bauchaortenaneurysma 

 

Richtlinie zur interstitiellen 
Brachytherapie beim lokal begrenzten 

Prostatakarzinom mit niedrigem Risikoprofil (seit 
dem 8. Januar 2021 in Kraft) 

 

7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 
und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten, 

nterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen) 
Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt 
Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der 
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de)

8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr 

8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 

Station Schich
t 

Monatsbezogene
r Erfüllungsgrad 

Ausnahmetatbeständ
e 

Station 1 Nacht 33,33 8 

Station 1 Tag 91,67 8 

Station 3 Nacht 100,00 5 
Station 3 Tag 75,00 6 
Station 2 Nacht 100,00 0 
Station 2 Tag 91,67 1 
Interdisziplinär

Intensivstation 

Nacht 100,00 0 

Interdisziplinär

Intensivstation 

Tag 100,00 0 

8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG 

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezogener 
Erfüllungsgrad 

Allgemeine Chirurgie Station 1 Tag 70,41 

Allgemeine Chirurgie Station 1 Nacht 46,03 

Station 3 Tag 55,34 
Station 2 Tag 78,63 
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Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V 

Kommentar/Erläuterung 

im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 

psychotherapeuten, 
37 

31 

30 

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der 

ba.de) 

Ausnahmetatbeständ Kommenta
r 
 

 

 
 
 
 
 

 

Schichtbezogener Kommentar 
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Fachabteilung Pflegesensitiver Bereich

Innere Medizin Innere Medizin 
Innere Medizin Innere Medizin 
Interdisziplinäre 
Intensivstation 

Intensivmedizin 

Interdisziplinäre 
Intensivstation 

Intensivmedizin 

C-10 Umsetzung von Anforderungen an 
Therapien 

trifft nicht zu / entfällt 

Strukturierter Qualitätsbericht 2022 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V  

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezogener 
Erfüllungsgrad 

Station 3 Nacht 88,77 
Station 2 Nacht 96,99 
Interdisziplinäre 
Intensivstation 

Tag 98,63 

Interdisziplinäre 
Intensivstation 

Nacht 99,45 

10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für neuartige 
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Schichtbezogener Kommentar 

 
 
 

 

die Anwendung von Arzneimitteln für neuartige 


